
Die landeskundliche Litteratur für Nordthüringen, 
den Harz und den provinzialsächsischen wie anhaltischen 

Antheil an der norddeutschen Tiefebene. 

Herausgegeben 

vom 

Verein für Erdkunde zu Halle. 

Das nachstehende Litteraturverzeichniss macht keinen Anspruch 
auf absolute Vollständigkeit, so sehr wir solche erstrebt haben. 
Wir meinten trotz der unzweifelhaften Lücken dasselbe doch heraus­
geben zu sollen, weil das Bedürfniss desselben sich bei den jüngst 
allgemeiner als je angeregten Studien über heimatliche Landes­
kunde immer deutlicher herausstellte, so dass selbst eine nicht 
ganz vollständige Ueberschau des schon Vorhandenen erwünschter 
scheinen musste als gar k eine. Ausserdem wird unser Verzeichniss 
eben dadurch zur Ausfüllung der Lücken antreiben, dass es solche 
zeigt. Ja ein Hauptzweck dieser Veröffentlichung ist eben dieser, 
in möglichst weiten Kreisen ergänzende und berichtigende Beiträge 
für die landeskundliehe Litteratur des oben genannten Gebiets zu 
erzielen. Wir bitten dringend einen jeden, dem diese Blätter zur 
Hand kommen, um derartige Mittheilungen (gefälligst einzusenden 
~n den Vorstand unseres Vereins). 

Nicht der ganze Bereich, aus welchem der Thüringisch-Säch­
sische Verein für Erdkunde Mitglieder zählt, ist Gegenstand unserer 
Sammlung, da die Südhälfte Thüringens in dieser Hinsicht bereits 
von der Geographischen Gesellschaft zu Jena bearbeitet wird. Wir 
beschränken uns auf Nordthüringen d. h. den preussischen Norden 
von Thüringen nebst dessen nichtpreussischen Einschlüssen, auf 
den Harz und die Ebenenantheile der Provinz Sachsen sowie des 
Herzogthums Anhalt. Zur " Ebene" gestatteten wir uns aus 
historischen Gründen auch das Mansfelder Land zu fügen, obwohl 
es theilweise in den Unterharz hineinreicht; um die gen Nordosten 
etwas zweifelhafte 'Grenze von "Thüringen" fitr unsere Uebersicht 
fester zu bestimmen, zogen wir sie in der Lücke zwischen Harz und 
sächsischem Bergland entlang der Unstrut- Wasserscheide bis an 
die Saale und führten sie auf der Eisenbahnlinie Weissenfels-Zeitz 

Mi t theilungen ,1. V. f . Erdkunde. 1883 . 5 
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weiter, um Zeitz (immer nahe mit dem ehemaligen Naumburger 
Stiftsgebiet verbunden gewesen) mit zu unserer Abtheilung "Thü­
ringen" zu schlagen. 

Endlich veranlasste eine grössere Anzahl von Werken über 
die Provinz Sachsen überhaupt (die mitunter auch das ganze 
Herzogthum Anhalt betreffen) eine entsprechend zusammenfassende 
Abtheilung den drei im Titel angedeuteten voranzuschicken. 

Unerwähnt lies sen wir unter den Kartenwerken die General­
stabskarten. Denn es darf als bekannt vorausgesetzt werden, dass 
nicht nur von der Generalstabskarte im Massstab 1: 100000, sondern 
auch von den sogenannten "Messtischblättern" (1: 25000) alle die­
jenigen Sektionen fertig vorliegen, welche das in Rede stehende 
Gebiet betreffen. Aus dem gleichen Grunde blieben die Reimann­
schen Specialkarten (1: 200000) ungenannt. 

Zum Schluss dieser Vorbemerkung haben · wir es dankbar an­
zuerkennen, dass unser gemeinnütziges Unternehmen vielseitig 
freundlich entgegenkommende Untel'stützung erfahren hat. Am 
meisten haben wir das zu rühmen seitens der Herzoglich An­
haltischen Landesregierung. Auch das Königliche Provinzial-Schul­
kollegium in Magdeburg hat nicht nur die landeskundliche Sache 
im allgemeinen den Lehrerkollegien der höheren Schulen seines 
Ressorts warm ans Herz gelegt, sondern denselben auch direkt 
aufgegeben, ihre Programmabhandlungen auf bezügliche Beiträge · 
durchzusehen und uns solche namhaft zu machen. Ferner über­
sandte uns der Landesdirektor der Provinz Sachsen, Graf von 
Wintzingerode, das "Verzeichniss der in der Bibliothek des Pro­
vinzial-Verbandes von Sachsen vorhandenen Bücher", aus dessen 
landeskundlichem Abschnitt wir einige Beiträge fUr unsere Zu­
sammenstellung dankbar entnahmen. 

AusseI' den Mitgliedern des studentischen Vereins für Erd­
kunde zu Halle, welche der für Aufstellung des nachstehenden 
Verzeichnisses eingesetzten Kommission freundlich bei der Arbeit 
zur Hand gingen, ist die letztere noch den nachbenannten Herren 

. zu Dank verpflichtet für schätzenswerthe Litteraturnachweise: 
Dr. Assmann, Vorsteher der Magdeburger Wetterwarte, 
Bismarck, Rektor in Eilenburg, 
Dr. Beye r, Lehrer und Stadtarchivar in Erfurt, 
Prof. Dr. B öhm e in S chul- Pforte, 
Dr. Cl' e dn er, Ober -Bergrath und Professor an der Universität 

zu Leipzig, 
Dr. Eckerlin, Gymnasiallehrer in Burg, 
Dr. Fr e n z e I, Schulamtskandidat in Aschersleben, 
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Dt. Gantzer, Oberlehrer in Magdeburg, 
Dr. GI' Ö S sie r, Gymnasiallehrer in Eisleben, 
Dr. Heydenreich, Oberlehrer und Privatdocent an der Kg·l. 

Bergakademie zu Freiberg i. · S., 
Dr. Ho saeus, Hofrath in Dessau, 
Dr. Ja c 0 b s, Archivrath und Bibliothekar in Wernigerode, 
Dr. Jäger, Gymnasiallehrer in Duderstadt, 
K no 11, Stadtgeometer in Braunschweig, 
Prof. Dr. Lei m ba eh, Gymnasiallehrer in Sondershausen, 
M a e n s s, Oberlehrer in Magdeburg, 
Dr. Manitius in Halle, 
Dr. Nehring, Professor an der Landw. Akademie zu Berlin, 
N ehry, Rektor der höheren Bürgerschule in Aschersleben, 
Pie a I' d, Lehrer in Sondershausen, 
Dr. Ra c k wi tz, Gymnasiallehrer in Nordhausen, 
Dr. Rossbach in Halle, 
S ass e, Regierungs- und Baurath in Hannover, 
Sc h ä fe r, Gymnasiallehrer in Weissenfels, 
Sc h e i be, Rektor der Klosterschule in Rossleben, 
Dr. Stern, Gymnasiallehrer in Nordhausen, 
Dr. Strassburger, Realgymnasiallehrer in Aschersleben, 
Dr. von Tettau, Ober-Regierungsrath in Erfurt, 
Prof. Dr. T ö p fe r, Gymnasiallehrer in Sondershausen, 
Dr. von Wagner, Professor am Polytechnikum in Braunschweig. 

I. Werke, welche über die Grenzen der Dreitheilung 
des Gebiets übergreifen. 

A. Natur. 

1. Allgemeines. 

Bu eher, Urb. Gottfr. Sachssen-Landes Naturhistorie. Pirna 1722. 
Grundig:, Neue Versuche nützlicher Sammlungen zu der Natur­

und Kunstgeschichte, sonderlich von Obersachsen. Schnee­
berg 1750. 

2. Obel'flächengestaltung und Geologie. 

Jen t z s eh, A. Die geologische und mineralogische Literatur des 
Kgr. Sachsen und der angrenzenden Ländertheile von 1835 bis 
1873. Leipzig 1874. (Umfasst auch einen grösseren Theil der 
Provinz Sachsen.) 

Mylius. Memorabilia Saxoniae subterraneae. Leipzig 1709 bis 
1718. 4°. 

5* 
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Charpentier, Joh. Friedr. Wilh. Mineralogische Geographie der 
Chursächs. Lande. 4. Leipzig. 1778. 

Freiesleben, J. C. Geognost. Arbeiten (z. Kenntn. d. Kupfer­
schiefergeb. v. Mansfeld u. Thüringen u. z. Mineral. v. Sachsen). 
6 Bde. m. geogn. Karten. Freib. 1807-17 . 

. Fr eie sIe ben, J. C. Magazin für d. Oryktographie v. Sachsen. 
Vollst. in 15 Heften n. 4 Suppl. Freib. 1828-48. 

Hoffmann , Friedr. Übersicht1 der orographischen und geo­
gnostischen Verhältnisse vom nordwestlichen Deutschland. 2 Ab­
theilungen. Nebst einer Darstellung del; ältesten Flötzsandstein­
Formation, nach den Beobachtungen des Herrn F. W. Werner 
v. Veltheim zu Halle. Hierzu 3 Kupfertafeln. Leipzig' 1830. 

Geognostische Beschreibung der zum Regierungsbezirk Merseburg 
gehörenden Landestheile. Kar s t e n' s Archiv für Mineralogie, 
Geognosie etc. Bd. 9, 1836, S. 300f. 

Über die Aufsuchung des Steinsalzes in den niedersächsisch­
thüringischen Provinzen. Karsten's Archiv. Bd. 10, 1842, 
S. 541. 

Ga e a von Sachsen oder physikalisch-geographische u. geognostische 
Skizze für das Königreich Sachsen, das Grossherzogthum 
Sachsen-Weimar-Eisenach, die Herzogthümer Altenburg, Coburg . 
Gotha, Meiningen, die Schwarzburgischen und Reussischen Lande, 
die Herzogthümer Anhalt, die Provinz Sachsen u. die Preussische 
Lausitz , bearbeitet von B. Cotta, H. B. Geinitz, A. v. Gutbier, 
C. F. Naumann, L. Reichenbach u. M. A. Schiffner. Auch u. d. 
Titel: Einleitung in die Flora von Sachsen von Ludw. Reichen­
bach. Herausgegeben von H. Br. G eini tz. Dresden 1843. 

C red ne r, Heinrich. Übersicht der geognostischen Verhältnisse 
Thüringens und des Harzes. Zur Erläuterung einer orographisch­
geognostischen Skizze dieser Gegenden. Gotha 1843. 

Söchting, E. Das frühere und das · jetzige Saalthal. Ztschr. f. 
d. ges. Naturw. Bd. 7, 1856, S. 397. 

Gi e bel, C. Die Erderschütterungen in Sachsen und Thüringen 
am 7. Juni 1857. Ztschr. f. d. ges . Naturw. Bd. 9, 1857, S. 438. 

Buch , L. v. Ueber die Lagerung der Braunkohlen in Europa. 
4. Das thüringisch-sächsische Becken. Karsten's Archiv, Bd. 25, 
1853, S. 112 (mit Karte, Tafel 4). 

Hecker, J. Erfahrungen übel' das Vorkommen der Sanderze in 
den Sangerhäuser u. Mansfelder Revieren. Ztschr. f. d. ges. 
Naturw. Halle 1859, 14. Bd. p. 445. 

Fa 11 0 u, Friedr. Alb. Grund und Boden des Königreichs Sachsen 
und seiner Umgebung in sämmtlichenNachbarstaaten. Dresden 1868. 
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II erb s t, G. Gletscher und Eiszeit, mit Rücksicht zugleich auf 
Thüringen und die norddeutsche Ebene. Unsere Zeit. 14. Jahrg., 
IIeft. 8. 

v. Morozowicz. Die Höhenmessungen der kgl. Preuss. Land­
triangulation mitteist geometr. Nivellements. Allg. mil. Ztschr. 
1874. No. 49 ff. 

Karten. 
IIoffmann, Friedrich. Geognostische Karte vom nordwestlichen 

Deutschland. 24 Blätter. qu. Fol. Berlin 1829. 
Ho ffm a n n, Friedrich. Geognostische Karte des Landes zwischen 

Magdeburg u. Cassel. Fol. Berlin 1835. 
Hoffma nn, Friedrich. Geognostischer Atlas vom nordwestlichen 

Deutschland. (3 color. Kupfertafeln u. 4 Bogen Text.) Roy. Fol. 
Berlin 1830. 

v. S Y d 0 w, E. Thüringen und der Harz im Masssta be: 1: 1000000. 
Eine physikalische Skizze, nebst Begleitworten. 2 Blätter in 
Imp. 4. Gotha 1841. 

v. S Y d 0 w , E. u. C red n er, Heinrich. Thüringen u. der Harz imMass­
stabe 1: 1000000; eine orographisch-geognostische Skizze. Fol. 
Gotha 1843. 

Süssmilch-Hörnig, M. v. Historisch-geographischer Atlas von 
Sachsen und Thüringen. Dresden 1860-62. 1. Abthlg. Geo­
tektonik, Geologie, Hydrographie. (Mit Textband in 4 0.) 

Keil, W. Saale und Werra, Thüringerwald, Frankenwald, Harz 
und angrenzende Gebiete. 1: 150000. 12 BI. (Beste Uebersichts­
karte der Oberflächengestaltung Thüringens, des Harzes und der 
Ebene nördlich und östlich vom Harz bis nach Magdeburg, 
Wittenberg, Eilenburg.) 

3. Gewässer. 

Gr 0 i tz s eh, Gregor. Libellus continens Salae fluvii descriptionem. 
Leipzig 1584. 

Ki tte lmann, Joh. Friedr. Dess Saal- Strohms Beschreibung. 
Jena 1707. 

Kittelmann, Joh. Friedr. Beschreibung des Saal-Strohms. 1707. 
Manuskript-Gedicht mit Anmerkungen von Joh. Chr. Reichhardt. 
1744. (In der Bibliothek des Gymnasiums zu Weissenfels.) 

Heine, C. J. Chemische Untersuchung der Soolen, Salze, Gradir­
und Siede -Abfälle von sämmtlichen Salinen, welche von dem 
Kgl. preuss. Ober-Bergamt für Sachsen und Thüringen ressor-
tiren. Berlin 1845. -
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Ma rtius. Soolquellen der Provinz Sachsen. Karsten's Archiv. 
1846, Bd. 20, S. 257. 

v. B 0 se, Hugo. Allgemein -geographische u. hydrotechnische Be- · 
schreibung der EIbe mit ihren Zuflüssen. Nebst Mittheilung der 
schifffahrts- u. strompolizeilichen Gesetze, Verordnungen und Be­
kanntmachungen, ferner einer Statistik des Hamburger Handels, 
der Schifffahrts-Verhältnisse auf der EIbe u. einer Beschreibung 
der neuen Elbbrücke bei Dresden. Nebst einer (lith.) Karte 
der EIbe mit ihren Zuflüssen (in Fol.) u. einer (lith.) Karte der 
EIbe bei Hamburg (in gr. 4.). Annaberg 1852. 

Der Weserstrom. Zeitsehr. für Bauwesen, Jahrg. 1857, S. 141. 
BIo h m. Über den Einfluss der äusseren Bodengestaltung' der 

Quellengebiete auf die periodischen Anschwellungen der kleineren 
Flüsse und Bäche. Zeitschr. des Arch.- u. Ingen. -Vereins fur 
Hannover. 1858. S. 23. 

Der Elbstrom. Zeitschr. für Bauwesen, Jahrg. 1859, S. 181. 

Über die Consumtionsverhältnisse der Weser , EIbe und Ems und 
deren Nebenflüsse bei niedrigsten und höchsten Wasserständen. 
Zeitsehr. des Architekten- u. Ingenieur-Vereins für Hannover. 
1859. S. 229. 

S ass e. Parabeltheorie in Bezug auf die Bewegung des Wassers 
in den Flüssen. Zeitsehr. des Architekten- unel Ingenieurvereins 
fur Hannover. 1870. (Bezieht sich auch auf Messungen an der 
Unstrut und Saale.) 

Rührt der niedrige Wasserstanel der Flüsse, u. insbesondere der­
j enige der EIbe u. Oder, welchen man in der neueren Zeit be­
merkt, von der Verminderung der Wälder her? Berliner Revue. 
Bel. 62, 1870, S. 47, 75, 124. 

Der Verkehr auf den deutschen Wasserstrassen nebst d. be obacht. 
Wasserständen im Jahre 1875. Statistik des deutschen Reichs. 
Bd. 24. Berlin 1877. 

Hagen, G. Über Veränderung'en der Wasserstände in den preus­
sischen Strömen. Berlin 1880. 

S as s e. U eber die Wasserabnahme in den Bächen und Strömen 
Deutschlands. Halle 1880. ' 

. Karten. 
Lauf der EIbe und ihrer Nebenflüsse. 4. Weimar 1803. 
Karte vom Laufe und Flussbecken der EIbe. 8 Blätter. qu. Fol. 

Leipzig 1812. 
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4:. Klima. 

Lachmann, W. Die Jahre 1826 u. 1846, 1836 u. 1856 in ihren 
meteorologischen Verhältnissen. Zeitsehr. f. d. ges. Naturw. 
Bd. 9, 1857, S. 140 . 

• A s sm a nn, R. Tägliche Wetterkarten, Übersichten über die 
Witterung in Magdeburg, in der Provinz Sachsen und Umgegend. 
Magdeburgische Zeitung 1879, 1880, 1881, 1882, 1883 . 

• A s sm an n , R. Monatsschrift für praktische Witterungs kunde. 
Magdeburg, A. u. R. Fabel'. Organ des Vereins für landw. 
Wetterkunde in der Provo Sachsen, Anhalt, Braunschweig, 
Thüringen. (Seit April 1882 in Monatsheften erscheinend.) 

Assmann, R. Eine locale Gewittercyclone. Zeitsehr. der öster­
reichischen Gesellschaft für Meteorologie 1882, S. 337. (Erörtert 
die Entstehung einer interessanten Gewittercyclone am Nordrand 

- des Thüringer Waldes und deren Fortbewegung um den östlichen 
Harz nordwärts.) 

5. Pflanz en verbr eitn ng. 

Irmisch, Th. Über einige Botaniker des 16. Jahrhunderts, 
welche sich um die Erforschung der Flora Thüringens, des Harzes 
und der angrenzenden Gegenden verdient gemacht haben. Progr.­
Abhdlg. Sondershausen 1862. (Litteraturnachweise.) 

Grisebach, A. Über die Vegetationslinien des nordwestlichen 
Deutschlands. 1847. 

B. Bewohner. 

1~ Gegenwiirtige Verhältnisse. 

Deli t s eh, O. Kartographische Darstellung der Bevölkerungs­
Dichtigkeit von Westdeutschland auf Grund hypsometrischer und 
geognostischer Verhältnisse. (Abdruck aus dem 5. Jahresbericht des 
Vereins von Freunden der Erdkunde zu Leipzig.) Leipzig 1866. 

Süssmilch-Hörnig, M. v. Industriekarten von Sac4sen und 
Thüringen. 6 Karten mit Textband. 4°. (3. Abth. von Süss­

•. milch -Hörnigs hist. -geogr. Atlas von Sachsen und Thüringen.) 
Dresden 1863. 

Beiehe, Ed. Die Provinz Sachsen und ihr Boden in Hinsicht auf 
den jetzigen Zustand und die Entwickelung der landwirthschaft­
lichen Verhältnisse. Delitzsch 1874. 

Pfeiffer, L. Die A.usbreitung und der Verlauf der Cholera in 
Thüringen und Sachsen während der dritten Cholerainvasion 

• 1865~1867. Hildebrands Jahrb. f. Nationalök. Bd. 17,1871) 
S. 1-159. 
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Sc h wal be, Carl. Die Ursachen und die geographische Verbreit_ 
ung des Kropfes. Correspondenz-Blätter des ärztlichen Vereins 
von Thüringen. Jahrg. 1880. S. 216 ff. u. s. w. bis S. 313 ff. 
(Berührt gelegentlich auch M:itteldeutsches.) 

Hau s halt er, B. Die Sprachgrenze zwischen M:ittel- und Nieder. 
deutsch von Hedemünden an der Werra bis Stassfurt an der 
Bode. M:it einer Karte. Mittheilungen des Vereins für Erdkunde 
zu Halle. 1883. S. 31 - 51. Auch in Sonderabdruck er. 
sehienen (Halle 1883). 

S 0 m me r, E. Sagen aus Sachsen und Thüringen. Halle 1846. 

2. Allg e m eing e s eh ich tlich e s. 

Müll enhoff, K. Irmin und seine Brüder. Haupt's Zeitschrift f. 
d. Alterth. Bd. 23, S. 1 ff. (Bespricht den Namen des alten Her­
mundurengottes .) 

M: ü 11 e n hoff, K. Tuisco und seine Nachkommen. Schmidt's 
Zeitschr. für Geschichtswissenschaft Bd. 8, S. 241-257. (Be­
spricht die alte Amphiktyonie der Her.minonen, deren Haupt die 
Hermunduren in Thüringen.) 

Müllenhoff, K. Verderbte Namen bei Tacitus. Haupt's ZeitschI'. 
Bd. 9. (Darin S. 229-234 übel' Ptolemäus' Karte von Deutsch. 
land.) . 

Ledebur, Nordthüringen und die Hermundurer oder Thüringer. 
Berlin 1852. (Grundlegende Schrift für den Nachweis der Con­
gruenz zwischen Hermunduren und Thüringern.) 

Fra u s t a d t. Die Suevenstämme des mittleren Deutschlands. Zur 
Urgeschichte der Wettinischen Lande. Archiv f. sächs. Gesch., 
herausg. von Wachsmuth u. v. Weber. Bd. 1, 1863, S. 21-57. 

Rückert, H. Ueber den altthüringischen Volksstamm in: "Deutsche 
mundarten in Schlesien", Zachers ZeitschI'. f. deutsche Philol. 
Bd. 1, S. 205-211. 

Wietersheim, E. v. Ueber die Urbewohner des heutigen Sachsen. 
Archiv f. sächs. Gesch. Bd. 3, 1865, S. 51-71. 

Cassel, Selig. Ueber Thüringische Ortsnamen. Wissenschaft­
liche Berichte der Erfurter Akademie. Heft 2 u. 3. Erfurt 1854. 
S. 86-225. (Enthält den wichtigen Nachweis des ausschliess­
lichen Vorkommens der Endung - leben auf anglisch - altthürin­
gischem Boden.) 

Gel' la n d, ' G. Die Ortsnamen auf - leben. Zeitschrift f. vergleich. 
Sprachforschung. Bd. 10, 1861, S. 210. 
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Mehlis , C. Hermunduren u. Thüringer. Ausland 1881. No. 2 ff. 

Wer ne bur g. Die Wohnsitze der Cherusker u. die Herkunft der 
Thüringer. Jahrb. d. k. Akad . gemeinnütz. Wiss. zu Erfurt. 
Heft 10. 1880. 

Kir c h h ö ff, A. Thüringen doch Hermundurenland. Leipzig 1882. 
(Enthält ausser einer geschichtlichen Darlegung der historisch 
überschaubaren Bevölkerungsverhältnisse des altthüringischen 
Stammgebiets eine Reconstruction der Gebirgs- und Flusskarte 
dieses Landes und Germaniens überhaupt nach Ptolemäus.) 

Koss inn a, G. Das alte Hermundurenland. Ausland 1882. No. 35. 
Bolze, G. Untersuchung über die älteste Geschichte der Thü­

ringer. Programm der höh. Gewerbe- u. Handelsschule (jetzt 
Realgymnasium) in Magdeburg. Ostern 1859. (Behandelt zum 
grossen Theile die geogr. Verbreitung der Thüringer.) 

Glo el, A. Zur Geschichte der alten Thüringer. Forschungen 
zur deutschen Geschichte. Bd. 4, 1864, S. 195-240. (Enthält 
einiges über die Beziehungen der Thüringer nach dem Sturz 
ihres Königreichs zu den Franken und den Sachsen.) 

Me y er, K. Wendencolonien in der Provinz Sachsen und ihrer 
nächsten Umgebung. Montagsbl. der Magdeb. Ztg. Jahrg. 1874. 
S. 177-179, 189-190. 

Wendisches in Erfurt und Halle. Lausitzer Magazin. No. XXI, 
S.426. 

Neue Arbeiten über die slavischen Ortsnamen in Deutschland. 
Globus, Bd. 19, 1871, S. 39, 59. 

W enc k. Hessische Landesgeschichte. 3 Bde. 1783-1803. (Ent­
hält im 2. Bd. werthvolle Beiträge zur Gau- und Archidiaconat­
kunde Altthüringens.) 

Wer s e be , Aug. v. Beschreibung der Gaue zwischen EIbe, Saale 
u. Unstrut, Weser u. Werra, insofern solche zu Ostfalen mit Nord­
Thüringen u. zu Ost-Engem gehört haben, u. wie sie im 10. u. 
11. Jahrh. befunden sind. Eine gekrönte Preisschrift. Mit 1 
Karte. gr. 4. Hannover 1829. 

Neumann, J. W. Beitrag zur Marken- und Gaugeographie der 
ehemaligen Sorbenländer. Neue Mittheilungen a. d. Gebiete hist.­
antiquar. Forschungen. Halle. Bd. 4, 1838, S. 114-135. 

Heffter. Zur Gauenkunde des Sorbenlandes. Neue Mittheilungen 
aus dem Gebiete hist. - antiquar. Fors~hungen. Halle. Bd. 6, 
1841, S. 1-19. 
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K no c h e n hau e r, Tb. Geschichte Thüringens in der karolingischen 
und sächsischen Zeit. Gotha 1863. (Enthält werthvolle quellen­
mässige Nachweise auch über die historische Ethno- und Geographie 
Thüringens bis zum Beginn des 11. Jahrhunderts, so auf S. 93 
-109 über die BegrUndung der Marken an der Thüringischen 
Ostgrenze.) 

K no c h e n hau er, Th. Geschichte Thüringens zur Zeit des ersten 
Landgrafenhauses (1039-1247). Gotha 1871. (Enthält die beste 
quellenmässige Darlegung über .die staatliche Entwickelung 
Thüringens in diesem Zeitraum.) 

Wer n e b ur g. Über thüringische und sächsische Grenzvertheidi­
gungswerke. Z. d. Vereins f. Thüring·. Gesch. u. Alterthumsk. 
Neue Folge. Bd. 1, 1878. 

Me y er, K. Frühestes urkundl. Auftreten u. älteste Namensformen 
der Städte in der Provinz Sachsen und im Herzogthum Anhalt. 
Montagsbl. der Magdeb. Zeitung. Jahrg. 1876. S. 386-389. 

Me y er, K. Die Pfalzen und Königshöfe der deutschen Kaiser in 
der Provinz Sachsen u. ihrer . nächsten Umgebung. Montagsbl. 
der Magdeb. Zeitung. Jahrg. 1873. S. 340-341, 348-349. 

Winter, F. Die Prämonstratenser des 12. Jahrhunderts u. ihre 
Bedeutung für das nOl·döstl. Deutschland. Berlin 1865. 

Pos se, Otto. Die Markgrafen von Meissen u. das Haus Wettin 
bis zu Konrad dem Grossen. Leipzig 1881. (S. 311 ff. die 
Bisthümer Merseburg, . Zeitz und Meissen in ihrer Umgrenzung 
vom 10. bis 12. Jahrh. ) 

Grös s ler H. Über Ursprung und Bedeutung der "Erfurter Ge­
richte". Z. des Harz -Vereins, Jahrg. 1874, S. 377 - 385; vergl. 
Poppe, G. ebenda Jahrg. 1876, S. 312 f. 

Weiland, L. Das sächsische Herzogthum unter Lothar und Hein­
rich dem Löwen. Greifswald 1866. 

Gervais. Geschichte der Pfalzgrafen von Sachsen. Neue Mit­
theilungen a. d. Gebiete hist. -antiquar. Forschungen. Halle. 
Bd. 4, 1839, Heft 3 u. 4. Bd. 5, Heft 1, 2, 3, 4. 

Li m me r, K. Entwurf einer urkundl. pragmat. Gesch. des Mark­
grafth. Osterland. (Nicht Regenten-, sondern Landesgeschichte; 
mit erläut. u. berichtig. Rücksichten auf die ges. Sächsische u. 
Deutsche Geschichte.) 2 Bde. 1834. Mit 4 genealog. Tabellen. 
(Auch Abth. 3 v. Limmer's Biblioth. d. sächs. Geschichte.) 
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Fa I k e, J. Die Geschichte des Kurfürsten August v. Sachsen in 
volkswirthschaftlicher Beziehung, Leipzig 1868. 

Strombeck, H. v. Einige Bemerkungen über den Weinbau im 
nördlichen Deutschland. Z. des jHarz -Vereins, Jahrgang 1870, 
S. 316 - 370. 

Sc h a e fe r, Gustav. Geschichte des Sächsischen Postwesens vom 
Ursprung bis zum Uebergang in die Verwaltung des Norddeutschen 
Bundes. Dresden, 1879. 248 S. (Enthält, besonders Seite 69 
ff., zahlreiche Bemerkungen über die von der Post seit ältester 
Zeit benutzten Verkehrslinien in der Provinz Sachsen und den 
angrenzenden Gebieten.) 

S 0 m m er, G. Archäolog. Wanderungen in den landräthlichen 
Kreisen Zeitz, Weissenfeis und Merseburg während der Jahre 
1856 -1866. Neue Mittheilungen des thür. - sächs. Geschichts­
Vereins. Bd. 12, S. 386-400 u. Bd. 13, S. 111~128. . 

Beschreibende Darstellung der älteren Bau- und Kunstdenkmäler 
der Provinz Sachsen, herausgegeben von der historischen Com­
mission derselben. Halle 1879 ff. 

1. Heft: Kreis Zeitz. 1879. 
2. " "Langensalza. 1879. 
3." "Weissenfels. 1880. 
4." "Mühlhausen. 1881. 
5." "Sangerhausen. 1882. 
6." "Weissensee. 1882. 
7. " Grafschaft W ernigerode. 1883. 

Ja c 0 b s, Ed. Zur 50jährigen Jubelfeier der Provinz Sachsen. 
Zeitschr. f. Preuss. Gesch. 1865, S. 721-745. 

Über die historische Litteratur, betr. die Provo Sachsen ,\ vers·I. 
ferner V. Sybel's Histor. Zeitschrift 1. Bd. S. 507 f., 2. Bd. S. 
521-529 u. 537, 5. Bd. S. 269 f. u. 531 ff., 11. Bd. S. 537-
543, 13. Bd. S. 565 f.; Koner's Repertorium Bd. 1, Seite 112 
-119. 

Karten. 

Tut z s c h man n , M. M. Atlas zur Geschichte der sächsischen 
Länder. Grimma 1852. 

Süssmilch-Hörnig, Moritz v. Histor.-geogr. Atlas von Sachsen 
und Thüringen. Dresden. 1860-62. (2. Abtheilung mit Text­
band. 4 0.) 
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c. zusammenfassende Landeskunde, Ortskunde, Special. 

geschichtliches. 

Mer i an, Matth. Topographia superioris Saxoniae, Thuringiae 
Misniae, Lusatiae. Frankfurt 1650. Fol. 

Me I' i an, Matth. Topographia Saxoniae inferioris. Frankfurt 
1653. Fol. 

Merian, Matth. Topographia der Herzogthümer Braunschweig etc. 
Frankfurt 1654. Fol. 

Beutel, Tobias. Cimelium geographicum tripartitum oder drey­
faches geographisches Kleinod. Dresden 1680. (2 verschiedene 
Werke unter demselben Titel.) 

Kurtzer Entwurff vom Gebrauch, Nutzen und Preise der neuen 
chursächs. Postcharte. Leipzig 1719. 4°. 

Horn, J. Gottl. Nützliche Sammlungen zu einer histor. Hand­
Bibliothek von Sachsen. Leipzig 1728-36. 4°. 

Kreysig , G. E. Histor. Bibliothec von Ober-Sachsen u. einig'en 
angräntzenden Ländern. Dresden u. Leipzig. 1732. 1. Th. N. 
Ausg. Leipz. u. GÖrlitz. 1749. 

Struviu s, Burc. Ghf. Bibliotheca Saxoniea, scriptores rerum Saxo­
nicarum, Misnensium, Thuringicarum et reliquarum provinciarum 
exhibens. Halle 1736. 2 Bde. V gl. Singul. hist. -litt. Lusat. 
St. 23, S. 859- 861 u. K. Kletke 's Quellenschriftst. S. 9, NI'. 58. 

Geographische Specialtabellen des Churfürstenthums Sachsen und 
in?orporirter Lande. Leipzig 1747. 

Entwurff zu einer geogr. Beschreibung des Churfürstenthums Sachsen. 
Ms.mit Kupfern. 2 Bde. (Kg!. Bibliothek zu Dresden.) 1749. 

Geographische General-Tabellen sämmtlicher chursächsischer Lande 
von C. F. H. Frankfurt u. Leipzig 1752. 

Kreysig, G. Ch. Bey träge zur Historie derer Chur- und Fürstl. 
Sächs. Lande. 6 Theile. Altenburg 1754-64. 

Schenck, Petrus. Ein über des Kurfürstenthums Sachsen und 
sämmtl. incorporirter, auch angrenzender Lande neu verfertigte 
Karte nach alphabetischer Ordnung eingerichtetes Register. 
Amsterdam 1758. 4 0. 

Sc he n c k, Petrus. Saxonia electoralis alphabetica. Zu finden samt 
der Charte selbst bei Petr. Schenck. 4°. Leipzig. (s. a.) 

Vollständige geographische Beschreibung zu einem Atlante Saxonico. 
Amsterdam und Leipzig 1758. 
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Städte, Schlösser, Dörfer und Forwerge, desgl. aller Land - und 
v.asallenstädte , Ritter - Güther , auch einzelner Güther mit deut­
licher Bemerkung der Lage und Qualitaet eines j eden Ortes 
versehen. Fol. Friedrichstadt (Dresden) 1768. 

General-Plan und Tabellen von dem Ohurfürstenthum Sachsen in­
corporirten Landen. Berlin 1768. (2. vermehrte Auflage 1793.) 

Etat actuel de la Saxe par un Ministre etranger accredite a la 
cour de Saxe en 1772. Gotha 1786. 

Alphab. Verzeichniss aller in dem Ohurfürstenthum Sachsen befindl. 
Aemter, Städte, Schlösser, Dörfer un <J. ~orwerge . Dresden 1773. 

Tre n c km a nn , Joh. Paul. Geographisches und alphabetisches 
General-Register aller in Sachsen befindlichen Städte und Dörfer. 
Geringswalde 1775. 

K ö h I er , F r. W. Anleitung zur geogr. Kenntniss von Ohursachsen. 
Dresden 1778. 

K ö h 1 e r , Karl Gottl. Geographi'e von Ohursachsen. Leipzig 1780. 
Will , G. A. Briefe über eine Reise nach Sachsen. Altdorf 1785. 
Briefe über Sachsen von einem Reisenden. Berlin 1786. 
K ö h 1 e r, Fr. W. Kleine Geographie von Ohursachsen. 2. Aufl. 

Dresden 1787-
R ö m e r , Karl Heinrich v. Staatsrecht und Statistik des Kurfürsten­

thums Sachsen. 3 Thle. Halle und Wittenberg 1787- 92. 
R ö ss i g , K. Glo. Die Kursächsische Staatskunde, nach ihren 

ersten Grundsätzen entworfen. gr. 8. Leipzig 1787. 
Versuch einer historischen Geographie Kursachsens und seiner Bei­

lande. 2 Theile. Dresden 1788- 89. 

Verzeichniss der in den 7 Kreisen des Ohurfürstenthums Sachsen 
befindlichen schriftsässigen Ortschaften und Aemter. Leipzig 
1789. 

L eo nh a rdi , F . G. Erdbeschreibung der Ohurfürstl. und herzogl. 
sächsischen Lande. 2. Ausgabe in 2 Bdn. Leipzig 1790. 3. Aufl. 
in 4 Bdn. Leipzig 1802-· 1806. 

Po Il m ä e h e r, Oh. Sal. Versuch einer historischen Geographie 
Kursachsens und seiner Beilande; aufgesucht für diejenigen Lieb­
haber der Vaterlandsgeschichte , welche dieselbe ohne münd­
lichen Unterricht erlernen wolleil. 2 Thle. Dresden 1788. 89. 

D r e s se I , J. Ohr. Gottfr. Bemerkungen auf einer Reise durch die Kur­
Brandenburgischen und Sächsischen Lande bis an die F ränki­
schen Gränzen. Berlin 1791. 
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DresseI, Joh. Ohr. Gottfr. Bemerkungen auf einer Reise durch 
die churbrandenburg. und sächs. Lande. Berlin 1791. 

Z e u t sc h, v. Alphabetisches Verzeichniss aller in dem Kurfürsten_ 
thum Sachsen und in den dazu gehörigen incorporirten Lande!'. 
befindlichen schrift- u. amtsässigen, auch accisbaren, grossen u. 
kleinen Städte, Aemter, Schlösser, Vorwerke, Kirchspiele, Post­
stationen, Schäfereien, Mühlen, Schenken, wüsten Marken, aller 
Berg-, Zechen-. Hütten-, auch Wald-, Forst- u. Jagd-Gebäude, 
desgleichen hohen Oefen, Schmelzhütten , Poch - und Hammer­
werke, auch Pechhütten u. s. w., desgleichen in welchen Kreis, 
Amt oder Jurisdiction, jedes gehörig; mit beigefügten Anmer­
kungen. 2. von Schurich beträchtlich vermehrte und verbess. 
Aufl. 40. Dresden 1791. 

Bötticher, Jac. Gottlieb Isaac. Vier Tabellen über d. Ohur­
fürstl. Sächs. Besitzungen, welche das wissenswürdigste aus der 
Statistik, Geographie, Geschichte u. d. Münz-, Maass- und Ge­

. wichtskunde enthalten. Königsberg und Leipzig. 1791. 
(Schuricht.) Alphabetisches Verzeichniss aller in dem Ohurfürsten­

thum Sachsen befindlichen grossen und kleinen Städte, Aemter, 
Schlösser, Dörfer. 2. Aufl. Dresden 1791. 40. 

Alphab. Verzeichniss derer im Ohurfürstenthum Sachsen vorhandenen 
grossen und kleinen Flüsse, Bäche, Seen, Teiche u. s. w. Dres­
den 1792. 4°. 

D res s I er, Ohr. Historisch-topographische Beschreibung des sämmt­
lichen Ohurfürstenthums Sachsen. s. 1. 1793. 

Wer t h e im , K. (K. Glo. K ö h I er). Reise durch . Ohursachsen. 
Seinen jüngern Brüdern und Schwestern gewidmet. 2 Thle. 
Leipzig 1793. 94. 

Klä be, . J. G. A. Handbuch der Erdbeschreibung von Sachsen. 
Dresden 1794. 

Eng el ha r d t und V e i t h. Mahlerische Wanderungen durch Sachsen. 
Heft I. II. Leipzig 1794--95.4. 

Günther, Ohr. Aug., Malerische Skizzen v. Teutschland. Des ober­
sächs. Kreises erstes und zweites Heft. Leipz. 1794-95. 

W eis se , Oh. E. Museum fur die Sächs. Geseh., Litteratur und 
Staatskunde. 3 Bde. Leipzig 1794-96. 

Leonhardi, F. Gli. Handbuch für Reisende durch die Sächsi­
schen Lande. Leipzig 1796. 

Me r k e I, D. J. Erdbeschreibung von Kursachsen. 2 Bde. Leipzig 
1796. 3. Auf!. in 9 Bdn., bearbeitet von Engelhardt. Dresden 
1804-1811. 
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(Bornuff.) Bemerkungen auf einer Reise von Thorn durch Posen 
nach Sachsen. Berlin-Küstrin 1796. 

W eis s, Ohr. Wanderungen in Sachsen, Schlesien, Glatz und 
Böhmen. 2 Theile in 1 Bd. Leipzig' 1796-1797. 

Merkei, D. J. Erdbeschreibung von Kursachsen, für die Jugend 
bearbeitet. 3 Bde. Leipzig 1797-1800. 

Be us t, F ., Graf v. Sächsische Provinzialblätter. Altenburg', später 
Leipzig und Erfurt 1797-1804. 

Sc heu ff I er, J oa. Guil. De divisione Saxonicae electoralis in 
circulos . Vitebergae 1798. 4. 

Sotzmann, D. F. Ohursachsen, ein geogr.-statist. Lesebuch fur 
die Jugend. Berlin 1798. 

Leonhardi. Abriss der Erdbeschreibung u, Geschichte der Ohur­
fürstlich u. Herzoglich Sächsischen Lande. Mit 1 Landkarte. 
8. Leipzig (1794) 1799. 

Leonhardi, F. G. Abriss der Erdbeschreibung lund Geschichte 
der Ohurfürstl. und Herzogl. sächs. Lande. Leipzig 1799. 

B r ü c k ne r u. G ü n t her, Pittoreskische Reisen durch Sachsen. 
Leipzig 1800-1803. 

B und sc h u h, J. K. Geogr. Lexicon von Obm·sachsen. 8 l?de. 
Ulm 1800-1807. 

Schönheiten der Natur und Kunst, dargestellt auf einer Reise durch 
einen Theil der sächsischen Staaten. Berlin 1801. 

Engelhardt, K. A. Handbuch der Erdbeschreibung der kur­
sächsischen Lande. Dresden und Leipzig 1801. . 2. Aufl. (nebst 
Karte) 1810. 

K 0 s egart e n. Meine Freuden in Sachsen. Leipzig 180l. 
GI ahn, G. A. Das Herzogth. Magdeburg, das Fürstenth. Halber­

stadt, die Grafschaften Hohenstein, Wernigerode, - nach Quadrat­
Ruthen ausgemessen. Hrsg. und mit einer Vorrede begleitet von 
H. L. Lehmann. Zerbst, 1802. 4. 

(Oarlson.) Malerische Darstellungen aus Sachsen. Dresden 1802. 
Leonhardi, Fr. Gottlob. Erdbeschreibung der Königlichen und 

Herzoglich Sächsischen Lande. 3. ganz umgearb. Auf!. 4 Thle. 
Leipzig (1788) 1802-4. 

Engel, Lud. Hm. Hs. v. Oekonomische u. statistische Reisen 
. durch Kur-Sachsen und dessen angränzende Länder. 8. Leipzig 

1803. 
Ern es ti, Joh. H. M. Geographisch-statistisch-historischer U eber­

blick von Sachsen. Hildburghausen 1803. 
Kai se r, Fiedr. Erdbeschreibung von Ohursachsen. 2 Theile. 

Zeitz 1803-1804. 
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Rö ss ig , K. Glo. Die Producten-, Fabl'ik-, Manufaktur- und 
Handelskunde von Chur- Sachsen und dessen Landen. 2 Thle. 
Leipzig 1804. (Erschien als Schlusstheil von Römer 's Staats_ 
recht und Statistik des Kurfürstenthums Sachsen, 1787-92.) 

Reise von Thüringen durch Sachsen. Leipzig 1804. 
Engelhardt, C. A. Erdbeschreibung Sachsens.· Dresden 1804 

-1817. 9 Bde. 
Me r k e I, Dankeg. Imm. Erdbeschreibung von Kursachsen und den 

jetzt dazu gehörenden Ländern. N ach dem Tode des Verfassers 
grösstentheils aus handschriftlichen Nachrichten bearbeitet von 
K. A. Engelhardt. 3. verbess. u. verm. Auf!. 9 Bde. 8. Dresden 
(1796. 97) 1804-18. 

W.e in art, Benj. Gttfr . Versuch einer Litteratur der Sächsischen 
Geschichte u. Staatskunde. Dresden u. Leipzig. (1790-91). 
1805. 2 Bde. (Bd. 2 ·enth. die Litt. d. Gesch.) 

Wal c h, Ernst Jul. Historisch-statistische und topographische Be­
schreibung der Königl. und Herzogl. Sächs. Lande. Nürnberg 
1811. 

M aas s , J oh. Reise aus dem Erzgebirge durch das Schönburgische 
u. Altenburgische, das Voigtland u. das 'l'hüringische bis an den 
Harz u. von da durch das Thüringische über N aumburg , Zeitz 
u. Leipzig zurück nach Wittenberg. Leipzig. Bildet den 2. Thl. 
von des Verfasser's "Fussreise im Jahre 1809". Wittenberg 1811. 

Oldendorp, Christ. Joh. Die merkwürdigsten alten Burgen und 
Schlösser Sachsens. Dresden 1811-12. 

Ha s seI, Georg. Statistisches Repertorium über das Königreich 
Westphalen. Braunschweig 1813. Die 1. Abtheilung (2.7 S.) 
enthält statistische Notizen über die Departements der EIbe (S. 7 
-9), des Harzes (S. 13-15) und der Saale (S. 22-24). Die 
2. Abtheilung' (124 S.) enthält ein alphabetisches Verzeichniss 
der sämmtlichen Ortschaften des Königreichs mit statistischen etc. 
Angaben. 

S chumann, A. Vollständiges Lexikon von Sachsen. Zwickau. 
8 Bde. 1813-21. 

S ch u mann, Aug. Vollständiges Staats-, Post- u. Zeitungslexicon 
von Sachsen, enthaltend eine richtige und ausfii.hrliche geogra­
phische, topographische u. historische Darstellung aller Städte, 

. Flecken, Dörfer, Schlösser, u. s. w. gesammter Königl. u. F ürstl. 
Sächsischen Lande, mit Einschluss der Fürstenthümer Schwarz­
burg, des Erfurter Gebiets, so wie der Reussischen und Schön­
burgischen Besitzungen. 18 Thle. Zwickau 1814. 
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Das herzogliche Sachsen in historischer u. statistisch-geographischer 
Hinsicht, nach dem Tractate vom 18. Mai 1815. Berlin 1815. 

P ö li t z, C. H. Ld. Das Herzogth. Sachsen in histor. u. statist.­
geograph. Hinsicht nach dem Traktat v. 18. Mai 1815. Berlin 
1815. Gr. 8. 

Sotzmann, D. F. Das Königreich Sachsen, die Grossherzoglich 
u. Herzoglich Sächsischen Länder, die Herzoglich Anhaltischen 
Länder nebst den Besitzungen der Fürsten von Schwarzburg u. 
Reuss. Nach den neuesten Territorial-Veränderungen vom 12. No­
vember 1826 berichtigt. Imp. Fol. Nürnberg 1827. 

Kratzseh, J. F. Alphabetisches Verzeichniss sämmtlicher in dem 
Departement des Königlich Preussischen Oberlandesgerichts von 
Sachsen zu Naumburg belegenen Städte, Flecken, Dörfer, Vor­
werke u. s. w. ' . u. eine Darstellung der Gerichtsverfassung n. 
einem alphabetischen Verzeichniss aller Patrimonialgerichte mit 
Angabe des Namens u. Wohnorts der Justitiarien. 1. Thl. Ver­
zeichniss der Städte, Flecken, Dörfer etc. g'r. 8. Zeitz 1827. 

Harnisch, W. Das Preuss. Sachsenland. Mit 1 Karte. Weissen­
feIs 1827. 

Ha rni s c h, W. Lebensbilder aus dem Preussischen Sachsenland. 
Mit 1 Karte. Halle 1827. 

Wegweiser durch das Preussische Sachsenland, u. Rahmen zu den 
Lebensbildern aus dem Preussischen Sachsenlande des W. Har­
nisch. 8. Leipzig 1827. 

Die Kirchen im Königlich ' Preussischen Herzogthum Sachsen 
in einer Auswahl malerischer Darstellungen mit historisch-ar­
tistischen Beschreibungen. 1. u. 2. Heft. Mit 12 lith. Blättern. 
Fol. Naumburg' 1829. Wild. 

König, G. Alphabet. Verzeichniss sämmtl. Ortschaften der Provo 
Sachsen; enth. die Reg.-Bez. Erfurt, Magdeburg u. Merseburg. 
Mit Angabe der Landwehr- Compagnien u. s. w. , wozu selbige 
gehören. Magdeburg 1833. 4. 

S ee ger, Joh. Christ. Hand- u. Adressbuch der Provinz Sachsen, 
oder geographisch - statistische Übersicht der drei Regierungs­
bezirke Magdeburg, Merseburg u. Erfurt. Nebst einem voll­
ständigen P ersonal-Verzeichnisse der in dieser Provinz j etzt 
fungirenden Königlichen u. Städtischen hohen Staats - u. Civil-, 
Verwaltungs- u. Justiz-Beamten, Geistlichen, Schulen u. übrigen 
öffentlichen Anstalten. 12. Magdeburg 1837. 

He i n hof e r, Philipp. Reisetagebuch , enthaltend Schilderungen 
aus Franken, Sachsen, ' der Mark Brandenburg und Pommern im 
Jahre 1617. Balt. Studien II, 2, 1839. 
lIl itt lleiJ ungen d. V. f. Erdk unde. l &&3. 



82 DIE LANDESKUNDLIOHE LITTERATUR FÜR NORD THÜRINGEN E TC. 

Handbuch der Provinz Sachsen. Mit Genehmigung des Herrn 
Ober-Präsidenten herausgegeben. 1839 u. 1843. Neue Ausg. 1854. 

Scharfe, Ch. Friedr. Aug. Der Regierungsbezirk Merseburg. Ein 
Beitrag zur Vaterlandskunde , mit eingestreuten geschichtlichen 
besonders biographischen Nachrichten. Sangerhausen 1841. ' 

Sydow, F. v., und andere. Thüringen und der Harz mit ihren Merk­
wUrdigkeiten, Volks sagen und Legenden, 8 Bände mit Abbildungen. 
Sondershausen 1839-1844. (Enthält ausser theilsweise veralteten 
historischen Notizen treffliche Schilderungen von Land und Leuten . , 
Sitten und Bräuchen, Sagen und Märchen.) 

Beiträge zur Charakteristik der Provinz Sachsen. Janus 1846. 
Münnich, C. H. W. Die malerischen Ufer der Saale. 30 Lfgn. 

Mit 6 lith. Tafeln. gr. 4. Dresden 1846. 
Keller; Frdr. Ed. Der Regierungsbezirk Merseburg. Ein Handbuch 

für Lehrer bei dem Unterricht in der Heimathskunde u. auch für 
andere Freunde des Vaterlandes bearbeitet. 5 Hefte. Magdeburg 
1853. 54. 

Verzeichniss d. Ortschaften im Regierungsbezirk Merseburg. (Amtlich 
zusammengestellt im Frühjahr 1855.) gr. 4. Merseburg 1855. 

Sc h m e k e l , Alfr. Historisch-topographische Beschreibung des Hoch­
stiftes Merseburg. Ein Beitrag zur Deutschen Vaterlandskunde. 
Halle 1856. 

Das Königreich Sachsen, Thüringen und Anhalt dargestellt in 
malerischen Original-Ansichten ihrer interessantesten Gegenelen, 
Städte, Badeorte, Kirchen, Burgen u. sonstigen ausgezeichneten 
Baudenkmälern alter u. neuer Zeit. Nach der Natur aufgenommen 
von Ludw. Rohbock u. C. Koehler, in Stahl gestochen von den 
ausgezeichnetsten Künstlern unserer Zeit. Mit historisch -topo­
graphischem Text. (In 36 Lief.) Darmstadt 1856. 

BeI' g hau s, H. Landbuch der Provinz Sachsen. Unter Benutzung 
amtlicher Quellen bearbeitet. Halle 1856. 

Langguth , Ed. Thüringen u. der Harz, zum Gebrauche beim 
Unterricht in der physik a lischen Geographie. 6 lith. Blätter in 
gr. Fol. Pösneck 1857. 

Die t lei n, W. Heimathskunde der Provinz Sachsen. Schleswig 1869. 
B e i eh e, Ed. Heimathskunde der Provinz Sachsen für Lehrer und 

Lernende. Wittenberg 1869. 
Bei ehe, Ed. Die gleich- und ähnlichlautenden Doi-f- und Städte­

namen in der Provinz Sachsen. Montagsbl. der Magdeb. Zeitung. 
Jahrg. 1873, S. 238--232,236--238. 

Verzeichniss sämmtl. Ortschaften d. Provo Sachsen. Magdeburg 1872. 
P ö hni t z s eh , H. Alph. Ortsverzeichniss d. P rovo Sachsen. Halle 1874. 
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Lucius, H. Führer durch das Saalthal und Umgegend. 160. 
Leipzig 1875. 

Die ländlichen Wohnsitze, Schlösser u. Residenzen der ritterschaftl. 
Grundbesitzer in der preuss. Monarchie. Herausg. v. A. Duncker, 
Provinz Sachsen, Lieferung 41-44. Berlin 1880/81. 

Sc h u I tz e, H. Heimathskunde der Provinz Sachsen und Geographie 
von Deutschland. Für Volks- u. Bürgerschulen. Halle 1881. 6. Auß. 

Kriebitzsch, Th. Zur Heimathskunde der Provinz Sachsen. 
Königsberg i. Pr. 1882. 

Dobert, W. Die Provinz Sachsen. Für den Unterricht in der 
Heimathskunde bearbeitet. 5. Auß. Leipzig 1882. 

Pol a c k, F. Heimathskunde der Provo Sachsen. 2. Auß. Berlin 1882. 

Karten. 

Adelung , Joh. Chr. Kritisches Verzeichniss der Landkarten der 
kursächsischen Lande. Meissen 1796. 

Ni e nb ur g, Sam. Neue geogr. Land Charta oder General Mappa, 
darinnen des Chur- u. Fürstlichen Hauses zu Sachsen Lande vor 
Augen ge stellet werden. s. l. 1675. (Manuskript der Königl. 
Bibliothek in Dresden.) 

Zürner, Ad. Fr. Neue chursächs. Postcharte. (Eine solche in 
16 und eine in 14 Blättern.) 1730 (ohne Angabe des Druckorts). 

Atlas saxonicus novus. Amsterdam und Leipzig. 1752. 
Z ürn er, Ad. Fr. Neuester Sächsischer Atlas enthaltend die 

7 Kreise des Kurfürstenthums Sachsen mit allen angehörigen 
Ländern u. den Fürstenthümern u. Herrschaften des Herzoglichen 
Hauses Sachsen. 49 Karten u. 13 Prospecte. Roy. Fo1. Leipzig 
U. Amsterdam 1753. 

Karte vom Churfürstenthum Sachsen. Amsterdam 1758. 
Petri. Ganz neue u. vollst. geograph. Generalkarte vom g'anzen 

Kurfürstenthum Sachsen in 15 BI. Dresden 1760-62. Massstab 
1 : 160000. 2. Ausg. Dresden 1785. (Diese Karte bat durch 
schätzbares Material zur Auffassung der früheren Verhältnisse 
noch ihren Werth behalten.) 

Sc henk, P. Atlas Saxonicus, darinnen die Länder des Chm'fürsten­
thums Sachsen enthalten. Amsterdam und Leipzig 1775. 

Generalplan von der jetzigen Eintheilung der chursächs. Lande 
in Creisse und Aemter. Dresden 1790. 

La n g e, J. E. Neuer Handatlas von dem Churfürstenthum Sachsell. 
Leipzig 1804. 

Gü ss efe ld, F. L. Postcharte des Kgr. Sachsen und der an­
grenzenden Länder. s. 1. 1809. fo1. 

6* 
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Gus s efel d, F. L . Karte vom Königreiche Sachsen nebst den 
Herzoglich Sächsischen, Herzoglich Anhaltischen , Fürstlich 
Schwarzburg- u. FUrstlich Reussischen Ländern, oder die obere 
EIbe. Massstab 1 : 680000. Weimar 1811. 

T re u er, A. E. Karte vom Fürstenthum Halberstadt , der Graf­
schaft Wernigerode und Hohenstein, und der Abtey Quedlinburg, 
verb. u. in Spezialkreise abgeth. durch C. L. v. Oesfeld. (Mass­
stab 1: 200000.) Berlin (1794) 1811. Imp. Fol. 

Topographisch -militärischer Atlas von der Königlich Preussischen 
Provinz Sachsen, nach ihrer neuesten Eintheilung in Regierungs­
Bezirke u. landräthliche Kreise, u. den im Umfang dh,:: er Provinz 
gelegenen Herzoglich Anhaltischen Ländern, in 17 Sectionen 
gegeben vom geographischen Institut. Weimar 1817. 

At 1 a s von dem Königreich u. den Herzogthümern Sachsen, dem 
Herzogthum Anhalt, dem Fürstenthum Schwarzburg-Rudolstadt 
u. Sondershausen , so wie dem Fürstenthum Reuss. 5 lith. u. 
color. Karten. Erfurt 1832. 

S tub b a, A. Wand -Charte der Königlich Preussischen Provinz 
Sachsen zu W. Harnisch Sachsenland. 6 Blätter in Fol. Erfurt 1833. 
2. Aufl. Leipzig 1858. 

PI a t t, A. Spezialkarte des Regierungsbezirks Merseburg. Ent­
worfen und gezeichnet nach den im Jahre 1840-41 vorgenommenen 
amtlichen Berichtigungen der vorhandenen Materialien. 1843. 
2. Aufl. Nordhausen 1847. 

Wi tz l e ben, F. A. v. Spezial-Karte des Herzogthums Sachsen. 
1832. Mit den Eisenbahnen vers. bis zum J. 1854, von Platt 
Söhne. Magdeburg, 1.854. Fol. (Dient zugleich als Uebersichts­
blatt der von dem Verf. bearbeiteten Kreiskarten der 3 Reg.-Bez. 
d. Provo Sachsen in einzelnen Blättern.) 

Baehr, J. L. V. Sachsen und Thüringen. Kupferst. und color. 
Leipzig 1839. . 

Platt, Alb. Spezial -Karte der Provinz Sachsen , nach den von 
den Herren Landräthen . vorgenommenen neu esten Berichtigungen 
der vorhandenen Materialien; herausgegeben 1841. Lith. und 
color. (Mit statistischen Notizen.) 2. Ausg. Magdeburg 1848. 

Die Provinz Sachsen in ihrer reinen Begrenzung U. der Beschaffen­
heit ihrer Bodenfläche. (4 lith. U. color. Blätter. Mit geographisch­
statistischer Uebersicht am Rande. Aus dem Atlas von Preussen.) 
Roy. Fol. . Erfurt 1845. 

Weiland, C. F. Karte von der Königlich Preussischen Provinz 
Sachsen U. den Herzoglich Anhaltischen Ländern, nach den vor­
züglichsten Hülfsmitteln U. der neuesten Eintheilung der Provinz 
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in Regierungsbezirke u. Kreise. Mit einem Beikärtchen der Um­
gebung von Magdeburg. Kupferst. u. color. Weimar 1846. 

Ra n d t k e, F. Wand -Karte der Preussischen Provinz Sachsen, 
zum Gebrauch rur Schulen eingerichtet, nach den besten Quellen 
entworfen u. gez . 6 lith. u. color. Blätter. Glogau 1846. 

Platt, A. Die Sächsischen, Anhaltinischen u. Schwarzb. Länder, 
nach Berghaus. 2. Aufl. Fol. Magdeb. 1848. (Aus Platt's 
grossem Atlas.) 

Ra nd t k e. Karte der Königlich Preussischen Provinz Sachsen, 
der Herzogthümer Anhalt, der Herzoglich Sächsischen Länder 
Weimar, Altenburg u. Gotha u. der Fürstenthümer Schwarzburg 
u. Reuss. Lith. u. color. Glogau 1853. · 

Witzleben, F. A. v. Spezial-Karte des Herzogthums Sachsen. 
Nach den neuesten Materialien bearbeitet u. gez. Massstab 
1 : 600000. Mit den Eisenbahnen versehen bis zum Jahre 1854 
von Platt Söhne. Lith. u. · color. Magdeburg 1854. 

Müller, A. A. Karte vom Regierungsbezirk Merseburg in 6 Sec­
tionen. Neue Ausgabe. Halle 1860. 

No w a c k. Specialkarte von dem Regierungs -Bezirk Merseburg nach 
den besten Materialien entworfen u. zusammengetragen. 1: 300000. 
Berlin 1861. Neu revidirt 1880. 

Platt, A. Specialkarte des Reg.-Bez. Merseburg. 4. Aufl. Rev. u. 
ber. am Ende des J. 1863. Magdeburg 1863. 

H a n d t k e , F . Wandkarte der Provinz Sachsen in 6 Blättern. 3. Aufl. 
Weimar 1863. 

Engelhardt, F. B. Karte der Provinz Sachsen. Berlin 1866. 
La n g Ei , H. Karte der Provinz Sachsen. Königs berg 1867. 
H a nd t k e, F. Generalkarte der Provinz Sachsen, des Herzogth. 

Anhalt, der Herzogl. sächsischer Länder u. s. w. Glogau 1869. 
Gräf, Ad. Karte der preussischen Provinz Sachsen. Massstab 

1: 600000. Weimar 1869. 
H e lmcke, G. Karte der Provinz Sachsen. Magdeburg 1873. 
S p onholz, O. Karte des Saalthals. J ena (Deistung) 1877. 
H andtke, F., und R icht e r, O. Schulwandkarte der Provinz 

Sachsen u. des Herzogthums Anhalt. Glogau 1880. 

11. Nordthüringen. 

A. Natur. 

1. Allgemeines. 

v. Hoff, Karl Ernst Ad. Gemälde der physischen Beschaffenheit 
insbesondere der Gebirgsformationen von Thüringen. Erfurt 1812. 
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Oredner, Heinrich. Physiognomik Thüringens. Zeitschr. f. d. 
ges. Naturw. Bd. 7, 1856, S. 520. 

S pie s s, Friedrich. Physikalische Topographie von Thüringen, 
ein Beitrag zur Heimathskunde; nebst einer physikalischen Karte 
von Thüringen, fünf Profilen des Thüringer und Frankenwaldes 
und eine Uebersichtsskizze ihrer Längen- und Höhenverhältnisse. 
Weimar 1875. 

Baltzer, L. V. Das Kyffhäuser-Gebirge in mineralogischer, geo­
graphischer und botanischer Beziehung. 2. Aufl. Rudolstadt 1882. 

Planer. De aere, aquis et locis territorii Erfurtensis. Part. I. 
Erfurt 1778. 40. 16 S. 

2. Oberfliichengestaltung und Geologie. 

a. Geodätisches und Höhenmessung. 

Über die königl. preussische trigonometrische und astronomische 
Aufnahme von Thüringen und dem Eichsfeld. Monatl. Oorresp. 
Bd. 9, 1804, S. 1, 89, 189, 269, 437. Bd. 10, S. 3, 97, 193, 289, 
389, 485. Bd. 13, 1806, S. 513. 

Zach, Leop. Freih. v. Nachrichten von der KöniglichPreussischen 
trigonometrischen und astronomischen Aufnahme von Thüringen 
u. dem Eichsfelde. 1. Thl. 4. Gotha 1806. 

Die Triangulation von Thüringen, ausgeführt in den Jahren 1851 
bis 1855 von der trigonometr. Abtheilung des Königl. Preuss. 
Generalstabes. Berlin. 4°. Mit 6 Figurentaf. u. 1 Karte. 

Z ach, d e. De vera latitudine et longitudine geographica Erfordiae. 
Erfurt 1790. 40. (Auch in den Acta Acad. Erf. enthalten. Jahrg·. 
1790 u. 1791.) 

Hoff, v. Höhen-Messungen in u. um Thüringen. Gesammelt, ver­
glichen u. mit Bemerkungen begleitet. Mit 7 Höhenprofilen auf 
2 grossen lith. Taf. gr. 4. Gotha 1833. 

Hoff, v. Ueber das barometrische Nivellement von Thüringen. 
Annal. der Erdkunde. Bd. 12, 1835, S. 209. 

Fils, A. W. Barometer-Nivellements in Thüringen. Annal. der 
Erdkunde. Bd. 3, 1840, S. 97. 

Die absolute Höhe von Erfurt. Allgem. Anzeiger d. D. Gotha 
1846, S. 960. 1847, S. 1090. 

F i 1 s, A. W. Höhenmessungen in Thüringen. Z. f. vergl. Erdkunde. 
Berlin. 1848, Bd. 8, S. 59. 

Gumprech t. Höhen im Eichsfeld. Zeitschrift f. allgem. Erdkunde. 
Berlin. Bd. 1, 1853. S. 126. 

Fils, A. W. Höhenmessungen von dem Kreise Weissensee. llmenau 
1864. 
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Fils, A. W . Höhen-Messungen von dem Kreise Erfurt. Mit einer 
graphischen Darstellung der Höhenlagen aller bewohnten Orte 
in den Kreisen Erfurt und Schleusingen. Ilmenau 1865. 

Fils, A. W. Barometer-Höhenmessungen von der Schwarzburg­
Rudolstädtischen Unter-Herrschaft Frankenhausen. Z. d. Ges. f. 
Erdkunde zu Berlin. Bd. 10, 1875, S. 380. 

b. Orographisches und Geologisches im allgemeinen. 
W eis s. U eber den Orthodromismus der Erhebungen zur Orographie 

Mitteldeutschlands , nebst Karte von Thüringen. Petermann's 
Mittheilungen 1856. p. 286. 

Pr öse hol d t. Geschichte d. Geologie in Thüringen. Meiningen 
1881. 4. (Übersicht der geolog. Litteratur über Thüringen.) 

o I' e d n er, Heinrich. Vorträge über Thüringen. Zeitsehr. d. Deut­
schen Geol. Gesellschaft. 1851. S. 362. 

Oreclner, Heinrich. Versuch einer Bildungsgeschichte der geo­
gnostischen Verhältnisse Thüringens. Erfurt 1856. 

Füchsel, G. Ohr. Historia terrae et maris ex historia Thuringiae 
per montium descriptionem eruta. Acta Acad. Erfurt. Bd. 1, 
(1761). S. 45- 208. 

Herbst. Thalbildung in Thüringen. Leonhard's Jahrbuch, 1842, 
S. 427. 

c. Formationen. 
Wa ck enro der. Mineralogisch -chemische Beiträge zur Kenntniss 

des thüringischen Flötzgebirges. 1836. 
Geinitz. Beitrag zur Kenntniss des Thüringer Muschelkalkgebirges 

1837. 
Schmid, E. E. Die Gliederung der oberen Trias nach den Auf­

schlüssen im Salzschacht auf dem Johannisfelde bei Erfurt. Z. 
d. d. geol. Ges. Bd. 16, 1864, S. 145. 

Sc h m i d, E. E. Aus dem östlichen Thüringen (1. Die schaligen 
Sandsteine des obersten Muschelkalks. 2. Der weisse Boden 
zwischen Unstrut und Wethau). Z. d. d. geol. Ges. Bd. 23, 1871, 
S.473- 485. 

Oh 0 p, K. Mittheilungen über den Sondershäuser Muschelkalk. Z. f. 
d. ges. Naturw., Bd. 16, 1860, S. 48. 

00 t t a, B. v. Bohrmuscheln im Muschelkalk u. Torf bei Mühl­
hausen. Leonh. Jahrb. 1848. S. 43. 

Sc h m i d, E. E. Über den unteren Keuper des östl. Thliringens. 
Mit 6 in den Text gedruckten Holzschnitten u. 1 Tafel mit Pe­
trefactenabbildungen. Abhandlungen zur geol. Specialkarte von 
Preussen und den Thür. Staaten. Band I, Heft 2. 1874. (Be­
schreibt die Verbreitung, Mächtigkeit, paläontologische, mine-
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ralogische und petrographische Beschaffenheit des unteren Keupers 
in der östlichen Hälfte Thüringens.) 

Picard, E. Über den Keuper bei Schlotheim in Thüringen. Z. 
f. d. ges. Naturw. Halle 1858. S. 425. 

M ö 11 er, L. Die Lettenkohlengruppe Thüringens. Zeitschr. für 
ges. Nat. Bd. 20, 1862, S. 189. 

Bornemann. Organische Reste der Lettenkohlengruppe Thürin­
. gens. 1856. 

Born e mann. Über gediegenes Eisen im Keuper bei Mühlhausen. 
Poggendorffs Annalen, Bd. 1, 1853, S. 154-156. 

Giebel, C. Das Kreidegebirge in Thüringen. Z. f. d. ges. Naturw. 
Bd. 8, 1856, S. 169. 

Giebel, C. Kreide in Thüringen. Zeitschr. d. D. Geol. Gesellsch. 
1856, S. 169. 

Bornemann. Diluvial - und Alluvialgebilde um Mühlhausen im 
Gebiet der oberen Unstrut. Z. d. Deutschen Geol. Ges. Bd. 8, 
1856, S. 89-116. 

Credner, Heinr. Ueber die Grenze der erratischen Geschiebe in 
Thüringen. Zeitschr. f. d. ges . Naturwiss. 1871. 37. S. 534. 

Müller, K. Der Apollo (Doritis Apollo) in Thüringen. Natur, Jahrg. 
1883, S. 421. (Nachweis skandinavischer Findlingsblöcke am 
Frevel unweit von Allstedt.) 

Irmisch, Th. Einige Nachrichten über das Mammuth. Sonders­
häuser Regierungs- und Nachrichtsblatt 1873. No. 25. 28. 

d. Örtlich-Geologisches. 
Baumer, J. W. De mineralogia territorii Erfurthensis. Erfurt 

1759. 4°. 
Ri ttermann. Mineralogia territorii Erfurtensis. Erfurt 1758. 
S ö c h tin g. Bohrversuch auf Steinsalz im Johannisfelde bei Erfurt. 

Z. f. d. ges. Naturw. Bd. 5, 1855, S. 443. ~ 

C ott a, B. v. Lagerung 1m Ilmthale. Leonh. Jahrb. 1849. S.542. 
Lu t t er 0 t h, Aug. Orographisch-geognostische Skizze der Umgegend 

von Mühlhausen. Mit 2 lith. (u. color.) Tafeln. gr. 8. Mühl­
hausen 1848. 

M ö 11 er, L. Der Erdfall bei Dachrieden unweit Mühlhausen. Z. f. 
d. gesammten Naturwiss. Bd. 1, 1R63, S. 450. 

Bornemann. Das Ohmgebirge in Thüringen. Leonh. Jahrb. 1851, 
S. 815. 1852 , S. 1. Zeitschr. d. D. Geol. Gesellsch. Bd. 6, 
1854. S. 273. 

Wo lff e r s d 0 rff, v. Die Lagerungs- und Bodenverhältnisse der 
Unterherrschaftdes Fürstenthums Schwarzburg- Sondershausen. 

c 
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VerhandI. cl. V. f. Beford. der Lanclwirthschaft. Sondershausen 
1871/72. 

Gäbel, F., Geognostisch-topographische Skizze der nächsten Um­
gebung von Sondershausen. (Schulprogramm). Sondershausen 
1844. 4°. 

Girard, H. Über den Bau des Kyffhäuser Gebirges, nach Be­
obachtungen vom Jahre 1849. Mit Karte. N. Jahrb. f. Min., 
1847, S. 687. (vgI. darüber 1848, S. 188.) 

M<> e s t a. Über die geologische Karte vom Kyffhäuser. Protokoll 
der deut. geoI. Gesellsch. Z. d. d. g. G. Bd. 25, 1873, p. 771. 

Beyrich, E. Ueber clie geognostische Karte vom Kyffhäuser und 
dessen weiterer Umgebung. Zeitschr. d. d. geoI. Ges. Bd. 29, 
1877, S. 638. 

Über das Ky:ffhäusergebirge und seine Versteinerungen. Karsten's 
Archiv. Bd. 60, 1836, S. 339. 

Be yri c h. Kurze Mittheilungen über rue krystallinischen Gesteine 
des Kyffhäuser Gebirges. (Sitzungs bericht der deutsch. geoI. 
Ges. vom 1. März 1865.) 

S t ren g, A. Über die Diorite und Granite des Kyffhäuser Ge­
birges. Leonhard's Jahrbuch, 1867, S. 513. 

Göppert, H. R. Ueber die versteinerten Hölzer des Kyffhäuser. 
Leonhard's Jahrbuch, 1880, S. 89, 92. (Verf. erklärt die Baum­
versteinerungen des dortigen Rothliegenden als zu einer Art 
"Araucarites Schrollianus" GÖppertgehörig.) 

L e o. . Braunkohlenformation am Kyffhäuser. Berg- u. Hüttenmänn. 
Zeitung. Bd. 13, 1854. No. 7. 8. 9. 

Herthum, F. Die Barbarossahöhle bei Frankenhausen. Leipzig1868. 
Sen ft. Die Barbarossahöhle am Ky:ffhäusergebirge. Ausland. 1869. 

No. 24. 
Besthorn, L. Der Kohnstein bei Nordhausen. ZeitschI'. f. ges . 

Naturw. Halle 1880. S. 341. 
S eyfert. Riestedt-Emseloher Braunkohlenwerke bei Sangerhausen. 

Bergwerksfreund. Bd. 14, 1850, S. 644. 
v. D e c h e n. Bohrarbeiten zu Artern. Karsten's Archiv Bd. 2, S. 12. 
S e nff. Erdkohlenlager bei Artern. Leonh. Taschenb., 1813, S. 187. 
B e ckmann. Bergseife bei Artern. Leonh. Jahrb., 1831, S. 425, 
S enff. Erdkohlenlager bei Artern. Leonh. Taschenb., 1820, S.120. 
Söchting, E. Bohrversuch auf Steinsalz bei Kösen. Z. f. d. ges. 

Naturw. Bd. 7, 1856, S. 397. 

Karten. 
Re c h e n ba c h. Karte des Regierungsbezirks Erfurt insbesondere 

mit Rücksicht auf die Höhenlagen dargestellt. Unter Zugrunde-



90 DIE L ANDESJl;:UNDLICHE LITTERATUR FÜR NORDTH ÜRINGEN ETC. 

legung der Karten des k. preuss. Generalstabes nach den An­
gaben Wissmann's entworfen und gezeichnet. 2. Blatt. Chromo_ 
lith. Erfurt. gr. Fol. 

Co t ta, Bernh. Geognostische Karte von Thüringen als Fortsetz­
ung der von der Königlich Sächsischen Regierung herausgegebenen 
geognostischen Karte von Sachsen. 4 Sectionen. Lith. u. color. 
Imp. Fol. Dresden u. Leipzig 1848. (4. Section: Mühlhausen). 

Wolff, C. R. Höhen-Karte vom Kyffhäuser - Gebirge. Nach den 
neuesten Messungen bearbeitet. Imp. Fol. Berlin. 1855. 

Geologische Special- Karte von Preussen und den Thür. Staaten 
(1 : 25000). Mit je einem Erläuterungsheft zu jedem Blatt. 1. 
Lief. (Berlin 1870): Nordhausen , Ellrich, Stolberg. 2. Lief. 
(1872): Buttstädt, Eckartsberga, Rossla. 3. Lief. (1872) : Worbis, 
Bleicherode , Hayn, Nieder- Orschla, Gr. Keula, Immenrode. 4. 
Lief. (1873): Sömmerda, Cölleda, Stotternheim, Neumark, Erfurt. 
9. Lief. (1883) : Heringen, Kelbra, Sangerhausen, Sondersh::lUsen, 
Frankenhausen, Artern, Greussen, Kindelbrück, Schillingstedt. 12. 
Lief. (1879) : Naumburg, Stössen, Osterfeld. 19. Lief. (1882): 
Riestädt, Ziegelroda, Bibra, Wiehe, Freiburg. 

3. Gewässer. 

Pi n c k er t. Die schiffbare Unstrut. Sangerhausen 183l. 
Bi I tz, H. Über die Beschaffenheit der Cyriaksquelle bei Erfurt 

zu verschiedenen Zeiten. Erfurt 1831. 
L e n t z. Die Melioration des Unstrutthales von Heldrungen bis 

Nebra. Aus den Acten zusammengestellt. Mit 4 chromolith. 
Karten in qu. 4. u. gr. Fol. Halle 1867. 

Li e be, K. Th. Die Seebedeckungen Ostthüringens. Programm 
des Gymnasiums zu Gera 1880. 

Sc h mi d, E. E. Die hydrographischen Verhältnisse Thüringens 
und ihre Entwickelung. Mittheilungen der Geogr. Gesellschaft 
zu Jena. Bd. 1, 1882, S. 55-60. 

4. Klima. 

Schmid, E. E. Über das Klima des Thüringer Beckens. Hil­
debrand's Jahrb. für Nationalök. u. Statist. Bd. 1, 1863. S. 
257-278. 

Wie si n g. Die Witterungsverhältnisse (thüringischer Städte) des 
Jahres 1875. Correspondem.-Blätter des ärztlichen Vereins von 
Thüringen. Jahrg. 1876. S. 289-308. 

Desgl. für Jan. bis Nov. 187~. Ebenda. S. 63 u. s. w. bis S. 323. 
Desgl. fur das Jahr 1876. Ebenda. Jahrg. 1877. S. 60 ff. 

S. 116 ff. S. 152 ff. 
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Desgl. für Dez. 1877 bis Nov. 1878. Ebenda, Jahrg. 1878. 
S. 31 f. u. s. w. bis S. 241 f. 

Desgl. für Dez. 1878 bis. Nov. 1879. Ebenda. Jahrg. 1879. 
S. 16 u. s. w. bis S. 349. 

Planer. Beobachtungen der Veränderung der Witterung und der 
Luft in Erfurt von 1781. Acta Acad. Erfurt 1780 u. 1781. 

Dasselbe für 1782. Ebenda 1782(83. 
R 0 sen t haI, G. E. Über den Gang der Witterung und Luft in 

Erfurt von 1781-1784, oder Versuch die meteorologische Lage 
Erfurts zu bestimmen. In Acta Acad. Erf. 1784 u. 1785. 

Klima und Witterung in Erfurt. In: Horn, Zur Charakterisirung 
der Stadt Erfurt. 1843. S. 160. 

Lukas, F . Meteorologische Beobachtungen zu Erfurt angestellt 
in den Jahren 1817 bis 1825. Annalen der Erd- und Völker­
kunde von H. Berghaus. Dritte Reihe. Band 1, S. 177 ff. 

Luk as, F. Monatliche Uebersichten der zu Erfurt angestellten 
Beobachtungen über Witterung und ihren Einfluss auf die Vege­
tation. Sächsische Provinzialblätter. Erfl1rt 1821. 1822. 

Heydloff . . Gehalt der Luft (zu Erfurt) an Ozon. Wissenseh. 
Berichte d. Erfurter Akademie. Heft 2 u. 3. Erfurt 1854, S. 293-306. 

Koch. Resultate 28jähr. Witterungs - Beobachtungen in Erfurt. 
Jahrbücher der Erfurter Akademie. Neue Folge. Heft 9. Er­
fl1r,t 1877. 

Chop, K. Meteorologische Notizen über das Jahr 1868. Ver­
handlungen des Vereins zur Beförderung der Landwirthschaft in 
Sonders hausen. Jahrg. 1869- 70. S. 26-28. 

C bop, K. Regenmengen der vorjährigen Vegetations-Periode. Eben­
da. S. 120-124. 

C ho p ,K. Meteorol. Notizen über das Jahr 1869. Verhdl. etc. 
1870/71. S. 32. 33. 

C h 0 P ,K. Die Regenmengen in Sondershausen. Ebenda, S. 63. 64. 
C h 0 p, K. Vergleichende Zusammenstellung der Wärmemittel für 

Mühlhausen u. Sondershausen. Ebenda S. 144-149. 
C h 0 p, K. Meteorologisches. Sondershäuser Reg.- u. Nachr.-Blatt. 

1877. No. 23. 
6. Pllanzen- nnd Thiel'verbreitnng. 

a. In Thüringen über ha upt. 
T ö p fe 1', H. Phänologische Beobachtungen in Thüringen aus dem 

_ Jahre 1881. (Abhandlungen der Irmischia zu Sondershausen. 1. 
u. 2. Heft. Sondershausen 1882. S. 85 - 97). Angeschlossen 
sind noch phänologische Beobachtungen "on Dr. Lucas aus Erfurt 
(die ältesten aus ganz Thüringen, nämlich aus den Jahren 1817 
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- 25) und solche vom Oberlehrer Sterzing aus Sonderhausen von 
1862-8l. 

Kützing, F. T. Species algarum. Leipzig 1849. (Enthält sämmt­
liche Süsswasseralgen Thüringens.) 

Kittzing , F. T. Tabulae phycologicae. 19 Bände. Nordhausen 
. 1845-71. (Die ersten 7 Bände, mit je 100 Tafeln Abbildungen, 

enthalten die Algen Thüringens.) 
R ö 11, J. Die Thüringer Laubmoose und ihre geographische Ver­

breitung. (Bericht über die Senckenbergische Naturforschende 
Gesellschaft, 1874-75. Frankfurt 1876. S. 146-299.) 

Sc h ö n he i t, F. C. Taschenbuch der Flora Thüringens. Rudolstadt 
1850. (Eine 2. ganz unveränderte Aufl. erschien 1857). 

Schönheit, F. C. Ergänzender und berichtigender Nachtrag zu 
dem Taschenbuche der Flora v. Thüringen. Linnaea, 1864. 

Hau s k n e c h t, K. Beiträge zur Flora von Thüringen. 1. Abth. 
Verhandl. d. bot. Vereins f. Brandenburg. Bd. 13, 187l. 

o t t o. Die Giftpflanzen Thüringens. 1845. 
Irmisch, Th. Über einige Pflanzen der thüringischen Flora. 

(Botan. Zeitung. 16. Jahrg. NI'. 32. S. 235 f.) 1858. 
KeIl n er, A. Verzeichniss der Käfer Thüringens. Jahrbücher der 

Erfurter Akademie. Neue Folge. Heft 8. Erfurt 1877. 
Desgl. für Dez. 1879 bis Nov. 1880. Ebenda. Jahrg. 1880. 

S. 17 u. s. w. bis S. 325. 

b. An einzelnen Oertlichkeiten. 
Il se, Hugo. Flora von Mittelthüringen. Jahrbücher der Erfurter 

AkadeJpie. Neue Folge. Heft 4. Erfurt 1866; auch in Sonder­
druck erschienen. (Werthvolles Standortsverzeichniss der Phane­
rogamen von Stadtilm bis Tennstedt, von Ohrdruf bis Buttstedt.) 

No nn e. Flora in territorio Erfordiensi incligena. Erfurt 1763.4°. 336 S. 
Index plantarum, quas in agI'o Erfurtensi sponte provenientes olim 

Dr. Nonne, deinde Dr. Planer collegerunt. Gotha 1778. 
Be rnhar d t, J. J. Systematisches Verzeichniss der Pflanzen, welche 

in der Gegend um Erfurt gefunden werden. 1. Theil. (Mehr 
nicht erschienen.) Erfurt 1800. 

Keferstein und Werneburg. Verzeichniss der Schmetterlinge 
von Erfurt in einem Umfange von zwei Stunden. Jahrbücher der 
Akademie zu Erfurt. Neue Folge. Bd. 1. 1860. S. 141-159. 

Möller, L. Flora von Nordwest -Thüringen. Mühlhausen 1873. 
Mö 11 er, L. Naturhistorische Sammlungen in Mühlhausen und Um­

gegend. Z. f. d. ges. Naturw. Bd. 17, 1861, S. 57. 
S c h m i d t, M. Flora Mulhusana. Kryptogamen. Z. f. d. ges. 

Naturw. Bd. 7, 1856, S. 223. 
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Bornemann, J. G. Flora Mulhusana. Phanerogamen. Z. f. d. 
ges. Naturw. Bd. 7, 1856, S. 114. 

Mölle r. Fauna Mulhusana. I. Lepidoptera. Z. f. d. ges. Naturw. 
Bd. 3, 1854, S. 103. 

Mölle r , L. Fauna Mulhusana. Coleoptera. Zeitsch. f. ges. Nat. 
Halle 1862. Bd. 20. S. 81. 

Oerte l , G. Beiträge zur Moosflora der vorderen Thüringer Mulde. 
(Abhandlungen der Irmischia zu Sondershausen. 1. u. 2. Heft. 
Sondershausen 1882. S. 98-154.) (Enthält vollständige Stand­
ortsnachweise der Laubmoose der nordthüringischen Mulde bis 
nach Eisleben und über Halle hinaus , am Schluss eine Über­
sichtstabelle des dortigen Moosvorkommen nach 2 Höhenstufen.) 

Irmisch, Th. Systematisches Verzeichniss der in dem unterherr­
schaftL Theile der Schwarzburgischen Fürstenthümer wildwachsen­
den Phanerogamen. Sondershausen 1846. (Das vollständigste 
und zuverlässigste Werk über diesen Gegenstand.) 

Irmisch, Th. Nachträge zur Flora Schwarzburgs . ProgI'. Abh. 
Sondershausen 1849. 

S tel' z in g. Systematisches Verzeichniss der um Sondershausen 
vorkommenden vollkommenen Pilze. Programm d. FürstL Real­
schule zu Sondershausen. Ostern 1860. 

Ir m i s eh, Th. 1) Einige Bemerkungen über die Veränderungen 
im Pflanzenbestande der Unterherrschaft. 2) Die Orchideenflora 
der Unterherrschaft. Sondershäuser Regierungs- und Nachrichts-
blatt 1877 . No. 61. 62. 64. . 

D 0 I' e, J. Die Blutbuche im KlappenthaIe bei Sondershausen. 
Verhdl. d. Ver. f. Beförd. d. Landwirthschaft. SondeI:shausen 
1876/77. S. 128-131. (Diese Blutbuche ist die Stammmutter 
aller Blutbuchen -Exemplare, welche einen neuen "Ton" in das Bild 
unserer gemischten Waldbestände u. Parkgruppen gebracht haben). 

Irmisch, Th. Beiträge zur Schwarzb. Heimathskunde. VII. 
Ueber die Trüffeln in der Schwarzb. Unterherrschaft. Sonders­
häuser Reg.- u. Nachrichtsblatt v. 1873. No. 9. 13. 95. 96. 97. 98. 

Lu tz e. Über Veränderungen in der Flora von Sondershausen. 
Progr.-Abh. Sondershausen, 1882. (Auf Grund der von Irmisch 
entweder schon publizierten oder handschriftlich hinterlassenen 
Aufzeichnungen zusammengestellt.) 

G ö beL Systematisches Verzeichniss der um Sondershausen vor­
'kommenden Schmetterlinge. Programm des Fürstl. Gymnasiums 
zu Sondershausen. Ostern 1859. 

G ö beL Grundlage zur Kenntniss der um Sondershausen vor-
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kommenden Käfer. Ein Beitrag zur Naturgeschichte Nordthlirin_ 
gens. Progr. d. Fürstl. Gymnas. zu Sondershausen. Ostern 1854. 

Eckardt. Botanisch~topographische Skizze zur Oharakteristik des 
Kyfibäuser Gebirges in Thüringen. Sondershausen 1843. (Son­
derabdruck aus "Regensburger Flora", 1843, No. 11. Die erste 
ausführlichere botan. Arbeit über das Kyfibäuser - Gebirge; die 
Angaben sind zuverlässig.) *) 

Bau hin u s . ll(!o Ö(!OfW~ Theatri Botanici. Ed. n. emend. Basel 
1671. Bringt die ersten Nachrichten von den Salzpflanzen des 
Kyfibäusergebirges, nämlich vom O. -Abhange Oapsella prOCum­
bens (Frankenhausen) u. vom W.-Abhange Halimus pedunculatus 
("gülden Aw", jedenfalls Numburg). Ebenso wird hierin Astraga­
lus exscapus "licer montanum axlX,v/'ov", sowie Oxytropis pilosa 
u. ein Gras "gramen sparteum variegatum" zuerst aufgeführt. Die 
Finder sind der Nordhäuser Senator Lud. Fitrer und Prof. Junger­
mann aus Giessen. Letzterer hat die Gegend im Jahre 1602 besucht. 

Ruppius. Flora Jenensis. (Ed. Ir.) Frankfurt und Leipzig 1726. 
Enthält zwar nur eine Pflanze vom Kyfib. Gebirge, beweist in­
dessen, dass Rupp vor Haller dasselbe besucht hat. 

Ha 11 er, Albert v. Flora J enensis Henrici Bernhardi Ruppii aucta 
et emendata. Jena 1745. AusseI' der schon in der 2. Ausgabe 
(1726) erwähnten Pflanze vom Kyffhäuser nennt Haller 3 andere, 
fitr welche er speciell den Kyffhäuser als Fundort angiebt. Eine 
von diesen (es .. ist unser Allium Scorodoprasum L.) beschreibt 
H. ausfithrlich u. hat auch die von dort stammende Pflanze abgeb. 

Hall er, Albert v. De Allii genere naturali Libellus primum a. 
1745 ·etidus . Es werden 2 Species vom Kyffhäuser genannt, 
nämlich Allium Scorodoprasum (von Haller selbst gefunden) u. 
A. Victorialis (welches Rupp dort gefunden haben soll, wie Haller 
sagt, 0 bgleich in der von Haller besorgten Irr. Ausgabe der 
Rupp'schen Flora Jenensis, und nicht in den fritheren der Kyffh. 
zuerst als Fundort genannt wird). 

Hall er, Albert v. Enumeratio plantarum horti regii et agri 
Gottingensis aucta et emendata ab Alberto de Haller. Göt­
tingen 1753. Enthält u. A. 5 Pflanzen vom Kyffhäuser, 3 aus 
der Nähe von Kelbra u. 2 aus der Umgegend von Tilleda (letz­
tere Orte am Fuss des Kyffh. Gebirges). 

Ha 11 er, Albert v. Historia stirpium indigenarumHelvetiae. Bern 1768. 
(Beilä,ufig wird für einige Pflanzen auch der Kyffhäuser genannt, 
z. B. fUr Allium Scorodoprasum.) 

*) Diese Notiz sowie die folgenden Notizen zur Kyffhiiuser -Flom werden 
Herrn Prof. Dr. Leimbach zu Sonclershausen verdankt. 



DIE LANDESKUNDLICHE LITTERATUR FÜR NORDTHÜRINGEN E'l'C. 95 

Ehr ha r t. Beiträge zur Naturkunde. Bd. 3, 1788. (Achillea no­
bilis wächst nach Haller auf den Mauern um Kelbra.) 

Wa11roth, Fr. W. Annus botanicul3 sive supplementum tertium 
ad Curtü Sprengelii Floram Halensem. Halle 1815. (Vom Kyff­
häusergebirge werden genannt: Helianthemum Fumana u. Scabiosa 
canescensj vom Salzbache b. d. Numburg: Atriplex pedunculatus.) 

Regensburger Flora. Bd. 2, 1819, No. 40 (bringt eine Anzeige von 
Mössler's Handbuch und diese enthält eine Reihe von Angaben 
über Pflanzen vom Kyffhäuser Gebirge, resp. der Umgegend von 
Frankenhausen , z. B. Veronica paniculata Pers. Scabiosa sua­
veolens. Chenopodium opulifolium. Atriplex nitens. Lepidium 
procumbens u. petraeum. Erysimum virgatum u. alpinum. Arabis 
re eta. Sisymbrium Loeselii. Oxytropis pilosa und Astragalus 
exscapus. Scorzonera purpurea). 

Wall I' 0 t h, Fr. W. Erster Beitrag zur Flora Hercynica. Halle 1840. 
Es werden genannt: Astragalus pilosus Auleben (Mittelberg), 
Halimus pedunculatus güldene Au (Numburg), Capsella procum­
bens (Frankenhausen.) 

Re ich e n ba eh, H. G. L. Flora saxonica. Dresden u. Leipzig 1844. 
Mit zahlreichen floristischen Angaben über das Kyffhäusergebirge. 

Müller, K. Ueber Pflanzen des Kyffhäuser Gebirges. Botanische 
Zeitung, 1846, S. 176. Hier wird u. A. zuerst Echinops sphaero­
eephalus von der Rothenburg genannt. 

Irrniseh, Th. Ueber Helianthemum Fumana. (Botanische Zeitung. 
Bd. 5, 1847, No. 6, sp. 84, 85. Wächst häufig auf den Gyps­
bergen des Kyffhäuser Geb). 

Meyer, G. F. W. Flora Hanoverana excursoria. Göttingen 1849. 
(Enthält auf Grund des Irmisch'schen "Verzeichnisses" ab und 
zu auch einige Standorte vom Kyffhäuser Gebirge.) 

Regensburger Flora 1857. No. 45. (Enthält einige vorläufige Be­
merkungen des Prof. Cohn in Breslau über die eigenthümliche 
Vegetation des Salzbaches bei der Numburg.) 

Co h n, Ferd. Über die ozeanischen Diatomeen, die in dem Salz­
bach bei der Numburg vorkommen. Jahresbel'. der Schles. Gee. 
f. vaterl. Kultur 1857, S. 96. Vgl. auch Botan. Ztg.1875, S. 605. 

Ir mi sc h, Th. Über einige Arten aus der natUrl. Pflanzenfamilie 
der Potameen. Berlin 1858. (Enthält S.42 u. 43 Notizen über 
den Salzbach bei der Numburg und die in ihm so überaus reich­
lich wuchernde Ruppia rostellata.) 

Scheder. Südrand des Harzes. Natur, Jahrg. 1861, S. 322. 
(Einige wenige Notizen zur Kyffhäuser-Flora.) 

Müller , K. Die goldene Aue. Natur, 16. Jahrg. 1867, S. 409 
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bis 412. (Von Pflanzen wird beispielsweise die herrliche Distel 
"Cirsium eriophorum" vom Ky:ffh. genannt.) 

Thalius, Joh. Sylva Hercynia sive Catalogus Plantarum sponte 
nascentium in montibus et locis vicinis Hercyniae quae respicit 
in Saxoniam. Frankfurt a. M., 1588. (ThaI giebt 2 Pflanzen 
[Cypripedium Calceolus und Gypsophila fastigiata] mit dem Stand­
ort "Frankenhausen "an. Von diesen gehört die letztere auf 
jeden Fall dem Ky:ffhäuser Gebirge an.) . 

So n der man n. Flora und Fauna des Soolgrabens zu Artern. 
Archiv für Pharmacie, Jahrg. 1869. 

Sondermann. Flora und Fauna des Soolgrabens zu Artern. 
Irmischia, III. Jahrgang, 1883. S. 18-20. 

Müller, K. Der Apollo (DOl·itis Apollo) in Thüringen. Natur, 
Jahrg. 1883, S. 421. (Das Vorkommen am Ky:ffhäusergebirge 
wird bezeugt.) 

Wallroth, F. W. Beiträge zur Botanik. 1. und 2. Heft. Mit 3 
Kupfertafeln. Lpz. 1842. (Behandelt Pflanzen aus der Umgegend 
von Norc1hausen.) 

Kützing, F. T. Die Algenflora von Nordhausen und Umgegend. 
ProgI'. der Nordhäuser Realschule 1878. 

Garcke, A. Flora von Halle mit näherer Berücksichtig'ung der 
Umgegend von .. Naumburg, Freiburg , Bibra, Nebra, Allstedt, 
Artern. 1. Theil (Phanerogamen), Halle 1848. 2. Theil (Kryp­
togamen), Berlin 1856. 

Li e be, Th. Brutvögel Ost-Thüringens u. ihr Bestand. Berlin 1878. 
. . 

Wilde. Zur Falterfauna von Zeitz a. d. Elster. ZeitschI'. f. ges. 
Naturw. Halle 1860. Bd. 16. S. 301. 

B. Bewohner. 

1. Anthropologie und Vorgescllichte. 

Z s chi e s c h e. Karte und Katalog der prähistorischen Funde in 
Stadt- und Landkreis ' Erfurt. 1883. (Lithographirtes Manuskript, 
als Geschenk des Verfassers im Besitz des Vereins für Erdkunde 
zu Halle; enthält zugleich wichtige Nachweise zur ältesten 
Siedelungsgeschichte.) 

Perschmann. Urnenfund in Nordhausen. Z. des Harz-Vereins, 
Jahrg. 1869, Heft 4, S. 175 f. 

Vi r c ho w. Über ein Gräberfeld bei Hohenkirchen unweit Zeitz . 
ZeitschI'. f. Ethnologie. 1873. Verhdl. S. 97f. 

Perschmann. Das Hünengrab bei Uthleben. Z. d. Harz-Vereins, 
Jahrg. 1873, S. 486-88. 
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Werner. Funde beim Bau der Kreischaussee Laucha-Nebra. Zeit­
schrift für Ethnologie. 1875. Verhandl. S. 208 f. 

Virchow. Diluviale Funde bei Taubach (Weimar). Zeitsehr. f. 
Ethnologie. 1877. Verhandl. S. 25-27. 

Klopfleisch. Ausgrabungen in Leubingen bei Oölleda. Zeitsehr. 
f. Ethnologie. 1877. Verhandl. S. 205 f. 

Virchow. Schädel aus einer Krypta in Leubingen. Zeitsehr. f. 
Ethnologie. 1877. Verhandl. S. 327 -330. 

Fulda. Die Voigtstedter Gräberfunde. Magdeb. Zeitung, 1879, 
No. 9. (Voigtstedt bei Artern betreffend.) 

2. Gen ndheitsstand und Bevölkerung sstatistik. 

Lübben. Die Krankheiten Thüringens. Nosologische Studien auf 
Grund von Aufzeichnungen aus den Jahren 1869-1876. Mit 
5 Tafeln. Strassburg 1880. 

L üb ben. Beiträge zur Kenntniss der Rhön in medicinischer Hin­
sicht. Oorrespondenz blätter des ärztlichen Vereins von Thüringen. 
Jahrg. 1881. S. 141-247. (Enthält werthvolle Vergleiche mit 
den Gesundheitsverhältnissen Thüringens.) 

Burkhardt, O. A. H, Die Pest in Thüringen im 16.-18. Jahrh. 
Oorrespondenz -Blätter des ärztlichen Vereins von Thüringen. 
Jahrg. 1877. S. 237- 244. 

Ohronik der Pest in Thüringen. Ebenda. Jahrg. 1879. S.88-102. 
Schuchardt. Über die"Pest in Thüringen. Ebenda. S. 131-142. 
M art in, K. Beiträge zur Geschichte der Pest (besonders in Thü-

ringen). Mit Karte. Oorrespondenz-Blätter des ärztlichen Ver­
eins von Thüringen: Jahrg'. 1876. S. 265-277. 

Förstemann, E. G. Die letzte orientalische Pest in Nordhausen. 
Neue Mitth. des thür.-sächs. Geschichtsvereins zu Halle. Bd. 13, 
S. 568-592. 

Typhusfrequenz in den thüringischen Städten vom 29. Dez. 1878 
bis zum 24. April 1880. Oorrespondenz -Blätter des ärztlichen 
Vereins von Thüringen. Jahrg. 1880. S, 196. . 

W a gn e r. rryphusberichte aus Übelrode und Dietlas. Oorrespon­
denzblätter des ärztlichen Vereins von Thüringen. Jahrg. 1881. 
S.69- 73. 

S eyferth, K. Typhusbel'ichte aus Ufhoven bei Langensalze. Oorre­
spondenz blätter des ärztlichen Vereins von Thüringen. J ahrg. 1881. 
S. 29~35. 

Sterblichkeitsvorgänge in verschiedenen Städten (darunter auch nord­
thüringische). Oorrespondenz-Blätter des ärztlichen Vereins von 
Mittheilungen d. V. f . Erdkunde. "188:3. 7 
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Thüringen. Jahrg. 1879. S. 122 f. u. s. w. bis S. 350 f. 
gang 1880. S. 18 f. u. s. w. bis S. 326 f. 

Die Kindersterblichkeit im Regierungsbezirk Erfurt. Correspondenz­
Blätter des ärztlichen Vereins von Thüringen. Jahrgang 1879. 
S. 161-169. 

Planer. Uebersicht der Krankheiten in Erfurt von 1781 bis 1785. 
Erfurt 1786. 4°. Auch in: Acta Acad. Erf. 1784 u. 1785. 

Reinhardt. De viventium ad nascentes morientesque in civitate 
Erfurtensi ratione. Erfurt 1789. 4°. 

Re i n haI' d t. Bemerkungen über die Volkszahl, Fruchtbarkeit und 
Sterblichkeit der zum Erfurtischen Gebiete gehörenden 74 Dorf­
schaften. Erfurt 1792. 4°. 'Auch in: Acta Acad. Erf. 1792. 

Wo1ff. Die Gesundheitsverhältnisse in Erfurt während der Jahre 
1849 bis 1868. Erfurt 1871. 4°. 

Die Bevölkerungszahl in Erfurt. Allgem. Anz. d. D. Gotha. 1833. I. 
S. 1657. 

Horn. Zur Charakterisirung der Stadt Erfurt. Erfurt 1843. (Ausge­
zeichnet gründl. Darlegung der Erfurter Krankheitserscheinungen.) 

Kirchhoff, A. Beiträge zur Bevölkerungsstatistik der Stadt Erfurt, 
besonders im 17. u. 18. Jahrh. Erfurt 1871. 

Axmann, K. Ueber Erfurter Gesundheitsverhältnisse und die 
nötbigen Gesundheitsmassregeln. 2. verm. Abdruck. Erfurt 1873. 

W o1ff. Untersuchungen über die Kindersterblichkeit. Medicinisch­
statistischer Beitrag zur öffentlichen Gesundheitspflege unter Be­
rücksichtigung der Verhältnisse in Erfurt. Mit 7 Erläuterungs­
Tafeln. Erfurt 1874. 

Die Sterblichkeit des Jahres 1876 in Erfurt. Correspondenzblätter 
des ärztlichen Vereins von Tbüringen. Jahrg. 1877. S. 139-143. 

Sterbeziffer sämmtlicher Gemeinden in den Fürstenthümern Schwarz­
burg-Rudolstadt und Schwarzburg-Sondershausen. Correspondenz­
blätter des ärztl. Vereins von Thüringen. Jahrg. 1881. S. 53- 69. 

Krause. Die Kindersterblichkeit in den Fürstenthümern Schwarz­
burg- Rudolstadt und Schwarzburg- Sondershausen während der 
Jahre 1869-77. Mit Karte. Correspondenzblätter des ärztlichen · 
Vereins von Thüringen. Jahrg. 1879. S. 17-70. 

Vertheilung der Kindersterblichkeit auf die Lebensmonate und J ahres­
zeiten in den Fürstenthümern Schwarzburg-Rudolstadt u. Schwarz­
burg-Sondershausen. Correspondenzblätter des ärztlichen Vereins 
von TbUringen. Jahrg. 1881. S. 273-286. 

Zur Chronik von Sondershausen. (Liste der Todesfälle u. Geburten 
zwischen den Jahren 1566 und 1648.) Correspondenz-Blätter des 
ärztlichen Vereins von Thüringen. Jahrg. 1879. S. 160. 
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Ni c 0 I ai. Die Sterblichkeit des Jahres 1876 in Greussen. Corre­
spondenz -Blätter des ärztlichen Vereins von Thüringen. Jahrg. 
1878. S. 58f. 

Derselbe. Dasselbe für 1877. Ebenda, Jahrg. 1879, S. 14f. 
Die Sterblichkeit des Jahres 1875 in Nordhausen. Correspondenz­

blätter des ärztlichen Vereins von Thüringen. Jahrgang 1877. 
S. 189-192. 

3. Wirthsch'aftliche .Kultur. 

Die ersten Kartoffeln in Erfurt. Thüring , Vaterlandskunde. Erfurt 1801. 
S.490. 

Erfurt und dessen Gebiet, in Rücksicht auf seine ökonomische Be­
triebsamkeit. Königliche Indemnitätslande. Erfurt 1803. S. 281 ff. 

Völker, H. L. Erfurts Feld- und Gartenbau in Beziehung auf 
Lage, Boden, Klima und andere örtliche Verhältnisse der Gegend. 
Mit einer petrographischen Karte und einer Witterungs tabelle. 
Erfurt 1819. 

Völker, H. L. Deber den Dreien Brunnen bei Erfurt, nebst nach­
träglichen Bemerkungen und Erörterungen über den Erfurter Feld 
und Gartenbau. Verhandlungen zur Beförderung des Garten­
baues. Berlin 1826. 

F i I s, A. W. Statistische , industrielle und andere Notizen [über 
den' Kreis Erfurt], insbesondere über die Entwickelung und den 
gegenwärtigen Zustand des Erfurter Gartenbaus. (Anhang zu : 
Fils' Höhenmessungen von dem Kreise Erfurt. Ilmenau 1865.) 

Die Land- und Forstwirthschaft des Fürstenthums Schwarzburg­
Sondershausen in ihrer Entwicklung aus der Vergangenheit in 
die Gegenwart. Sondershausen 1862. 

Verhandlungen des landwirthschaftl. Vereins zu Sondershausen. 
(Enthalten fortlaufende Notizen über Landbau, Obstzucht, ferner 
amtliche Berichte der Thierärzte des Landes u. a. die materielle 

.. Landeskultur betreffende.) 
Wolffersdorff, v. Die Lagerungs- und Bodenverhältnisse der 

Dnterherrschaft des Flirstenthums Schwarzburg - Sondershausen. 
Verhandl. d. V. f. Beförd. der Landwirthschaft. Sondershausen 
1871/72. S: 52-55. (Zur Vergleichung : ebenda S. 49-52. Ma­
terial zur Diskussion der Frage: "Durch welche Bestandtheile 
zeichnet sich der Boden hiesiger Gegend aus, welche Stoffe fehlen 
ihm, wie sind sie am leichtesten und billigsten zu ersetzen? ") 

Me n z e I , Cl. Zur Geschichte des Wein - und Hopfenbaues um 
Sangerhausen. Z. · des Harzvereins , Jahrg. 1875, S. 227- 261. 

Sc h w a b e. Der Medicin-Kräuterbau in Thüringen. Oorrespondenz-
7* 
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Blätter des ärztlichen Vereins in Thüringen. Jahrg. 1876. S. 98 
bis 102, 124-127. 

L e n t z. Die Melioration des Unstrutthales von Heldrungen bis 
Nebra. Aus den Akten zusammengestellt. Mit 4 chromolith. 
Karten in qu. 40 u. gr. Fol. Halle 1867. 

Sc h r ö c k er, A. Geschichte der Königl. Saline zu Artern bis zum 
Eintritt der preussischen Verwaltung. Z. des Harz-Vereins, J ahr­
gang 1882, S. 1-86. 

4. Volksthllmliches. 

a; Sagen. 

Bechstein, C. Der Sagenschatz und die Sagenkreise des Thü­
ringerlandes. 4 Bände. Hildburghausen 1835 ff. 

Be c h s t ein, L. Thüringer Sagenbuch. 2 Bände. Wien und 
Leipzig 1858. 

Bub e, Adf. Thüringischer Sagenschatz in Gedichten für Haus 
und W anderschaft.Gotha 1851. 

W i t z s c hel, August. Kleine Beiträge zur deutschen Mythologie, 
Sitten- und Heimathskunde in Sagen und Gebräuchen aus Thü­
ringen. 1. Theil: Sagen aus Thüringen. Wien 1866. 

Lauckhardt, C. F. Sagentypen aus Thüringen. Aus allen Welt­
theilen. Bd. 4, 1873, S. 346, 374. 

Richter, O. Sagen des Thüringer Landes. Eisleben 1878. 

b. Sitten und Bräuche. 
Sc h m i d t, Franz. Sitten und Gebräuche bei Hochzeiten , Taufen 

und Begräbnissen in Thüringen. Weimar 1863. 2. Theil: Sagen, 
Sitten und Gebräuche aus Thüringen (ed. Schmidt, G. L., in Eise­
nach). Wien 1878. 

W i t z s c hel, August. Kleine Beiträge u. s. w. aus Thüringen. 
Wal dm an n, H. Eichsfeldische Gebräuche und Sagen. Programm 

des Gymnasiums zu Heiligenstadt 1864. 
Die Land- und Forstwirthschaft des Fürstenthums Schwarzburg­

Sondershausen in ihrer Entwicklung aus der Vergangenheit in 
die Gegenwart. Sondershausen 1862. (Enthält auch treffliche 
Schilderungen von Sitten und Bräuchen, Land und Leuten.) 

Ra ck wi tz, R. Sitte und Brauch im Helmegau. (1. Sammelheft 
für ein grösseres Werk, umfassend Sagen, Märchen , Sitte und 
Brauch von Nordthüringen.) Nordhausen 1882, Selbstverlag des 
Verfassers. 

c. Mundart. 
Schulze, M. Idioticon der Nord-Thüringischen Mundart. Nord­

hausen 1874. 
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Rückert, H. Bericht über neuere deutsche mundartliche Littera­
tur. Zachers Zeitschrift für deutsche Philol. Bd. 3, S, 161 ff. 
(S. 191-209 behandelt Thüringen.) 

Be c h s te in, R. Beiträge zur Kenntniss der Quantitätsverhältnisse 
der Thüringischen Mundart im XV. J ahrh. Pfeiffers Germania 
Bd. 3, S. 385- 396. 

Kle emann, Selmar. Beiträge zu einem nord-thüringischen Idio­
tikon , im Programm des Königl. Gymnasiums zu Quedlinburg 
vom Jahre 1882. Quedlinburg 1882. 

Andreä, W. Sammlung von Wörtern aus der Volkssprache in 
der Umgegend Erfurts. Deutscher Sprachwart 1866. No. 19-24, 

Ve h se meier, Herrn. Erfurter Schnozeln.· (Lustige Geschichten 
in Erfurter Mundart; unvollendetes , sehr zur Fortsetzung an­
regendes Manuskript des vorzeitig Verstorbenen.) 

Nordhiische Rieme unn Biller (8 Flugblätter im Nordhäuser gegen­
wärtigen Dialekt). Nordhausen 1850-82 bei C. Haacke. (Gegen­
wärtiger Aufbewahrungsort : Kgl. Bibliothek zu Erfurt.) 

Ryemer, Johannes. Nordhieser Schnurren (Scherzhafte Erzähl­
ungen im Nordhäuser Dialekt), 3 Heftchen. Nordhausen 1880 
bis 1883 , 1m Selbstverlag des Verfassers Karl Meyer in Nord­
hausen. 

5. Allgemeingeschichtliches. 

Döring J. M. H. Die Thüringer Chronik. Erfurt und Langensalza 1847. 
Erhard, H. A. Thüringische Vaterlandskunde. Wochenschrift 

für Geschichte Thüringens. Erfllrt 1822-24. 
Perschmann, Theodor. Nordhusana, aus dem Nachlasse des 

Professor Dr. G. E. Förstemann. I. Die Juden in Nordhausen. 
II. Slaven und Fläminge bei Nordhausen in der goldenen Aue. 
Halle 1867. 

Pe tt e r s, J. Zur Kunde altdeutscher Ortsnamen. Pfeiffers Ger­
mania Bd. 12, S. 469-475. (Namen auf -ithi, jetzt -eda, 
z. B. Cölleda, Tilleda.) 

Re ge l, Karl. Zur Endung - a in thüringischen Ortsnamen. Zachers 
Zeitschr. f. d. Philol. Bd. 5, S. 324-338. 

S t ec h e l e, U. Die von 700 - 900 vorkommenden Thüringischen 
Ortsnamen. (Zeitschr. d. Ver. f. Thüring. Gesch. und Alterthums­
kunde. 1878.) 

L ü t t i ch. Über deutsche Volks etymologie: Ortsnamen. Programm 
des Gymnasiums zu Naumburg. 1882. 

Anweisung über thüringische Finkenzucht aus dem 15. Jahrh., von 
Bech, Zacher, Regel. Zachers Zeitschr. f. d. Philol. Bd. 8, 
S. 337-348. 
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Her man n, R. Verzeichniss der im Preussischen Thüringen bis 
zur Reformation vorhanden gewesenen Stifter, Klöster u. Ordens_ 
häuser. Zeitsehr. f. thür. Gesch. Bd. 8, 1871. S. 77-176. 

Kirchhoff, A . . Die ältesten Weisthümer der Stadt Erfurt über 
ihre Stellung zum Erzstift Mainz. Halle 1870. (Enthält in dem Ab­
schnitt über Landwirthschaft, Gewerbe u. Handel [So 255ff.] einige 
Notizen zur mittelalterl. Kulturgeographie der Erfurter Gegend.) 

Fis eher, Theobald. Nicolai de Bibera Occulti Erfordensis Carmen 
satiricum, eine Geschichtsquelle des 13. Jahrhunderts. Geschichts­
quellen der Provinz Sachsen. Bd. 1, Halle 1870. (Enthält in 
Vers 1025-1125, namentlich aber in Vers 1474-2071 einige 
Notizen zur mittelalterlichen Kulturgeographie Thüringens nebst 
einer eingehenden Schilderung der Blüthe Erfurts gegen Ende 
des 13. Jahrh.) 

Sc h um ,Wo Über bäuerliche Verhältnisse U. die Verfassung der Land­
gemeinden im Erfurter Gebiete zur Zeit der Reformation. Jena 1877. 

Meyer, K. Der Helmgau. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1870, 
S. 731-737. 

Förstemann. Verzeichniss der im Regierungsbezirk Merseburg 
untergegangenen Dörfer. Neue Mittheilungen des thüring.-sächs. 
Vereins für Erforschung des vaterl. Alterthums. Bd. 1, Halle 1834, 
S. 1. Vergl. auch ebenda Bd. 2, 1836, S. 260. 

Vergl. sonst über Geschichtliches, Thüringen betr., S y b el s hist. 
Zeitschrift, 5. Bd., S. 533; 9. Bd., S. 553 f.; Karl Kletke's Quellenst. 
S. 363-365 U. Urkk. -Repertor, S. 498 f.; Zeitsehr. für Preuss. 
Gesch. 1864, S. 60; 1867 S. 650 f.; 1869, S. 310. 

C. Zusammenfassende Landeskunde, Ortskunde , Special­
geschichtliches. 

1. Allgemeines. 

(L 0 s s i u s, Rudf. Cp.) Thüringische Vaterlandskunde aus dem 
Jahre 1801. 4. Erfurt. 

Martini. Malerische Ansichten der denkwürdigsten Städte, Berg­
schlösser, Denkmäler U. Ruinen im Thüringischen. Mit geschicht­
lichen Nachrichten. 4 Blätter, mit Text, qu. Fo!. Rudolstadt 1825. 

Merkwürdigkeiten Thüringens, aus dem Gebiete der Natur, der 
Kunst, des Menschenlebens. Eine Zeitschrift in zwanglosen Heften. 
Herausgegeben von H. J. Meyer. 1-3. Heft. Arnstadt 1827. 

Thuringia. Zeitschrift zur Kunde des Vaterlandes. Herausgeg. von 
einem Verein vaterländischer Dichter u. Schriftsteller. Redacteur: 
Bruno Lantz. 1-3. Jahrg. 1841-1843. g. 4. Arnstadt. 

Be eh s te in, L. Thüringen in der Gegenwart. Gotha 1843. 
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Be eh s t ein, L. Wanderungen durch Thüringen. Mit 30 Stahlst. 
Leipzig 1847. 3. Aufl. 1850. 

Hertwich, Jos. Thüringische Heimathskunde. Ein Handbuch für 
unsere Volksschulen. Mit 1 (lith. u. color.) Karte von Thüringen. 
Erfurt 1851. 

Kronfeld, J. C. Heimathskunde von Thüringen. Für Schule 
und Haus. ' 8°. J ena 1861. Mauke. 

K a n 0 1 d, E. Thüringen. Führer durch Thüringen und den Thü­
ringer Wald. Leipzig 1864. 

Thüringens Bade - und Kurorte im Sommer 1875. Correspondenz­
Blätter des ärztlichen Vereins von Thüringen. Jahrg. 1875. S. 97 
bis 119. 

S eh wer d t, H. und Z i e g 1 er, Alex. N euestes Reisehandbuch für 
Thüringen. Mit 6 Karten, 3 Städteplänen, i8 lllustrationen und 
3 Gebirgspanoramen. Hildburghausen 1864. 3. Aufl. mit 12 Karten, 
6 Stadtplänen und 4 Gebirgspanoramen. 1880. 

Ba rner, C. I Thüringen, 150 SS. Kopenhagen 1878. 
Anding und Ra defeld. Thüringen. 7. Aufl. Leipzig (Expedit. 

von "Meyer's Reisebücher") 1880. 
Thüringen. Praktisches Handbuch für Reisende. 11. Aufl. Berlin 

(Grieben's Reisebibliothek) 1881. 

2. Regierung sbezirk El'fUl't. 

Statistisch-topographische Übersicht des Departements der König­
lich Preussischen Regierung zu Erfurt. Nebst einer Uebersichts­
tafel in Fo!. 4. Erfurt 1817. 

No ba c k, Carl Aug. Ausführliche geographisch -statistisch - topo­
graphische Beschreibung des Regierungs-Bezirks Erfurt. Auf An­
ordnung der Königlichen Regierung, nach amtl~chen und zuver­
lässigen Quellen, so wie nach den von Völker hinterlassenen 
Materialien bearbeitet. gr. 4. Erfurt 1840. 

Topogr.-statist. Übersicht des Erfurter Reg.-Bezirks, aus amtlichen 
Quellen zusammengest. Erfurt 1848. gr. 4. 

Heimathskunde für Volksschulen. Mit besonderer Berücksichtigung 
des Regierungsbezirkes Erfurt. Erfurt 1867. Villaret in Comm. 
40 S. 8. 

Armstroff, W. und Böhme, C. Heimathskunde des Reg.-Bez. 
Erfurt. Erfurt 1868. 5. Aufl. 1879. 

S tal' k e, Moritz. Statist. Handbuch der Landwirthschaft u. geogr. 
Ortslexicon des Regierungsbezirks Erfurt. Leipzig 1879. 

Verzeichniss der untergegangenen Dörfer im Regierungsbezirk Erfurt 
nach amt!. Quellen. Thür. ant. Mitth. No. TI, 2, S. 260. 
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8. Kreis Erturt. 

F ii eh seI, G. Chr. Ansicht des Erfurthischen Gebiets, 
Theils von Thüringen. Neue ökonom. Nachrichten. 
Leipzig 1766. S. 359-390. 

als eines 
Band 3, 

Herei, J. F. Über einige in der Gegend von Erfurt gefundene 
Alterthümer ' m. histor. u. krit. Erläuterungen. Erfurt 1787. gr. 4. 
M. 1 Kupf. 

Dominikus, M. Jac. Erfurt u. das Erfurtische Gebiet, in geo­
graphischer, physischer, statistischer, politischer und geschicht­
licher Hinsicht. Eine von der Akademie der nützlichen Wissen­
schaften gekrönte Preisschrift. 2 Bde. in 3 Thln. Gotha 1793. 
(Enthält eine besonders ausführliche Darstellung der Dorfschaften 
des Erfurter Gebiets.) 

Spangenberg, K. Sgm. Statist. Hand- und Adressbuch für das 
Kön. preuss. Fürstenth. Erfurt, die Grafsch. Blankenhayn und 
Untergleichen auf das Jahr 1806, mit Hinsicht auf Eichsfeld, 
Mühlhausen und Nordhausen. Erfurt 1806. 12. 

Hell ba eh, J oh. Christ. Archiv für die Geographie, Geschichte 
und Statistik der Grafschaft Gleichen. Altenburg 1805. 

Werneburg, A. J. W. Über die sogenannten drei Gleichen : die 
Burg Gleichen, die Wachsenburg und insbesondere die Mühlburg. 
In Mittheilungen des Vereins für die Gesch. u. Alterthumskunde 
v. Erfurt. 9. Heft, S. 193-205. 

(Müffling, H. C. Frhr. v. ) Statistik des Landkreises Erfurt nebst 
einem Anhange: Historisches von den Ortschaften des jetzigen 
Landkreises Erfurt. Erfurt 1879. 

4. Stadt El'ful't. 

Herrmann, K. Bibliotheca Erfurtina. Erfurt 1863. (Vollständigster 
Nachweis aller über Erfurt bis 1863 erschienenen Schriften.) 

Ansichten, 24, von Erflut, mit seinen Umgebungen, nebst Erläuter­
ungen. qu. 8. Erfurt. 

(R ö s s ig, K. Glo.) Die Geschichte und statistische Darstellung 
der Stadt Erfurt, in einer kurzen Entwickelung zum Unterricht; 
eine von der Kurmainzischen Akademie der nützlichen Wissen­
schaften gekrönte Preis schrift. Gotha ·1794. 

Allgern. Thüring. Vaterlandskunde. Erfurt 1801. Statistik von Erfurt. 
Arnold, J. L. K. Erfurt mit seinen Merkwürdigkeiten u. Alter­

thümern in historischer, statistischer, merkantilischer Hinsicht. 
Gotha 1802. 

Möller, Joh. Friedr. Alte Geschichte von Erfurt aus einer merk­
würdigen Zeit. Erfurt 1820. 



DIE LANDESKUNDLICHE LITTERATUR FÜR NORDTHÜRlNGEN ETC. 105 

Beyer, Chr. Neue Chronik von Erfurt, oder Erzählung alles dessen, 
was sich vom Jahre 1736 bis 1815 in Erfurt Denkwürdiges zu­
getragen hat. Erfurt 1882. Anhang dazu. Ebenda 1823. 

Erhard, H. A. Historisch-topographische Schilderung der Stadt 
Erfurt in ihrer nächsten Umgebung. Thüring. Vaterlandskunde. 
Erfurt 1823. S. 201 ff. 

Sc h me rb aue h, M. Geschichte und Beschreibung des Doms zu 
Erfurt. Mit Anführung der in dieser und der Severi-Kirche sich 
befindlichen merkwürdigen Gegenstände. Mit 1 Abbildung des 
Doms. Erfurt 1829. 

Erhard, H. A. Erfurt mit seinen Umgebungen, nach seiner Gesch. 
u. seinen gegenwärtigen gesammten Verhältnissen dargest. Mit 
8 Ansichten u. 1 K. Erfurt 1829. 

Luther's Zelle im Augustiner Kloster zu Erfurt. Nach der Natur 
gezeichnet von Fr. Rehkopf. Lith. gr. Fo!. (Nebst 1 BI. Er­
klär.) Erfurt 1830. 

Suppeck, Erfurt's Heimathskunde. Erfurt 1831. 
M ö 11 er, J oh. Fr. Beiträge zur Geschichte der Barfüsser Kirche 

zu Erfurt, als das 600jährige Jubiläum derselben begangen wurde, 
am 13. Mai 1832. Mit 1 lith. altem Grundriss u. Situations-Plan 
des Barfüsser Klosters. Erfurt 1832. 

Erhard, H. A. Diplomat. Gesch. des Erfurtischen Handels- und 
Gewerbswesens älterer Zeiten. v. Ledeburs Neues Archiv f. d. 
Geschichtsk. des pr,euss. St. 1. Bd. 1836, S. 89, 196. 

Benicken, F. W. Erfurt und seine Bewohner im Jahre 1840, 
nebst statistischen Beilagen. Thüring. Gedenkbuch der vierten 
Säkularfeier 1840. 

Sc h ü tz, Wilhelm. Zeitbilder der Gesammtgeschichte von Erfurt, 
der Hauptstadt Thüringens. Prosaisch und poetisch gezeichnet. 
Erfurt 1843. 

Horn, Wilhelm. Zur Charakterisirung der Stadt Erfurt. Ein medi­
cinisch-statistischer Beitrag. Erfurt 1843. Enthält Nachrichten 
über Lage, Höhe, Einteilung, Klima, Witterung, Boden, Mine­
ralien, Gewässer, Pflanzen, Thiere, Wohnweise, Gesundheits­
verhältnisse u. s. w. 

Puttrich, L" u. Geyser, W. Erfurt, sein Dom u. andere mittel­
. alter!. Bauwerke daselbst. Mit 12 Tafl. Leipzig 1846. 

Me y e I' h ein e, A. Kurze Beschreibung der Stadt Erfurt und ihrer 
Umgebungen. Album fitr Einheimische u. Fremde. Mit 6 An­
sichten u. 1 Grundriss. gr. 12. Erfurt 1847. 

Erfurt, Die Stadt, ein getreuer u. zuverlässiger Wegweiser. Mit 
1 vollständigen Plan der Stadt u. Ansichten. Erfurt 1848. 
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Fremdenführer, Der kundige, nach den vorzüglichsten Plätzen 
Strassen, Gebäuden und Sehenswürdigkeiten Erfurts. Ein Taschen~ 
buch für Fremde u. Einheimische. Mit 4 Ansichten. 12. Erfurt 1850. 

Wohnungs -Anzeiger für die Stadt Erfurt auf das Jahr 1853. 
Michelsen, A. L. J. Der Mainzer Hof zu Erfurt am Ausgange 

des Mittelalters. Eine urkundliche Mittheilung, gr.4. Jena 1853. 
Trützschler v. Falkenstein. Adressbuch oder vollständiger 

Wohnungs-Anzeiger frtr die Stadt Erfurt. 12. Erfurt 1855. 
Jahres -Berichte der Handelskammer zu Erfurt frtr die Jahre 1855 

bis 1881. Erfurt 1856-1881. (Diese Jahresberichte enthalten 
fortlaufende statistische Angaben über den Gang des Handels 
und der Industrie von Erfurt.) 

Verwaltungs bericht des Magistrats zu Erfurt bei Vorlegung des 
Haushalt-Etats der Stadt Erfurt für das Jahr 1857. 4°. Desgl. er­
schienen frtr die Jahre 1863-1881. 

Hartung, B. Die Häuser-Chronik der Stadt Erfurt. 2 Theile. 
Mit Abbildungen. Erfurt 1861 u. 1878. 

Sc hub 0 t z, W. E. Adressbuch oder vollständiger Wohnungsanzeiger 
für die Stadt Erfurt. Erfurt 1862. Enthält S. 3-6 Vorbemer­
kungen statistischen Inhalts. 

Beyer, H. Der Dom zu . Erfurt. Erinnerungsblätter für Einhei­
mische und Fremde. Erfurt, Verlag des Verfassers. 1867. 

Entwurf des Lagerbuches über das gesammte Vermögen der Er­
furt er Stadtgemeinde. Druck von E. Bartholomäus in Erfurt. 
(1865.) Fol. 88 Seiten. Nicht in den Handel gekommen. An­
hang S. 77 - 87. Historische Notizen. Die Stipendien - und Le­
gaten -Fonds. 

He rrmann, K. Das Wappen und die Siegel der Stadt Erfurt. 
Mit (11) Abbildungen. Jahrbücher der Kgl. Akademie gemein­
nützig. Wissensch. zu Erfurt. Neue Folge. Heft 5. Erfurt 1866. 
S. 15- 200. - Nachträge zu diesem Aufsatze mit einer Tafel 
Siegelabbildungen ebenda S. 201- 207. - Beides auch abgedruckt 
in den Mittheilungen des Vereins für die Geschichte und Alter­
thumskunde von Erfurt. Heft 1 u. 2, S. 176-182. 

GI ei t z, R. A. Geschichtliches über die grosse Glocke, die übrigen 
Glocken des Domes und einige Glocken der Severikirche zu 
Erfurt. Desgleichen über die Stimmung und Harmonie dieser 
Glocken. Erfurt 1867. 

Te t tau, W. J. A. Freih. v. Der Meister und die Kosten der grossen 
Domglocke zu Erfurt. Mit 2 Steindrucktafeln. Separat-Abdruck 
aus den Mittheilungen des Vereins für die Geschichte und Alter­
thumskunde von Erfurt. (Heft 2.) Erfurt 1866. - Nachträge zu 
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dieser Abhandlung mit einem Holzschnitt in den Mittheilungen 
des genannten Vereins. Heft 3, S. 178 -186. Auch in einem 
Separatabdrucke erschienen. 

Boxberger, R. Miscellen zu den~Inschriften der Glocken Osanna 
und Martha in der Kirche St. S~veri zu Erfurt. Mittheilungen 
des Vereins für die Gesch. u. Alterthumskunde von Erfurt. Heft 7, 
S. 223 f. Mit einer Steindruckstafel. 

Erfurter Sonntags -Blatt. Organ für Gemeinwesen und Geschichte 
der Stadt Erfurt. Erfurt 1867. Fol. Nr. 1-27. 228 Seiten. Ent­
hält auch Aufsätze topographischen und statistischen Inhalts. 

M ül ver s te d t, v. Hierographia Erfordensis oder Übersicht der in 
der Stadt Erfurt und deren Gebiete früher und noch j etzt be­
stehenden Stifter, Klöster, Capellen, Hospitäler und frommen 
Bruderschaften, sowie derj enigen Kirchen, deren Schutzheilige 
bekannt geworden sind. Mittheilungen des Vereins für die Ge­
schichte und Alterthumskunde von Erfurt. Heft 3. S. 145-175. 
Auch in einem Separat -Abdrucke erschienen (Erfurt 1867). 

Ki r c hoff, A. Die ältesten Weisthümer der Stadt Erfurt. Halle 1870. 
Kirchhoff, A. Erfurt im 13. Jahrhundert. Berlin 1870. 
Erfurter Denkmäler. Halle 1870. Hierin: Stübel, Br. Chronicon 

Sampetrinum; Fi s c,h er, Th. Nicolai de Bibera Carmen satiricum. 
G e i s s Ie r, R. Album von Erfurt. Erfurt 1870. ' 
Wo lff. Der Untergrund und das Trinkwasser der Städte unter 

Berücksichtigung der Verhältnisse in Erfurt. Erfurt 1872. 
Beye r, H. Kurze Geschichte der Stiftskirche Beatae Mariae vir­

ginis zu Erfurt. Mit Anmerkungen und einer Skizze der Kirche 
und ihrer Umgebung von R. Böckner. Hierzu eine Steindruck­
Tafel. Ausschnitt aus dem 6. Hefte der Mittheilungen des Vereins 
für die Geschichte und Alterthumskunde von Erfurt. Erfurt 1873. 

Sahlender, J. Erfurt. Aus allen Welttheil. Bd.6, 1875, S.16. 
Hartung, B. und Die ner , W. Erfurter Adressbuch für 1876. 

Erfurt. Selbstverlag der Herausgeber. (Enthält in dem Anhange 
S. 261-270 Nachrichten von der vormaligen Aegidii-Kirche, 
der Marien- Magdalenen- Kapelle -'und dem eingegangenen Lauen­
thore.) 

Beye r, H. Geschichte des Klosters der Ursulinerinnen, ehemals 
der weissen Frauen, in Erfurt. Aus den Quellen bearbeitet. 
Erfurt. 4°. Enthält auch eine Beschreibung der Klostergebäude, 
namentlich der Klosterkirche. 

Beye r, H. Kurze Geschichte der Stiftskirche Beatae Mariae Vir­
ginis zu Erfurt. Mit BeD1ltzung bisner zum Theil noch unbekannter 
Quellen bearbeitet. Mit Anmerkungen und einer Skizze der Kirche 
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und' ihrer Umgebung von R. B öckn e r. Hierzu eine Steindruck_ 
Tafel. Ausschnitt aus Heft 6 der Mittheilungen des Vereins fUr 
die Geschichte und Alterthumskunde von Erfurt. Erfurt 1873. 

Herrmann, K. Aus dessen Selbstbiographie: I . Die Stadtverfas_ 
sung , die Handels - und Finanzverhältnisse von Erfurt und die 
Anfange einer Vertretung' der Bürgerschaft. 1664-1818. TI. Or­
ganisation der Stadtschulen (1823- 1828). TI!. Einige Nachrichten 
über den Erfurter Weinbau. In : Mittheilungen des Vereins für 
die Gesch. u. Alterthumskunde von Erfurt. Heft 7, S. 54-85. 
Nachtrag zu ITI von H. Weissenborn ebenda S. 101 f. 

A rn 01 d, K. Der Dom zu Erfurt. Seine Merkwürdigkeiten nebst 
Erklärung aller Standbilder und Ornamente. Erfurt 1876. 

Die städtische Wasserleitung' in Erfurt. Correspondenz -Blätter des 
ärztlichen Vereins von Thüringen. Jahrg. 1877. S. 103- 116. 

Hartung , B. u. Dien e r W. Erfurter Adress-Buch für 1878. 
Selbstverlag der Herausgeber. (Anhang S. 267-272: Sehens­
würdigkeiten, Denkmäler und öffentliche Gärten.) 

B re s 1 a u , R. Statistische Mittheilungen aus dem Stadtkreise Erfurt, 
in Anschluss an die Volks- und Gewerbezählung vom 1. Dec. 1875 
und unter vorzugsweiser Berücksichtigung der Jahre 1873- 1875 
nach amtlichen Quellen bearbeitet. Erfurt 1878. 

B r es la u. Statistische Mittheilungen aus dem Stadtkreise Erfurt. 
Erfurt 1878. 

Kru sp e , H. Neuester F ührer durch die Stadt Erfurt. Erfurt 1878. 
Kru s p e, H. Erfurter Bilder - Chronik . Erfurt. Selbstverlag des 

Herausgebers. Erfurt 1879. 12 Hefte. gr. 40. (Enthält auch viel 
Topographisches, Abbildungen von Gebäuden, Denkmälern 
u. dergl. m.) 

T e tt a u , W. Freih. v. Erfurt in seiner Vergangenheit und Gegen­
wart. Historisch -topographisch - statistischer Führer durch die 
Stadt. Zweite umgearbeitete Auflage. Mit einer photo graphischen 
Ansicht des neuen Rathhauses und einem Stadtplan. Erfurt 1880. 
Der beigefügte Plan ist nach amtlichen Quellen gezeichnet von 
Otto (im Massstab 1 : 7500) und auch besonders erschienen. Die 
erste Ausgabe des Buchs war 1868 erschienen mit 8 photogra­
phisehen Ansichten und einem ausführlichen Stadtplane (auf­
genommen von Naumann, gezeichnet von Stülpnagel). 

V oll ba u m, J. Die Specialgemeinden der Stadt Erfurt. Erfurt 188l. 
Die sanitären Anlagen der Stadt Erfurt. Erfurt 1881. Mit 3 P länen 

von dem Leichenhause , dem Schlachthofe und dem Kranken­
hause. Amtlicher Bericht des Magistrats. 
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Hartung , Diener u. Zimmermann. Adressbuch der Stadt Erfurt 
für 1882 u. 83. Selbstverlag der Herausgeber. (Dabei befindet 
sich: Plan der Stadt Erfurt. Nach amtlichen Quellen gezeichnet. 
Massstab 1 : 7500.) 

L 0 ren z, O. Erfurter Lutherfest-Almanach. Erfurt 1883. CEnthält 
verschiedene Beiträge einer Mehrzahl von Verfassern zur Stadt­
geschichte, auch zur Wirthschafts - und Baugeschichte.) 

6. Milhlhnusen. 

Wintzingerode-Knorr, v. Statistische Übersicht des Kreises 
Mühlhausen. 2 Bde. 1866 u. 1879. 

G ra s s hof. Comm. de originibus atque antiquitatibus Mulhusae. 
Leipzig 1749. 4. (Mit 15 Urkk. von 1159-1454.) Vgl. auch 
Förstemann's Neue Mittheilgn. Bd. 1, 6 u. 7. 

Stark , Benj. Gust. Beschreibung der Reichsstadt Mühlhausen in 
Thüringen. Eisenach 1767. 

Altenburg, Ch. Gli. Topographisch-historische Beschreibung der 
Stadt Mühlhausen in Thüringen, aus verschiedenen alten Hand­
schriften zusammengetragen. Mit 2 Plänen u. 20 Kupfern u. Lith. 
Mühlhausen 1824. 

Fra n t z, Clamer (Wilh.). Geschichten und Zustände aus der Vor­
zeit Mühlhausens bis zur Auflösung der freireichsstädtischen Ver­
fassung 1803. (Mit 4 lith. Tafeln in Tonclr.) Mühlhausen 1856. 

Tilenau, Tile s iu s v. Die hölzerne Kapelle des heil. Jodocus 
zu Mühlhausen in Thüringen. Mit 3 Tafeln. gr. Fol. Leip­
zig 1850. 

Die Stadt Mühlhausen. Deutsche Gemeinde -Zeitung von 1866 
und · 1867. 

D e be s, E. Der Heldrastein, die nordwestliche Grenzmarke Thü­
ringens. Petermann's Mittheilungen, 1864, S. 340. 

Her q u e t , K. Urkundenbuch der ehemals freien Reichsstadt Mühl­
hausen. Halle 1874. 

Herwig, M. Die ganerbschaftliche Vogtei Dorla, Dorla und Lan­
gula vor dem Hainich. Ein Miniaturbild deutscher Zerrissenheit. 
Eisleben 1878. Selbstverlag. 

6. LangensnIzn. 

M a r s C hall , v. Historisch-statistisch-topographische Beschreibung 
des Langensalzaer Kreises. Langensalza 1863. 40. 

G ö s c hel, Carl Friedr. Chronik der Stadt Langensalza in Thü­
ringen. Herausgegeben von Christ. Friedr. Hentschel. 3 Bde . 

. Langensalza 1820. 42. 



110 DIE LANDESltUNDLICHE LITTERATUR FÜR NORDTH ÜRINGEN ETO. 

BI u III S ehe in , J. G. Geographisch - statistische Übersicht der 
Kreisstadt Langensalza. 2. Ausgabe. Langensalza 1839. 

S t rom e y er, Helene. Album von Langensalza. 6 Photo graphien 
nach Original- Zeichnungen. Hannover. 

7. Tennstedt. 

Gre g o ri us, J. G. Historische Nachricht von Tennstedt nebst Toppii 
Bericht von Grundlegung der Stadtmauern daselbst. Erfurt (Jahr ?). 

8. Weissensee. 

Hagke, F. B. Frhr. v. Urkundliche Nachrichten über die Städte, 
Dörfer u. Güter des Kreises Weissensee. Beitrag zu einem Codex 

. Thuringiae diplomaticus . Weissensee 1867. 
Ha gke, F . B. Frhr. v. Urkundliche Nachrichten über Städte, 

Dörfer u. Güter des Kreises Weissensee. 1867. 
Leitzmann. Wüstungen im Kreis Weissensee. Thür. ant. Mittheil. 

No. IV, 3, .S. 159. 

9. Kölleda. 

Grüning, Friedr. Heinr. Neue vervollständigte Chronik der Stadt 
Cölleda. 4. Sondershausen 1835. 

10. Sachsenbul'g. 

Sc h w a be, J. G. S. De monimentis sepulcralibus Sachsenburgicis. 
Leipzig 1771. 

Wilhelm, A. Über das sächsische Kastell Hocsebure oder Saochse­
burg; ein Beitrag zur Geographie des Mittelalters . Neue Ztschr. 
des thüring. - sächs. Vereins fur Erforschung d. vaterländischen 
Alterthums. Halle. Bd. 1, 1832, S. 93-103. (Der Verf. ent­
scheidet sich - offenbar irrig - dafür, in Hocseburc die Sachsen­
burg zu erkennen.) 

Me y er, K. Die Sachsenburg. S. 47-64 der Beiträge zur Ge­
schichte der goldenen Aue. Nordhausen 1876. Selbstverlag. 

11. Eckal'tsbel'ga. 

Emsmann, G. A. Geschichte des Schlosses und der Stadt Eckarts­
berga. Mit 1 Ansicht des Schlosses. Halle 1832. 

Na um a n n, L. Beiträge zur Lokalgeschichte des Kreises Eckarts­
berga. Heft 1. 1882. 

12. Eichsfeld im :allg emeiuen. 

Du val, Karl. Das Eichsfeld oder historisch -romantische Beschrei­
bung aller Städte, Burgen, Schlösser, Klöster, Dörfer und sonstiger 
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beachtenswerther Punkte des Eichsfeldes. Mit 24 Ansichten nach 
Originalzeichnungen und einer Karte. Sondershausen 1845. (Ent­
hält neben veralteten historischen Notizen gute Schilderungen 
von Land und Leuten, Angaben über Ackerbau und Industrie 
und Sagen und Märchen.) 

Gas s man n, J. Die Geographie und Statistik des Eichsfeldes. 
Heiligenstadt 1853. Programm des Gymnasiums zu Heiligenstadt. 

Be c k. Das Eichsfeld und seine Bewohner. Archiv für Landes­
kunde der Preuss. Monarchie. Bd. 3. Berlin 1856. S. 114-246. 

Wolf, J. Polit. Gesch. des Eichsfeldes mit Urkunden. 2 Bände. 
Göttingen 1792-93. 

Wolf, J. Commentatio de archidiaconatu Heiligenstadiensi. Göt­
tingen 1809. 

Wolf, J. Eichsfeldia docta sive commentatio de scholis, biblio­
thecis et doctis Eichsfeldiacis. Heiligenstadt 1797. 

Wolf, J. Commentatio de archidiaconatu Nortunensi. Göttingen 
1810. (BerUhrt die Grenzen der Provo Sachsen.) 

Wolf, J. Eichsfeldische Kirchengeschichte, mit 134 Urkunden. 
Göttingen 1816. 

Wolf, J. Eichsfeldisches Urkundenbuch nebst einer Abhandlung 
von dem Eichsfeldischen Adel. Göttingen 1819. 

(v. Hanstein.) Geschichte des Geschlechts der von Hanstein. 
2 Bände. 

Guth e , H. Die Lande Braunschweig und Hannover. Hannover 
1867. Enthält auf S. 367 -377 eine Skizze der Landeskunde 
des Eichsfeldes. 

13. He i li gen s t ß d t. 

W u s s 0 w, V. Statist. U. sonstige Verhältnisse des Heiligenstädter 
Kreises. Vortrag u. S. W. Heiligenstadt, 1860. 

Ha n s t ei n, V. Histor.-statist.-topographische Beschreibung des Kr. 
Heiligenstadt. Heiligenstadt 1865. Handsehr. in Fol. in d. BibI. 
des Kgl. statist. Bureaus zu Berlin. 

Wolf, J. Geschichte und Beschreibung der Stadt Heiligenstadt ; 
mit Urkunden. Göttingen 1800. 

Wolf, J . Geschichte des Gymnasiums zu Heiligenstadt. Heiligen­
stadt 1813. 

S t ein er, J. W. Geschichte und Beschreibung der Stadt U. ehe­
maligen Abtei Heiligenstadt. Mit 3 Kupfern. Darmstadt 1820. 

Wal d man n, H. Die Ortsnamen von Heiligenstadt. Heiligenstadt 
1856. 35 S. Programm des Gymnasiums zu Heilig~nstadt. 

Waldmann, H. Über die ältere Geschichte von Heiligenstadt. 
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1869. S. 23. (Enthält manches geographische Detail über die 
Orte Heiligenstadt und Duderstadt.) 

Wolf, J. Kritische Abhandlung über den Hülfensberg. 1808. 
Wolf, J. De archidiaconatu Heiligenstadiensi. Göttingen 1809. 4. 
Schäfer, Phil. Der Hülfensberg im Eichsfelde. Eine historisch_ 

kritische Abhandlung. Heiligenstadt 1853. 

u. D i n gel s ted t. 

Wolf, J. Denkwürdigkeiten ' des Marktfleckens Dingelstedt. Mit 
13 Urkunden. Göttingen 1812. 

15. Worb i s. 

Statistische Darstellung des Kreises Worbis 1867. 
W olf, J. Historische Nachrichten von · dem ehemaligen Kloster 

Worbis mit 3 Urkunden. Holzmanns Hercynisches Archiv 1805. 
Wolf, J. Denkwürdigkeiten der Stadt Worbis und ihrer Umgegend. 

Mit 40 Urkunden. Göttingen 1818. 
Ja e ger, J. Urkundenbuch des Klosters Teistungenburg im Eichs­

felde. Programm der höheren Bürgerschule zu Duderstadt 1878 
mid 1879. 70 S. in 2 Heften. 

16. D n (1 e r s t a d t. 

Hellweg , O. L . Die goldene Mark Duderstadt. Duderstadt. 
(Greift auch in die Provo Sachsen hinüber.) 

Wolf, J. Geschichte und Beschreibung der Stadt Duderstadt mit 
Urkunden und 3 Kupfern. Göttingen 1803. (Greift auch wieder­
holt in die Provo Sachsen hinüber.) 

17. Schwarzbnrgische Unterherrschaft. 

Top P i u s. Beschreibung der Städte und Flecken der Grafschaft 
Schwarzburg Erfurt 1658. 

Le ss er, Fr. Oh. Historische Nachricht von Schwartzburgischen 
Müntzen, sowohl derer ehemaligen Hochgebohrenen Grafen als 
auch derer jetzigen Durchlauchtigsten Fürsten von Schwartzburg. 
Leipzig 1741. In dem der Nordhäuser Gymnasialbibliothek ge­
hörigen Exemplar dieses Buches befindet sich vorgebunden: 

Lesser, Fr. Or. Kurtzer Entwurf einer Lithotheologie von dem­
selben Verfasser. Nordhausen 1732. 44 S. (Eine auf 1488 S. 
erweiterte Neuauflage dieses Werkes erschien 1751 in Hamburg.) 

G ö bel, F . Geognost.-topographische Skizze der nächsten Umgebung 
von Nordhausen. ProgI'. d. Gymnasiums zu Nordhausen 1844. 

Geographie llnd Geschichte der Fürstenthümer Schwarzburg-Sonders­
hausen .und Schwarzburg-Rudolstadt. Lesebuch für Oberklasseu 
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Deutscher Volksschulen von Berthelt, Jäkel, Petermann und 
Thomas. Leipzig 1851. 

A p fe Ist e d t, H. F. Th. Heimathskunde für die Bewohner des 
Fürstenthums Schwarzburg-Sondershausen. Sondershausen 1854 
bis 1856. Heft 1. Geographie der Unterherrschaft. Heft 2. Geo­
graphie der Oberherrschaft. Heft 3. Geschichte des fürstl. schwarz­
burgischen Hauses. Nachtrag zum 3. Hefte (36 S.). Sonders­
hausen 1883. 

Si gi s m und, Berthold. Landeskunde des FürstentllUms Schwarz­
burg-Rudolstadt. 2 Bände. Rudolstadt 1862 und 63. 

Brachelli, H. F. Geographie und Statistik der Fürstenthümer 
Schw~1l'zburg. Leipzig 1864. 

Hel m I' ich, K. Schwarz b. Landeskunde. Bilder aus der Geschichte 
und Geographie des Fürstenthums Schwarzburg-Sondershausen für 
Schule und Haus. Sondershausen 1871. 

Bamberg, v. Landeskunde der schwarzburgischen Unterhel'l'­
schaft Frank enhausen. (Nachdem 7 Bogen gedruckt, hat VeI'f. 
den Weiterdruck sistirt. Nicht im Buchhandel.) 

Ansichten aus den Fürstlich Schwarzburgischen Landen. Ein 
Erinnerungsheft mit 6 Stahlstichen. 8. Dresden, Grimm u. Co. 

Wall e n hau e r. Heimathskunde der Fürstenthümer Schwarzburg 
mit Karte. 2. Auf!. Rudolstadt 1882. 

Fu nke. Die Trinkwässer Sondershausens im Monat October 1871. 
Sondm"shäuser Regierungs- und Nachrichtsblatt 1873. NI'. 88. 
(12 Analysen von Brunnen der Stadt Sondershausen zur Ver­
gleichung mit 6 solchen von H. Lucas über Arnstädter Wässer.) 

Sternickel, Frz. Wilh. Chronik der Stadt Greussen. Mit 16 
lithogr. Ansichten. 4. Sondershausen 1830. 

Magerstedt, J. A. Die genetische Bedeutung der Einzeitiamen 
innerhalb der Flurmark Grossen-Ehrich im Fürstenthum Schwarz­
burg-Sondershansen. Sondershausen 1876. 

Hesse, L. F. Schlotheims Vorzeit. Neue Mittheilungen aus dem 
Gebiete historisch - antiquar. Forschungen. Halle. Bd. 1, 1834, 
Heft 3, S. 1. 

BI eie h I' 0 d t, Wilh. Günther. Das Kloster Göllingen in Thüringen; 
malerisch, geschichtlich, antiquarisch. Mit 3 lith. Abbildgn. gr.4. 
Sangerhausen 1838. 

He s s e. Das ehemalige Kloster Göllingen in der unteren Herr­
schaft des Fürstenthums Schwarzburg - Rudolstadt. Allgemeine 
Encyklopädie von Ersch und Gruber. 71. Theil. 1860,8. 77-101. 
Uittheil ungen d. V. f. Erdkund e. 1883. 8 
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18. Kif f 11 ä u s erG e b ir g e. 

He s se, Ludw. Fr. Geschichte des Schlosses Rothenburg in der 
untern Herrschaft des Fürstenthums Schwarzburg-Rudolstadt. 
Mit 2 Kupfern. gr. 4. Naumburg 1823. 

BI e ich rod t, W. G. Ruinen und Ansichten an und auf dem Kyff­
häuser Gebirg, der Finne und Hainleite in Nord - Thüringen. 
1. Lieferg. Mit 10 Kpfern. und erläuterndem Text. 4. Nord­
hausen 1825. 

Derselbe. Panorama auf dem Kiffhäuser. Kpfrst. u. color. gr. Fol. 
Weimar 1827. 

Du val, Carl. Die Bergfesten Kiffhausen u. Rothenburg. Mit 4 
Original-Ansichten von C. u. F. Duval. Nordhausen 1846. 

M ü 11 er, Edwin. Das Kyffhäuser-Gebirge, Berlin 1868. 
Me y er, Karl. Die ehemalige Reichs burg Kyffhausen. 3. Auft.· 

Nordhausen 1877. 
Richter, O. Deutsches Kyffhäuserbucb. Natur, Geschichte und 

Sage des Kyffhäusergebirges. Eisleben 1880. 
L es se r, Fr. Chr. Einige kleine Schriften zur Geschicbte der 

Natur gehörig. Enthält: nNachricbt von den Merkwürdigkeiten 
der Fürstlich Schwartzburg - Rudolstädtischen Unterherrschaft 
Frankenhausen , sowie eine Schilderung der goldenen Aue und 
der Umgebung Nordhausens. Leipzig und Nordhausen 1754. 

La h n e k, T. Soolbad Frankenhausen in Thüringen. Franken­
bausen 1875. 

19. N 0 r d hau sen. 

Polizeiordnungen (in mehreren Bänden gesammelt) der Stadt Nord­
hausen, vom Jahre 1668 an. 

Kindervater, Henr. Joh. M. Curieuse Feuer- und Unglücks­
Chronica darinnen die Feuersbrünste der uhralten Kayserl. u. d. 
H. R. R. fr. Stadt Nordhausen erzählt werden. Nordhausen 1712. 

Kindervater , Joh. Henr. M. Nordhusa illustris. Wolffen­
büttel 1715. 

Kin d e rv a t er, J oh. Henr. M. Arcana Bibliothecae Blasianae oder 
eigentliche Nachricht von der alten raren Bibliothec der Kirchen 
St. Blasii der Reichsstadt Nordhausen. Nordhausen 1717. 

Kindervater, Joh. Henr. M. Gloria Templi Blasiani oderEhren­
Gedächtniss der Kirchen St. Blasii in Nordhausen. Nord­
hausen 1724. 

L e s se r, Fr. Chr. Historische Nachrichten von der Kayserl. und 
der Heil. Röm. Reiches Freyen Stadt Nordhausen. Leipzig und 
Nordhausen 1740. 639 S. 
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L e s s er, Fr. Ohr. Eigene Nachricht von seinen grösseren und 
kleineren Schriften. (Unter den 76 Nummern des Verzeichnisses 
befinden sich "Historische" von Nr. 24 bis Nr. 56.) Nord­
hausen 1751. 

Sie ekel, Joh. Ohr. Die nach zweyen unglückl. Feuers-Bränden 
sich wieder erhohlte Kayserl.,fr. Reichsstadt Nordhausen. Nord­
hausen 1753. 

Ludwig. Historische Nachrichten von der evangelischen Kirche 
im Altendorfe zu Nordhausen. Nordhausen 1759. 

Leopold, J. L. G. Kirchen-, Pfarr- u. Schul-Ohronik der Gemein­
schafts-Aemter Heringen u. Kelbra, der Grafschaft Hohenstein, der 
Stadt Nordhausen und der Grafschaften Stolberg-Rossla und 
Stolberg-Stolberg seit der Reformation. Mit eingestreuten topo­
graphischen Bemerkungen versehen. Nordhausen 1817. 

Förstemann, E. G. Urkundl. Geschichte der Stadt Nordhausen. 
Nordhausen 1827-40. 4. (2. Abth. Urkunden.) 

Förstemann, E. G. Weisthümer der Stadt Nordhausen aus dem 
14. "ij. 15. Jahrhundert. Halle 1834. 

Fischer (Antiquarius) . Die Vorzeit und die Gegenwart oder auf 
welche Weise haben sich die Nordhäuser bei der Reformation 
im 16. Jahrhundert betheiligt. Nordhausen 1848. 

Vo cke, Oarl. Kurzgefasste Ohronik der Stadt Nordhausen. Nord­
hausen 1852. 

Förstemann, E. G. Kleine Schriften zur Geschichte der Stadt 
Nordhausen I. (mit einer Steindrucktafel.) Nordhausen 1855. 

Adress-Buch von Nordhausen auf das Jahr 1856. Herausgegeben 
von Lemecke. Nordhausen. 

Fis ehe r (Antiquarius). Nordhäuser Album. Sammlung von Ge­
dichten, Erzählungen, Sagen, welche sich auf die Stadt N ord­
hausen und ihre Umgegend beziehen oder in Nordhäusischer 
Mundart abgefasst sind. 1. Heft. Nordhausen 1858. 

Fis eher (Antiquarius.) Fliegende Blätter aus dem antiquarischen 
Museum. Nordhausen ohne Jahreszahl. 

Förstemann, E. G. Friedr. Ohr. Lessers Historische Nachrichten 
von der ehemals Kaiserl. und des heil. röm. Reichs freien Stadt 
Nordhausen (gedruckt 1740). Neue Bearbeitung als "Ohronik 
von Nordhausen." Nordhausen 1860. , 

Statist. Darstellung des Kreises Nordhausen. Nach amtl. Quellen 
zusammengestellt im landräthl. Bureau Nordhausen. 1863. (219 S.) 

Girschner, Wilhelm. Nordhausen und Umgegend. (Enthaltend: 
die Stadt Nordhausen mit nächster Umgebung, den südlichen 

8" 
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Harz bis zum Rabensberge, Heringen, die Rothenburg und den 
Kyffhäuser, die Eisenbahn Nordhausen -Halle.) Mit einer Karte. 
Nordhausen 1866. 

Pe rschmann. Urnenfund in Nordhausen. Z. des Harz-Vereins , 
Jahrg. 1869, Heft 4, S. 1775. 

Me y er, K. Das ehemalige Salzwerk zwischen Auleben und der 
Numburg. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1869, Heft 4. S. 28- 39. 

Mülverstedt, G. A. v. Die Münzen der ehemaligen freien Reichs­
stadt Nordhausen. (Aus dem Festheft des Harzvereins fitr Geseh. 
u. Alterthumskunde fur 1870.) Wernigerode 1870. 

K 0 eh. Die Wüstung Riesleben im Amte Heringen. Z. d. Harz­
Vereins, Jahrg. 1871, S. 422 f. 

Me y er, K. Die Wüstungen der Grafschaft Stolberg - Stolberg, 
Stolberg-Rossla und der Stammgrafschaft Hohnstein. Mit einer 
Wüstungskarte dieser Grafschaften und der Umgegend von Nord­
hausen. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1871, S. 249-290. (Das zu­
gehörige alphabetische Verzeichniss der Wüstungen ebenda S. 424f.) 

Perschmann. Die mittelalterlichen Kunstdenkmäler Nordhausens 
(mit Abbildungen in Steindruck) Z. des Harz-Vereins, J ahrgang 
1872, S. 65-75 und Jahrgang 1873, S. 1-13. 

Perschmann. Das Hünengrab bei Uthleben. Z. des Harz-Vereins, 
Jahrg. 1873, S. 486--488. 

Reinhard-Hormuth, Ludwig. Chronik der Stadt und des Post­
Amts Nordhausen. Nordhausen 1876. 

Me y er, K. Zur Wüstungenkarte der Grafschaft Honstein -Lohra­
Clettenberg. Z. des Harz -Vereins, Jahrg. 1877, S. 111-187 
(u. 387). Mit Karte. 

Rackwi t z , Richard. Vorläufige Mittheilungen über die St. Blasii­
bibliothek zu Nordhausen. Nordhausen 1879. 

M ey er, K. Der Kreis Aschersleben und der Kreis Nordhausen. 
Montagsblatt der Magdeb. Zeitung , 1880, S. 142 ff, 183, 189. 
(Ältestes urkundliches Auftreten der Ortschaften.) 

Müller, J. G. Ansichten von Nordhausen, mit Randbildern. Nord­
hausen 1859. 

Ansicht der Loge in Nordhausen. (Lithogr.) Imp. , 4. Sonders­
hausen. 

Ansicht des Wartthurms bei Nordhausen. (Lithogl'.) Imp. 4. Sonders­
hausen. 

20. Sangerhansen. 

M ii.ll er, S. Chronika der uralten Bergstadt Sangerhausen. Leipzig 
u. Frankfurt 1731. 4. 
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Franke, P. Sangerhäuser Chronik. Sangerhausen 1838. 
Statistische Darstellung des landräthlichen Kreises Sangerhausen. 

Sangerhausen 1865. 
Me n z el, Cl. Das alte Schloss zu Sangerhausen. Z. des Harz­

Vereins, Jahrg. 1873, S. 134-150. 
Menzel, Cl. Die Wüstungen Kieselhausen und Almensleben vor 

Sangerhausen. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1873, S. 13-43. 
Pop pe, G. Die Handelsstrassen unserer Gegend (Sangerhausen 

u. Artern). Sangerhäuser Zeitung, 1881, No. 37. 

21. Unstrutthal (ler nordthüringiscl1en und goldene Au e. 

a . Artern. 

Pop pe, G. Zur Geschichte der ältern Saline bei Artern. Z. des 
Harz-Vereins, Jahrg. 1868, S. 308-317. ( 

Pop pe, G. Zur Geschichte des Schulwesens in Artern. Z. des 
Harz-Vereins, Jahrg. 1868, S. 117-125. 

Sc h r ö c k er, A. Geschichte . der Königl. Saline zu Artern mit 
Grundr. u. Plänen. Z. des Harz-Vereins. Jahrg. 1882, S. 1-86. 

b. Goldene Aue. 

Müll er, Edwin. Die goldene Aue u. der Kyffhäuser. Ein FUhrer 
zu der Reise von N aumburg über Freiburg , Memleben, Ross­
leben, Sachsenburg und den Kyffhäuser nach Sangerhausen. 
16. Leipzig' 1848. 

Müller, K. Die goldene Aue. Natur, Jahrg. 1867, S. 409-12. 
Die goldene Aue (nach K. Meyer in der Harz-Ztg.). Besond. Beil. 

des Königl. Preuss. Staats-Anzeigers v. 5. März 1870. 
Me y e I' ,K. Beiträge zur urkundlichen Geschichte der goldenen 

Aue. 2. Aufl. Nordhausen 1876. . 
Die tri eh, E. Die landschaftlichen und geschichtlichen Merk­

würdigkeiten der Gttldenen Aue, besonders der hochgräflichen 
Residenz Rossla und der dazu gehörenden Orte. Halle 188l. 

Topographische Übersicht des unteren Theils der güldenen Aue, 
auch ThaI genannt. Sächs. Provinzialbl. Bd. 12, 1882, S. 209. 

c. R 0 s sIe ben. 

Wilhelm. Geschichte der Klosterschule Rossleben 1598-1698. 
Rossleber Progr. 1840. In demselben ist auf ein Programm 
d. J. 1826 hingewiesen, welches die ältere Geschichte (von 1554 
an) behandelt. . 

Her 0 I d. Geschichte der von der Familie von Witzleben gestifteten 
Klosterschule Rossleben v. 1554-1854. Rossleber Programm 1854. 
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M ü 1 V E " s ted t , G. A. v. Etwas über das sächsische Pfalzgrafenschloss 
Pute.e;';'!!0rf und die von Rustelebe~. Z. des Harz -Vereins. 
Jahrg. 1873, S. 520-524. (Putelendorf ist Bottendorf an de~ 
Unstrut nahe bei Rossleben, das einst Rusteleben hiess.) Vergl. 
ebenda Jahrg. 1883, S. 340 f. 

Ne b e. Wendelstein a. d. U nstrut. Wiesbaden 1878. 

d. Memleben. 

W il hel m. Geschichte des Klosters Memleben In Thüringen. 
1. Abtheilung bis 1015. Naumburg 1827. 

e. Freyburg. 

Gabler, G. Tr. Freyburg, Stadt und Schloss, nebst ihren Um­
gebungen. Mit besonderer Berücksichtigung des Uebergangs u. 
Rückzugs Napoleons über die Unstrut nach der Völkerschlacht 
bei Leipzig. Für Wanderer an der Unstrut und Freunde vater­
ländischer Geschichte herausgegeben. Querfurt 1836. 

W i n c k 1 e r. Lokalitäts- und Geschichtsverzeichniss der Stadt und 
Flurmark Freyburg. Rosenkranz N. Z. f. Gesch. I, S. 7. 

f. Allgemeineres. 

Richter, O. Das Gebiet der Unstrut. Eine heimatkundliche 
Skizze. Mit einem Übersichtskärtchen. Eisleben 1883. (Be­
schreibt, wie der Titel besagt~ das gesammte Unstrutgebiet.) 

W ei den ba c h, A. Ansichten aus dem Saal- u. Unstrut-Thale, nach 
der Natur gezeichnet (4 lith. Blätter). qu. 4. Leipzig 1837. 

W eid e nb ach, A. Das malerische u. romantische Saal- u. Unstrut­
ThaI. " 3 Liefgn. Mit 6 Stahlst. gr. Lex. 8. Leipzig 1844. " 

22. Kösen und Umgegend. 

a. Kösen. 

End e, Aug. Const. Kösen. Dorf, Saline, Bad. 16. Sondershausen 1845. 
Reinstein, A., u. Sander, C. Kösen. Mit Illustrationen von 

Thierbach u. 1 Karte von W. Hertel. gr. " 16. Naumburg 1848. 
Rosenberger, O. Th. Kösen. 3. (mit Holzschn.) illustr. Ausg. 

u. 1 (lith.) Karte (in qu. 4.) gr. 16. Naumburg 1854. 
W eid e n ba c h. Kösen von der Abendseite, mit seinen malerischen 

Umgebungen, nach der Natur gezeichnet. Color. Roy. Fol. 
Naumburg. " 

Rosenberger, O. Th. Erinnerung an Kösen. 7 Stahlstiche. qu.12. 
Berlin 1842. 
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b. Rudelsburg. 
Lf J sius, Carl Peter. Die Ruinen der Rudelsburg und des 

Schlosses Saaleck in ihren historischen Beziehungen dargestellt, 
mit urkundlichen Beilagen u. Zeichnungen, auch einem doppelten 
Anhang. (Mit 6 Kupfern.) gr. 4. Naumburg 1824. 

Geschichte der Rudolphsburg am Saalfiusse bei Kösen gelegen. 8. 
Camburg 1840. 

L ep si us, C. P. Die Ruinen der Schlösser Rudelsburg u. Saaleck 
in ihren historischen Beziehungen nach urkundlichen Nachrichten 
dargestellt. Herausgegeben von A. Schulz (San-Marte). (Abdruck 
aus des Verf. "Kleinen Schriften.") Mit 2 Kupfertafeln (in gr. 4.) 
gr. 8. Magdeburg 1854. 

Stangenberger, Johs. Gedenkbuch der Rudelsburg. Topogra­
phisch-historische Monographie mit einem Auszuge aus dem 
Fremdenbuche der Rudelsburg. Beigegeben sind 2 (lith.) An­
sichten der Burg und das Portrait Samiels. Hildburghausen 1853. 

Corssen. Die Rudelsburg. Naumburg (2. Aufi.) 1869. 
Kretzschm~ar, L. Die Rudelsburg und Saaleck. Nach derNatur 

gezeichnet. Fol. Naumburg. 

c. Schul -Pforta. 
Wo1ff, G. A. B. Chronik des Klosters Pforta nach urkundlichen 

Nachrichten. 1. u. 2. Thei!. Leipzig 1843-47. 
Nie se, B. E. Aussicht auf Pforte. Programm v. Pforte. Naumburg 1843. 
B 0 e hme, P. Zur Geschichte des Cisterzienser~Klo sters St. Marien 

zur Pforte. Programm von Pforte. Naumburg 1873. (Enthält in 
dem Abschnitt "Darstellung der Erwerbungen und finanziellen 
Verhältnisse des Klosters" S. 16-38 manches über Boden-Kultur 
und Wirthschaftsleben von Pforte und Umgegend.) 

Co r s sen, W. Alterthumer und Kunstdenkmale des Cisterzienser 
Klosters St. Marien und der Landesschule Pforte. Mit Zeich­
nungen v. J. Bormann u. Fr. Hossfeld, Holzschnitten von Klitzsch 
u. Rochlitzer in Leipzig. 1868. Mit 11 Tafeln in Bunt- u. Ton­
druck, 1 Karte des Saalthales und 99 in den Text gedruckten 
Holzschnitten. 

Weidenbach. Schulpforta von der Abendseite, nach der Natur 
gezeichnet. Color. Roy. Fo!. Naumburg. 

23. N an m b n r g • Z e i t z. 

a. Das ehemalige Stift Naumburg-Zeitz. 
Z a de r, Johann. Naumburgische und Zeitzische Stiffts -Chronica 

(bis 1664). Handschrift in Fo!. (Ms. boruss. in Fol. 458) auf der 
König!. Bibliothek zu Berlin. 
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Jrisander Cd. i. Grubner, J. Ohr.). Sammlung noch nie gedruckter 
Urkunden zur Erläuterung sowohl alt als neuen Geschichte des 
Stiffts Naumburg und Zeitz. Frankfurt u. Leipzig' 1734. 

Grubner, J. Ohr. Histor. Nachrichten von den Gescliichtschrei_ 
bern von Naumburg u. Zeitz. Zeitz 1753. 

P ( 0 11 m ä c her), Ch. SaI. Historisch -geographische und topo­
graphische Beschreibung des hohen Stifts Naumburg - Zeitz, 
grösstentheils aus ungedruckten Nachrichten. Dresden 1790. 

Philipp, J. P. Ch. Geschichte des Stifts Naumburg und Zeitz, 
oder allgemeine Nachrichten von dem ältesten Zustande der hie­
sigen Gegenden u. s. w.; nebst einigen literarischen Nachrichten 
von Schriftstellern zur Geschichte des Stiftes Naumburg u. Zeitz. 
Zeitz 1801. 

Alte Nachrichten vom Stifte Naumburg-Zeitz v. 1531-1608. Sächs. 
Provinzialblätter. Bd. 12, 1802, S. 355-378. 

b. Naumburg. 
Statistische Darstellung des landräthlichen Kreises Naumbllrg. 

Naumburg 1863. 
Lepsius, O. P. Die Sage von den Hussiten vor Naumburg und 

der Ursprung des Naumburgischen Kirschfestes historisch-kritisch 
untersucht. Zeitz 1811. 

Kratzsch, J. Fr. A.lphabet. Verzeichniss sämmtI. in dem Depar­
tement des Oberlandesgerichts zu Naumburg belegenen Städte, 
Flecken, Dörfer, Vorwerke u. s. w., nebst einer Darstellung' der 
Gerichts-Verfassung. Zeitz 1827. 2 Thle. 

Kratzseh, J. Fr. Übersicht der sämmtI. Ortschaften in dem 
Departement des KönigI. Preuss. Appellations-Gerichts zu Naum­
burg u. s. w. Naumburg 1849. 

L e psi u s, O. P. Über d. Geschichte und d. Alterthümer von Gr.­
Jena (bei Naumburg). Archiv für alte Geographie, Geschichte und 
Alterthümer, insonderheit der germanischen Volksstämme. Heraus­
gegeben von Kruse. Band I, Heft 3, S. 147. Leipzig 1822. 

Lepsius, O. P. Urkunden sammlung des Naumburger Domkapitels. 
Kruse's Deutsche Alterthümer. Halle 1824 ff. I, 3. S. 40 ff. 

Kessel, M. Ueber die Naumburg-Zeitzischen Münzen. Neue 
Zeitschrift für die germanischen Völker. Herausgegeben von 
Rosenkranz. 1. Band 1. Heft S. 66. 1832. 

L e psi u s, C. P. Die wüsten Marken im Naumburger Kreise. Neue 
Mittheilungen . a. d. Gebiete histor.-antiquar. Forschung·en. Bd. 1, 
Heft 1. Halle 1834. 
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L e psi u s, C. P. Bericht über die zu Görsehen bei Naumburg ge­
fundenen Bracteaten, nebst Bemerkungen über die Bischöfl. 
Naumburg. Münzen. Neue Mittheilungen a. d. Gebiete histor.­
antiquar. Forschungen. Bd. 1, Heft 2, S. 3. Halle 1834. 

Über Umfang und Eintheilung des Naumburger Sprengels. v. Lede­
burs Archiv. Bd. 15, 1834, S. 318. 

Bernhardi, Wilh. Chronik der Stadt Naumbürg u. ihres Stifts­
kreises. Nach den besten Quellen bearbeitet. Zeitz 1838. 

A. H. Naumburg zur Zeit der Reformation und des dreissigjährigen 
Krieges. Naumburg 1845. 

Lepsius, C. P. Geschichte der Bischöfe des Hochstifts Naum­
burg vor der Reformation. Naumburg 1846. 

Mitzschke, P. Naumburger Inschriften, gesammelt und erläutert. 
Naumburg 1877. 

Führer durch Naumburg, Kösen u. Umgegend. Naumburg 1881. 
Thierbach, O. Erinnerung an Naumburg an der Saale. Haupt­
. ansicht mit 12 Randansichten. Nach der Natur gezeichnet. gr. 

Fol. Dresden. 
Weidenbach. Nai.lmburg von der Mittagsseite, mit seinenmaleri­

schen Umgebungen, treu nach der Natur gezeichnet. Roy. F ol. 
Naumburg. 

c. Goseck. 
Sturm, Carl Aug. Gottl. Goseck und seine Umgebungen. Ge­

schichte u. Beschreibung der ehemaligen Grafschaft u. Benedik­
tinerabtei Goseck an der Saale. Mit 6 Lithogr. Naumburg 1844. 

Derselbe. Führer durch Goseck u. seine Umgebungen, oder Ge­
schichte u. Beschreibung der ehemaligen Grafschaft u. nachherigen 
Benediktinerabtei Goseck. Weissenfels 1851. 

Derselbe. Gesch. u. Beschreibung der ehemal. Grafschaft u. Bene­
cliktinerabtei Goseck, jetzt gräflich von Zech-Burkersrodasche Be­
sitzungen an der Saale nebst Umgegend. Weissenfeis 1861. 

d. Z e itz. 
Krebs, Jul. Chronik der Stadt Zeitz u. ihres Stiftskreises. Nach 

den besten Quellen bearbeitet. Zeitz 1837. 
Müll er, ChI'. Gf. Geschichte u. Merkwürdigkeiten der Bibliothek 

in Zeitz. Leipzig 1808. 
Rothe. Die untergegangenen Dörfer im Kreise Zeitz. Neue Mit­

theilungen des thüring.-sächs. Geschichtsvereins, Band 15, 1882, 
S. 214. 



122 DIE LA)!DESKUNDLICHE L I TTERATUR FÜR )!ORDTHÜRI~GEN E 'rc. 

Karten. 
1. Thüringen. 

G ü S se fe 1 d, F. L. Karte von Thüringen, nach astronomischen 
Beobachtungen, verschiedenen geodätischen Messungen u. andern 
Nachrichten. Massstab 1 :320000. Fol. Nürnberg 1806. 

Mädel, Emilie. Karte von Thüringen. Lith. u. color. Fol. Erfurt. 
Gräf, Carl. Reisekarte von Thüringen. 5 Blatt in 1: 103000. 

Lith. mit Erläuterungen. Weimar 1863. Eine Kopie der Preus­
sischen Generalstabskarte mit allen ihren Vorzügen und Fehlern, 
jedoch ohne Terrain-Zeichnung. 

Gräf, C. Wandkarte der Thüringischen Länder. 9 BI. Lith. 
Weimar 1863. 

Spezialkarte des Königlich Preussischen Regierungs -Bezirks in 
Thüringen, nach seiner neuesten Eintheilung in 10 Kreise begr. 
6 Sectionen. Roy. Fol. Weimar 1816. 

2. Regi erungsb ezirk Erfnrt. 

P 1 a t t, Alb. Der Reg. -Bez. Erfurt; nach den neuesten amtlichen 
Berichtigungen (Massst. 1: 150000). Lithogr. u. color. Magde­
burg 1844. FoI. 1 BI. 

P 1 a t t, Alb. Atlas des Regierungs-Bezirks Erfurt. 9 color. Karten. 
Fol. Berlin, C. Heymann. Enthält die Karten der Kreise: Erfurt, 
Heiligenstadt, Langensalze, Mühlhausen, Nordhausen, Schleusingen, 
Weissensee, Worbis, Ziegenrück. 

Rechen bach. Karte des Reg.-Bez. Erfurt, insbesondere mit Rück­
sicht auf die Höhenlagen dargestellt. 2 BI. gr. Fol. Erfurt 1868. 

3. Ertnrt: 

Güssefeld, F. L. Karte vom Erfurtschen Gebiete, nebst der 
Herrschaft Blankenhayn u. Unter-Gleichen, nach astronomischen 
Ortsbestimmungen und geodaetischen Messungen, auch andern 
brauchbaren Hülfsmitteln, entworfen. Nach dem Staats-Vertrage 
vom 22. SeptbI'. 1815 zwischen Weimar u. Preussen. Berichtigt1816. 
Massstab 1: 105000. Berlin. 

Zittwitz, J. F. v. Plan der Gegend um Erfurt in 1:25000 ent­
worfen. 4 lith. Blätter in gr. FoI. Erfurt 1839. (Reicht südlich 
1/ 2, übrigens 1-11/ 4 Meile um die Stadt.) 

Rundkarte von Erfurt. . 10 Meilen im Umkreise. Kupferst. u. color. 
Fol. Berlin 1840. 

Ponickau, F. L. v. u. Sydow, E. v. Plan der Gegend um .Erfurt. 
Massstab 1: 25000, 8 Decimal-Zoll = 1 Meile. Berlin 1844. 

Naumann. Grundriss der Stadt Erfurt. Massstab 1:5760. 3. Aufl. 
gr. Fol. Erfurt 1849. 
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Birek, C. Plan von Erfurt u. Umgegend. Berlin 1850. 
L e ithold, W. v. Plan der Umgegend von Erfurt. Berlin 1867. 

4. Miililha us en. 

V 0 gel, C. Topographische Karte vom Thüringer Walde u. seinen 
Vorlanden. Gotha 1864. (Reicht noch bis zu dem zum Kreis 
Mühlhausen gehörigen Stück des Werrathals.) 

ö. Lnngensalzn. 

Plan der Gefechtsfelder von Langensalza mit der Entwickelung 
des Detachements des Generalmajors von Fliess am 27. Juni 1866 
zwischen 11 und 12 Uhr. Berlin 1867. 

6. Eckartsb erg n. 

Karte vom Kreise Eckartsberga imReg.-Bez. Merseburg. Eisleben 1866. 

7. Eichsfeld. 

Karte vom Fürstenthum Eichsfeld mit dem jetzt vereinigten Gebiet 
der ehemaligenReichsstadt Mühlhausen. Verbessert herausgegeben. 
Massstab 1: 160000. Imp. Fol. Nürnberg 1806. 

Lingemann, J. G. Specialkarte vom ehemaligen Eichsfelde, oder 
den jetzigen drei Harzbezirken des Königreichs Westphalen, 
Heiligenstadt , Duderstadt und Nordhausen , nach eigenen Ver­
messungen u. den besten Hülfsmitteln entworfen im Jahre 1806, 
u . . nach der neuen Bezirkseintheilung im Jahre 1803 berichtigt. 
Massstab 1: 144000. Kupferstich u. color. Imp. Fol. Weimar. 

8. Sclnvarzburgisclle Unterllen'scllnft. 

Weiland, C. F. Die Fürstlich SchwarzburgischenLande. Kupferst. 
u. color. Roy. Fol. Weimar 1834. 

Specialkarte der Gegend von Frankenhausen. Kupferst. Roy. Fol. 
Weimar 1820. 

9. Nordllausen. 

Platt, Albrecht. Spezialkarte des Königl. Preuss. Kreises Nord­
hausen, nach amtlichen Materialien gezeichnet. Massstab 1: 150000. 
Lith. u. color. 'Fol. Nordhausen. 

Grundriss der Stadt Nordhausen. Nordhausen 1859. 
Müll er, Th. Situationsplan der Stadt Nordhausen n. ihrer Flur. 
Me y er, K. Handkarte des Kreises Nordhausen. Nordhausen 

(Selbstverlag) 1875. 
Meyer, K. Schulwandkarte des Kreises Nordhausen. 1:25000. 

Nordhausen 1880. 
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10. Sangel'hausen. 

Kuh n u. Po d ewe 1 z. Situationskarte des Sangerhäuser Kreises. 
1834. (Giebt auch Wüstungen an.) 

Brathuhn. Generalkarte von den Sangerhäuser, Lein- u. Mohrunger 
Kupferschiefer-Revieren. 1 :32000. Imp. Fol. Eisleben 1862. 

Me y er, K. Handkarte des Kreises Sangerhausen. Nordhausen 
(Selbstverlag) 1881. 

11. Naumbul'g·Zeitz. 

Karte vom Kreise Naumburg im Reg.-Bez . Merseburg. Eisleben 1869. 
Departement des Ober-Landes-Gerichts zu Naumburg. Lith. und 

color. gr. 4. Berl~n. 
Weniger, C. D. Grundriss von Naumburg. Mit den deutlichen 

Hausnummern treu aufgenommen u. gezeichnet. Naumburg. 
Situationsplan von Zeitz und nächster Umgebung. 1: 8000. Zeitz 1877. 
Karte vom Kreise WeissenfeIs im Regierungsbezirk Merseburg. 

Eisleben 1873. 

IH. Der Harz. 

Holzmann. Hercynisches Archiv. 1805. 
He y se, Gustav. Streifzüge durch die Literatur des Harzes. (A. Ein­

leitung u. Einiges aus der allgemeinen Harzliteratur.) Programm 
der höheren Bürgerschule zu Aschersleben 1854. 18 S. 

H eyse , Gustav. Beiträge zur Kenntniss des Harzes, seiner Ge­
schichte und Literatur. Aschersleben 1857. 

B r a n d, F. A. Beiträge zur richtigen Beurtheilung des Harzes. 
Clausthal 1864. 

A. Natur. 

1. A.llgemeines, Obel'fUichengestaltung und Geologie. 

a. 0 hne Unter scheid ung vo n Ob er- und Unter harz. 

Be h I' e n s, Georg Henning. Hercynia curiosa oder curiöser Hartz­
wald. Nordhausen 1712. 40. (Von John Andree ins Englische 
übersetzt unter dem Titel: The natural his tory of Hartz -Forest 
in His Majesty King Georges German dominions. London 1730. 

Lasius , G. S. O. Beobachtungen über die Harzgebirge. Nebst 
1 petrographischen Karte u. einem Profilrisse. 2 Bde. Han­
nover 1789-90. 

Freiesleben, Johann Karl. Bemerkungen über den Harz. Leip­
zig 1795. (2. Theil: Mineralogische Bemerkungen.) 

Villefosse, H. deo Nivellement des Harzgebirges mit dem Ba­
rometer. Aus dessen Papieren gezogen von L . W. Gilbert. 
Mit 1 Kpfr. Halle 1809. 
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Sc h u I z e. Geognostische Bemerkungen auf ein'em Ausfluge nach 
dem Harzgebirge. Leonhard's Taschenbuch, 1815, S. 37. 

Jasehe, Oh. F. Gebirgskunde. Erfurt 1816. (Besonders den 
Harz berücksichtigend.) , 

Jas ehe, Oh. F. Kleine mineralog. Schriften. Sondershausen 1817. 
(Besonders den Harz berücksichtigend.) 

Dehne, J. F. A. Spaziergang von Leipzig nach dem Harze und 
den umliegenden Gegenden, vorzüglich in botanischer u. minera­
logischer Hinsicht. 8. Quedlinburg 1819. ' 

Germar. Geognostische Bemerkungen auf einer Reise über den 
Harz und Thüringerwald. Leonhards Taschenbuch, 1824, S. 3. 

Bon n ar d. Geognostlsche Bemerkungen über den Harz. Aus den 
"Annales des mines" übersetzt von Hartmann. Leonhards Taschen­
buch, 1824, S. 311. 

Zincken, J. O. L. (gen. Sommer). Der östliche Harz, minera­
logisch und bergmännisch betrachtet. Eine Skizze zur Erläu­
terung seiner geognostisch- bergmännischen Karte. 1. Abtheilung. 
Mit einer kolor. Karte in 2 BI. Braunschweig 1825. 

B u eh, L. v. Über den Harz. v. Leonhard's Taschenbuch, 1824, 
S. 471. 

Über den Selen am Harze. Braunschweigisches Magazin, Jahrg. 1829, 
S. 85. 

Zimmermann, Ohrist. Das Harzgebirge in besonderer Beziehung 
auf Natur- und Gewerbskunde geschildert. Ein' Handbuch fur 
Reisende, und Alle, die das Gebirge näher kennen zu lernen 
wünschen, mit .N achweisungen über Naturschönheiten. In Ver­
bindung mit Freunden unternommen. 2 Thle. (Mit 1 MusikbeiL 
u. 2 Tabellen qu. gr. FoI. u. gr. 4., 14 Kpfr.taf. zum Theil qu. 
gr. FoI. u. 1 Karte gr. FoI.) gr. 8. Darmstadt 1834. 

Ja sehe, Oh. F. Mineralog. Studien. Quedlinburg 1838. (Be­
rücksichtigt vornehmlich den Harz.) 

Hau s man n. De montium Hercyniae formatione. Göttinger gelehrte 
Anzeigen, 1839, S. 41. (Deutscher Auszug in Leonhard's Jahrb., 
1839, S. 589.) , 

00 tta. Erhebungslinien, für den Harz bez. Leonh. Jahrb., 1840, 
S.292 u. 1842, ' S. 216. 

Gei n i t z, H. B. Zechstein am Harz. Leonh. Jahrb. 1841. S. 637. 
Ho ffm an n, Fr. Über das Verhalten der krystallin. Gesteine zum 

Schiefergebirge am Harz . Poggendorff's Annalen. Bd. 29. 
Hausmann, J. F . L. Über die Bildung des Harzgebirges. Göt­

tingen 1842. 4°. nebst 1 Tafel Prefile. 
Römer, F.A. Die Versteinerungen des Harzgebirges. Hannover 1843. 
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R ü 111 er, F. A. Geologische Verhältnisse ~es Harzes. Bericht 
der 20. Versammlung d. Naturforscher u. Arzte. S. 154. Aus­
zug in v. Leonh. Jahrb. 1844, S. 56. 

Se dg'wick und Murehison. Über die älteren oder paläozoischen 
Gebilde, übersetzt von G. Leonhard. 1844. (VergI: für den Harz 
S. 98-116.) 

Zinken. System. Übersicht der Gänge und Lager des Harzes. 1844. 
San d be r ger, F. Kurze Bemerkungen zu der Schrift von F. A. Rö­

mer: Die Versteinerungen des Harzgebirges. Leonhard's Jahr­
buch. 1845, S. 427. 

Gi e bel , C. De geognostica septentrionalis Hercyniae fastigii con­
stitutione. Halle 1848. 

Geinitz, H. B. Das Quadersandsteingebirge in Deutschland. Frei­
berg 1849. (Bespricht das Vorkommen am Harze.s. 35-45.) 

La eh man n, W. Nivellement des Harz-Gebirges, oder die Meeres­
höhe von 413 Punkten im Harzgebirge u. am Rande desselben, 
Städte, Flecken, Dörfer etc., basirt auf 1600 hypsometrische u. 
580 trigonometrische Messungen, ausgeführt in den Jahren 1826 
bis 1849, nebst kritischer Zusammenstellung früherer Messungen 
von v. Villefosse, v. Veltheim, Berghaus, Fr. Hoffmann u. Anderen 
u. 7 Profil- Durchschnitten des Harz -Gebirges. (Mit 1 lith. Taf. 
in gr. Fol.) Braunschweig 1850. 

Lachmann, W. Physiographie d. Herzogth. Braunschweig. 2 Thle. 
Braunschw. 1851-52. Mit 2 geognost. Karten. 

Beyrich, E. Über die 
nördlichen Harzrande. 
Bd. 4, 1852, S. 505. 

Verbreitung der Zechsteinformation am 
Zeitschr. d. deutscMn geol. Gesellsch. 

Wimmer. Erzgänge am Harz. Leonh. Jahrb. 1854. S.841. 
J u gl er, Geogn. Verhältn. v. Hannover. Hannover 1855. 4. Mit 

2 Kupfert. und geogn. Karte. 
Murchison arid Morris. The polaeozoic and their associated 

rocks of the Thüringerwald and the Harz. Quat. Journ. ,London 
1855, S.409-450. 

Prediger. Geognostische Beobachtungen am südlichen Harze. 
Z. f. d. gesammten Naturw. Halle 1854. S.364. (Vergl. Leon­
hard's Jahrbuch, 1856, S.203.) 

Hol z b erg e r. Geognostische Skizze von den stolbergischen Graf~ 
schaften und Mansfeld. Mansfeld 1856. 

Hertzer, H. W. Naturwissenschaftliche Beiträge zur Kenntniss 
des Harzgebirges , insbesondere der Grafschaft Wernigerode. 
Wernigerode 1856. 40. 
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Prediger, O. Verzeiclmi.:;s der Meereshöhen von 187 dem Harz­
gebirge angehörigen Punkten, mit dem Barometer ·gemessen. Ztg. 
f. d. ges. Naturw. Bd. 7, 1856, S. 26. 

Prediger, O. Beiträge zur hypsometrischen Kenntniss des Harz­
gebirges. Z. f. d. ges. Naturw. Bd. 9, 1857, S. 1. 

L y e 11, Oh. Geologie. 2 Bde. Berlin 1857 u. 58. (Auf den Harz 
Bezügliches in Bd. 2, S. 190 u. 509.) 

Jas c h e, Oh. F. Die Gebirgsformationen in der Grafschaft Wer­
nigerode nebst Bemerkungen über die Steinkohlen-Formation in 
der Grafsch~ft Hohenstein. Mit Abbildungen und Karte. Wer­
nigerode 1858. 

B än t sc h. Über die Melaphyre de s südl. u. östl. Harzes. Halle 1858. 
S t ren g, A. Über den Melaphyr des südlichen Harzrandes. Z. d. 

d. g. G. Bd. 10, (1858) S. 99. 
S t ren g, A. Nachträgliche Mittheilung über die Melaphyre des 

südlichen Harzrandes. Z. d. d. g. G. Bd. 11, (1859) S. 78. 
S t ren g, A. Über die Porphyre des Harzes. Stuttgart 1860. 

(V-ergl. Leonhard's Jahrbuch, 1860, S. 129 u. 257.) 
Streng. Melaphyre und Porphyrite des südlichen Harzrandes. 

Z. d. d. ~. G. Bd. 13, (1861) S. 64. 
Fuchs, O. Der Granit des Harzes und seine Nebengesteine. 

Mineralogisch - chemische Monographie. Leonhard's Jahrbuch, 
1862, S. 769. 

Streng, A. Über den Gabbro u. den sog. Schillerfels des Harzes . 
Mit geogn. Karte. Stuttgart 1862. (Vergl. Leonhard's Jahrbuch, 
1862, S. 933.) 

Bey r ich, E. Über die Zusammensetzung der Zechsteinformation 
am südlichen Harzrande. Zeitschr. d. deutschen geol. Gesellsch. 
Bd. 17, 1865, S. 445. 

W ür di g, L. Anhaltischer Volkskalender pro 1867. Dessau 1867. 
(Auf S. 22 einige Notizen über die Entstehung u. den jetzigen 
Zustand des Harzes vom Bergrath Bischof H.) 

Guthe, H. Die Lande Braunschweig und Hannover. Hannover 
1867. (Enthält in den Kapiteln 5, 11 , 12 und 13 Mittheilungen 
über die Naturkunde des Harzes.) 

Zimmermann, K. H. Über Gletscherspuren im Harz. Leonhard's 
Jahrbuch, 1868, S. 156. 

Groddeck, A. v. Abriss der Geognosie des Harzes, mit beson­
derer Berücksichtigung des nordwestlichen Theils. Clausthal1871. 

Los sen, K. A. Über Felsitporphyr und Porphyroide vom Harz. 
Z. d. d. geol. Ges. Bd. 25. 1873, S. 114. 
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Los sen, K. A. Über Lothablenkungen im Harz. Z. d. d. geol. 
Ges. Bd. 27. (1875) S.471. 

Los sen, K. A. Über die Granitstöcke des Harzes. Z. cl. d. geol. 
Ges: Bd. 28. 1876, S. 168. 

Los sen, K. A. Über die geologische Constitution des Harzes. 
Protokoll. Z. d. d. geol. Ges . ,Bd. 29. 1877, S. 629. 

Lossen, K. A. Theorie der Entstehung der Haupt-, Gang- und 
Verwerfungs spalten des Harzes. Protokoll. Zeitschr. d. d. geol. 
Ges. Bd. 29. , 1877, S. 206. 

SchliHer, C. Neuere Arbeiten über die ältesten Devon- Ablage­
rungen des Harzes. Verh. des naturh. Ver. d. preuss. Rheinl. 
u. Westfalens. 4. Folge. Bd.5, S. 330-345. 

Kay s er, E. Die Fauna der ältesten Devonablagerungen des 
Harzes. Mit einem Atlas von 36 lithographirten Tafeln. Ab­
handlung zur geol. Specialkarte von Preussen u. den Thür. Staaten. 
Band 2, Heft 4. 1878. (Giebt eine Gliederung des ältesten Harzer 
Dev<;>ns auf Grund paläontologischer Unterscheidungen.) 

Buch, L. v. Über den Harz. v. Buch's gesammelte Schriften. 
Bd'. 3, 1879, S. 203. 

GI' 0 d d eck, A. v. Die Lehre von den Lagerstätten der Erze. 1879. 
(Nimmt ganz besonders auf die Harzer Verhältnisse Bezug.) 

Los sen, K. A. Geologische und petrographische Beiträge zur 
Kenntniss des Harzes. H. Über den Zusammenhang zwischen 
Falten, Spalten und Eruptivgesteinen im Harz. Jahrbuch der 
Königl. Geol. Landesanstalt. Berlin 1881, S. 1. (Führt die 
Bildung der Gangspalten im Harz darauf zurück, dass durch die 
Eruption des Granites eine Spannung auf die gefalteten und 
übereinander geschobenen Schichten ausgeübt sei, in Folge deren 
die Spalten aufgerissen seien.) 

K a y s er, E. Über Gletschererscheinungen im Harz. Verhand­
lungen der Gesellschaft für Erdkunde zu Berlin. Bd. 8, 1881, 
S.345-349. 

b. Oberharz. 
Guericke, Otto v. Experimenta nova Magdeburgica de vacuo 

spatio. Amsterdam 1672. Folio. (Berichtet auf S. 114 von dem 
ersten, 1659 gemachten Versuch, die Höhe des Brockens durch 
das Quecksilber-Barometer zu bestimmen.) 

Ritter, Albert. Epistolica oryctographia Goslariensis. 3 Theile. 
Sondershausen 1733, 1738 u. 1743. (Besonders die Versteine­
rungen des westlicheren Harzes behandelnd, u. a. auch über die 

. Funde in der Scharzfelder Einhornhöhle berichtend.) 
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R i t tel' ,Albert. Relatio historico - curiosa de iterato itinere in 
Hercyniae montem famosissimum Bructerum. Helmstädt 1740. 
(Nicht uninteressante Darlegungen übel' die Naturgeschichte des 
Brockens enthaltend.) 

Ritter, A. Historische Nachrichten von einer doppelten Reise 
nach dem auf dem Harze belegenen so berühmten Berge, ge­
meiniglich Blocksberg genannt. Magdeburg 1744. (Übersetzung 
des voran stehenden Buches.) 

Brückmann, F. E. Epistola itineraria, sistens corollarium ad 
relationem de iterato itinere in Hercyniae montem famosissimum 
Bructerum ad Dom. Albertum Ritter. Oum fig. aeneis. Wolfen­
büttel 1740. 40. 

Zimmermann, E. A. W. Beobachtungen auf einer Harzreise nebst 
einem Versuche die Höhe des Brockens durch das Barometer zu 

. bestimmen. Braunschweig 1775. 
S il bel' sc h l ag ) J oh. Esaias. Physikalisch -mathematische Be­

schreibung des Brockenbergs. Beschäftigungen der Berliner Ges. 
naturforschender Freunde. Bd.4, Berlin 1779, S. 332-407. 

R 0 sen t haI, Gottfr. Erich. Messung des Brocken mit dem Baro­
meter. Hannoversches Magazin, Jahrg.1780, Spalte 1169-1183. 

Si I bel' sc h lag, J oh. Esaias. Geogenie oder Erklärung der mo­
saischen Erderschaffung nach physikalischen und mathematischen 
Grundsätzell. 3 Theile. Berlin 1780-83. (Handelt im 1. Theil 
S. 96 -142 vom Brocken, auf elen sich auch die Tafeln 2, 3, 
7 - 9 beziehen.) 

S chrö der, Ohr. Fr. Abhandlung vom Brocken und dem übrigen 
alpinischen GebiIrge des Harzes. Mit Kupfern u. einer Karte. 
1. Theil. Dessau 1785. (Die zwei Kupfertafeln geben eine kleine 
topographische Karte und zwei Profi13 des Brockengebirges.) 

SchI' öde 1', Ohr. Fr. Erste Fortsetzung meiner Abhan,dlung vom 
Brockengebürge, oder Sendschreiben an den Herrn Lasius, über 
verschiedene Höhenmessungen, zwey entdeckte grosse Magnet­
felsen und andre merkwürdige Gegenstände des Brockengebürges. 
Hildesheim 1790. 

Reise des Herrn Obristwachtmeisters von Z ach von Gotha aus 
nach dem Brocken, um die geogr. Lage des Harzes zu bestim­
men. Braunschweigisches Magazin, Jahrg. 1793, S. 161-184. 

Sc h I' öde 1'. Übel' Höhenmessungen des Brockengebirges. Han­
nover 1796. 

Hausmann. Tabellarische Übersicht der Gebirgsarten des west­
lichen Harzes. Hercynisches Archiv, 1805, S. 640. 

Ra umer, K. v. Geognostische Fragmente. Nürnberg 1811. (Han-
Mittbeilungen d. V. f. Erdkunde. 1883. 9 
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delt S. 33-37 vom Harz und ist die erste Schrift, welche dem 
Brockengranit sein hohes Alter streitig macht.) 

Hau s man n. Versuch einer geognostischen Skizze von Südnieder­
sachsen. Norddeutsche Beiträge zur Berg - und Hüttenkunde . , 
1807, 2. Stück, S. 53. 

Ha u s mann. Erweiterungen u. Berichtigungen der geognostischen 
Skizze von Südniedersachsen. Norddeutsche Beiträge zur Berg­
u. Hüttenkunde, 1810, 4. Stück, S. 72. 

Buch, Leop. v. Was vom Brocken zu holen ist. Ein Vortrag o. 
J. u. O. Gedruckt bei Schade in Berlin 1823. (Abdruck in der 
Zeitschrift d. Harzvereins für Gesch. u. Alterthumskunde, Jahrg. 
1874, S. 273 ff.) 

Hau s man n. Über den gegenwärtigen Zustand u. die Wicbtigkeit 
des Hannoverscben Harzes . Göttingen 1832. 

Sc h u s t e r. Die Umgegend von Goslar am Harz nebst Karte. "Leon­
hard's Jahrb. 1835. S. 127. 

Ko ch, O. Der Rammelsberg. Goslar 1837. 
Zimmermann. Über die Erzgänge und Eisensteine des Ober­

harzes nebst Karte. Karsten's Archiv. Bd.10, 1837, S.27. 
Ahrend. Geognostische Beschreibung der Gegend um Goslar 

zwischen der Innerste u. der Radau. Bericht des naturwissen­
schaftlichen Vereins des Harzes . 1840/1, S. 4. 

Ahrend. Geognostische Beschreibung des Ockerthales von dem 
Anfange des Harzgebirges bis an die Herzog Juliusstau. Ber. 
des naturwiss. Vereins d. Harzes. 1841/2, S. 22. 

U nge r. Beiträge zu einer geognostischen Beschreibung der Ge­
gend um Goslar. Bericht d. naturw. Vereins d. Harzes. 1844/5, 
S. 47 . . 

R ö m er, F. A. Beiträge z ur geologischen Kenntniss des nordwest­
lichen Harzgebirges . . Nebst geol. Karte. 5 Abtheilungen. Kassel 
1850, 1852, 1855, 1860, 1866. Sonderabdrücke aus den Palaeon-­
tographicis Duncker's und v. Meyer's . (Auszug in Leonbard's 
Jahrbuch 1851, S. 223; 1852, S. 378 ; 1856, S. 255.) 

Met z ger, E. Geognostische Beschreibung des Innerstethales zwi­
schen Buntenoock u. Langelsheim. Mittheilungen des Claustbaler 
naturwiss. Vereins Maja. 1851, S. 6. 

Zimmermann. Rotbeisenstein bei Clausthal. Leonhard's Jabrb., 
1852, S. 972. 

Jas c b e, Ohr. Fr. Übersicht der in der Grafscbaft Wernigerode 
aufgefundenen mineral. einfachen Fossilien. Wernigerode 1852. 

Hau s man n. Granit des Oberharzes. N achr. d. Gesellscb. d. 
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Wissensch. zu Göttingen, 1852, S.145. (Auszug in Leonhard's 
Jahrb., 1853, S.494.) 

Wimmer, F . Geognostische Bemerkung'en in: Kerl, Der Oberharz. 
Clausthal 1852. 

Ulrich, Fr. Geognostische Beschreibung der Umgegend von Goslar 
in: Kerl, Der Oommunion- Unterharz. Freiberg 1853. 

Co t t a, B. v. Über den sog. Gangthonschiefer bei Klausthal. 
Berg- u. Hüttelllllänn. Zeitg. Bd. 23, Nr. 48. . 

Ulrich, Fr. Gegend von Goslar. Leonhard's Jabrb., 1853, S.494. 
Prediger, O. Verzeichniss einig'er dem nordwestlichen Harz an­

gehörigen Höhen, mit dem Barometer gemessen. Z. f. d. ges. 
Naturw. Bd.3, 1854, S. 428. 

Osann, B. Über ein neues Vorkommen von Zinnober im Grau­
wackengebirge des nordwestlichen Oberbarzes. Z. f. d. ges .. 
Naturw. Bd.7, 1856, S.20. 

Oberbeck, O. Über die Schichtung und falsche Schieferung der 
Wissenbacher Schiefer und die Beziehungen derselben zu den 
darin auftretenden Diabasen im nordwestlichen Tbeile des Harzes. 
Z. f. d. ges. Naturw. Halle 1857, S.22. 

Ulric h, Fr. Über das Zechsteingebirge zwischen Osterode und 
Badenhausen am südwestlichen Harzrande. Z. f. d. ges. Naturw. 
Halle 1859, S. 189. 

U lrich, Fr. Die Mineralvorkommnisse in der Umgegend von Goslar 
nach ihren Fundorten zusammengestellt. Z. f. d. ges. Naturw. 
Halle 1860, S. 209. 

S a a c k e. Die geognostischen Verhältnisse des Ernst-August-Stollen 
von seinem Mundloch bis zum F ahlenberger Lichtschacht bei 
Gittelde am Harze. Berg- u. Hüttenm. Zeitschr. 1860, S. 273. 

J as c he, Ohr. Fr. Die Gebirgsformationen in der Grafschaft Wer­
nigerode am Harz nebst Bemerkungen über die Steinkohlenfor­

. mation der Grafschaft Hohenstein. Mit 4 Kupfertafeln u. Karte. 
Wernigerode 1858. 2. Auf!.. Nordhausen 1863. 

Groddeck, A. v. Über die Erzgänge des nordwest!. Oberhar~es. 
Zeitschr. d. deutschen geol. Gesellsch. Bd. 18, 1866, S. 393. 

Groddeck, A. v. Über die Erzgänge des nordwestlichen Harzes. 
Berlin 1867. (Dissertation.) 

L e i b r 0 c k, A. Der Brocken. Goslar 1864. 
Tr e nkn e r, W.Palaeontolog. Novitäten vom nordwestl. Harze. 

2 Thle. Halle 1867 -68. gr. 4. Mit 8 Kpfrt. 
G rod d ec k , A. v. Erläuterungen zu den geognostischen Durch­

·schnitten durch den Oberharz. Berlin 1873. ' 4°. 
9* 
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Groddeck, A. v. Über die Lagerungsverhältnisse des Oberharzer 
Diabaszuges und das Auftreten von Posidonomyenschiefern des 
Culms sö. von demselben. Z. d. d. geol. Ges. Bd. 28, 1876, 
S. 371 . 

Gro ddeck, A. v. Beiträge zur Geognosie des Oberharzes. Zeitschr. 
d. d. geol. Ges., Bd. 29, 1877, S. 429. 

Wunderlich, F. Beitr. z. Kenntn. d. Kieselschiefer, Adinolen 
und Wetischiefer d. nordw. Oberharzes. Leipz. 1880. 

Köhler. Die Störungen im Rammelsberger Erzlager bei Goslar. 
Mit 3 Tafeln. Zeitschr. f. d. Berg-, Hütten- u. Salinenwesen. 
Bd. 30, 1881. 

c. Unterharz. 

Von der Harzburgischen Höle. Braunschweigische Anzeigen, Jahrg. 
1756, S. 145. 

Meyer. Von den Harzburgischen Fossilien. Braunschweigischer 
Anzeiger, Jahrg.1756, S.1487 u. 1500; Jabrg. 1757, S. 53 u. 68. 

Z ü c k e I' t. Naturgeschichte einiger Provinzen des Unterharzes. 
Berlin 1763. 

S cbröder, ChI'. Fr. Naturgeschichte und Beschreibung der Bau­
manns- u. besonders der Biels-Höhle, wie auch der Gegend des 
Unterbarzes, in welcher beide Höhlen gelegen sind. Nebst einer 
Fortsetzung der Abhandlung vom Brockengebirge. Berlin 1796. 

Wie dem a n n. Die Heuscheune, eine Höble des Harzes von jüngerem 
Ursprunge . Braunschweigiscbes Magazin 1796, S. 257. 

Voigt, J . C. W. Mineralog. Reise nacb den Schieferkohlenwerken 
des Unterbarzes. Weimar 1802. 

Z i n c k e n , J. C. L. Mineralogische Merkwürdigkeiten aus dem 
Fürstenthume Blankenburg. Braunschweigisches Magazin, Jahrg. 
1817, S. 737. 

Zincken, J. C. L . Das Vorkommen' des Chlorites auf den Hütten­
röder Grubenzügen. Braunschweigisches Magazin, Jabrg. 1817, 
S. 753. 

Krieger. Die Bodetbäler im Unterharze. Halberstadt 1819. 

Bog h, v. Gegend von Ilefeld. Leonhard's Tascbenb., 1824, S.471. 
Credner, Heinrich. Geognost. Beschreibung von St. Andreasberg. 

Berlin 1825. 
Ei chh 0 I z. Nachricht über die Kupfergrube Elisabeth bei Hohe­

geiss. Braunschweigisches Magazin. Jahrg. 1826, S. 453 u. 469. 
W e ichsel. Bemerkungen Uber die Grubenreviere unweit der 

Tanne, zu dem Werke des Bergrathes Zincken "der östliche 
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Harz, mineralogisch und bergmännisch betrachtet. " Braun­
schweigisches Mag'azin, Jahrg. 1827, S. 105 u. 113. 

Bö be r t . Grünsteine am Vorharz. Karsten's Archiv. Bd.15, 1827, S. 352. 
Seckendorf, W. v. Deber das Vorkommen der silberhaltigen 

Blei- und Kupfererze im Tanner Bergreviere. Braunschweigisches 
Magazin, Jahrg. 1829, S. 577 u. 593. 

Gu t s mut h s. Der Regenstein. Quedlinburg 1834. 
Die Bielshöhle bei Rübeland am Harz. Ein Erinnerungsbuch für 

Harzreisende überhaupt, sowie fUr Besucher der Bielshöhle ins­
besondere. Von C[ ad] H[ allbauer]. Mit 2 Ansichten u. 1 Grund­
riss . Braunschweig 1842. 

Beschreibung der Baumannshöhle bei Rübeland am Harz und deren 
Merkwürdigkeiten. Mit 6 Zeichnungen. 16. Braunschweig 1845. 

Zincken, J. C. L. Über die Granitränder an der Rosstrappe, 
nebst Karte. Karstens Archiv. Bd. 19, 1845, S. 583. 

Giebel, C. Steinkohlen im Selkethal. Leonhard's Jahrb. 1847, 
S. 57. 

Gi I' ar d, H. Über die metamorphischen Schiefer und Porphyre 
der Gegend von Rübeland. Leonhard's Jahrbuch 1848, S. 260. 

Girard, H. Das Mühlthal bei Rübeland nebst geognost. Karte. 
Leonhard's Jahrb. , 1848, S. 260. 

Be y ri c h , E. Triasform ation zwischen Ballenstedt u. Heimburg. 
Zeitschrift d. d. geol. Ges., Bd. 2, 1849, S. 310 ff. 

Gi e bel, C. Steinkohlenformation bei Miesdorf im Selkethal. 
Leonhard's Jahrb. , 1850, S. 91. 

Er man, A. u. Her t e r, P. Berichte über eine Nachgrabung in 
der Baumanns-Höhle im Herbst 1851. Zeitschrift d. d. geol. Ges. 
Bel. 3, 1851, S. 320 . . 

Geognostisch-bergmännische Skizze der Gegenden von Braunlage 
in Rücksicht auf das Vorkommen von Zeolith daselbst. Braun­
schweigisches Magazin, Jahrg. 1851, S. 173. 

S ti e h I e r. Mittheilungen über Zechsteinformation . zwischen 
Benzingerode und Wernigerode. Bericht d. naturw. Vereins d. 
Harzes, 1852, S. 9. 

Hol z be r ger. Geognostische Skizze von den stolbergischen Graf­
schaften und Mansfeld. 1856. 

M ä r t e.n s, K. Die Tropfsteinbildungen in der Baumanns- u. Biels­
höhle. Leonhard's Jahrbuch 1856, S. 537. 

Gi rar d, H. Über d. Melaphyre bei Ilfeld am Harze. Stuttgart 
1858 m. col. Kpfrt. (Vergl. Leonhard's Jahrbuch 1858. S. 145.) 

M ar r e. Über das Vorkommen von Silberadern bei Alrode. 
Braunschweigisches Magazin, Jahrg. 1860, S. 494. 
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Nauro ann , C. F. Die geotektonischen Verhältnisse des Melaphyr­
gebietes von Ilfeld, mit Tafel. Leonhard's Jahrb. 1860. S. 1. 

Streng', A. Die sog. schwarzen Porphyre · in der Gegend von 
Elbingerode im Harze. Leonhard's Jahrb. 1860. S. 385. 

W ei c h se 1. Über die bei dem Hüttenorte Tanne im Harze zuerst 
entdeckten edlere Kupfer- und silberhaltige Bleierze führenden 
Gänge und die darauf vorgekommenen Weissblei- und Vitriol­
bleierze. Braunschweigisches Magazin, Jahrg. 1861, S. 93. 

Ja s che, Ohr. Fr. Über Eruptionsgesteine. Berichte des naturw. 
Vereins des Harzes für die Jahre 1859-60. Wernigerode 1861. 
S. 56-58. (Handelt über den Ilfelder Melaphyr.) 

Bi sc hof, O. Die silurischen Bildungen des Unterharzes. Zeit­
schrift für die ges . Naturw. Halle 1862. Bd. 19, S. 213. 

Lei b r 0 c k, G. A. Die Baumannshöhle bei Rübeland. Blanken­
burg 1863 . 

. J a s c he, Ohr. Fr. Die Gebirgsformationen in· der Grafschaft 
Wernigerode am Harze nebst Bemerkungen über die Steinkohlen­
formation in d·er Grafschaft Hohenstein, mit 4 Kupfert. u. Karte. 
Wernigerode 1858. 2. Auf!. Nordhausen 1863. 

S t ren g ,A. Der Bauerngraben oder Hungersee. Beitrag zur 
physikalischen Geographie des Harzes. Petermanns Mittheilungen, 
1864, S. 43-46. (Enthält auch Bemerkungen über Thalbildungen 
im Harz überhaupt.) Vergl. auch Natur, Jahrg. 1864, NI'. 15. 

Leibrock, A. Das Bodethal. Goslar 1864. 
Bi s c hof TI. Die anorgan. Formati onsgruppe, mit einigen Be­

ziehungen auf die Alpen und den Harz, so wie Beschreibg. des 
Anhalt. Unterharzes. Mit einer Karte des Anhalt. Unte ·harzes. 
Dessau 1864. 

Los sen, K. A. Über die Kartenaufnahmen im südlichen und 
östlichen Harz. Zeitschrift der d. geol. Ges., Bd. 20, 1868, 
S. 216 • 

. S c h ü t z. Über die im Jahre 1866 bei Rübeland entdeckte Kalk­
steinhöhle. Braunschweigisches Magazin, Jahrg. 1868, S. 81. 

Schönichen, F. Zur Kenntniss der Erzgänge des anhaltischen 
Harzes mit einem Blick auf die Zechsteinformation seiner Um­
gebung. Zeitsch. f. die ges. Naturw., 1868, S. 81. 

Los sen, K. A. Metamorphische Schichten aus der palaeozoischen 
Schichtenfolge des Ostharzes. Zeitsch. d. d. geol. Ges., Bd. 21, 
(1869) S. 281. 

Groddeck, A. v. Über ein neues Vorkommen von sog. Silbersand 
zu Andreasberg. Leonhard's Jahrb. 1869, S. 445. 
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Sc h ö n ich e n, W. Die Heimkehle bei Offtrungen am Harz, unfern 
Stolberg. Aus allen Welttheilen, 3. Jahrg., 1872, S. 218. 

Lossen, K. A. Der Bodegang im Harz. Z. d. d. geol. Ges., 
Bd. 26, 1874, S. 856. 

Brackebusch, L. Geogn. Verhältn. d. Geg. v. Falkenstein am 
Unterharz. Hildesh. 1875. 

K a y se r, E. Über Thon u. Sand auf dem Plateau von Elbingerode. 
Z. d. d. geol. Ges., B. 29, 1877, S. 203. 

Los sen, K. A. Über die Gangspalten der Gegeud von Rübeland 
und Elbingerode. Z. d. d. geol. Ges., Bd. 29, 1877, S. 201. 

Kais e r, E. Über gangförmig auftretende Eruptivgesteine von 
Rübeland und Elbingerode. Z. d. (1. geol. Ges., Bd. 29, 1877, 
S. 201. 

G r 0 Ü· i a n. Über die Knochenhöhlen im Devonkalk von Rübe­
land am Harz. Z. d. d. geol. Ges., Bd. 30, 1878, S. 552. 

Los sen, K. A. Geologische und petrographische Beiträge zur 
Kenntniss des Harzes. 1. Die geologische Zusammensetzung der 
nördlichen Abdachung des Harzes zwischen Wernigerode und 
Michaelstein. Jahrb. d. Kön. Pr. Geol. Landesanstalt. Berlin 
1880 . . S. 1. 

K a y s e r, E. Über die Quarzporphyre der Gegend von Lauter­
berg im Harz. Mit Tafel 1. Jahrb. d. Kön. Preuss~ Geol. Landes­
anstalt. Berlin 1880. S. 45. 

Kays er, E. Über das Spaltensystem am SW. Abfall des Brocken­
massivs, insbesondere in der Gegend von St. Andreasberg. Mit 
'l'afel 10 und 11. Jahrb. d. Kön. Preuss. Geol. Landesanstalt. 
Berlin 1881. S. 412. 

No a c k, Tb. Das BodethaI eine Glazialbildung. Aus allen Welt­
theilen, 12. Jabrg., 1881, S. 83-88, 102-105. 

Struckmann, C. Die Einhornböble bei Scbarzfeld am Harz. 
Archiv für Anthropologie, Bd. 14. Braunscbweig 1882, S. 191-234. 
Enthält ausser der genauen Bescbreibung der Höble (nebst gra­
pbiscber Darstellung derselben) auf S. 230 einen Hinweis auf 
Harzgletscher. 

d. Karten und Reliefs. 

Z in c k e n, J. L. Th. Fr. Geognostiscb -bergmännische Karte des 
östlicben Harzes. 2 Blätter in Kupferst. und color. Roy. F ol. 
Braunschweig 1825. 

Las i u s. Charte vom Harzgebirge, mit geognostischer Bezeichnung. 
Nach Lucius, Villefosse, Julius, Berghaus u. Hoffmann, mit eignen 



136 DIE LANDESKUNDLICHE LITTERATUR FÜR NOitDTHÜRINGEN ETC. 

Berichtigungen 1832. Maassstab 1: 200000. In Stein gravirt von 
G. Glaser. Roy. Fol. Darmstadt 1833. 

Werner. Geognostische Karte des Harzgebirges . Magdeburg 1843. 
Berghaus. Geognostische Generalkarte des Harzes . 
Z i n c k e n. Geognostisch-bergmännische Charte des öst1. Harzes. 
Juli u s, Frdr. Charte von dem Harz -Gebirge und einem Theile 

der umliegenden Gegenden. Nach den besten vorhandenen Hülfs­
mitteln bearbeitet. 1: 196 990. Zuerst entworfen 1817, vollstän­
dig ausgeführt 1818-1821 von Heinr. Berghaus. FoI. Braun­
schweig 1850. (Eine Ausgabe auch mit geognostischem Colorit.) 

S t rom be c k, v. Geognostische Karte des Herzogthum Braun­
schweig 1856. 2 BI. 

Bey r ich, E. Geognostische Karte des nördlichen Harzrandes, 
von Langelsheim bis Blankenburg , nebst Erläuterung. Z. d. d. 
geoI. Ges . Bd. 1, 1849, und Bd. 3, 1851, S. 567. 

Pr e di ger, C. Karte vom nordwestlichen Harzgebirge mit geo­
gnostischer Colorirung von Römer. Clausthal 1851. 1: 50000. 
3 Blätter: Clausthal, Wernigerode, Nordhausen. 

Römer, Ferd. Geognostische Karte von dem Harzgebirge. Braun· 
schweig 1855. 

Bor c her s, L. General-Gang-Charte des nordwestlichen Harzge­
birges. Im Auftrage des königI. Berg - und Forstamtes in den 
Jahren 1856-65 entworfen. 2 BI. Clausthal 1868 . 

. Pr e d i ger, C. Karte vom Harz-Gebirge. Nach den Originalkarten 
des KönigI. Berg- und Forstamtes zu Clausthal etc. Geognostisch 
colorirt. Clausthal 1859. 

Bor c her s, L. Seigerrisse der Clausthaler und Zellerfelder Gruben­
reviere. Clausthal 1868. (Mehrere Abtheilungen.) 

A uhagen, E. K. Karte des Harzgebirges, 1: 100000. Hannover 1869. 
Imp.-FoI. Chromolithogr. mit Höhenschichten. 

Geologische Spezial- Karte von Preussen u. den Thüring. Staaten. 
1: 25000. (Nebst Erläuterungsheft zu jedem Blatt.) Lieferung 1: 
Blatt Zorge, Benneckenstein , Hasselfeide , Ellrich, Stolberg. 
Berlin 1870. Lieferung 16 (im Erscheinen): Blatt Pansfelde, 
Schwenda, Harzgerode. 

Höhenschichtenkarte des Harzgebirges. Bearbeitet von der Kön. 
Preuss . Geolog. Landesanstalt im Massstab 1: 100000. Berlin 1880. 

Geognostische Übersichtskarte des Harzgebirges . im Massstabe 
1: 100000, bearbeitet von K. A. Lossen. Berlin 1881. 

Heilmann, K. Relief des Harzes. Massstab 1:100000. Rhein­
bach 1883. (Nach der Lossen'schen Karte geologisch colorirt.) 
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2. Gewiisser. 

D ov e, H. W. Die diesjährigen Ueberschwemmungen in Schlesien 
und am Harz und ihre Ursachen. Zeitschrift für allgemeine Erd­
kunde. Neue Folge, Band 5. Berlin 1858, S. 259-263. 

Dumreicher,A. Gesammtüberblick über dieWasserwirthschaft des 
nordwestlichen Oberharzes. Clausthal 1868. 

Me y e r. Das Flussgebiet der Innerste. 2 Theile. Göttingen 1822. 
Strombeck, H. v. Teiche bei Zellerfeld. Z. des Harz-Vereins, 

Jahrg. 1870, S. 1027. 
Max. Wasserreichthum der Söse. Z. des Harz-Vereins, Jahrg·. 1868, 

S. 152 f. 
Hertzer, H. W. Die Quellen-Temperatur der Harzgegend in der 

Richtung und Höhe zwischen Halberstadt und dem Brockengipfel. 
Programm des Gymnasiums zu Wernigerode, 1874. 

Von der Bode. Braunschweigischer Anzeiger, Jahrg. 1746, S. 189. 
Brückmann. Woher die kalte, die warme, die Rap- und Lup­

bode etc. ihren Namen habe. Braunschweigischer Anzeiger, 
Jahrg. 1750, S. 561. 

Gr ä fe. Der salinische Eisenquell im Selkethale am Harz. Leipzig 1809. 

Hoffmann, Fr. Die Heilquellen am Unterharz \ Mit 3 Abbildg. 
Stuttgart 1829. 

Streng, A. Der Bauerngraben oder Hungersee. Beitrag zur physi­
kalischen Geographie des Harzes. Petermann's Mittheilungen 1864. 
S.43. VergI. auch ebenda S. 191 und Natur, Jahrg·. 1864, No. 15. 

Wockowitz, E. Wernigerode's Trinkwasser. Ohemische Unter­
suchungen der Brunnen-, Fluss- und Quellw.asser in Wernigerode. 
Wernigerode 1873. 

Borne, Max v. dem. Fischerei und Fischzucht am Harz. Berlin 
1883. (Handelt im 1. Abschnitt .von den Gewässern des Harzes.) 

8. Klimß. 

Sc h 00 f, Oh. Ludw. Graphische Darstellung des Ganges der Witter­
ung auf dem Harz vom 1. Dec. 1859 bis 1. Dec. 1864 nach den 
zu Clausthal angestellten Beobachtungen. Clausthal 1865. 1 BI. 

Schoof, Oh. Ludw. Beitrag zur Klimatologie des Harzes. Pro­
gramm d. Gymn. zu Clausthal. 1860. 2. Abdruck 1865. 

S cho of, Oh. Ludw. Graphische Darstellung des Ganges der 
Witterung zu Clausthal in den Jahren 1854-59. 1 BI. 

Hell mann, G. Klima des Brocken. Zeitschrift für wissenseh. 
Geogr. Band 3, 1882, S. 5-14, S. 60-70. 
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Assmann, R. Der Brocken. (Darlegung des Brockenklimas.) 
Mittheilungen des Vereins für Erdkunde zu Halle. 1883, S. 1-17. 

Müller, K. Das Brockengespenst. Natur, Jahrg. 1857. S. 206-208. 
Hildebrand, F. W. Das Brockengespenst. Blätter für Handel, 

Gewerbe u. soziales Leben 1865. No. 23 u. 24 (S. 177 f. u. 18511'.) 
Bel' n s t ein, A. Das Brockengespenst. Sonntags blatt für J eder­

mann aus dem Volke. Herausg. von Franz Duncker, 1875, S. 42 
u. Abbildung auf S. 40. 

Va r g es, E. Wernigerode am Harz. Eine klimatologisch -medi­
cinische Studie. Berlin 1876. 

Vi b r ans. Meteorologische Beiträge (Blankenburg am Harz betr.). 
Braunschweigisches Magazin, Jahrg. 1856, S. 407. 

Ca s se , E. R~sultate aus den Beobachtungen meteorologischer 
Erscheinungen zu Osterode am Harz vom 1. März 1855 bis 
1. März 1880. Programm der Realschule 1. Ordn. zu Osterode 
am Harz 1881. 

4. Pflanzellverbrei tnng. 

ThaI, Joh. Sylva Hercynia, sive catalogus plantarum sponte 
nascentium in montibus Hercyniae. Frankfurt alM. 1588. 4. (An­
gehängt an den Hortus medicus et philosophicus autore Joa­
chimo Camerario. Frankfurt alM. 1588. 4.) 

Cropp, Fr. L. Chr. Ex itiriere in sylvam hercyniam hac aestate 
suscepto observationes botanicae. Göttingen 1738. 4. 

Ho ffm a n n. Vegetabilia in Hercyniae subterraneis collecta. Nürn­
berg 1811. 

Ha m pe. Flora Hercynia. Halle 1873. 
Wächter. Über die Torfmoore des Harzes, ein Beitrag zur physi­

kalischen Kenntniss derselben. Hercynisches Archiv. Hrsgegeb. 
v. Holzmann. 1805. S. 611. 

Über die in den Torflagern des Brockengebirges eingeschlossenen 
Hölzer und die frühere Waldvegetation daselbst. Braunschweigi­
sches Magazin. Jahrg·. 1859, S. 425. 

Ho p pe, D. H. Beschreibung einer botanischen Reise nach dem 
Brocken im Jahre 1784. Hoppe's Botanisches ' Taschenbuch auf 
das Jahr 1792. 

H am pe, E. Bericht über seine Brockenreise im Jahre 1835. 
Regensburger Botanische Zeitung', Jahrg. 1835, S. 711-720 . 

. GI' 0 S sEi, E. Die Vegetation des Brockens und seiner Umgebung. 
Pionier. Illustrirte Zeitschrift. 1. Jahrg. Nr. 36. 
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Verhandlungen des Harzer Forstvereins (von 1843 ab zu Blanken­
burg a. R. erscheinend). Reichhaltig auch für die Flora und 
Fauna des Gebirges; enthält u. a.: v. Hag e n, Vortrag zur Be­
antwortung der Frage, ob die jetzt baumleere Höhe des Brockens 
vormals bewaldet gewesen ist. Jahrg. 1849-52, S. 313-318. 

Hampe, E. Betrachtungen über den jetzigen Bestand der Flora 
des Harzgebietes. Berichte des naturw. Vereins des Harzes für 
die Jahre 1859- 60. Wernigerode 1861. S. 58-62. (Schliesst 
mit einem Verzeichniss von 137 auf der Brockenkuppe wachsen­
den Gefässpflanzen.) 

S p 0 r I e der. Verzeichniss der in der Grafsch. Wernigerode wild 
wachsenden Phanerogamen und Gefässcryptogamen. (Festschrift 
des wissensch. Vereins zu Wernigerode.) 1868. 2. Aufl. 1882. 

Lachmann. Flora Brunsvicensis . 2 Bde. Braunschweig 1827-28. 
Berg, v. Das Verdrängen der Laubwälder durch Nadelholz, bes. 

Fichte und Kiefer, auf dem Harze. Darmstadt 1844. 
Ja c 0 b s, Ed. Die Bäume , insbesondere die Tanne oder Fichte 

des Brockens. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1878, S.442-463. 
(Wichtig fur die Frage nach dem botanischen Charakter der 
Harzwälder früherer Jahrhunderte überhaupt.) 

·5. Thierverbreitung. 

Vier Verzeichnisse als Beiträge zur Kenntniss der Fauna und Flora 
des Harzes. Inhalt: Rimros, Strich - und Zugvögel; Saxesen, 
Blatt- und Holzwespen; Römer (und Cuntze), Mollusken; Hampe, 
F lora (Nachträge). Nordhausen 1842. 

Bärenjagd und -Hatz in der Grafschaft Wernigerode 1573. Z. des 
Harz-Vereins, Jahrg. 1870, S. 260-263. 

Wiepken, C. F. Verzeichniss der im Harz gesammelten Arach­
niden. Abhdl. des naturwiss . Vereins zu Bremen. Bd. 8, 1883, 
S. 31-37. 

Struckmann, C. Die Einhornhöhle bei Scharzfeld am Harz. 
Archiv fitr Anthropologie, Bd. 14. Braunschweig 1882, S. 191 
bis 234. (Wichtige Beiträge zur vorgeschichtlichen Harzfauna.) 

B. Bewohner. 
1. An thro p olo gie und Vor g e schi eh tee 

F ri e der ich, A. Crania Germanica Hartagowensia. 1 Heft mit 
22 Tafeln. Nordhausen 1865. 

Gr 0 t e. Auffindung eines Steingrabes bei Osterode. Z. des Harz­
Vereins, Jahrg. 1868, S. 135 f. 

Leibrock, G. Aus Blankenburg. (Kurze Berichte über Aus­
grabungen.) Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1868, S. 318- 321. 
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B 0 d e, G. Der HasselfeIder Fund. Z. des Harz -Vereins , Jahr­
O"ang 1869, Heft 3, S. 162 ff. 
b • • 

Virchow. Uber bewohnte Höhlen der Vorzeit, namentlich die 
Einhornshöhle im Harz. Zeitschrift für Ethnologie. 1872. Ver­
handl. S. 251-256. Ausgrabungen in der Einhornshöhle. Ebenda 
S. 273 f. 

Fenkner. Ausgrabungen der "Alten Burg" zu Osterode a. lI. 
Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1877, S. 341 f. 

Die Einhornshöhle. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1880, S. 480 f u. 
Jahrg. 1881, S. 161 f. 

Struckmann und Virchow. Die Einhornhöhle bei Scharzfeld 
am Harz. Z. f. Ethnol. 1882. Verhandl. S. 149-152. 

Struckmann, C. Die Einhornhöhle bei Scharzfeld am Harz. 
Archiv für Anthropologie, Bd. 14, BJ'aunschweig 1882, S. 191 bis 
234. (Nachweis von Harzer Troglodyten, vielleicht Kannibalen.) 

2. Gesundheitsverhältnisse. 

Über den Harzer Kretinismus (der im Oberharz , z. B. in Lauten-
thaI, noch keineswegs erloschen) vergleiche man: 

L en tin. Memorabilia. Göttingen 1779 (S . 127). 
Mi c h a e li s in Blumenbachs medic. Bihliothek, Bd. 3, S. 668. 
Klinge in Hufeland's Journal, Bd. 6, S. 902. 
Baumgarten in den Hannoverschen Annalen für die ge­

sammte Heilkunde, Bd. 2, S. 90. 
He i sein den Hannöverschen med. Correspondenzblättern 

1850, No. 17 und B I um e ebenda 1853. No. 2l. 
Bro ekmann. Metallurgische Krankheiten des Oberharzes. Oste­

rode 185l. 
J ac 0 b s, Ed. Die Pest der Jahre 1680- 83 in den Harzgegenden. 

Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1869, Heft 2, S. 18- 43. 
Ja c 0 b s, Ed. Stolherg und der Harz als Gesundheitsaufenthalt. 

Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1870, S. 722-726. (Eine geschicht­
liche Reminiscenz aus dem 16. Jahrhundert.) 

Va r g es, E. Wernigerode am Harz. Eine klimatologisch -medi­
zinische Studie. BerliI! 1876. 

3. Wirthscllattliclle Kultur. 

a. Landwirthschaft. 

S tee her. Die Landwirthschaft im Anhalt -Bernburgischen Harze. 
Bernburg 1849. 

Die Vertheilung des landwirthschaftlichen Privatgrundbesitzes im 
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Herzogthum Braunschweig. Jahrbuch für Nationalökonomie. 
Jahrg. 1868, S. 77. 

Ja c 0 b s, Ed. Kirschen und Himbeeren aus Wernigerode von Kur­
fürst Friedrich Wilhelm von Brandenburg' 1646 begehrt. Z. des 
Harz-Vereins, Jahrg. 1869, Heft 1, S. 144 f. 

Grote. Beiträge zur Geschichte des Weinbaus am Harz. Z. des 
Harz-Vereins, Jahrg. 1869, Heft 2, S. 199 f. 

Ja c 0 b s, Ed. Gutachten wegen Anlage von Wein - und Hopfen­
bergen bei Elbingerode auf dem Har:z,e 1555. Z. des Harz-Ver­
eins, Jahrg. 1869, Heft 2, S. 200 f. 

Ja co b s, Ed. Bedeutung und Verbreitung des Weinbaus am Harz. 
Z. des Harz-Vereins, J ahrg. 1870, S. 726-731. 

S t I' 0 m be c k, v. Das Mergeln der Felder. Z. des Harz-Vereins, 
Jahrg. 1870, S. 1024 f. 

Ja c 0 b s, Ed. Obstbau des Klosters Drübeck im Jahr 1532. Z. 
des Harz-Vereins, Jahrg. 1877, S. 368. 

B ü I' S te nb i n der , Richard. Die Landwirthschaft des Herzog­
thums Braunschweig. Braunschweig 1881. 

Lüderss en, Rudolph. Die Befreiung und Mobilisirung des Grund­
besitzes im Herzogthum Braunsrhweig. Braunschweig 1881. 
(Enthält in No. 7 eine Anzahl statistiseher Tabellen in Betreff 
der Grösse der einzelnen Feldmarken, des Privatbesitzes an land­
und forstwirthschaftlichen Grundstücken und deren Zahl vor 
und nach der Separation.) 

b. Forstwirthschaft. 
Vergl. vor allem die bereits erwähnte Zeitschrift: Verhandlungen 

des Harzer Forstvereins (Blankenburg a. H., seit 1843). 
Schmidt-Phiseldeck, v. Bergwerke und Forsten im Unterharz. 

Eine historische Skizze. Staatsarchiv XIV, 1805. 
Taxation der von den Grafen von Stolberg an die Hannover'sche 

Kammer verpfändeten Forsten von 1808-1812. (Manuscript der 
Harzbibliothek, welche Gustav Heyse in Aschersleben hinterliess.) 

Gude, C. Der Harz u. seine Wälder. Magdeburg 1855. 
Burkhardt. Forstliche Verhältnisse des Königr. Hannover 1864. 
Ja c 0 b s, Ed. Der Brocken und sein Gebiet. 1. Hälfte: Seine ge-

schichtlich-geogr. Stellung, seine forst - und jagdgeschichtliche 
Bedeutung. ZeitschI'. des Harz-Vereins, Jahrg. 1870, S. 1-139. 

Ja c 0 b s, Ed. Der Rennekenberg. Zur Forstgeschichte des Harzes. 
Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1873, S. 213-218. 

Ja c 0 b s, Ed. Holznutzung am Brocken, Holtemmenberg, Pfeifers 
Klint (1538, 1556). Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1873, S. 517 f. 
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c. Berg - und Hüttenwe se n. 

Schreiber, Th. Kurzer histor. Bericht von Aufkunft und An­
fang der fürs tl. braunschweig.-lUneb. Bergwerke an und auf dem 
Harz. 1670. 

Kurze Nachrichten von den Rammelsbergischen Berg- und Hütten­
werken aus den Urkunden und Originalien gezogen. Braun­
schweigische Anzeigen. (Jahrg. 1756, S. 737.) 

Ca lv 0 er, H. Historisch-chronologische Nachricht und theoretische 
und praktische Beschreibung des Maschinenwesens auf dem Ober­
harze. 1763. 

Calvoer, H. Histor. Nachr. v. d. Unter- und ges. Oberharzer 
Bergwerk. 1765. · 

Gatterer. Anleitung den Harz und andere Bergwerke mit Nutzen 
zu bereisen. 1785-1790. 

Fr eie s leb e n, J ohann Karl. Bemerkungen über den Harz. (1. Theil: 
Bergmännische Bemerkungen.) Leipzig 1795. 

Blumhof und Stünkel. Beobachtungen auf einer Fussreise von 
der Rothen Hütte in's Anhaltische nach Mägdesprung, der Ross­
trappe, Thale und den Blankenburgischen Eisenhütten, besonders 
in Rücksicht auf Eisenhüttenwerke. Freiberg 1800. 

Blumhof. Einige Beiträge zur ältern Geschichte · des Eisen­
bergbaues und Hüttenwesens am Harze. Braunschweigisches 
Magazin, Jahrg. 1803 , S. 705. 

Schmidt-Phiseldeck, v. Bergwerke und Forsten im Unter­
harz. Eine historische Skizze. Staatsarchiv XIV, 1805. 

Blumhof, Joh. Ger. Ludolph, u. S tünkel, J. G. Beobachtungen 
auf einer Fussreise von der rothen Hütte nach Mägdesprung, der 
Rosstrappe, Thale u. den Blankenburger Eisenhütten, besonders 
in Rücksicht auf Eisenwerke. Mit 1 Kpfr . Freiberg 1809. 

Der Rammelsberg bei Goslar. Hormayrs Archiv , 1815, No. 21. 
Hautzinger, F . Der Kupfer- u. Silbersegen des Harzes . Berlin 

1877. 
Me y er, F . J. Fr. Versuch einer Geschichte der Bergwerks­

verfassung und der Bergrechte des Harzes im Mittelalter. 1817. 
Sc h ell, F. W. Die Verhältnisse des Bergbaues am hannöverschen 

Oberharz. L eipzig 1850. 
Kerl, B. Darstellung des Bergbaues im Rammelsberg und der 

Hüttenprozesse am Communionunterharz. Berg- u. Hüttenmän­
nische Zeitung, Jahrg.1853, Nr. 1'--6. 

Jugler. Bergbau des Obel·harzes . Karsten's Archiv. Bd.26, 1854, 
Heft 1. 
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Giebel, C. Der Strassberger Bergbau, seine Vergangenheit und 
Zukunft. Z. für d. ges. Naturw. Halle 1858, S. 405. 

Über die gegenwärtige Lage u. die Aussichten des oberharzischen 
Bergwerks u. Hüttenhaushalts. Clausthal 1862. 

Production des Bergwerks- und Hüttenbetriebes bei den Communion­
Unterharzischen Werken für 1864. Production des Oberharzer 
Silberbergwerks und Hüttenbetriebes im Jahre 1863 und 1864. 
Beides in : Berg- und Hüttenmännische Zeitung. 1865, NI'. 20. 

Graf Botho's zu Stolberg- Wernigerode Bergordnung für die Graf­
schaft Wernigerode, von 1537. Z. des Harz-Vereins, Jahrg.1869, 
Heft 1, S. 45-97. 

Strombeck, H. v. Zur Geschichte des Stilleliegens des Bergbaues 
am Rammelsberge im 18. Jahrhundert und dessen Wiederherstel­
lung. Z. des Harzvereins, Jahrg.1870, S.1020-1023. 

Strombeck, H. v. Erzgraben am Herzberge. Z. des Harz-Ver­
eins, Jahrg.1870, S. 1028. 

Sack. Herzog Julius von Braunschweig-Lüneburg als Fabrikant 
der Bergwerks -Erzeugnisse des Harzes sowie als Kaufmann 
(1568 ff.). Z. d. Harz-Vereins, Jahrg.1870, S.305-327. 

Heyse, G. Über Zacharias Koch's Abriss (Karte) von den Berg­
städten und Bergwerken des westlichen Harzes vom Jahre 1606. 
Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1870, S. 718-721. (Beschreibt das 
Original der bisher noch nicht in getreuem Abdruck veröffent­
lichten Zweiblaitkarte und zählt alle. auf ihr verzeichneten Gruben, 
Pech - und Hüttenwerke auf.) 

He y se, G. Die Bel'gwerksmarken des westlichen Harzes. Z. des 
Harz-Vereins, Jahl'g. 1870, S. 669-674 (nebst Nachtrag auf S. 419 
des Jahrg. 1871). 

Lei bI'O C k, G. Wendefurt ein Hüttenwerk. 1573. Z. des Harz­
Vereins, Jahrg. 1875, S.298-300. 

W im me r. Vorkommen und Gewinnung der Rammelsberger Erze. 
Mit 2 Tafeln. Zeitsehr. f. d. Berg - , Hütten - u. Salinenwesen. 
Bd.25, 1877, S. 119 ff. 

Wimmer u. Bräuning. Vorkommen und Gewinnung' der Ram­
melsberger Erze. Berlin 1877. 

Schott, E. Der Büchenberg im Harz . Natur, Jahrg.1877, S.393 
bis 395. (Zur Geschichte der Harzer Bergbaus.) 

Ja c 0 b s, Ed. Peter der Grosse am Harz nnd die Hüttenwerke zu 
Ilsenburg. Z. d. Harz-Vereins, Jahrg. 1880, S.243-264. 

We d d i n g. Beiträge zur Geschichte des Eisenhüttenwesens im 
Harz. Z. d. Harz-Vereins, Jahrg. 1881, S.1-32. 
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Hoppe, O. Die Bergwerke, Aufbereitungsanstalten und Hütten, 
sowie die technisch -wissenschaftlichen Anstalten, Wohlfahrts­
Einrichtungen u. s. w. im Ober- und Unterharz. Clausthal1883. 120. 

d. Gewerbe. 
Brückmann, F. E. Wie der Torf auf dem Blocksberge zu nutz­

baren Kohlen gebrannt wird. Braunschweigischer Anzeiger, Jahrg. 
1747, S. 2021 f. 

Der Harz und dessen Industrie. Minerva, J ahrg. 1843, S. 88. 
Sc h u c h t, H. Die Teichhütter Kano.l!en. Z. des Harz -Vereins, 

Jahrg.1869, Heft 3, S.185-187. (Uber zwei mit Hammer und 
Meisel geschmiedete Eisenkanonen von 61/ 2 und 19 Fuss Lauf­
länge, zwischen 1568 u. -1589 auf der Teichhütte bei Gittelde 
gefertigt.) 

K e I' I, BI'. Über die technische Benutzung des am Kahlenberge 
bei Clausthal vorkommenden Thones. Z. f. d. ges. Naturw. Bd.7, 
1856, S.14. 

Schmidt, O. Schmiedearbeit in Ellrich 1456. Z.d.Harz-Vereins, 
Jahrg. 1869, Heft 1, S. 160 f. 

Ja c 0 b s, Ed. Broihan in Wernigerode 1579 (nebst Deutung des 
Namens Broihan). Z. des Harz-Vereins, Jahrg.1877, S.370- 375. 

e. Handel. 
Schmidt, O. Dielen von Osterode am Harz (um 1420). Z. d. 

Harz- Vereins, Jahrg.1869, Heft 1, S. 158 f. 
Schmidt, O. Schieferstein von Goslar (um 1430). Z. des Harz­

Vereins, J ahrg. 1869, Heft 1, S. 159 f. 
Ja c 0 b s, Ed. Zur Geschichte des harzischen Handels im 16. Jahr­

hundert (W 011- und Holzhandel). Z. d. Harz-Vereins, J ahrg. 1869, 
Heft 3, S.144-160. 

Sack. Herzog Julius von Braunschweig-Lüneburg als Fabrikant 
der Bergwerks -Erzeugnisse des Harzes sowie als Kaufmann 
(1568 ff.). Z. des Harz-Vereins, Jahrg.1870, S.305-327. 

Hänselmann, L. Bmunschweig in seinen (Handels-) Beziehungen 
zu den Harz - und Seegebieten. Leipzig 1874. (Auch Beigabe 
zum Jahrg. 1873 der Z. des Harz-Vereins.) 

f. Wasserverwerthung nebst Fischerei. 
Dumreicher, A. Gesammtüberblick über die Wasserwirthschaft 

des nordwestlichen Oberharzes. Clausthal 1868. 
Borne, Max v. dem. Fischerei und Fischzucht am Harz mit be­

sonderer Berücksichtigung der Forellen und der Centralfisch­
zuchtanstalt zu Michaelstein. Berlin 1883. 
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g. Verkehrsstra s sen und Postwesen. 
Jugler. Die Strassen des hannöverschcn Obel·harzes. (Sonder­

abdruck aus der Zeitschr. des Architecten - u. Ingenieur-Vereins 
für das Königr. Hannover.) Hannover. 

Bode, G. Zur Geschichte der Harzreisen und der Harzer Gast­
höfe (Gasthof in Zorga 1681). Z. des Harz-Vereins, Jahrg.1869, 
Heft 1, S. 134 f. 

Ja co b s, Ed. Der Brocken und sein Gebiet. 1. Hälfte. Z. d. Harz­
Vereins, Jahrg. 1870, S. 1-139. (Enthält Besprechungen über 
eine Harzkarte aus der 1. Hälfte des 16. Jahrhunderts , worauf 
alte Verkehrswege angegeben sind.) 

Meier, Albrecht. Über die Ladestätte an der Walkenried-Lauter­
berger Grenze. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1870, S. 508-510. 
(Einige wichtige Notizen über den Zug der alten Harzstrassen, 
auch über di.~ Kupferverhüttung des Klosters Walkenried.) 

Seeger, A. Altere Nachrichten über das Postwesen in der Graf­
schaft Wernigerode. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1873, S.183-194. 

S ee ger, A. Zur Geschichte des Hamburg -Nürnberger Boten­
courses. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 873, S.227. 

Z i 11 i n g , G. Entwicklungsgeschichte des Halberstädtisch -Wer­
nigerödischen Postwesens. Z. des Harz -Vereins, Jahrg. 1882, 
S. 87-104. . 

Z i lli n g, G. Zur Entwicklungsgeschichte der Strass en-, Handels- und 
. Verkehrsverhältnisse des Harzes. Aus allen Welttheilen, Jahrg. 
1882, S. 360-368. 

4. Sagen, Sitten und Bräuche. 

Prä to r i u s, Joh. Blockes-Berges Verrichtung oder ausführlicher 
geographischer Bericht von den Blockes -Berge: ingleichen von 
der Hexenfahrt und Zauber -Sabbathe, so auff solchen Berge die 
Unholden aus gantz Teutschland jährlich den 1. Maji in Sanct­
Walpurgis Nachte anstellen sollen. Leipzig und Frankfurt a. M. 
1668. (Mit Abbildungen.) 

o tm a r. Volcks-Sagen. Bremen 1880. (Werthvollste ältere Samm~ 
lung der Harzsagen.) 

Gu t s mut h s, Friedr. Wilh. Der Rosstrapp, oder Prinzessin Brun­
hildens Riesensprung über das Bodethai im Harzgebirge. Volks­
sage u. Roman. Quedlinburg 1830. 

Schuster, C. Sagen des Harzes . Hannover 1832. 
Schrader, Ludw. Wilh. Die Sage von den Hexen des Brockens u. 

deren Entstehen in vorchristlicher Zeit durch die Verehrung des 
Melybogs u. der F rau Holle. Historisch bearb. Quedlinburg 1839. 
!littheiluogen d. V. f. Erdkuo cl e. 1S83. 10 
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Pr ö h 1 e , Heinr. Aus dem Harze. Skizzen u. Sagen. Leipzig 1851. 
Pr ö h 1 e, H. Harzsagen. Gesammelt auf dem Oberharz u. in der 

übrigen Gegend von Harzeburg u. Goslar bis zur Grafschaft Hohen­
stein u. bis Nordhausen. 8. L eipzig 1854. 

Pröhle, H. Harzbilder. Sitten u. Gebräuche aus dem Harz­
gebirge. Leipzig 1855. 

Pr ö h I e, H. De Bructeri nominibus et de fabulis quae ad eum 
montem pertinent. (Bonner Dissertation.) Wernigerode 1855. 

Spieker, C. W. Der Harz, seine Ruinen u. Sagen. Zwei Reisen 
in den J. 1800 u. 1850. Erinnenmgsblätter. 2. Aufl. Berlin 1857. 

Ja c 0 b s, Ed. Das grosse Weinfass zu Gröningen und Bemerkungen 
zur Geschichte der Sitten am Harz im 16. u. 17. Jahrhundert. 
Z. des Harz-Vereins, Jahrg.1868, S.77-99 (u.99-117). 

S trombeck, H. v. Zur Geschichte der Bärte. Z. des Harz­
Vereins, Jahrg.1869, Heft 2, S.215. (Befehl an alle braunschwei­
gischen Beamte des Harzes vom Jahr 1605, sich den Unterbart 
abzuscheeren.) 

J a c 0 b s, Ed. Der wilde Mann als Sinnhild des Harzes. Z. des 
Harz-Vereins, Jahrg.1870, S.650-656. 

J a c 0 b s , Ed. Der Brocken und sein Gehiet. 2. Hälfte: Seine Be­
deutung für die Volksvorstellung als Geisterberg. ZeitschI'. des 
Harz-Vereins, Jabrg.1871, S.114-156, S.291-322. 

Spo rl ed er, F. ·W. Westfälische Blocksberg-Urgicht. Z. d. Harz­
vereins, Jahrg.1872, S. 249 f. (Interessante Beziehung der Hexen 
in Westfalen zur gemeinsamen Hexenversammlung auf dem Blocks­
berg noch im Jahr 1675 !) 

Ja c 0 h s, Ed. Der Brocken als Geisterberg. Z. des Harz-Vereins, 
Jahrg.1878, S.463·-470. 

Jacob s, Ed. Der Brocken in Geschichte und Sage. Halle 1882. 

5. Allgemeingeschichtliches. 

Honemann, L. Die Alterthümer des Harzes. 1754. 2. Aufl. in 
4 Bel. Clausthal 1828-30. 

R es s. Übel' die Benennung und Ursprung aller Örter des Herzog­
thums Braunschweig-W olfenbüttel. W olfenbüttel1808. 

Üher elen hercynischen Walel eler Alten. Geogr. Ephemeriden, 
Bel. 6, 1819, S. 241. 

B 0 el e. Beitrag zu eler alten Geographie und Topographie eines 
Theiles des jetzigen Herzogthums Braunschweig, besonders auch 

. zur Geschichte der Burgen Aln, Werla und Hebesheim. Mit 
einer Karte der DiöceseHalherstaelt. Braunschweigisches Magazin, 
Jahrg. 1823, S. 289-321. 
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Urkundliche Nachrichten, den Harz, besonders den Kommunalharz, 
betreffend. Niedersächsisches Archiv, Jahrg. 1846, S. 130. 

P r o e h l e, H. De Bructeri nominibus. (Bonner Dissertation.) 
Wernigerode 1855. 

Bechstein, R. Harz. Pfeiffers Germania, Bd. 9, 1864, S. 2.94. 
(Name erklärt.) 

Mahn, C. A: F. Einige Proben von Anwendung der Sprachwissen­
schaft auf Bestimmung völkergeschichtlicher Verhältnisse , beson­
ders der Ureinwohner Deutschlands, durch etymologische Unter­
suchung' der geographischen Namen. 1. Braunschweig und die 
Oker. Der Brocken. Archiv für das Studium neuerer Sprachen. 
Bd. 28, 1860, S. 149. 

Be nn i g s en, v. Die Diöcesangrenzen des Bisthums Halberstadt. 
Zeitsehr. des histor. Vereins für Niedersachsen, Jahrg. 1867. 

Müldener, Rud. Die alte Slavengrenze in Ostdeutschland. Aus 
allen Welttheilen, Jahrg. 1870, S. 369. (Enthält eine Notiz über 
Stiege auf dem Harz als Slavenkolonie.) 

Gut he, H. Die Lande Braunschweig und Hannover. Hannover 
1867. (Kapitel 14 : Die Bevölkerung des nordwestlichen Deutsch­
lands .) 

Fr i e d r ich, A. Über einige altcleutsche Wohnplätze in cler Graf­
schaft Wernigerode (mit Abbildungen). Z. cles Harz -Vereins, 
Jahrg·. 1868. S. 126-135 u. 318. 

M ü 1 ver s t e cl t , G. A. v. Hierographia Halberstaclensis. Verzeich­
niss der innerhalb cler zum Harzgebiet gehörenclen Theile des 
Sprengels von Halberstadt frUher und noch jetzt befindlichen 
Stifter, Klöster, Kapellen, Kalande, Hospitäler, Siechenhäuser, 
frommen BrUderschaften sowie clerjenigen Kirchen, deren Schutz­
heilige bekannt geworden sind. Z. cl. Harz-Vereins, Jahrg. 1868, 
S. 23-25 (155), Jahrg. 1869, Heft 1, S. 56-71 (154), Heft 2, 
S. 78-91, Heft 3, S. 58-71, Jahrg. 1870, S. 159-176, Jahrg. 
1871 , S. 390-412, Jahrg. 1872, S. 25-65, Jahrg. 1879, S. 539 
bis 550. Vergl. auch Jacobs, Ed. ebencla Jahrg. 1879, S. 125-193. 

Ja c 0 b s , Ed. Harzische Glockenkuncle. Z. d. Harzvereins, Jahrg. 
1869. Heft 1, S. 44-55. 

Heinemann, v. Das RUgengericht zu Volkmanns~·ocle . Z. des 
Harzvereins, Jahrg. 1870, S. 145-159. 

Ja C 0 b s, Ed. SUclharzisches Rügengericht zu Weiclenhorst. Z. des 
Harz-Vereins, Jahrg. 1870, S. 1006 f. 

Ja co b s , Ed. Die Besiedelung des hohen Harzes . Z. d. Harz­
Vereins, Jahrg. 1870, S. 327-361. 

10* 
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Lei b r 0 c k. Streifereien an der Halberstädter Diöcesangrenze. 
Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1870, S. 370- 381. 

Bö tt g e r. Grenzen der Diöcesen Hildesheim, Halberstadt und Mainz 
innerhalb d. Harzes. Z. d. Harz-Vereins, Jahrg. 1870, S. 399-420. 

S t rom be c k, Hilmar v. Quidelingo burg, Hesleburg, Werlu, Seuemn 
und Ala. Wo lagen diese Ortschaften? Z. des Harz -Vereins, 
Jahrg. 1870, S. 928- 937 (vergl. ebenda S. 1028-1031). 

Ja c 0 b s, Ed. Der Brocken und sein Gebiet. 2. Hälfte : Der hohe 
Harz und der Brocken nebst Bemerkungen über die fortschreitende 

. ältere Kunde des Harzes . Z. des Harz -Vereins , Jahrg. 1871, 
S. 114-156. (Enthält auch für die allgemeingeschichtlichen 
Verhältnisse lies Harzes werthvolle lVIittheilungen.) 

B 0 d e, G. Kloster der Marienknechte vom' Paradiese zu Hassel­
feIde. Z. des Harz-Vereins, J ahrg. 1871 , S. 420 f. 

B 0 d e, G. Das Gericht der Grafen zu Regenstein in HasselfeIde. 
Z. des Harz-Vereins, Jahrg.1878, S. 367 ff. 

J aco b s, Ed. Brockenfragen. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1878, 
S. 433-475. (Nachträge zu des Verfassers Arbeit: "Der Brocken 
und sein Gebiet. ") , 

J a c 0 b s, Ed. Kirchliche Alterthümer der Grafschaft Wernigerode. Z. 
des Harz-Vereins, Jahrg. 1879, S.1 25-193 u. Jahrg. 1882, S. 206 ff. 

C. Zusammenfassende Landeskund e , Ortskunde , Special­

geschichtliches. 

1. Der Harz im allgem e inen. 

Zimm e rm a nno Beobachtungen auf einer Harzreise. Leipzig 1776. 
H ü t t i g, J oh. Gottfr. Kurze Beschreibung einer Reise nach dem 

Harzgebürge, besonders dem Brocken und der berühmten Bau­
mannshöhle, 1782. Fabri's Geogr. Magazin , Bd. 2, Heft 5. 
Dessau u. Leipzig 1783, S. 62-71. 

G ö z e, J . A. Ephr. Die Harzgegend oder eine kleine Reise von 
. drei Tagen. Zum Unterricht U. Vergnügen der Jugend. 6 Thle. 

Leipzig 1785- 88. 
Ga tt e r e r , Cph. Wilh. Jac. Anleitung für diejenigen, welche den 

Harz un e1 andere Bergwerke mit Nutzen bereisen wollen. 1- 3. 
Thl. Göttingen 1786- 90. 4. u. 5. Theil. Nürnberg 1791 u. 93. 
Letztere beiden Theile auch unter dem Titel: Beschreibung' des 
Harzes . 

Sc hröd e r , Chr. F rdr. J ahrbücher des Bro ckens von 1753-1790. 
Mit Kupfrn. u. 1 Karte. lVlagdeburg 1791. 
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MUll e r , Wilh. F erd. Meine Streife reien in den Harz und einige 
seiner umliegenden Gegenden. 2 Bd. Weimar 1800. 

Eb e rl ein , O. Ansichten der Harzgebirge . Sammlung. Göttingen. 
1802. 16. 

Holzmann , P. Hercynisches Archiv, oder Beiträge zur Ver­
mehrung der Kunde des Harzes und seiner Nachbarländer. 
4 StUcke. gr. 8. Halle 1803. 4. 

S pi e k e r, Oh. W. Meine Reise von Halle nach dem Brocken im 
Jahre 1802 ; zunächst für die Akademiker in Halle. Halle 1803. 

Briefe auf einer Reise über den Harz, durch Hannover etc. Heil­
bronn 1803. 

H o r s ti g, Oarl Gottl. Tageblätter unserer Reise in und um den 
Harz. Mit 16 in Kupfer gest. Zeichnungen grosser Naturscenen. 
Dresden 1805. 

G i e r sc h , F. Reise durch einen Theil des Harzes, der Hannöve­
rischen , Hessischen, der Rhein- und Maingegenden. 8. Heil­
bronn 1805. 

Wanderungen im Harz. Eine nutzliche u. unterhaltende Lectüre 
für Reisende. Magdeburg 1812. 

D er Harz. Hormayrs Archiv, 1. Jahrg. 1813, NI'. 107. 
Ni e m a nn , Ludw. F d. Handbuch für Harzreisende. Mit 1 Karte 

vom Harz u. 1 Vign. Halberstadt 1824. 
Voyage au Brocken. Annales des voyages . Bd. 38, 1827, S. 220. 
Ho n e m a nn , Rud. Leop. Die Alterthümer des Harzes. Aus Zeug­

nissen bewährtel' Schriftsteller, grösstentheils aber aus unge­
druckten Urkunden. 4 Thle. Neue, im Wesentlichen unveränderte 
Ausgabe. Clausthal (1754- 56) 1827 u. 28. 

D e t h ma l' , F riedr. Wilh. Vertraute Briefe auf einer Reise von 
Hannover über Braunschweig durch die Harzgegenden. 2 Belchn. 
Essen 1829. 

W e in ga r t , J oh. F relr. Vater Roderich' s Wanderungen über das 
Harzgebirge ; in romantischen Darstellungen über die Natur, die 
Geschichte u. Sagengeschichte dieses Gebirges. Ein unterhaltendes 
unel belehrendes Buch für elie Jugend. Eisleben 1832. 

N eues Taschenbuch für Reisende in elen Harz. Enthaltend: eine 
Beschreibung aller Merkwürdigk eiten eles Harzes, sowohl in top o­
graphischer Hinsicht, als in Bezug auf Natur u. Kunst ; geschicht­
liche Nachrichten über die Städte, Bergschlösser u. Burgruinen ; 
Belehrungen üher die geognostische Beschaffenheit der ver­
schiedenen Gebirgszüge ; Übersicht eler Höhenm essungen etc. 4. 
verbess. Aufl. gr. 12. Quedlinburg 1833. 
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S c hulze, G. Harzgedichte. Nach einer bessern Orthographie 
geschrieben und mit einem Wortregister versehen. Clausthal 1833. 

Harz-Bilder. Romantische Darstellungen von W. v. F(reygang). 
Altenburg 1833. 

Ho ffm a nn, Friedr. Aug. Die Burgen u. Burgfesten des Harzes 
und der nächsten Umgegend. Für Harzwanderer. (Mit 12 Abbildgn.) 
Quedlinburg 1836. 

v. B ü I 0 w, Ed. Eine Frühlingswanderung durch das Harzgebirge . . 
Briefe u. Novelle. gr. 12. Leipzig 1836. . 

Die Reise in den Harz. Für die Jugend u. ihre Freunde. Vom 
Verf. der "Fahrten und Abenteuer des Kapitän Ross" etc. 
(G. W. Becker.) Mit 6 Lith. 16. Leipzig 1837. 

S chumann, G. A. Der Führer durch den Harz. 2. verbesserte 
Auf!. (Mit 16 lith. Abbildgn.) qu. 16. Quedlinburg 1838. 

W i ga n d, Aug. Begleiter auf dem Harze, sowohl für Lustreisende, 
als auch in geognostischer, mineralogischer, botanischer, zoolo­

. gis eher u. technischer Hinsicht. Zugleich als Abschiedswort an 
meine deutschen Landsleute bei meinem Abgange nach Brasilien 
im Sommer 1838. 16. Berlin 1839. 

Hercynia. Ein Führer durch den Harz. 4. neu umgearbeitete 
Aufi. Mit 8 Lith. qu. 16. Quedlinburg (1809) 1839. 

Hoffmann, Ludw. Hercynia oder Taschenbuch für Reisende in 
den Harz. Mit 6 Kpfrn. und 1 Karte. 16. Berlin (1829) 1841. 

G otts chal ck, C. F. Taschenbuch für Reisende in den Harz. 
5. Aufi. Mit Karte. lVlagdeburg 1843. 

Sc h w e i t zer, C. S. Reisehandbuch für den Harz. Berlin 1844. 
Über den Harz nach Berlin. Hannoversches Magazin, 1. Jahrg. 

1844, Nr. 32 ff. 
Sc h ul z e, W. Der treue Begleiter durch den Harz. Eine alpha­

betisch geordnete Beschreibung sämmtlicher Sehenswürdigkeiten 
dieses Gebirges. qu. 16. Magdeburg 1844. Nebst 1 Karte vom 
Harz-Gebirge mit 8 Randansichten. 

B e rghaus, Heinr. Der Führer durch den Harz. Nebst einer 
Generalkarte zum Gebrauche für Reisende entworfen. 12. Pots­
dam 1846. 

Harz-Album. Ein Führer u. Erinnerungsbuch für Harz-Reisende. 
Mit 1 Karte. Braunschweig 1845. 2. durch eine neue ganz ge­
naue (lith. u. color.) Harzkarte in gr. Fol. vermehrte Aufi. Wolfen­
büttel (1848) 1850. 

Vo c k e, Carl. Neuester Führer durch den Harz. Ein praktisches 
Taschenbuch für Harzreisende. Mit 1 lith. u. color. Karte vom 
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Harz in Fol., 1 lith. Abbildung des Brockenhauses und voll­
ständigen Reisetouren. 16. NordhauselJ 1850. 

BI u m e n hag e n, Wilb . Wanderung dur eh den Harz. Mit 30 Stahlst. 
3. Auf!. 8. Leipzig 1850. 

Gröning, Wilh. Taschenbuch für Harz-Reisende. Mit 1 lith. 
Karte. 12. Bernburg 1850. 

Harz, le. Un abrege, ou un conducteur pratique par le Harz. 
Avec une carte in Fol. et indication de route dans le Harz. Dn 
vademecum pour les voyageurs. 16. Nordhausen 1850. 

Harz, the. A short but a practical guide in the Harz. With a map 
in Fol. and traveling-indication of the Harz. A vademecum for 
travellers. 16. Nordhausen 1850. 

Pröhle, Heinr. Aus dem Harze. Skizzen u. Sagen Leipzig 1851. 
Brederlow, C. G. Fr. Der Harz. Zur Belehrung und Unter­

haltung für Harzreisende. 2. Ausg. (Mit 13 Stahlst. u. 1 in Kpfr. 
gest. u. color. topographischen Karte vom Harz in gr. Fol.) 8. 
Braunschweig (1846) 185l. 

Wegweiser von Quedlinburg nach den schönsten Parthien des Unter­
harzes und des Brockens. Auf eine Reise von 2 bis 3 Tagen 
berechnet. 16. Quedlinburg 1852. 

Spieker, Oh. W. Der Harz. Seine Geschichte, Ruinen u. Sagen. 
Zwei Reisen in den Jahren 1800 u. 1850. Berlin 1852. 2. Auf!. 
Berlin 1857. 

Heine, Heinr. Die Harzreise. (Abgedruckt aus Reisebilder. 1. Thl.) 
16. Hamburg 1853. 

Schweitzer, Dir. Dr. O. S. Reisehandb~ch für den Harz zur 
Vorbereitung für die Harzreise und als Begleiter auf derselben. 
2. sehr verm. u. zum Theil ganz umgearb. Auf!. Neue (Titel-) 
Ausg·. mit Nachtrag. Mit 1 lith. Reisekarte in Fol. Berlin 1852, 
Lobeck. VI u. 234 S. 8. cart. 

Wegweiser von Harzburg (Neustadt unter der Harzburg) nach dem 
Brocken u. den interessantesten Punkten des Ober- 11.' Unter­
harzes. Auf Lustreisen von ein, zwei und mehreren Tagen be­
rechnet. 16. Quedlinburg 1852. 

N euer und vollständiger Wegweiser für Reisende in den Harz. 
4. vollständig umgearbeitete u. vermehrte Auf!. Mit 1 lith. und 
color. Reisekarte in Fol. 16. Berlin 1853. 

La n g e, Ed. Harz-Album. Ein Leitfaden für Reisende durch den 
Harz. 3. Ausg. 16. Berlin (1841) 1853. F. Schulze. Mit Harz­
Album, gezeichnet von Oarl Gräb, und 1 Karte in Fol. 

Müller, Edw::in. (Oarl Nap. Hottenroth.) Der Harz in der .Brust­
tasche. Der sichere und kundige Führer zu einer Lustreise in 



152 DIE LANDESKUNDLICHE LITTERATUR FÜR NORD'l'HÜRINGEN E'l'C . 

das HarzgeNrge. 3. sehr vermehrte Auf!. Mit 1 (lith. u. color.) 
Karte in Fol. u. 1 Münzvergleichungs-Tabelle. 16. Berlin 1853. 

Werner, Wilh. Prac.tisches Handbuch zur Reise durch das Harz­
Gebirge. Nach eigener Anschauung, mit Benutzung der besten 
Quellen herausgegeben. 8. Ballenstedt 1854. 

Ey, Aug. Harzbuch oder der Geleitsmann durch den Harz. 2. verlll. 
Mit 24 Stahlst. u. 1 (lith. u. color.) Harzkarte (in Fol.) 8. Goslar 
1855. 13. Auf!. 1882. 

Nauenburg , Gustav. Der Lustwanderer im Harze. Ein Taschen­
buch für Reisende mit einem Generalreiseplan in kartographischer 
Form. Eisleben 1857. 

Lei bI'o C k , G. A. Skizzen u. Bilder vom Harz. Braunschweigi­
sches Magazin, J ahrg. 1859, S. 277. (Eine Wanderung ins Bode­
thaI.) - Jahrg. 1859, S. 285. (Am Brocken.) - Jahrg. 1860, 
S. 173 (Steinerne Renne.) 

Gri eb e n, Th. Der Harz. Illustrirtes Handbuch für Reisende. 
7. Auß. Berlin 186l. 

Vocke, C. Neuester Führer durch den Harz. Ein praktisches 
Handbuch für Harzreisende. Leipzig 1862. 

La m b I' e c h t. Das Herzogthum Braunschweig. Wolfenbüttel 1863. 
Carnot, A. Voyage dans le Harz. Le Tour duMonde.1863. No. 186f. 
Pr ö h 1 e, H. Wegweiser durch den · Harz. Mit einer Übersichts-

und einer Routenkal~te. Hildburghausen (Meyer's Reisebücher) 
1864. 2. Auß. 1869. 

Das Harzg·ebirge. Globus. Bd. 5, 1864, S. 257-289. 
Kohl, J. G. Deutsche Volksbilder und Naturansichten aus dem 

Harze. Hannover 1866. 
Gu th e , H. Die Lande Braunschweig und Hannover. Hannover 

1867. (Das 5. Kapitel enthält die Harzkunde , auch in den an­
deren Kapiteln beziehen sich manche schätzbare vereinzelte 
Notizen auf den Harz.) 

Wackermann. 36 Jahre auf dem Harze. Eisleben 1869. 
Pr ö h 1 e, H. Der Harz. Illustrirter Wegweiser für 1869. 10. Auß. Berlin 

(GriebensReisebibliothek) 1869. Völlig neu bearbeitet. 18. Auß.1882. 
Pröhle , H. Drei Tage im Harz, 14. Auß. Berlin (Griebens Reise­

bibliothek.) 1875. 
B 0 d e, G. Zur Geschichte der Harzreisen und der Harzer Gast­

höfe. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1869, Heft 1, S. 134-136. 
A n s t ed , D. T. From Alsace to the Hartz. Illustrated Travels 

by Bates, 1870, S. 94, 141, 169. 
Be rl epsch, H. O. Wegweiser durch den Harz. 4. Auf!. Hild­

burghausen (Meyer) 1870. 
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Guthe, H. Die Lande Braunschweig und Hannover. Ein Buch 
fürs Volk. Hannover 1871. (Abschnitt 10: Das Harzgebirge.) 

Bartholomäus, H. O. W. Der Harz und seine Bewohner. Aus 
allen Welttheilen. Jahrg. 1871 , S. 203, 233, 275, 303. 

B l ackburn, H. The Harz Mountains. A tour in the Toy Oountry. 
With 40 illustr. London 1873. 

He y se, G. Zur Geschichte der Brockenreisen. 4. verm. Ausg· 
Nebst einem Anhange: Übersicht der Brocken-Literatur. Aschers­
leben u. Leipzig 1875. 12°. (Einen Nachtrag zu dieser vollstän­
digsten Übersicht aller aus der Litteratur bekannten Brockenreisen 
lieferte Ed. Jacobs in der Z. d. Harz-Vereins, Jahrg. 1872, S. 47 ff.) 

Uhl enh u t h, E. Grundriss einer Heimathskunde der Harzland­
schaften. Quedlinburg 1875. 

Köhler, O. P. O. Der Harz, dargestellt in seinen malerischen 
Landschaftspunkten nach Aquarellen. Mit Schilderungen von 
H. Pröhle. Darmstadt 1879. 

Der Harz . Leipzig (Meyer's Reiseberichte) 1880. 
Pr ö h 1 e, H. Der Harz. Praktisches Handbuch für Reisende. 

17. Aufl. Berlin 1880. 
B ü r s t e nb in der, Richard. Die Land wirthschaft des Herzogthums 

Braunschweig. Braunschweig 1881. (Enthält im 1. Abschnitt Ah­
handlungen über Land und Leute des Herzogthums Braunschweig.) 

Ha r z ans ich t e R. 

Albert. Ansichten vom Harz; nach der Natur gezeichnet u. ge­
stochen. 1-4. Suite. Fol. Magdeburg 1831. 

Zweiundzwanzig Ansichten vom Harz . Kpfrst. qu. 8. Leipzig 1850. 
Ansichten vom Harz. Zum Besten der vaterländischen Knappschaft, 

herausgegeben von Rösel u. S. Fol. Berlin, Schropp u. 00. 
Ansichten vom Harz. Nach der Natur gezeichnet u. lithogr. von 

O. W. Arldt. 41 Blatt. 8. Dresden. 
Ansichten vom Harz. Nach der Natur gezeichnet von Gustav 
. Täubert. Lithogr. von J. Riedel. 42 Blatt. 8. Dresden. 
Ansichten vom Harz. Halberstadt. Die Spiegelherge. Quedlin-

burg. Die Rosstrappe. 4 lith. Blätter mit 47 Randansichten. 
Roy. Fol. Leipzig 1833. 

Ansicht aus dem Harzgebirge. Ballenstädt. Der Falkenstein. Der 
Meiseberg. Gernrode. Victorshöhe. Blankenburg. Der Regen­
stein. Wernigerode. Der Ilsenstein. Stecklenberg. Die Teufels­
brücke. Goslar. 12 lith. Blätter, gez. von A. Klaus. 4. Qued­
linburg 1833. 

Zwanzig Ansichten des Harzes, nach der Natur g'emalt von W. Pätz, 
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lith. von Lütke u. Kraus. gr. 4. Braunschweig. 1. Der Mägde­
sprung. 2. Alexisbad. 3. Schloss Falkenstein. 4. Schloss Ballen­
stedt. 5. Blechhütte bei Thale. 6. Der Kessel bei der Ross­
trappe. 7. Der Ilsenstein. 8. Parthie aus dem Ilsethale. 9 . . Goslar. 
10. Das Okerthal. 11. Marmormühle bei Rübeland. 12. Neuwerk. 
13. Blankenburg. 14. Der Regenstein. 15. Wernigerode. 16. Gern­
rode mit dem Stubenberge. 17. Victorshöhe. 18. Oderbrück mit 
dem Brocken. 19. Der Ziegenrücken im Okerthale. 20. Die 
Rothenbul'g mit der Aussicht auf die goldene Aue. 

Sechsunddreissig Ansichten des Harzes; in Stahlstich. 16. Braun­
schweig·. 1. Wirthshaus auf dem Brocken. 2. Das Schloss zu 
Ilsenburg. 3. Der Ilsenstein. 4. Ilsenstein mit den Wasselfällen. 
5. Stadt u. Schloss Wernigerode. 6. Der Kessel bei der Ross­
trappe. 7. Der Hexentanzplatz im Bodethale. 8. Das Rathhaus 
zu Wernigerode. 9. ' Der Regenstein. 10. Schloss Ballensteclt . 

. 11. Das alte Schloss zu Quecllinburg. 12. Schloss Falkenstein. 
13. Blankenburg. 14. Das Schloss 'Zu Stolberg. 15. Ruinen des 
Klosters Walkenried. 16. Die Marmor).nühle bei Rübeland. 17. Vic­
torshöhe. 18. Die Rahenklipp e im Eckerthale. 19. Hubertus­
brunnen hei Thale. 20. Baumannshöhle. 21. Ruine Lauenhmg. 
22. Gasthaus auf dem Burgberge. 23 . Georgshöhe. 24; Alexis­
bad. 25. Alexisbrunnen. 26. Marktplatz mit der Kaisersworth 
zu Goslar. 27. Clausthal. 28. Bahnhofsgebäude zu Harzburg. 
29. Scharfenstein am Brocken. 30. Ziegenkopf hei Blankenhurg. 
31. Der Salon im Alexisbad. 32. Wasserfall oberhalb der Drei­
herrenhrücke im Eckerthale. 33. Der Grossvater bei Blanken­
burg. 34. Der Stubenherg hei Gernrode. 35. Die steinerne Rinne. 
36. Gasthaus zur rothen Forelle in Ilsenhurg. 

Ansichten aus dem Harz. Nach der Natur gezeichnet u. lithogr. 
von Lütke. 16 Blätter. (Alte Ausgahe.) . qu. gr. 4. Berlin. 

Ansichten aus dem Harz. Nach der Natur gezeichnet und litho­
graphirt von Lütke, Fritz lVleyer u. J. Tempeltey. (Neue Aus­
gabe.) 26 Blätter. qu. Fol. Berlin. 1. Bodekessel an der Ross­
trappe. 2. Markt in Wernigerode. 3. Blankenhurg u. die Teufels­
mauer. 4. Falkenstein. 5. Alexishad. 6. Ilsenstein. 7. Brocken­
haus. 8. Mägdesprung. 9. Ballenstädt. 10. Blechhütte. 11. Stoll­
berg. 12. Kloster Walkenried. 13. Ocker. 14. Goslar. 15. Vic­
torshöhe. 16. Der Brocken (von der Harzburg aus). 'i 7. Der 
Falkenstein u. die Thalmühle. 18. Die steinerne Rinne. 19. Der 

. Stubenberg. 20. Blankenburg (vom Ziegenkopf gesehen). 21. Das 
Bodethal (von der Rosstrappe gesehen) . 22. Die Marmormühle 
in Rübeland. 23. Der Hexentanzplatz. 24. Quedlinburg. 25. Die 
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Jägerklippe (vom Waldkater gesehen). 26. Der Ilsenstein (vom 
Wege nach Ilsenburg gesehen). 

Ansichten vom Harz. 30 Blätter in StaJ:lst. gr. 8. Braunschweig; 
Rademacher. 1. Die Harzburg. 2. Gegend um Goslar. 3. Die 
Klause u. der Rammelsberg bei Goslar. 4. Clausthal. 5. Der 
Hübichenstein. 6. Die Staufenburg. 7. Osterode. 8. Herzberg. 
9. Scharzfels. 10. Die Steinkirche. 11. Sachsenstein. 12. Ile­
feld. 13. Stollberg. 14. Sangerhausen. 15. Falkenstein. 16. Schloss 
Ballenstedt. 17; Mägdesprung. 18. Der Stubenberg bei Gernrode. 
19. Quedlinlmrg. 20. Stecklenhurg u. Lauenburg. 21. Aussiebt 
von der Rosstrappe in den Kessel. 22. Die JungfernlJrücke. 
23. Blankenburg vom Heidelberg aus. 24. Der Regenstein. 25. Die 
Teufelsmauer. 26. Wernigerode. 27 . Die Marmormühle im Bode­
thaI. 28. Das Brockenhaus. 29. Der Ilsenstein. 30. Die Ilsenfalle. 

Sechs zehn interessante Ansichten des Harzes, nach Pätz; auf Stein 
gez. von Kraus. qu. 4. Braunschweig 1834. Schenck . 

Ansichten des Harzgebirges, nach der Natur gezeichnet. 10 Blätter 
in Kupferstich u. color; 18 Zoll boch u. 23 Zoll breit. Dresden, 
E. Arnold. 

Be c k er, Ansichten der Harzgegenden. Getreu nach der Natur 
aufgenommen u. auf Stein gezeichnet. 10 Blätter. 10 Zoll hoch, 
16 Zoll breit. München 1829 u. 30. 1. Gernrode. 2. Rosstrappe. 
3. Mägdesprung. 4. Der Anhaltsberg. 5. Blankenburg. 6. Julien­
brücken. 7. Falkenstein. 8. Der Meiseberg. 9. Die Silberhütte 
u. das Schweizerhaus bei Alexisbael. 10. Das Kreuz beim Mägde­
sprung und Harzgerode. 

E be rl ein, Ohr. Eberh. Harzlandschaften. In 2 Heften. 00101'. 
u. mit Sepia getuscht. qu. FoI. Göttingen 1813. 

Erinnerungen an elen Harz. Ein Tableau. Blankenburg mit dem 
Schlosse, u. 24 Randansichten. Lith. von E. Schulz. FoI. Braun­
schweig. 

Der Harz. Auswahl v.45 der schönsten Ansichten des Harzes in Stahl­
stichen, nach Original-Zeichnungen von L. Rohbock. 8. Darmstadt. 

Harz-Album. 24 Ansichten des Harzes in Stahlst. qu.8. Goslar 185p . . 
Vier Harz -Ansichten in Stahl gestochen. Enthaltend: Alexisbad, 

Ballenstedt, Falkenstein u. Victorshöhe. qu. 8. Queellinburg 1842. 
Harz -Panorama. Ein Oyklus der schönsten und interessantesten 

Harzansichten in Stahlst., nach Originalzeichnungen v. W. Saxesen. 
Mit Erläuterungen von Ed. Mühlenpfordt. · 3 Hefte. 6 Stahlst. 
Goslar mit dem Rammelsberge. Der Falkenstein. Berg'stadt 
Zellerfeld (im Winter). Stolberg. Die RohmkebrUcke im Ocker­
thaI. 5 Paris. Zoll hoch u. 71/ 2 Zoll breit. gr.4. OlausthaI1844. 45. 
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Raa be, Jul. Ansichten vom Harz; nach der Natur gezeichnet, 
gestochen u. colorirt. 2 Suiten. (12 Blätter.) qu. gr. 4. Magde­
burg 1834. 

Tempeltey, J. Der Harz. Ein Miniatur-Album in 12 Original­
Ansichten. Lith. Rechtmässige Original-Ausgabe. qu. 8. Berlin 1854. 
Der Bodekessel bei der Rosstrappe. Der Markt in Wernigerode. 
Blankenburg u. die Teufelsmauer. Alexisbad. Falkenstein. Ilsen­
stein. Brockenhaus. Blechhütte (Eingang in das Bodethai). Victors­
höhe. Der Stubenberg. Ocker. Der Brocken (von der Harz­
burg gesehen). 

Der Harz. Dargestellt in seinen malerischen Landschaftspunkten 
nach Aquarellen von C. P. C. Köhler mit Schilderungen von 
H. Pröhle. Folio. Darmstadt 1880. 

Na b ert, Wilh. Harz-Album. Nach Original-Cartons photogr. von 
Fr. Pahlmann. 1. Lfg. Braunschweig 1867. 6 Photogr. qu. 8. 
In Carton. 

2. 0 b e r ha r z (ohne die ßrockengegend). 

a. Allgemeines. 

Rohr, J. B. v. Merkwürdigkeiten des Ober-Hartzes. Frankfurt u. 
Leipzig 1739. 

Me y e r. Das Flussgebiet der Innerste. 2 Theile. Göttingen 1822. 
Hausmann, J. F. Gegenwärtiger Zustand und Wichtigkeit des 

Hannov. Harzes. Göttingen 1832. 
Red e n, Freiherr von. Das Königreich Hannover statistisch be­

schrieben. 2 Bände. Hannover 1839. 
Kerl, Bruno. Der Oberharz. Ein Wegweiser _ beim Besuche der 

. Oberharzer Gruben, Pochwerke, Silberhütten und sonstigen da­
mit in Verbindung stehenden Anstalten, so wie auch einem Leit­
faden auf geognostischen Excursionen. Mit 1 Anlage (in qu. Fol.). 
12. Clausthal 1850. 

Kerl , Bruno. Der Communion-Unterharz. Ein Leitfaden für den 
Besuch des Rammelsberges, der Rammelsberg'schen Silberhütten, 
Siedewerke u. Fabriken, der Eisenwerke bei Gittelde, so wie 
auch für geognostische Excursionen in der Umgegend von Goslar. 
Freiberg 1853. 

Max. Die Burgen der Südwestseite des Harzes . Z. des Harz~ 

Vereins, Jahrg. 1869, Heft 2, S. 111-126. 
Meyer; J. Die Provinz Hannover. Natur- und Lebensbilder zur 

näheren Kenntniss des Hannoverschen Landes und seiner Be­
wohnel" Hannover 1881. 
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b. Windhausen (bei Grund). 
Strombeck, H. v. Zur Geschichte der Burg und des nachherigen 

Ritterguts Windhausen im Herzogl. Amtsgericht Seesen. Z. des 
Harz-Vereins, Jahrg. 1869, Heft 2, S. 211-215. 

c. Grund. 
Trenkner, W. Der Kurort Grund am Harz. Clausthal 1855. 
Bro ckmann. Die Kuranstalt zu Grund. Osterode 1856. 
Ja c 0 b s, Ed. Zur Geschichte der Pfarre in Grund. Z. des Harz­

Vereins, Jahrg. 1869, Heft 2, S. 97-100. 

d. 0 s t e rod e. 
Renn er, Joh. G. Fr. Historisch-topographisch-statistische Nach­

richten u. Notizen von der Stadt Osterode am Harz. (Mit 1 Tab. 
u. 1 Holzschnitt.) Osterode 1833. 

Ansicht der Stadt Osterode am Harz. Lith. Imp. Fol. Osterode. 

e. Herzberg. 

M ei s te r. Herzberg am Harz. In historisch-statistischer Rücksicht. 
Mit lithographirter Karte in Fol. Goslar 1853. 

Ansicht des Fleckens Herzberg am Harz. Lith . Osterode. 

f. Goslar. 

Lohmann, Chph. W. Topograph. Beschreibung der Reichsstadt 
Goslar. Hrsg. von G. F. Mund. Goslar. 1799-1800. 4 Hefte. 

Schuster. Die Umgegend von Goslar. Leonhard's Jahrb. mit 
Karte, Jahrg. 1835, S. 127. 

Crusius, Gtlob. Fr. Ed. Geschichte der vormals kaiserlichen 
freien Reichsstadt Goslar am Harze. Osterode 1842. 

Die vormals kaiserl. und freie Reichsstadt Goslar am Harz, sonst 
und jetzt. Ein Führer. Mit einer Ansicht von Goslar und einer 
Karte von Goslar und Umgegend, einem Plane der Stadt. Gos­
lar 1864. 

Das Rathhaus zu Goslar. Besondere Beilage des Königl. Preuss. 
Staatsanzeigers, 1868, Nr. 258. 

Lambert. Die Word zu Goslar. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 
1871, S. 100-114. 

Hotzen. Das Kaiserhaus zu Goslar. Mit Zeichnungen. Festschrift 
zu Jahrg. 1871 der Z. des Harz-Vereins. 1872. 

Jacobs, Ed. Die Kaiserstätten zu Goslar. Z. d. Harz-Vereins, 
Jahrg. 1873, S. 161-183. 
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g. Harzburg. 

Stern. Das Soolbad Harzburg mit seinem Wellenbade und der 
Molken -Anstalt. Braunschweigisches Magazin Jahrgang . 1852, 
S. 209. 

Helm bre eh t , Ferd. Jul. Ed. Das Soolbad Juliushall nebst dem 
Wellenbade u. der Molken-Anstalt zu Harzburg. Mit 2 Ansichten. 
16. Braunschweig 1854. 

Dom me s, H. Harzburg und seine Umgebung. Goslar 1862. 
Stromb e ck , H. v. Zur Geschichte der Harzburg. Z. des Harz­

Vereins, Jahrg. 1871, S. 156-169. 
S tr 0 mb eck, H. v. Zur Gesehichte einiger Wüstungen in der 

nächsten Umgebung von Harzburg. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 
1873, S. 151-161. (Vergl. ebenda Jahrg. 1874, S. 280.) 

Hohn s tein. Die Harzburg. Braunschweig 1878. 

h. Klau s thal-Zell t rfeld. 

Ansicht von KlausthaI, gezeichnet von Saxesen. Klausthal. 
Ansicht von Zellerfeld, gezeichnet von Saxesen. Klausthal. 

i. Andr e asb e rg-Laut erberg. 
B e r g , Edm. v. Lauterberg und seine Umgebungen. Mit Ansicht, 

P lan und Karte. Clausthal 1841. gr. 12. 
H eys e , G. Die Andreasmünzen des Harzes . Z. des Harz-Vereins, 

J ahrg. 1871, S.413-418. (Zur Geschichte der Grafschaft Lauter­
berg und der Bergstadt Andreasberg.) 

Fri t s eh. St. Andreasberg auf dem Oberharz . Herzberg 1871. 
Die Einhornhöhle. Z. des Harz -Vereins, Jahrg. 1880, S. 480 f. 

u. Jahrg. 1881; S. 161 f. 
Str u ckmann, C. Die Einhornhöhle bei Scharzfeld am Harz. 

Archiv für Anthropologie, Bel. 14, Braunschweig 1882, S. 191 bis 
234. (Mit Plan der Höhle.) 

3. ßl'O ckeng·egend. 

a. Grafschaft W e rnigerod e im allg e me in en. 
L ä n eh e r, F. A. S. Geschichte der gräflichen Häuser und der 

Grafschaften Wernigerode, Stolberg, Rossla, Hohnstein und ihrer 
ehemaligen oder j etzigen Zubehörungen. Nebst dem Orts -Ver­
zeichnisse und der Wappen-B eschreihung . . 18 Bde. Eislehen u. 
Sangerhausen 1844. 

Kreisbeschreibung der Grafschaft Wernigerode. 1859, 1860, 1861. 
Handsehr. in Fol. in d. Biblioth. des Königl. statistischen Bureaus. 

Fr e yta g, Fd. Beschreibung der Grafsch. Wernigerode. Nebst 
1 Karte. Wernigerode, 1865. 
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Bode, G. Geschichte der Grafen von Wernigerode und ihrer Herr­
schaft. Z. des Harz -Vereins, Jahrg. 1871, S. 1-45 u. 350-390. 

b. Br ock e n. 
Prä tori u s, Joh. Blockes-Berges Verrichtung oder ausführlicher 

geographischer Bericht vou den Blockes-Berg. Leipzig u. Frank­
furt a. M. 1668. 

Gregorii, Joh. Gottfr. (alias Melissantes .) Die curieuse Oro­
graphia. Erfurt 1715. (Behandelt S. 205-245 den Brocken.) 

R i t t e r, Albert. Relatio historico-curiosa de iterato itinere in Her­
cyniae montem famosissimum Bructerum. Helmstädt 1740. 

R i t tel', Albert. Historische N achricbten von einer doppelten Reise 
nach dem auf dem Harze belegenen so berühmten Berge, ge­
meiniglich Blocksberg geminnt. Magdeburg 1744. (Übersetzung' 
des voranstehenden Buches.) 

Brückmann, F. E. Epistola itineraria, sistens corollarium ad 
relationem de iterato itinere in Hercyniae montem famosissimum 
Bructerum ad Dom. Albertum Ritter. Oum fig. aeneis. Wolfen­
büttel 1740. 

Jahrbücher des Brockens von 1753 bis 1790 , oder Namenkunde 
aller Personen, welche in diesem Zeitraume sich in die Original­
stammbücher dieses berühmten Berges eingezeichnet haben nebst 
ihren hinzugefügten Beischriften, physikalischen Beobachtungen 
und Nachrichten. 2 Theile. Magdeburg 1791. 

Sc h I' öd e r, Ohr. Fr. Abhandlungen vom Brocken u. dem übrigen 
Alpinisehen Gebirge des Harzes. 2. unveränderte Auf!. Mit 
Kpfrn. u. 1 Karte. Leipzig 1795. 

Gi I bel' t, L. W. Handbuch für Reisende durch Deutschland. 3. Theil. 
Leipzig 1795. (Handelt S. 726-737 vom Brocken.) 

Spieker, Ritter Ohr. Wilh. Meine Reise von Halle nach dem 
Brocken in dem Jahre 1802. Halle 1803. Auch unter dem Titel 
(ohne des Verfassers Namen): Spaziergang durch den Harz und 
nach dem Brocken. Ein Begleiter für Harzreisende. Leipzig 1817. 

Beschreibung einer gesellschaftlichen Brockenreise etc. Mit color. 
Ansicht vom Brocken. Köthen 1804. 

Der Brocken. Neues Hannoversches Magazin, Jahrg. 1807, S. 321 
bis 334 und 337- 342. 

Fussreise nach dem Brocken über den Harz. Leipzig 1811. 
Ni co lai, Louis. Die Reise nach dem Brocken. Nordhausen 1821. 
B e l ani. Zwei Tage auf dem Brocken. Braunschweig 1830. 
Das Brockensträusschen. Poetisches Gemälde des Brockens mit 
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seinen erhabensten Naturschönheiten. In 5 Gesängen. Mit 5 Ab­
bildungen des Brockenhauses. Quecllinburg 1832. 

Saxesen, W. Brocken-Panorama, oder die Aussicht von der Spitze 
des Brockens. Mit erläuterndem Text versehen. 4 lith. Tafeln. 
(qu. gr. Fol.) und eine Scala. Darmstadt 1834. 

GI e im, J oh. Bernh. Reise nach dem Brocken etc. Mit Ab bildung 
des Brockenhauses. Quedlinburg 1816. 2. Ausgabe 1826. 

Ne h se, C. E. Der Brocken u. seine Merkwürdigkeiten; nebst einer 
Sammlung von Gedichten über den Brocken. Entnommen aus 
den Brocken-Stammbüchern von 1805-38. (Mit 1 Brocken-Pano­
rama u. 1 Ansicht.) 16. Sondershausen 1840 . . 

Abbildung des Brockenhauses. Fol. Neuhaldensleben. 
Saxesen, W. Brocken-Panorama oder die Aussicht von der Spitze 

des Brockens. Mit 4 Kupfertafeln und 34 S. Text. Leipzig u. 
Darmstadt 1844. 

Ne h se, E. Wegweiser zwischen Schierke u. dem Brocken. 1849. 
Ne h se, E. Rundsicht von dem Brockenthurme. 1849. 
Gude, C. Der Brocken und seine Wälder. Eine Schilderung des 

Lebens an und auf dem Brockengebirge. Magdeburg 1856. 
Leibrock, G. A. Der Brocken. Goslar 1864. gr.16. (Treff­

liche kleine Monographie.) 
J 0 s e p h s 0 n, L. Brosamen. 1. Sammlung. Stuttgart 1867. (Darin 

ein Aufsatz "über den Blocksberg".) 
Ja c 0 b s, Ed. Der Brocken und sein Gebiet. 1. Hälfte: Seine 

geschichtlich -geogr. Stellung. (Z. des Harz-Vereins, Jahrgang 
1870, S. 1-139.) 2. Hälfte: Seine Bedeutung für die Volks­
vorstellung als Geisterberg , seine Einwirkung auf das Gemüth 
und die Naturanschauung. (Ebenda S. 755-898 und Jahrg. 1871, 
S. 114-156, -291-322.) 

Ja co b s, Ed. Das Haus genannt der Brockenberg (in Magdeburg). 
Z. des Harzvereins, Jahrg. 1873, S. 515-517. (Älteste urkund­
liche Erwähnung -des Brockennamens von 1424.) 

Ja c 0 b s, Ed. Brockenfragen. Z. des Harz-Vereins, J ahrg. 1878, 
S. 433-475. (Verschiedene wichtige Nachträge zu des Verf. 
geschichtlicher Arbeit "Der Brocken und sein Gebiet" .) 

Ja co b s, Ed. Der Brocken in Geschichte und Sage. Halle 1882. 

c. Bu chenberg. 
Schott, E. Der Büchenberg am Harz . Natur, Jahrgang 1877, 

S. 393-395. 
d. Wernigerode. 

Wo ckowi t z. Wernigerode's Trinkwasser. Wernigerode 1873. 
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e. Drübeck. 
Thrubizi (als älteste Namensform für Drübeck). Z. des Harzvereins, 

Jahrg. 1877, S. 383- 393. 
Aus Drübecker Zinsregistern (1527--:-1538). Z. des Harz-Vereins, 

Jahrg. 1877, S. 366-369. 
Ja c 0 b s, Ed. Urkundenbuch des Klosters Drübeck. Halle 1874. 

f. Il sen bur g. 
Nie me y er, Christ. Ilsenburg. Freunden der Geschichte, Kunst 

und Natur gewidmet. (Mit 1 Ansicht u. 1 Grundrisse.) Halber­
stadt 1840. 

Ansicht von Ilfeld und der Johannishütte. (Lithogr.) Imp.4. Sonders­
hausen. 

Ja C 0 b s, Ed. Urkundenbuch des Klosters Ilsenburg. 1. Hälfte. 
Halle 1875. 2. Hälfte. Halle 1877. 

4. Untel'hal'z. 

a. Allgemeine s. 

Roh r, J. B. v. Merkwürdigkeiten des Vor - oder Unterhartzes. 
Frankfurt und Leipzig 1736. 

Hoffmann, Friedr. Die Heilquellen am Unterharze. Mit 3 Ab­
bildungen. 8. Stuttgart 1829. 

Gut s mut h s. Der Regenstein (Reinstein). Romantisches Gedicht. 
Mit geschichtlichen Anmerkungen und 1 Abbildung. Quedlin­
burg 1834. 

Der Führer durch den Unterharz. (Mit 27 lith. Ansichten.) qu. 16. 
Quedlinburg 1834. 

Schede r , E. Der Südrand des Harzes. Natur, Jahrgang 1861, 
S. 321-323. 

Album vom Unterharz. Quedlinburg (fluch). 12 Photolith. qu. 16. 
In Carton. 

b. Elbingerode. 
De li u s, H. Bey träge zur Geschichte Deutscher Gebiete und ihrer 

Beherrscher. 1. Bd. Bruchstücke aus der Geschichte des Amtes 
Elbingerode während des Besitzes der Grafen zu Stollberg, vom 
15. bis zur Mitte des 16. Jahrh. 1. Heft, die allgemeinen Ver­
hältnisse und die Urkunden enthaltend. 8. Wernigerode 1813. 

c. Ben n eck e n s t ein. 
Jacobs, Ed. Schloss Benneckenstein. Z. des Harz-Vereins, Jahr­

gang 1876, S. 247 ff. 
Mittheilllngen d. V. f. El'clkunde. 1&83. 11 
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d. Walkenried (nebst Sachsenstein). 

S eh n ei tl er, Carl. Walkenried , historisch u. topographisch ge­
schildert. 8. Nordhausen 1843. 

Gi r s c h n er, Wi1helm~ Die vormalige Reichsabtei Walkenried am 
Harz. Nordhausen 1870. ' 

Hoc h e' s Werk, welches Walkenried mit behandelt s. unter "Graf­
schaft Hohnstein", desgl. das S tü b n er' s unter "Blankenburg". 

Bei s n e r. Grundriss der Klosterruine zu Walkenried. F estschrift 
(des Harz-Vereins?) S. 71-78. 

S t rom be c k , H. v. Die sogen. Sachsenourg auf dem Sachsen­
steine (mit Grundriss). Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1874, S. 281 f. 

e. Grafscha ft Hohnstein. 
o lori no, C. Chorographie der ehemaligen Grafschaft Hohnstein 

am Harze. Braunschweigische Anzeigen , Jahrg. 1747, S. 1793. 
Hoc he, J. Gf. Vollständige Geschichte der Grafschaft Hohenstein, 

der Herrschaft Lohra und Clettenberg, Heeringen, Kelbra, Schartz­
feld, Lutterberg, der beiden Stifter Ilefeld u. Walkenried ; nebst 
einer statistischen Beschreibung des Preussischen Antheils an 
dieser Grafschaft; ein Anhang zur Brandenburgischen , Braun­
s'chweigischen, Stollbergischen , Schwarzburgischen u. Wittgen­
steinischen Geschichte. Halle 1790. 

Leopold, J. L. G. Kirchen- , Pfarr- und Schulchronik der Ge­
meinschafts - Ämter der Grafschaft Hohnsteip. u. s. w. seit der 
Reformation. Nordhausen 1817. (Mit eingestreuten topographischen 
Bemerkungen versehen.) , 

Läncher, C. A. F. Der Hohnstein am Har'z. Eine topographische, 
historische und statistische Darstellung aus ,dem Gesichtspunkte, 
dass sie eben so griindlich als für die Mehrzahl interessant sei. 
Mit 1 Lith. 12. Nordhausen 1843. 

Montag, M. Geschichte der katholischen Pfarrey zu Friedrichs­
lohra in der Grafschaft Hohenstein. Bleicherode 1845. 

K ohl, C. F. Heimathskunde der Grafschaft Hohnstein Hannover­
schen Antheils. Nordhausen 1877. 

Me y er, K. Zur Wttstungenkarte der Grafschaft Honstein-Lohra­
Clettenberg. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1877, ' S. 111-187 (u. 
387) . Mit Karte. 

f. Grafschaft Stolberg. 
L e 0 pol d, J. L. G. Kirchen -, Pfarr - und Schulchronik der Ge­

meinschafts-Ämter der Grafschaften Stolberg-Rossla und Stolberg­
Stolberg seit der Reformation. Nordhausen 1817. (Mit einge- . 
streuten topographischen Bemerkungen versehen.) 
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Schüler, C. Fr. Erinnerung an Josephshöhe bei Stolberg am 
Harz. (Mit 1 Lith.) gr. 4. Nordhausen 1837. 

L ä n c her, F. A. S. Geschichte der gräfI.. Häuser und der Graf­
schaft Wernigerode , Stolberg, Rosla, Hohnstein und ihrer ehe­
maligen oder jetzigen Zubehörungen. Nebst dem Orts-Verzeich­
nisse und der Wappen-Beschreibung. (18 B.) Eisleben u. Sanger­
hausen 1844. 

Statistische Darstellung des landräthl. Kreises Sangerhausen, einschl. 
der beiden Grafschaften Stolberg - Stolberg und Stolberg-Rossla. 
Sangerhausen 1865. 

Me y er, K. Die Wüstungen der Grafschaft Stolberg-Stolberg, Stol­
berg -Rossla und der Stammgrafschaft Hohnstein. Mit einer 
Wüstungskarte dieser Grafschaften und der Umgegend von Nord­
hausen. Z. des Harz -Vereins, Jahrg. 1871, S. 249-290. (Das 
zugehörige alphabetische Verzeichniss der Wüstungen ebenda 
S. 424 f.) 

Me y er, Karl. Chronik der Grafschaften Stolberg-Stolberg u. Stol­
berg-Rossla. Nordhausen 1875, Selbstverlag des Verfassers. (Ent­
hält urkundliche Nachricht über die Grafschaften, besonders aber 
die ältesten Namensformen der noch bestehenden und einge­
gangenen Ortschaften.) 

g. Blankenburg und Umgebung. 
Stübner, J. Cp. Denkwürdigkeiten des Fürstenthums Blanken­

burg u. des demselben incorporirten Stiftsamts Walkenried. 2 Thle. 
8. Wernigerode 1788. 90. Später unter dem Titel: Merkwürdig­
keiten des Harzes überhaupt und des Herzogthum Blankenburg 
insbesondere. Halberstadt 1793. 

Li e b hab er, Erich Daniel v. Vom Fürstenthum Blankenburg und 
dessen Staatsvertretung. Wernigerode 1790. 

K ass e I und Beg e. Beschreibung des Fürstenthums W olfenbüttel 
und Blankenburg. Braunschweig 1802 . . 

Der Regenstein bei Blankenburg. Mit 1 lith. Abbildung. Halber­
stadt 1840. 

Sc hmiedeknecht, L. A. A. Bad Blankenburg und seine Welt. 
Erinnerungsblätter für Einheimische u. Fremde. Blankenburg 1852. 

Eilers. Die neue Fahrstrasse von Blankenburg nach Treseburg 
und der Rosstrappe. Braunschweig. Magazin 1859, S. 373. 

Lei bro ck, G. A. Dovenrode. (Wüstung im Kreise Blankenburg.) 
Braunschweigisches Magazin, Jahrg. 1859, S. 2. 

L e n z. Das Kiefernadel-Bad in Blankenburg. Braunschweigisches 
Magazin, Jahrg. 1864, S. 479. 

11* 
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B od e , G. Geschichtliche Nachrichten über das Dorf Hüttenrode 
auf dem Harze. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1869, Heft 2, S. 92 
bis 96 . 

Ansicht der Stadt )llld des Schlosses Blankenburg im Vorderharz. 
Lith. gr. Fol. Neuhaldensleben. 

h. BodethaI von Rübeland bis zur Rosstrappe. 
Gleim, Joh. Bernh. Reise nach dem Brocken, der Baumannshöhle, 

der Bielshöhle u. der Rosstrappe. Mit der Abbildung des Brocken­
hauses. Quedlinburg 1816. Neue Ausg. 1826. 

Krieger, Joh. Friedr. Die Bodethäler im Unterharz. Halber~ 

stadt 1819. 
S chrader, Ludw. Wilh. Nachricht von dem Hubertus-Brunnen 

bei Thale. (Mit 1 Ansicht.) Quedlinburg 1838. 
Bley. Der Hubertusbrunnen. Quedlinburg 1840. 
Braungard, H. A. Erinnerung an dieRosstrappe. EineBeschreibung 

ihrer erhabenen Naturschönheiten, nebst Erzählung der daran 
sich knüpfenden Volkssagen. Quedlinburg 1840. 

Lei bI'o C k, G. A. Bemerkungen über die Winzenburg bei der 
Rosstrappe und über die Rosstrappe selbst. Braunschweigisches 
Magazin, Jahrg. 1853, S. 117. 

Lei bI'o C k, G. A. Treseburg. Braunschweigisches Magazin, Jahr­
gang 1861, S. 161. 

Heyse, G. Wie lange ist die Baumannshöhle bekannt? Z. des 
Harz-Vereins, Jahrg. 1870. S. 711-713, und Jahrg. 1873, S. 221. 

Album vom Bodethal. Quedlinburg (Huch). 12 Photolith. qu. 16. 
In Carton. 

i. Anhaltis eher HaI' z im allgemeinen. 
Ja c 0 b s, Ed. Zur Geschichte des anhaltischen Harzes. Z. des 

Harz-Vereins, Jahrg. 1875, S. 181-226. (Besonders geschicht­
liche Orts- und Wüstungskunde.) 

Ja c 0 b s, Rd. Geschichte des zumeist auf dem anhaltischen Harz 
gelegenen Amts Bärenrode. Mittheilungen des Vereins für An­
haltische Geschichte und Alterthumskunde. Band 2 (1880), S. 601 
bis 628. 

k. Gernrode (nebst Suderode). 
BI e y. Das Beringerbad im Unterharz. 1828. (Behandelt die Sude­

rodel' Soolquelle.) 
Braungard, H. A. Suderode u. seine Umgebungen. Mit (4) Ab­

bildungen. 8. Quedlinburg 1840. 
Heinemann, O. v. Die Stiftskirche zu Gernrode und ihre Wieder­

herstellung. Bernburg 1865. 4 0. 
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He i n e man n, O. v. Geschichte und Beschreibung der Stiftskirche 
zu Gernrode. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1877, S. 1-68. 

'Reinhardt, F. Bad Suderode am Harz, Sool- u. Fichtennadel­
bad und klima:tischer Kurort. Aschersleben 188l. 

1. SeI k e t haI und Vi c tor s h ö h e. 
K ri eger, Joh. Fr. Das Alexisbad mit seinen Umgehungen. Mit 

Abbildungen. Magdeburg 1812. 
Gottschalk und Curtze. Das Alexisbad. Halle 1819. 
(Freygang, W. de.) Lettres sur Alexisbad et ses environs. 

Leipzig 1830. 
Die Victors-Höhe, ein Erinnerungsblümchen für ihre Besucher. Mit 

1 Lith. 3. Auß. Quedlinburg 1832. 
Beschreibung der Burg Falkenstein am Unterharze. Mit 1 lithogr. 

Abbildg. 8. Quedlinburg 1834. 
Nie m e y er , Christ. Falkenstein. Freunden der Geschichte, Kunst 

und Natur gewidmet. Mit 1 Ansicht und 1 Grundriss. Halb er­
stadt 1840. 

Lede bur, Leopold v. Die Grafen vou Valkenstein. Berlin 1847. 
S eh au man n, H. Die Geschichte der Grafen von Valkenstein. 

Berlin 1847. 
Ne h se, E. Die Burg Falkenstein. Ballenstedt 1856. 
Ri c h te r, C. A. W. Das Alexisbad im Harze u. seine KuranstalteIl. 

gr. 16. Quedlinburg 1857. 
Heinemann, O. v. Die Burg Anhalt mit ihrem Zubehör. Z. des 

Harz-Vereins, Jahrg. 1870, S. 139-159. ' 
Hoffmann. Burg Falkenstein. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1870, 

S. 995-1002. 
M ün c h hoff. Mittheilu.ngen über die alte Burg Falkenstein. Qued­

linburg (0 . J). 

o. Karten und Reliefs. 

a. Harz im allgemeinen. 

Lasius, G. Sigm. O. v. Topographische Karte des Harzgebirges, 
aufgenommen und gezeichnet. Gestochen von Tischbein. Imp. 
Fo1. Weimar 1790. 

Güssefeld, L. Charte vom Ober-, Unter- u. Vorharze. Weimar 180l. 
Güssefeld, F . L. Karte vom Ober- u. Vorharze, nach der neuesten 

politischen Eintheilung des Königreichs Westphalen, die Bezirke 
Halberstadt, Blankenburg, Osterode u. einen Theil der umliegenden 
Länder enthaltend, vorzüglich für Reisende, welche den Harz u. 
Brocken besuchen. Imp. Fo1. Weimar 1808. 
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Spezial-Karte von dem Harzgebirge u. den umliegenden Ländern, 
nach den besten Hülfsmitteln etc. entworfen u. herausgegeben. 
Massstab 1: 180000. 4 Blätter. Fol. Weimar 1808. 

L e ining, A. Topographische Reise-Karte vom Harz u. den an­
gränzenden Ländern. gr. Roy. Fol. Braunschweig 1821. 

Julius und Berghaus. Charte von dem Harzgebirge. Braun­
schweig 1821. 

Das Harz- u. Thüringer Waldgebirge im Jahre 1824. 2 lith. Blätter. 
Fol. Neuhaldensleben 1824. 

Fritsch, J. H. Karte vom Harze; neu entworfen. Roy. Fol. 
Magdeburg 1824. 

Karte vom Harzgebirge. Lithogr. gr. Fol. Quedlinburg' 1831. 
W eiland, F. Spezialcharte von dem Harzgebirge. Weimar 1831. 
P a p e n, A. Topographischer Atlas des Königreiches Hannover 

und Herzogthums Braunschweig. 1: 100000. Hannover 1832- 47. 

Chorographische Karte des Harzgebirges. Göttingen 1833. 
Spezial-Karte vom Harzgebirge, vorzüglich für Reisende. Nach 

den neuesten Vermessungen und besten Hülfsmitteln entworfen. 
Lith. von Max. Frommann. Color. Roy. Fol. Quedlinburg 1834. 

Se ehau s en, G. v. Topographische Charte vom Harz-Gebirge. 
Nach den neuesten u. besten Hülfsmitteln entworfen u. gezeich­

. net. Lith. u. color. Roy. Fol. Magdeburg 1840. 
S ace 0 , A. Karte vom Harzgebirge, nach den besten Quellen be­

arbeitet u. in Stein gestochen von Carl Pohlmann. Mit Angabe 
der Chausseen , Hauptstrassen , Nebenwege, Warten, Ruinen u. 
alten Schlösser etc. u. der vorzüglichsten Partien des Harzes. 
Imp. Fol. Magdeburg 1841. 

Pohlmann , C. Neueste Karte vom Harzgebirge, nach den besten 
Hülfsmitteln gezeichnet; mit 8 Ansichten der interessantesten 
Punkte des Harzes; 4 Höhentafeln : a) der Berge und Quellen 
im Harz ; b) der Ortschaften im Ober - und Unterharze ; c) am 
Vorderharze ; d) in der Umgebung des Harzes; 2 Karten der 
grossen Strassen: a) zum Harz; b) über den Harz; 2 Karten der 
Eisenbahnen von Braunschweig: a) nach Halberstadt u. Magde­
burg ; b) nach Harzburg. Angehängt ein Register sämmtlicher 
Ortschaften, Ruinen, Hütten, Berge u. s. w. Roy. Fol. Magde­
burg 1844. 

Be r g hau s, Heinr. General- Karte vom Harz; zum Gebrauch für 
Reisende neu entworfen. (Nebst: Profil-Ansicht des Harz-Ge­
birgs. Übersicht der zum Harze führenden Eisenbahnen.) In 
Kupfer gestochen u. color. qu. Fol. Potsdam 1846. 
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Weiland, C. F. Spezialkarte u. Höhenprofil von dem Harzge­
birge u. den umliegenden Gegenden, vorzüglich für Reisende in 
dieses Gebirge und auf den Brocken. Nach Berghaus , Fritsch, 
Gottschalk, Lasius , Reimann , Villefosse und Anderen entworfen 
u. gezeichnet. In Kupfer gestochen. Mit Color. der G:ränzen 
der Preussischen, Hannöverschen u. anderer Landestheile. Imp. 
Fol. Weimar 1847. 

Diederich, Rud. Karte vom Harz nebst den dahin führenden 
Eisenbahnen. Bearbeitet im geographisch -lithographischem In­
stitute von L. Holle. Gezeichnet u. gestochen. Lith. u. color. 
Imp. Fol. W olfenbüttel 1849. 

Julius, Frdr. Charte von dem Hal'z-Gebirge u. einem Theile der 
umliegenden Gegenden. Nach den besten vorhandenen Hülfs­
mitteln u. vielen eigenen Messungen u. Reise-Bemerkungen be­
arbeitet. Massstab 1: 196990. Zuerst entworfen im Jahre 1817, 
vollständig ausgeführt in den J ahren 1818 bis 1821, von Heinr. 
Berghaus ; in Kpfr. gestochen u. herausgegeben von Heim .. Brose. 
(Berichtigte Ausg.) Fol. Braunschweig 1850. 

PI at t, Wilh. Der Harz nach den besten Quellen entworfen u. ge­
zeichnet. Mit 12 Randansichten. Lith. u. color. qu. Fol. Magde­
burg 1850. 

Mahlmann, H. Der Harz. (Reisekarte.) Lith. qu.4. Berlin 1850. 
V 0 ck e, Carl. Charte vom Harz. ' Nach den besten Quellen für 

Harzreisende bearbeitet. Lith. u. color. Fol. Nordhausen 1850. 
Karte vom Harz. Lith. und color. Fol. Berlin 1852. 
Neue Reise-Karte vom Harz. Lith. u. color. Fol. Berlin 1853. 
B e rg hau s, H. Karte vom Harz; zum Gebrauch für Reisende. 

Nebst Profil-Ansicht des Harz - Gebirges und Übersicht der 
zum Harz führenden Eisenbahnen. Massstab 1: 300000. Kpfrst. 
u. color. Fol. Gotha 1853. 

Wer ne r, Wilh. Karte des Harzes. Mit besonderen Spezialkarten 
der Rosstrappe u. ihrer Umgegend, aus den im Herbst 1852 vor­
genommenen neuesten Aufnahmen des Königlich Preussischcn 
Grossen Generalstabes, u. der Brocken-Oberfläche, aufgenommen 
von C. E. Nehse. Lith. u. color. Imp. Fol. (Mit Text in 8.) 
Ballenstedt 1854. 

Der Harz. Lith. qu. 4. Berlin 1856. 
G l' a pe, H. Karte vom Harz. FUr Harzreisende entworfen. Lith. 

u. color. Fol. Goslar 1856. 
Prediger, L. Karte vom Harzgebirge. Clausthall860. 
Weiland, C. F. Spezial-Charte von dem Harzgebirge und den 

umliegenden Gegenden. Revidirt 1862. Weimar 1862. 
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Be r g hau s, H. Generalkarte vom Harz. Zum Gebrauch für Rei­
sende neu entworfen. Rev. von C. Vogel. Gotha 1862. 

Brückner. Harz-Reisekarten. Nach den besten Quellen u. eige-
nen Ermittelungen entworfen. Goslar 1864. 

Karte vom Harz. Berlin 1865. 
Spezialkarte vom Harzgebirge. Quedlinburg 1868. 

V 0 gel, C. Karte der preussischen Provinz Hannover, Oldenburg 
und Braunschweig. Gotha 1868. 

Gut h e, H. Karte von Hannover, Olde"nburg, Braunschweig. Han­
nover 1868. 

C astendy ck, W. Karte vom Harz. Braunschweig 187l. 
Reymann, G. D. Spezialkarte vom Harzgebirge mit seinen Um­

gebungen. GIogau 1872. Neue Auflag'e 1880. 
Bohmsdorff, O. v. Neueste Spezialkarte vom Harz. 1: 100000. 

4 BI. Mag'deburg 188l. 
Deichmann , L. Relief des Harzgebirges. Maassstab 1:100000. 

Cassel (Selbstverlag) 1883. 
Dei c h man n , L. Karte vom Harzgebirge. Photographischer Licht­

druck nach einem Relief. Massstab 1: 200000. Cassel 1883. 

Heilmann, Karl. Relief des Harzgebirges. Massstab 1: 100000. 
Rheinbach 1883. 

Chorographische Karte vom Harzgebirge u. den angrenzenden Ge­
genden. Gestochen. qu. gr. Fol. Berlin, Gebr. Rocca. (Jahr?) 

b. Oberharz. 

Plan der Gegend von Clausthal u. Zellerfeld. Handzeichnung 1827. 
Ösfeld, C. W. Der Brocken für Harz-Reisende. Nur nach Ori­

ginal-Messungen entworfen. Gez. von Carl Zirbeck; gest. von 
Selmal' Siebert. Roy. Fol. Berlin 1834. 

W i tz leb en, A. v. Karte der Grafschaft Wernigerode. Berlin 1835. 

Ne h se, E. Plan des Brocken u. daran grenzender Gebirge. 1844. 

Prediger , C. Karte vom nordwestlichen Harzgebirge. Nach den 
Forstvermessungskarten des königlichen Berg- u. Forstamtes zu 
Clausthal, der Herzoglichen Cammer zu Braunschweig, sowie 
nach eigenen barometrischen Messu:egen entworfen. Lith. Imp. 
Fol. Clausthal 185l. 

Pr e d i ger, C. Karte vom westlichen Harzgebirge. 2. Blatt: 
Brocken, Ilsenburg , Wernigerode , Elbingerode. Clausthal 1865. 

Bor ch er, E. General-Gang-Karte des nordwestlichen Harzgebirges. 
1868. Imp.-Fol. (1 : 16000.) 
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c. Unterharz. 
Plan des Selkethals, von Victor's Silberhütte bis Meisdorf. FUr 

Reisende im Harz. Mit den Abbildungen des Schlosses Ballen­
stedt, der Burg Falkenstein, des Mägdesprungs, u. Spezialplänen 
von Alexisbad und dem Mägdesprung. gr. 4. Magdeburg 1846. 

Prediger, C. Karte vom westlichen Harzgebirg·e. 3. Blatt: Nord­
hausen, Ellrich, Hasselfeide, Benneckenstein, Andreasberg. Claus­
thaI 1871. 

BI urne n au, E. Spezialkarte des Bodethais von Thale bis Trese­
burg. Leipzig (Selbstverlag) 1880. 

IV. Tiefebenenantheil. 

. A. Natur. 

1. Allgemeines. 

Be c k man n, I. L. Historia des Fürstenthums Anhalt. 8 Theile 
in 2 Bänden. Fol. Zerbst 1711. (Enthält im 1. Band Natur­
kundliches. ) 

J 0 c k u sc h, J. Versuch zur N atur-Historie der Grafschaft Mans­
feld. Eisleben 1730. 

Ne h ri n g, A. Eine vorgeschichtliche Steppe der Provinz Sachsen. 
Montagsbl. der Magdeb. Zeitung, Jahrg. 1876, S. 396-397 (ab­
gedruckt in Gäa, 1877, S. 218-223). Vergl. auch Naturforscher, 
Jahrg. 1877, No. 6 und 7, und Correspondenzblatt der deutschen 
Gesellsch. fUr Anthropologie, 1877, S. 51. (Behandelt die Ver­
änderungen der Gegend zwischen Magdeburg und Halberstadt.) 

Ne h I' i n g, A. Neue Beweise für die . ehemalige Existenz von 
Steppendistricten in Deutschland. Ausland, 1880, NI'. 26. 

2. OberfHichengestllltung und Geologie. 

a. Allgemeine s. 

Gi I' a I' d. Die norddeutsche Ebene, ins besondere zwischen EIbe 
und Weichsel, geologisch dargestellt. 2 Tafeln Profile u. 1 Karte. 
Berlin 1855. 

o ver be c k , Th. Die norddeutsche Ebene und ihre Entstehung. 
Gaea, Bd. 12, 1876. 

Brauns, D. Die Vorzeit der norddeutschen Ebene. Natur 1879, 
S. 40 ff. 

Deli t sc h, O. Das Norddeutsche Tiefland. Aus allen Welttheilen. 
11. Jahrg., 1880, S. 185, 209, 227. Auch abgedruckt im Eingang 
zu O. Deli t s c h, Deutschlands Oherfiächenformen. Breslau 1880. 
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b. Geodäti sc h es uil d H öh e nm e s s un ge n. 
A s t e r. Geographische Bestimmung von Merseburg, Wurzen und 

Naumburg. MonatL Correspondenz, Bd. 10, 1804, S. 167. 
Vieth , Gerh. Ulr. Ant. Über die Ortsbestimmung von Dessau 

aus astronomischen Beobachtungen. 4. Dessau 1807. 
Über die absolute Höhe von Halle a. S. Hertha, Bd. 7, 1826, S. 180. 

c. F 0 r m a t ion e n. 
c<. Vordevonische Schichten. 

Lo s s en, K. A. Über die vordevonischen metamorphischen SecH­
mentschichten der Umgegend von Wippra im Harz. Z. d. d. 
geoL Ges. Bd. 22, 1870, S. 465. . 

ß. Steinkohlenformation und Rothliegendes. 

L u d w i g , P. v. Bericht von hallischen Steinkohlen. Hallischer 
Wöchentl,icher Anzeiger, 1736, No. 52. 

B 0 d e , Friedr. Die Steinkohlenformation bei Plötz. Ein Beitrag 
zur Kenntniss des älteren Kohlengebirgs im Saalkreise und im 
Bitterfelder Kreise. Z. f. d. ges. Naturw. , 1865, S. 232. 

L as p e y re s , Hugo. Geognostische Darstellung des Steinkohlen­
gebirges und Rothliegenden in der Gegend nördlich von Halle 
a. d. Saale. Mit einer Karte in 2 BI. in 1: 25000, einem Blatt 
mit Profilen , einer Übersichtskarte in 1: 200000 und 16 Holz­
schnitten. Abhandlungen zur Geologischen Spezialkarte von 
Preussen und den Thüringischen Staaten, Bd. 1, Heft 3, S. 261 
bis 603. Berlin 1875. 

y. Zechstein. 

Fr eie s Ie ben. Geognostischer Beitrag zur Kenntniss des Kupfer­
schiefergebirges mit besonderer Hinsicht auf einen Theil der Graf­
schaft Mansfeld u. Thüringen. F reiberg 1807. 

PI ümi cke. Darstellung der Lagerungsverhältnisse des Kupfer­
schieferfiötzes und der Zechsteinformation der Grafschaft Mans­
feld. Karsten's Archiv; Bd. 18, 1844, S. 139. 

Bäumler. Das Vorkommen von Nickelerzen im Mansfeldischen 
Kupferschiefergebirge. Z. d. d. GeoL Ges. Bd. 9 , 1857, S. 25 
bis 30 und Tafel 1 und 2. 

cf. Porphyr. 

Hoc h mut h. P orphyre des Schiedsberges bei Löbejün. Bergwerks­
freund, 1847, S. 441. 

La s p ey re s , H. Beitrag zur Kenntuiss der Porphyre und petro­
graphisehe Beschreibuug der quarzftthrenden Porphyre in der 
Umgegend von Halle. Z. d. d. geol. Ges. Bd. 16, 1864, S. 609. 
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E. Muschelkalk. 

IIeyse, G. Über den Muschelkalk und seine Versteinerungen in 
der Gegend von Aschersleben. Programm der hähern Bürger­
schule zu Aschersleben von 1843. (Enthält auf den ersten 8 Seiten 
Notizen über den geologischen Bau der betreffenden Gegend.) 

Strombeck, v. Beiträge zur Kenntniss der Muschelkalkbildung 
im nordwestlichen Deutschland. (Zeitschrift d. D. Geol. Gesell­
schaft, Bd. 1, 1849 , S. 115, 401, 462 , u. Bd. 2, 1850, S. 186.) 

~. Jura und Wealden. 

E wal d. Beitrag zur Kenntniss der untersten Lias bildungen im 
Magdeburgischen u. Halberstädtischen. Monatsber. der Berliner 
Akad., 1855, S. 1. 

Schlo e n ba c h, U. Die Schichtenfolge des unteren u. mittleren 
Lias in Norddeutschland. Leonhard's Jahrbuch, 1863, S. 162. 

C red n er, Heinrich. Über die Gliederung der oberen Juraformation 
und der Wealdenbildung im nordwestlichen Deutschland. Prag 1863. 

Brauns, D. Der mittlere Jura im nordwestlichen Deutschland. 
Cassel 1869. 

1]. Kreide. 

Be y ri c h, E. Über die Zusammensetzung u. Lagerung' der Kreide­
formation in der Gegend zwischen Halberstadt , Blankenburg u. 
Quedlinburg. Mit Karte. ZeitschI'. d. d. geol. Ges . Bd. 1, 1849, 
S. 288 ff. und 386. 

R ä m e r. Das norddeutsche Kreidegebirge. Leonhard's Jahrbuch, 
1850, S. 192. 

Geini tz, H. BI'. Zusammensetzung und Lagerung der Kreide­
formation in der Gegend von Halberstadt, Blankenburg u. Qued­
linburg. Leonhard's Jahrbuch, 1850, S. 133. 

S t rom be c k , A. v. Über den Gault im subhercynischen Quader­
gebirge. Z. d. d. geol. Ges. Bd. 5, 1853, S. 501. 

Strombe~k, A. v. Beitrag zur Kenntniss des Gaultes im Norden 
vom Harz. Leonhard's Jahrbuch, 1857, S. 641. 

S t rom be c k, A. v. Gliederung des Pläners im nordwestlichen 
Deutschland nächst dem Harze. Z. d. d. geol. Ges., Bd. 9, 
1857, S. 415. Vergi. auch Leonhard's Jahrbuch , 1857, S. 785. 

B rau n s, D. Die senonen Mergel des Salzberges bei Quedlinburg 
und ihre organischen Einschlüsse. Berlin 1876. 8. Mit 4 Tafeln. 

S. Tertiär. 

Strombek, A. v. Über die Lagerung der Braunkohlen. Karsten's 
Archiv, Bd. 6, 1833, S. 299. 
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Gi e bel , C. Die Braunkohlenformation im Magdeburg-Halberstädt_ 
sehen. Jahresbericht des naturwiss. Vereins in Halle. 1849- 50. 

Gi e bel, C. Karte des Braunkohlenbeckens von Aschersleben im 
Magdeburgischen, nebst Beschreibung. Jahresbericht des natur­
wissenschaftlichen Vereins in Halle. 1850. Bergwerksfreund , 
Bd. 14, S. 225. 

W a gn e r. Braunkohlenablagerungen bei Aschersleben. Z. f. d. 
ges . Naturw. Bd. 4, 1854, S. 291. 

Müller. Die Alaunerdelager Norddeutschlands und Braunkohlen­
karte der Gegend von Eisleben. Zeitschr. d. d. GeoL Ges. Bd. 6, 
1854, S. 707. 

Mette. Vorkommen tertiären Eisensteins bei Brambach (Anhalt­
Dessau). Z. f. d. ges. Naturw. Bd. 4, 1854, S. 292. 

Be yri eh. Über den Zusammenhang der norddeutschen Tertiär­
bildungen (mit Karte). AbhandL der BerL Akad. 1855, S. 1- 21. 

S eyffert. Das Riestedtel' Braunkohlengebirge. Z. d. d. geol. 
Ges . Bd. 8, 1856, S. 5. 

He rt er, P. Zur Charakteristik der Thüring.-Sächs . Braunkohlen­
formation. Halle 1858. 4. m. color. Karte. 

We ich se I. Über die harten Braunkohlensandsteine der Gegend 
von Helmstedt und die zwischen Blankenburg , Halberstadt und 
Quec1linburg vorkommenden gleich harten und ganz ähnlichen 
Sandsteine, und deren Verwendung zur Strassenpßasterung. 
Braunschweigisches Magazin, Jahrg. 1859, S: 374. 

Ottiliae. Das Vorkommen und die Gewinnung der Braunkohle 
in der preussischen Provinz Sachsen. ZeitschI'. f. Berg-, Hutten­
und Salinenwesen im preuss. Staate, 1859-60. 

Lud wi g. Braunkohlenablagerung bei W olfen unweit Bitterfeld. 
Darmstädter Notizblatt, 1860 , No. 48 u. 49. 

Zinken. Weissenfelser Braunkohlenablagerung. Z. f. d. gell. 
Naturw. Bd. 17, 1861, S. 444. 

Laspeyres, H. Geogn. Mittheilungen aus der Provinz Sachsen. 
II: Tertiär- oder Braunkohlenformation. Z. J. d. geoL Ges. 
Bd. 24, 1872, S. 285- 360 (mit Taf. 12). 

t . Quarlär. 

Morlot , A. v. Über die Gletscher der Vorwelt und ihre Bedeutung. 
Bern 1844. (Enthält auf seinen ersten Seiten den Nachweis, dass 
die Schliffßächen der Hohburger Porphyrberge als die Wirkungen 
skandinavischen Gletschereises anzusehen seien.) 

Jen t z s c h, A. Über den Löss des Saalthales. Berichte der Ge­
sellsch. Isis] 1871 , S. 148-150. 
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Na umann, C. Fr. Über die Hohburger Porphyrberge in Sachsen. 
Mit 1 Holzschnitte u. 1 Karte. Stuttgart 1874. Vergl. auch des­
selben Verfassers Abhandl. hierüber . in den Verhandl. der Kgl. 
Sächs. Ges. der Wiss. Bd. 1, S. 392-410. (Führt den Nach­
weis, dass in der Diluvialzeit die Hohburger Porphyrklippen, 
zwischen den Städten Eilenburg, Wurzen und Schildau am rechten 
Muldeufer gelegen, vergletschert gewesen sind.) 

Ha u checorne, W. Über diluviale Vorkommnisse bei Magdeburg. 
Z. d. d. geol. Ges . Bd. 26, 1874, S. 612. 

Fritsch, K. v. Gliederung des Diluviums bei Halle. Z. d. d. 
geol. Ges. Bd. 27, 1875, S. 729. 

Sommer, F. Über das jüngere Alluvium des südlichen Theils 
der Mansfelder Mulde. Eisleber Tageblatt 1879, No. 232. 

Nehring, A. Über Lössablagerungen in Norddeutschland. Globus, 
Bd. 37, 1880, S. 10. 

C red n er, Herm. Über Schichtenstörungen im Untergrunde des 
Geschiebelehmes. Z. d. d. geol. Ges. Bd. 32, 1880, S. 75-110 
und Tafel 8 und 9. (Enthält Beispiele aus der Gegend von 
Teutschenthal und Zeitz.) 

Nehring, A. Faunistische Beweise für die ehemalige Ver­
gletscherung Norddeutschlands. Kosmos 1883, Juniheft. 

7.. Anhang: Erdbeben. 

Beobachtungen über das Erdbeben am 6. März in und um Halle. 
Z. f. d. ges . Naturwiss., Bel. 5, 1872, März. 

d. Örtlich-Geologisches. 

a. Nordharzer Ebene und Salzbildung überhaupt. 

Ho ffm an n , Fr. Beiträge zur genauern Kenntniss der geognost. 
Verhältnisse Norddeutschlands . 1. Geognost. Beschreibung des 
Herzogthums Magdeburg, des FUrstenthums Halberstadt u. ihrer 
Nachbarländer. Berlin u. Posen, 1823. 

Unger, v. Geognostische Beschreibung eines an der Nordseite 
des Harzes anfangenden Höhenzuges, nebst Karte. Karsten's 
Archiv, Bd. 17, 1843, S. 197. 

Gi r ar d. Magdeburg, Helmstedt u. s. w. Karsten's Archiv, Bd. 18, 
1844, S. 87. 

Frapolli. Lagerung der sekundären FlötZe im Norden des Harzes , 
nebst einigen Betrachtungen über die Bildung der Erdrinde und 
den Ursprung der Gypse, Dolomite u. Steinsalze. Berichte der 
Berliner Akademie vom 30. Juli 1846. Berg- u. Hüttenmännische 
Zeitung, 1847, S. 6, 21, 35. 
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Frapolli. Subhercynisches Schuttgebirge. Bull. geol. 1848, 
Bd. 5, S. 210-240. Vergl. Leonhard's Jahrbuch 1848, S. 629 ff. 

Strombeck, A. v. Hebung der Hüg'elketten zwischen dem nörd­
lichen Harzrande und der norddeutschen Ebene. Z. d. d. geol. 
Ges., Bd. 3, 1851, S. 36l. 

Re i n w af t h. Soolquellen und Steinsalzablagerungen im Magde­
burgischen und Halberstädtischen. Bergwerksfreund, Bd. 15, 
1852, S. 609. 

Reinwarth. Beiträge über die Verhältnisse der Salzquellen und 
Steinsalz ablagerungen. Bergwerksfreund, Bd. 15, 1852, S. 609. 

Strombeck, A. v. Über clas Vorkommen cles Steinsalzes nörd­
lich vom Harze. Z. d. cl. geol. Ges. Bd. 7, 1855, S. 655. 

StrombecJt, A. v. Schichtenbau des Hügellandes im Norden vom 
Harze. Referat in Leonhard's Jahrbuch, 1856, S. 77. 

Strombeck, A. v. Schichtenbau im Hügellande nördlich vom 
Harz. Z. d. d. geol. Ges., Bd. 8, 1856, S. 77. 

S t rom be ck, A. v. Steinsalz nördlich vom Harz. Z. d. d. geol. 
Ges., Bd. 7, 1855. Vergl. Leonhard's Jahrbuch, 1857, S. 463. 

ß. Der Hackel. 

E wa I d. Über den Hackel bei Halberstadt. Z. d. d. geol. Ges . 
Bd. 9, 1857, S. 174. 

Ewald. Das Hackelgebirge in der Provinz Sachsen. Referat in 
Leonhard's Jahrbuch, 1859, S. 90. 

Langkavel. Ein alter Geograph über wassergeftHlte Höhlen am 
Harz. P etermann's Mittheilungen, 1864, S. 191. (Alte Erdfälle 
bei Gröningen und am Hackel.) 

1. Quedlinburg. 

K e fe r s t ein, A. Geognostische Beschreibung cler Gegend von 
Quedlinburg 1824. 

Gie bel, C. Gegend von Quecllinburg. Leonhard's Jahrbuch, 1847, 
S. 53. 

Gi e bel , C. Das subhercynische Becken um Quedlinburg. Zeit­
schrift Isis, 1848, Heft 11. 

o. Mansfeld. 

Veltheim, v. Über Mansfeld nebst geognost. Karte. Karsten's 
Archiv, Bd.. 15, 1827, S. 89. 

V elth eim , v. Kalkschlotten bei Eisleben. Schweiggers Jahrb. 
d. Chemie, neue Reihe, Bd. 16, S. 264, 424. 

Gr i 11 o. Über die sogenannten Seelöcher im Mansfeldischen. 
Schweiggers Jahrbuch der Chemie, neue Reihe, Bd. 21, S. 25. j 
Vergl. Leonhard' s Jahrbuch, 1828, Bd. 2, S. 631. 
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Hol z be r ger. Geognostische Skizze von den Stolbergischen Graf­
schaften und Mansfeld. Mansfeld 1856. 

Los sen, C. Geognostische Verhältnisse des Hercynischen Schiefer­
gebirges in der Umgegend von Wippra. Zeitsehr. d. d. geol. 
Gesell., Bd. 22, 1870, S. 467. 

W eis s, E. Über geborstene Geschiebe aus dem Mansfeldischen. 
Protokoll d. deutsch. geol. Ges. Z. d. d. geol. Ges., Bd. 25, 
1873, S. 113. 

Schreiber, A. Die Durchschnitte der Magdeburg-Erfurter Bahn 
in der Umgebung Hettstedts. Abh. d. naturw. Ver. zu Magde­
burg, Heft 6, S. 35 mit Karten. Magdeburg' 1874. 

W e is s, E. Über ein Steinsalz vorkommen zwischen Hettstedt u. 
Gerbstedt. Protokoll. Z. d. d. geol. Ges. Bd. 26, 1874, S. 209. 

E. Magdeburg. 

Andrä, C. G. Die geognostischen Verhältnisse Magdeburgs mit 
Rücksicht auf die Steinkohlenfrage. Magdeburg 1851. 

E wal d. Zur Geologie des Magdeburgischen. Z. d. d. geol. Ges. 
Bd. 11, 1859, S. 92. 

Schreib er, A. Die Bodenverhältnisse Magdeburgs und der Strecken 
Magdeburg-Eilsleben-Helmstedt. Abh. d. naturw. Ver. zu Magde­
burg 1870. 

Schreiber, A. Der Untergrund der Stadt Magdeburg. Abh. d. 
naturw. Ver. zu Magdeburg, Heft 4, S. 13-32, Tafel 1-4, 1873. 

Sc h re i be r, A. Über die geognostische Beschaffenheit der Um­
gegend Magdeburgs. Programm der höh. Gewerbe- u. Handels­
schule (jetzt Realgymn.) in Magdeburg. 

Schreiber, A. Die Bodenverhältnisse im Süden Magdeburgs. 
Jahres bericht des naturwissenschaftl. Vereins zu Magde burg, 1876. 

~. Schönebeck - Elmen. 

Sc h re i be r. Geognost. Schilderung der Gegend bei Saize und 
Schönebeck mIt besonderer Beziehung auf das etwaige Vorkommen 
von Steinsalz bei Elmen. Z. f. d. ges. Naturw. 1858, S. 193. 

"I. Egeln. 
Oe h s e ni u s, C. Bildung der Steinsalzlager und der Mutterlaugen­

salze unter spez. Berücksichtigung der Flötze v. Egeln. Halle 1877. 

~. Stassfurt. 

Karsten. Die Steinsalz ablagerung bei Stassfurt. Karsten's Archiv, 
Bd. 21, 1847, S. 487. 

Re ich ar d t. Beschreibung des Steinsalz bergwerkes zu Stassfurth. 
Verhandl. d. k. Leopold. Carol. Akad. d. Naturf., Bd. 19, 1860, 
S. 607. 
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Tr 0 m me r. Das Stassfurter Steinsalz und dessen Brauchbarkeit 
fUr Haus und Landwirthschaft. Greifswald 1861. (Ein Vortrag.) 

Bischof, F. Die Steinsalzwerke bei Stassfurt. Mit einer Karte. 
Halle 1864. 

F u c h s, E. Memoire sur le gisement salin de Stassfurt -Anhalt. 
Paris 1865. 

Reichardt, E. Das Steinsalzbergwerk Stassfurt und die Vor­
kommnisse in demselben. Leonhard's Jahrb. 1866, S. 321. 

Bischof, F. Die Steinsalzwerke bei Stassfurt. Halle 1875. 

t. Anhalt. 

Met t e, C. Über das Vorkommen eines Steinsalzlagers im Her­
zogthum Anhalt-Dessau-Köthen. Z.f. d. ges. Ntw., 1858, S. 289. 

;I. Regierungsbezirk Merseburg überhaupt. 

Ve lth e im, v. Geognostische Beschreibung der zum Regierungs­
Bezirk Merseburg gehörenden Landestheile mit Rücksicht auf 
das unmittelbar angrenzende Ausland. Karsten's Archiv, Bd. 9, 
1836, S. 284. 

J.. Fläming. 

Cramer. Geognostische Untersuchung des Flämings. Ber. d. Naturf. 
Ges. zu Halle, 1868, S. 8-15. 

,u. Halle. 

L er c h e. Oryctographia Halensis. (Dissertation.) Halle 1730. 
Schreber, J. C. D. Lithographia Halensis. Halle 1758. 4. 
Schmieder, C. C. Topographische Mineralogie der Gegend um 

Halle. Halle 1797. 
Veltheim, W. v. Mineralogische Beschreibung der Umgegend 

von Halle. Halle 1820. 
Andrä, C. G. Geognostische Karte der Umgegend von Halle 

(1 :40000) nebst erläuterndem Text. Halle 1850. 
Müller, K. Das ThaI von Wittekind in der Vorzeit. Natur, Jahr­

gang 1864, S. 233.ff. 
MUnter, M. Der Untergrund der Stadt Halle a. d. S., beschrieben 

und auf einer Karte dargestellt. Halle 1869. 
P . Dürrenberg. 

Minnigerode, v. Bemerkungen über die Gebirgsverhältnisse bei 
der Königlichen Saline Dürrenberg. Zeitschr. d. d. geol. Ges., 
Bd. 2, 1850, S. 95. 

e. Karten. 
(~. Regierungsbezirk Magdeburg. 

E wal d, J. Geologische Karte der Provo Sachsen von Magdeburg 
bis zum Harz (als Theil d. geolog. Karte d. Prov.). Berlin, 1866 
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bis 1869. Imp. -Fol. 1: 100000. (4 Abtheilungen: Magdeburg, 
Stassfurt, Halberstadt und Braunschweig.) 

Bey ri c h. Geologische Karte der Gegend zwischen Halberstadt, 
Quedlinburg, Ballenstädt und Blankenburg , nebst Erläuterung. 

ß. Regierungsbezirk Merseburg. 

BI' at h u h n. Generalkarte von den gesammten Mansfeldischen 
Kupferschiefer -Revieren. Eisleben 1858. 

Andrä, O. G. Geognostische Karte der Umgegend von Halle aiS. 
Lithochrom. gr. Fol. Mit erläuterndem Text. gr. 8. Halle 1850. 

Bennigsen - Förder, Rudolf v. Bodenkarte des Erd- oder 
Schwemm - und des Felslandes der Umgegend von Halle. Geo­
gnostisch aufgenommen in 4 Sectionen. Berlin 1876. 

Geolog. Spezial-Karte von Preussen und den Thür. Staaten. 1: 25 000. 
(Mit Erläuterungsheft zu jeder Karte.) 5. Lief. Berlin 1874. 
Gröbzig, Zörbig, Petersberg. 16. Lief. (im Erscheinen): Pans­
felde, Mansfeld, Leimbach, Wippra, Harzgerode. 19. Lief. (1874) : 
Schraplau, Teutschenthal, Querfurt, Schafstedt. Berlin 1882. 

Geologische Spezialkarte des Königreichs Sachsen, bearbeitet unter 
der Leitung von Herm. Oredner. 1:25000. Leipzig 1883. 
Nebst erläuterndem Texte. Section Zwenkau (von Hazard), 
Section Markranstädt (von Sauer) und Seetion Thallwitz (von 
D almer). (Umfassen auch Theile des Regierungsbezirks Merse­
burg, so die Gegend von Lützen und Gross - Görsehen , ferner 
Gegenden zwischen Eilenburg und TOl·gau.) 

3. Gewiisser. 

Bruschius, Oaspar. Elegia de Mulda flumine . Leipzig 1544. 
P ö t z s eh, O. G. Auszüge aus dessen täglichen Beobachtungen 

des Elbstroms. Dresden 1778. 
Pötzsch, O. G. Ohronolog. Geschichte der grossen Wasserfltlthen 

des Elbstroms. Dresden 1784. 4. 
Pötzsch, O. G. Nachtrag und Fortsetzung seiner chronolog. Ge­

schichte des Elbstroms seit tausend und mehr Jahren. Dres­
den 1786. 4. 

P ö t z s eh, O. G. Zweiter Nachtrag und Fortsetzung seiner chro­
nolog. Geschichte des Elbstroms (von 1786-1800). Dresden 
1800. 4. 

Fricke, Ohr. Erste 1000jährige Jubelfeyer der Gestaltung des 
merkwürdigen Landsees bei Arendsee in der Altmark im Jahre 
1822. Stendal 1823. 

He i n e. Soolen des Oberbergamtes Halle. Karsten's Archiv. Bd. 
19, 1845, S. 3. 

MittheiJungen (1. V. f. Erdkund e. 1883. 12 
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Bericht, die denkwürdige Überschwemmung 1845 in den Niede­
rungen der EIbe und Mulde betreffend. Dessau 1846.-

Re i n war t h. Beiträge über die Verhältnisse der Salzquellen und 
Steinsalzablagerungen. Bergwerksfreund , Bd. 15, 1852, S. 609. 

Bel' g ha u s, Heim. Hydro-historische Darstellung vom Zustande 
der EIbe in dem · Jahrhundert 1731-1830. Berghaus' Physi­
kalischer Atlas, 1. Bd., 2. Abth. , No. 11-13. Gotha 1852. (Höchst 
werthvolle graphische Darstellung der Schwankungen des Strom­
spiegels in j edem einzelnen der hundert Jahre , entworfen auf 
Grund der Pegelnotirungen zu Magdeburg.) 

Bel' g h a u s, H. Hydrographische Beschreibung des Elbstroms. 
§ 29 von Berghaus' Landbuch der Mark Brandenburg. 1. Bd., 
S. 301-326. Brandenburg 1854. 

Kohlmann. Beobachtungen über die Bildung des Grundeises in 
der Saale bei Halle. Z. f. d. ges. Naturw. Bd. 3, 1854, S. 40. 

W e hrmann. Die Deichregulirung in den vier Elbkreisen des Reg.­
Bez. Merseburg. Annalen der Landwirthschaft in den Kgl. Preuss. 
Staaten, Bd. 41, 1863, S. 265. 

Cu n o. Mittheilungen über die Hochfitlthen der EIbe und ihre Ver­
heerungen vom 11. Jahrhundert bis neueste Zeit. Torgau 1864. 

Siewert, M. Analyse des Elsterwassers, kurz oberhalb der MünLl­
ung in die Saale. Zeltschr. f. d. ges. Naturw., 1864, S. 303. 

W eh I' man n. Die Regulirung des Kremnitz baches im Kreise 
Schweinitz des Reg. -Bez. Merseburg. Annalen der Landwirth· 
schaft in den Kgl. Preuss. Staaten, Bd. 43, 1864. 

Krug, O. Analyse des Hettstädter Badewassers. Z. f. d. ges. 
Naturw. Bd. 7, 1856, S. 504. 

M aas s. Die Wasserstände der EIbe in den Jahren 1727-1870; 
mit Bezug auf die amtlichen Beobachtungen des Pegels zu Magde­
burg. Zeitsehr. f. Bauwesen 1870, S. 495. 

Der Arendsee. Montagsbl. der Magdeb. Zeitung, Jahrg. 1873, S. 177 f. 
Brasack, Friedr. Chemische Untersuchungen über die Fluss-, 

Spring'- und Quellwasser der Stadt Aschersleben. Programm der 
Realschule zu Aschersleben vom Jahre 1872 und vom Jahre 1874. 

Sc hreib er, A. Die Wasserverhältnisse der Stadt Magdeburg und 
Umgebung. Abh. d. naturw. Ver. zu Magdeburg, 5. Heft, 1874. 

S ass e. Die Strom verhältnisse der EIbe bei Torgau in den Jahren 
1820-1850. Zeitsehr. für Bauwesen, 1874, S. 347. 

Sc hli eh tin g. Die amtlichen Elbstrom-Schauungen in den Jahren 
1869 und 1873. Deutsche Bauzeitung , 1875, S. 273, 285 , 293, 
303, 313, 325. 

He i ne, H. Das Pretziener Wehr und das Elbhochwasser im 
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F ebruar 1876, von Anhaltischem Gesichtspunkte aus dargestellt. 
Magdeburg 1876. 

H e ine, H. Veröffentlichungen über die Elb- u. Mulde-Hochwasser 
im Herzogthum Anhalt. Dessau 1876. 

M a e n s s , J. Die Entwässerung' des Drömling. Geschichtsbl. für 
Stadt und Land Magdeburg, Jahrg. 1877, S. 249- 279. 

S ei b t, W. Präcisions-Nivellement der EIbe. Berlin 1878. 
Neumann. Der Klinkussee bei J erichow. Geschichtsbl. f. Stadt 

und Land Magdeburg. J ahrg. 1882, S. 81. (Der letzte Rest des 
Sees [nicht zusammenhängend mit dem Klietzer See] in diesem 
J ahrhundert ausgefüllt. ) 

Z i n g e rl e, J . W. Der Rhein und andere Flüsse in sprichwört­
lichen Redensarten. Pfeiffers Germania, Bd. 7, S. 187-193 (auch 
die "EIbe"). 

Karten. 
P la t t , Albr. Karte der unteren EIbe, zum Gebrauch der Dampf­

Schifffahrt zwischen Magdeburg , Hamburg und Cuxbaven, nach 
Originalaufnabmen und andern guten Karten entworfen im De­
cember 1839. Massstab 1 : 1000000. J\{agdeburg 1839. 

Lori cb s, Melcbior. Elbkarte vom Jahre 1568, erläutert von Job. 
Martin Lappenberg. g'l'. 4. Hamburg 1847. 

Karten von dem Trakte der Saale im Baukreise Merseburg, von 
der Einmündung der Unstrut bis zur Chaussee Saalbrii ck unter­
balb Schkopau. Massstab 1: 2500. 1853. 33 BI. 

PI at t , W. Stromkarte der EIbe und Moldau von Prag bis Hamburg'. 
Litbogr. u. color. Magdeburg 1863. 

4. Kli m a, Er <1m agn eti s 111 U S und Hirn m e ls e r s eil e in un g en. 

a. S a lzw e d e l. 
Ge rb a rdt , C. J. Üb er die mittlere T emperatur von Salzwedel, 

nacb Thermometer-Beobacbtungen in den Jabren 1848 und 1849. 
Programm des Gymnasiums zu Salzwedel 1850, S. 13- 20. 

b. Mag de b ur g. 
W i t t e. Über die Wärmeverhältnisse von Magdeburg. Z. f. d. ges. 

Naturw. Bd. 4, 1854, S. 290. 
Le i tz man n , Herrn. Über die T emp eratur von Magdeburg (nebst 

einer Karte). 1874. Jahrbuch des Pädagogiums zum Kloster 
Unser Lieben Frauen zu Magdeburg. (Enthält eine mit graphischen 
Erläuterungen versehene Darlegung der Wärmemittel u. Wärme­
extreme für jeden Tag des J ahres, fUr fünftägige Periode und 
fUr die einzelnen Monate nar,b den Beobachtungen von 1838-1863.) 

12'i' 
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Ass man n, R. Jahrbuch der meteorologischen Beobachtungen der 
Wetterwarte der Magdeburgischen Zeitung. Jahrgang I: 1881 
und 1882. Magdeburg 1883. 

c. A s c her sIe ben. 

Loof, F. W. Beiträge zur Bestimmung der klimatischen Verhält­
nisse von Aschersleben. Programm der höhern Bürgerschule zu 
Aschersleben 1841. (Nach Beobachtungen von 1835-41.) 

d. B ern burg. 

S u h I e, H. Die Resultate der meteorologischen Station zu Bern­
burg. 1868. Programm des Karls-Gymnasiums daselbst. 

e. Halle. 

Be eck. Über den Stand der Luftelektrizität in Halle vom Juni 
bis December 1852. Z. f. d. ges. Naturw. Bd. 1, 1853, S. 272. 

Beeck. Über ein Meteor bei Halle (gefallen am 20. Nov. 1853). 
Z. f. d. ges. Naturw. Bd. 2, 1853, S. 339. 

Web er. Jahresbericht der meteorol. Station in Halle pro 1853. 
Z. f. d. ges . Naturw. Bd. 3, 1854, S. 127. 

Web er, V. Intensität des Erdmagnetismus in Halle nach abso­
lutem Maass. Z. f. d. ges. Naturw. Bd. 5, 1855, S. 213. 

Weber, F. Jahresbericht der meteorol. Station Halle pro 1854. 
Z. f. d. ges. Naturw. Bd. 5, 1855, S. 304. 

Wesche. Nebensonnen und farbige Bogen am 5. März 1855 zu 
Halle. Z. f. d. ges . Naturw. Bd. 5, 1855, S. 305 und Tafel 4. 

Weber. Jahresbericht der meteorol. Station zu Halle. Z. f. d. 
ges. Naturw. Bd. 9, 1857, S. 456. 

K lee man n , R. Beiträge zur Kenntniss des Klimas von Halle. 
Mittheilungen des Vereins für Erdkunde zu Halle, 1879, S. 1-11. 

Kleemann, R. Das Klima von Halle. Halle 1879. (Dissertation.) 
Vergl. auch die graphischen Monatsübersichten über das Klima 
von Halle in der Zeitschrift Natur. 

5. Pflanzenverbreitung. 

a. Tertiärflora. 

Gi e bel, C. Pflanzenreste im Braunkohlen - Sandsteine bei Merse­
burg. Referat in Leonhard's Jahrbuch 1853, S. 631. 

F ri e d ri c h, P. Über die Tertiärflora der Umgegend von Halle aiS. 
Mittheilungen des Vereins für Erdkunde zu Halle, 1883, S. 17 
bis 28. Auch in Sonderabdruck erschienen (Halle 1883). 
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b. Altmark und vormalig es Herzogthum Magdeburg 
(nebst Burg und Barby). 

Scholler. Flora Barbiensis. Leipzig 1775. 
L ehmann. Flora von Stassfurt. Botanische Zeitung, Regens­

burg 1833, No. 16 . . 
Robolsky. Flora von Neuhaldensleben. Neuhaldensleben 1843. 
Bertram, C. Verzeichniss der Flora Magdeburgs. Jahresbericht 

des naturw. Vereins zu Halle. Bd. 4, 1851, S. 167. 
Ascherson, P. · Nachträge hierzu. Z. f. d. ges. Naturw. Bd.2, 

1853, S. 227. 
Kor sc hel, F. Flora von Burg mit einer Karte. Burg 1856. (Die 

Karte enthält den Versuch, die Pflanzen nach der Bodenbeschaffen­
heit ihres Standortes zu ordnen.) 

Ase her s 0 n, P. Phanerogamen und Gefässkryptogamen von Magde­
burg. Berlin 1859. 

Ase her s 0 n, P. Flora der Provinz Brandenburg , der Altmark 
und des Herzogthums Magdeburg·. Berlin 1864. 

Sc h n eid er, L. Flora von Magdeburg, Bernburg und Zerbst. 
Berlin 1877. (Bestes Werk über das betreffende Gebiet.) 

Pot a ni e. Beiträge zur Flora der nördlichen Altmark. Berlin 1881. 
(Enthält eine Aufzählung der kleineren über das Gebiet vorhan­
denen Arbeiten.) 

c. Halberstadt. 

Schatz, W. Flora Halberstadensis excurs. Halberstadt 1839. 16. 
Sc hat z, W. Flora von Halberstadt. Halberstadt 1854. 

d. Asc her s leb en. 

G I' 0 S se, Ernst. Flora von Aschersleben. Schulprogramm von 
Aschersleben, 1861. (Auch selbständig erschienen.) 

G r 0 s se , Ernst. Über die Vegetationsverhältnisse der Umgebung 
von Aschersleben. Programm der Realschule zu Aschersleben 1869. 

e. Mansfeld. 

K ü t z in g. Algologische Excursion am salzigen See im Mans­
feldischen. Botanische. Zeitung, Regensburg 1833, No. 7. 

Sc hli e ph ac ke. Einfluss des Standorts auf die Entwicklung der 
Pflanzen. (Varietät" ramosum" von Echium vulgare auf den 
Mansfelder Kupferschieferhalc1en.) Z. f. c1. ges. Natu.rw. Bd. 2, 
1853, S. 33. 

He in e, K. Ein Wandertag an den beiden Mansfelder Seen. Halle 1872. 
(Enthält einige Mittheilungen üb er die Flora.) 
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f. Anhalt. 

Sc h w ab e, S. H. Flora AIl.haltina. 2 Bde. Berlin 1838 und 39 . 
. Zweite (deutsche) Ausgabe unter dem Titel: Flora von Anhalt. 

Dessau 1865. 
Sc h n eid er, L. Beschreibung der Gefässpflanzen des Florengebiets 

von Magdeburg, Bernburg und Zerbst. Mit einer Übersicht der 
Boden - und Vegetationsverhältnisse. Für höhere Schulen und 
zum Selbstunterricht. Berlin 1877. 

g. Halle und der Südosten des Tiefebenenanth eils 
überhaupt. 

Sc h äffe r, Karl. Deliciae botanicae Hallenses seu Catalogus plan­
tarum indigenarum, quae in locis circa Hallam Saxonum procres­
cunt. Halle 1662. (Blosser Namenkatalog wildwachsender und 
in Gärten gebauter Pflanzen, nicht selten in der Benennung fehl­
greifend.) 

Kn a u t h, Christoph. Enumeratio plantarum, quae circa Halam Saxo­
num et in ejus vicinia, ad trium fere milliarium spatium, sponte pro­
veniunt. Leipzig 1687. Eine andere Ausgabe von 1688. (Ist 
mit grösserer Sorgfalt abgefasst, zählt bereits 848 Pflanzenarten 
auf, darunter 56 kryptogamische.) 

Re hfeldt, AbI'. Hodegus botanicus menstruus, plantas, quae 
potissimum circa Halam Saxonum vel sponte proveniuntvelstudiose 
nutriuntur , enumerans. Halle 1717. (Zählt 1139 Arten, die 
Varietäten eingeschlossen 1 mit den Standorten auf.) 

Buxbaum, Joh. Chr. Enumeratio plantarum accuratior in agI'o 
Hallensi locisque vicinis crescentium. Halle u. Magdeburg 1721. 

Leysser, Fr. W. v. Flora Halensis. Halle 1761. 2. Aufl. 1783. 
(Zählt in der 2. Auflage, ohne die Kulturgewächse , 1275 Arten 
auf, worunter 258 kryptogamische.) 

Wo h 11 e b e n, J oh. Friedr. Supplementi ad Leysseri Floram HaIen­
sem fasciculus I. Halle 1796. 

S p I' e ng e I, Kurt. Florae Halensis tentamen novum. Halle 1806. 
(Enthält 1111 Phanerogamen, 676 Kryptogamen.) 

S pr e n g e I, Kurt. Observationes botanicae in Floram Haiensem. 
Mantissa 2. Halle 1811. 

Wallroth , Fr. W. Annus botanicus, sive supplementum tertium 
ad Curtii Sprengelii Floram Haiensem. Halle 1815. 

W allr oth ., Fr. W. Schedulae criticae de plantis Florae Halensis 
selectis. Halle 1822. 

Klett, G. Th. und Richter, H. E. F. Flora der phanerogamischen 
Gewächse der Umgegend von Leipzig. Leipzig 1830. (Behandelt 
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auch die Flora zwischen Borna, Bitterfeld, Wurzen, Weissenfeis, 
enthält auch eine orientirende Karte. 

Sprengel, A. Anleitung zur Kenntniss aller in der Umgegend 
von Halle wildwachsenden phanerogamischen Gewächse. Halle 1848. 
(Ist nach Garcke's competentem Urtheil grösstentheils nichts als 
eine Übersetzung der zweiten, eher verschlechterten als ver­
besserten Auflage der Hallischen Flora von Kurt Sprengel, dem 
Vater des Verfassers.) 

Garcke, A. Flora von Halle mit näherer Berücksichtigung von 
Weissenfeis, Querfurt, Eisleben, Hettstedt, Sandersleben, Aschers­
leben, Stassfurt, Bernburg', Köthen, Dessau, Oranienbaum, Bitter­
feld und Delitzsch. 1. Theil (Phanerogamen, 1339 Arten) . , 
Halle 1848. 2. Thell (Kryptogamen nebst Nachtrag zu den 
Phanerogamen), Berlin 1856. (Noch unübertroffenes Werk.) 

Web e r, V. Neue Standorte bekannter Pflanzen in der Hallischen 
Flora. Z. f. d. ges. Naturw. Bd. 5, 1854, S. 44. 

5. Tl1ierver breitung. 

a. Tertiärfauna. 
Gi e bel, C. Die Fauna der Braunkohlenformation von Latdorf bei 

Bernburg. Z. f. d. g·es. Naturw. Halle 1864, S. 235. 

b. Diluvialfauna. 
Ne hrin g, A. Diluviale Thiere von Westeregeln bei Oschersleben. 

Zeitschrift für Ethnologie, 1875. Verhandl. S. 206-208. 
Ne hring, A. Die boreale Säugethierwelt eines ehemaligen Steppen­

gebiets zwischen Halberstadt und Magdeburg. Z. f. Ethn. 1876. 
Verhandl. S. 283- 286. 

Nehring A. Diluvialfauna von Thiede und Westeregeln. Z. f. 
Ethnol. 1876. Verhandl. S. 207-209. 

Ne h ri n g, A. Die quaternären Faunen von Thiede und Wester­
egeln. Archiv für Anthropologie 1877, S. 359- 398, 1878, S. 1-24. 

Nehring, A. Neue Funde in Thiede. Zeitschrift für EthnoJ.ogie 
1878. Verhandl. S. 259-262. 

Nehring' , A. Die geographische Verbreitung der Lemminge in 
Europa jetzt und ehemals. Gäa 1879, S. 663-671, 712-726. 

Nehring, A. Neue Ausgrabungen im Diluvium von Thiede. Z. 
f. Ethn. 1880. Verhandl. S. 83-85. 

Ne hring, A. Die letzten Ausgrabungen bei Thiede (vorgeschicht­
liche Fauna, Riesenhirsch). Z. f. Ethnol. 1882. Verhdl. S. 173-180. 

Ne hring, A. The Fauna of Central Europe during the Löss-Pm·iod. 
Geolog. Magaz. of London, 1883, S. 51-:58. 
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c. Neuere Fauna. 

Sc hau m l H. Beitrag zur Kenntniss der norddeutschen Salzkäfer . 
Jus t

l 
Ad. Meine Beobachtungen über die am Eisleber Salz-See 

vorkommenden Vögel. 2. Auß. Querfurt 1854. 
He in e l K. Ein Wandertag an den bei den Mansfelder Seen. Halle 1872. 

(Enthält einige Mittheilungen über die Fauna.) 
Kr aus e 1 G. Wölfe in Anhalt. Mittheilungen des Vereins für An­

haltische Geschichte u. Alterthumskunde. Bd. 1118771 S. 650-652. 
W ahn s c haff e l Max. Verzeichniss der im Gebiete des Aller­

Vereins zwischen Helmstedt und Magdeburg aufgeflmdenen Käfer. 
NeuhaldensIe ben 1883. (Vorzügliche Arbeit; in der Einleitung 
auch Allgemeines über die geographischen Verhältnisse.) 

B. Bewohner. 

1. Anthropologie und Vorge s chichte. 

Lehmann l Kr. D. Fr. Bey trag zur Untersuchung der Alterthümer 
an einigen bey Welsleben vorgefundenen heidnischen Überbleibseln. 
Halle 17891 mit 2 Kpf. 

Kruse. Bericht über die Alterthümer der Umgegend von Halle. 
Kruse's Deutsche Alterthümer l Bd. 11 Heft 51 S. 11--47. 

R ö m e r. Über den Suevenhöck bei Schkopau unweit Merseburg 
mit Nachtrag von Kruse. Kruse's Deutsche Alterthümer l Bd. 1, 
18241 S. 73. 

Einige Notizen von dem Knochberg bei Schochwitz im Mansfeldischen. 
Kruse's Deutsche Alterthümer 1 Bd. 31 18291 S. 89. 

D 0 r 0 w. Altes Grab eines Heerführers unter Attila , entdeckt am 
16. April 1750 bei Merseburg l vollständig herausgegeben. Neue 
Zeitschr. für d. Gesch. d. germ. Völker l herausgegeben von dem 
thüring.-sächs. _ Verein für Erforschung des vaterländischen Alter­
thums 1 Bd. 11 -Heft 31 S. 53. Halle 1832. 

Pr e u s k e r. Der Burgwall bei Cröbeln unweit Mühlberg. Neue 
Zeitschrift für die Gesch. der germ. Völker l herausg·eg. von dem 
thüring. - sächs. Verein für Erforschung d. vaterl. Alterthums. 
Band 11 Heft 31 S. 82. Halle 1832. 

S t rau s s. Aus einem Schreiben des Herrn Steuer-Procurators Str. · 
zu Schneeberg l das sogenannte Merseburger Grab und Herrn Hof­
raths Dorow Mittheilungen darüber betreffend. Neue Zeitschrift 
für die germ .. Völker l herausgeg. von dem thüring.-sächs. VeI'eine 
für Erforschung d. vaterländischen Alterthums. Band 1

1 
Heft 4

1 

S. 93. Halle 1832. 
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W i g' ge r t. Über Bruchstücke eines kleinen bei Althaldensleben 
gefundenen Bronzegefässes mit Fabrikstempe1. Versuch eines 
Beitrags zur Bestimmung der Entstehungszeit gewisser Grabhügel. 
Neue Mittheilungen aus dem Gebiete historisch -antiquarischer 
Forschungen, herausgegeben vom thüringisch - sächs. Verein für 
Erforschung d. vater1. Alterthums. Bd. 1, Heft 1, S. 79. Halle 1834. 

Wer der v. Der Alterthumsfund in der Altmark. Neue Mittheilungen 
a. d. Gebiete hist.-antiqu. Forschungen, herausgeg. vom thüring.­
sächs. Verein f. Erforschung d. vater1. Alterthums. Bd. 1, Heft 3, 
S. 102. Halle 1834. 

K es s e 1. Über gefundene Alterthümer im Wernsdorfer Hügel und 
im Frauenholze bei Weissenfels. Neue Mittheilungen aus dem 
Gebiete hist.-antiquar. Forschungen, herausg. vom thüring.-sächs. 
Verein fur Erforschung d. vater1. Alterthums. Bd. 1, Heft 3, S. 135. 
Halle 1834. 

W i g ge l' t. Über Alterthümer aus dem Boden des vormaligen Klosters 
Bergen vor Magdeburg. Neue Mittheilungen a. d. Gebiete hist.­
antiquar. Forschungen , herausg. vom thüring. - sächs. Verein für 
Erf. d. vater1. Alterthums. Bd. 1, Heft 2, S. 93. Halle 1834. 

Wagner. Bericht über Aufgrabungen etc. in der Umgegend 
Schliebens. Neue Mittheilungen aus dem Gebiete hist.-antiquar. 
Forschungen, herausgeg. vom thüring.-sächs. Verein f. Erforschung 
d. vater1. Alterthums. Band 4, Heft 1. Halle 1838. 

Wagner. Bericht über einige Alterthumsfunde aus dem Schwei­
nitzer Kreise der Provo Sachsen. Neue Mittheil. etc. 5. Band, 
4. Heft, S. 147 f. Vergl. auch Tentzel's Monatl. Unterrednngen 
V. J. 1696, S. 968 ff. und 713. 

Frie derich , A. Beiträge zur Alterthumskunde der Grafschaft 
Wernigero de. TI. Beschreibung und Abbildung der in · und bei 
einem Opfer- und Todtenhügel bei Minsleben gefunden en Alter­
thümer. W ernigerode 1868.~ 

Müller, O. Pfahlbauten im Westerhäuser Torfmoor. Z. d. Harz­
Vereins, Jahrg. 1869, S. 98 f. 

Hildebrand, Hans. Aschersleber Fundstücke. Z. des Harz-Ver­
eins, J ahrg. 1872, S. 206- 209. 

Ja c 0 b s , Ed. Der Q-röninger Bracteatenfund und das Gräberfeld 
bei Nienhagen. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1872, S. 497-501. 
(S . 498 : Pfahlbaureste bei Gröningen.) 

W i n tel', F. Das Angelhoch bei Ebendorf. Geschichtsbl. für Stadt 
und Land Magdeburg. Jahrg. 1873, S. 306. Kurze Notiz über 
das Angelhoch, mächtige Granitblöcke, ein altes Begräbniss, nach 
1865 zum Bau der Chaussee Magdeburg- Helmstedt verwendet. 
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Ein Gräberfeld bei Wegeleben. Zeitschrift für Ethnologie 1873. 
Verhand!. S. 12. 

Hauchecorn. Urne, Steinhammel' und Hirschknochen von Langen­
bogen bei Wansleben. Zeitschrift für Ethnologie 1874. Ver­
handl. S. 174 f. 

Vi reh 0 w. Ausgrabungen und Alterthumsfunde bei Weissenfehl. 
Zeitschrift für Ethnologie 1874. Verhandl. S. 229~235. 

Friederich, A. Scäocephalus aus einer altdeutschen Grabstätte 
bei Mahndorf zwischenDerenburg u. Halberstadt. Wernigel'Ode 1876. 

Fränkel, M. Übel' vorgeschichtliche Alterthümer in Anhalt. Mit­
theilungen des Vereins für Anhaltische .Gescll. und Alterthums­
kunde. Bd. 1, 1877, S. 18-25. 

Fränkel, M. Einige Bemerkungen übel' Anhaltische Alterthümer, 
mit besonderer Rücksicht auf die Alterthümer der Städte Dessau 
und Cöthen. Ebenda S. 251-256. 

Hecker. Alterthümer aus dem Mansfelder Seekreise. Z. f. Ethnol. 
1877. Verhandl. S. 24 f. 

Hecker. Funde aus Obßl:röblingen. Z. f. Ethnol.1877. Verhandl. 
S. 438 f. 

Vi reh 0 w. Die Existenz des Menschen während der Diluvialzeit 
in Norddeutschland, namentlich in der Gegend von Thiede. Z. 
f. Ethnologie 1878. Verhandl. S. 213-218. 

Cl' e dn er, Rudolf, und V 0 s s. Über 'das Gräberfeld von Giebichen­
stein bei Halle. Zeitschr~ für Ethnologie 1879. Verhdl. S. 47- 64. 

V 0 s s . Bronzefund von Bennewitz bei Halle. Zeitsehr. f. Ethnol. 
1879. Verhandl. S. 444-446. 

Liebe , Th. Urnenfunde in der Nähe von Wittenberg. Z. f. Ethnol. 
1880. Verhandl. S. 243. 

Ho s ä u s, W. Die Alterthümer Anhalts. Verzeichniss der im Herzog­
thum Anhalt befindlichen Stätten, an denen vorgeschichtliche Alter­
thümer gefunden worden sind, Wüstlingen, Erd- und Steinwerke, 
Bau- und Kunstdenkmäler von den frühesten Zeiten bis zur Mitte 
des 17. Jahrhunderts. Mittheilungen des Vereins für Anhaltis che 
Geschichte und Alterthumskunde. Bd. 2, 1880, S. 165-222. 

Wä s chke, H. Zu den "Alterthümern Anhalts". Ebenda S. 694 
bis 696. 

Schaaffhau s en, H. Über die Ausgrabungen bei Wörbzig. Mit­
theilungen des Vereins für Anhaltische Geschichte und Alter­
thumskunde. Bel. 2, 1880, S. 83-97. 

Fränkel, M. Ausgrabungen bei Cöthen. Ebenda S. 97-100. 
Fdinkel, lVI. Zwei Schädel aus den Ausgrabungen bei Haus Zeitz. 

Ebehda S. 100-104. ' 
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Vorbemerkungen zu den drei vorstehenden Aufsätzen. Ebenda 
S. 81-83. 

B r a n d. Über einen prähistorischen Fund zu Lutzen . . Zeitsehr. f. 
Ethnol. 1881. Verhandl. S. 183-187. 

Kr aus e, Ed. Bronzefund aus dem Torfmoor von Arendsee. Z. 
f. Ethnol. 1881. Verhandl. S. 278 f. 

Nagel. Gräber von Rössen an der Saale (Kreis Merseburg). Z. 
f. Ethnol. 1882. Verhandl. S. 143 f. 

Moldenhauer. Bericht über einen um 1790 abgetragenen Hügel 
nordwestwärts von Ober-Peissen, der Dolgenberg genannt. Mit­
theilungen des Vereins für Anhaltische Geschichte und Alter­
thumskunde. Bd. 2, 1880, S. 230-232. 

~'1aa s s. Die Uhlenburg bei Ivenrode. Z. f. Ethnol. Jahrg. 1882. 
Hollmann und Virchow. Gräberfunde bei Tangermünde. Z. f. 

Ethnol. 1883. Verhandl. S. 150-156. 

Karte. 
Kirchhoff, A. Übersicht des Höhenwuchses der aus Halle und 

den umliegenden Ortschaften gebürtigen Männer. Halle 1882. 

2. Gesundhei tsverhältniss e und ß evölkerung'ss tatistik. 

a. Magdeburg. 

Holstein. Statist. Nachrichten über die Bevölkerung der Stadt 
Magdeburg unmittelbar vor u. nach der Zerstörung vom 10. Mai 1631. 
Geschichtsblätter f. Stadt u. Land Magdeburg. Jahrgang 11. 

R 0 sen t h a1. Zur Gescbicbte u. vergleichenden Statistik der Cholera­
Epidemien in Magdeburg. Mittheilungen des Vereins fUr öffentl. 
Gesundheitspflege in Magdeburg. 2. Heft, S. 77-102. Magde­
burg 1874. 

G ä b d e. Der rl'yphus in Magdeburg 1875. Mittheilungen des Ver­
eins für öffentl. Gesundheitspflege in Magdeburg, 6. Heft , S . 22- 32. 
Magdeburg 1878. 

b. Anhalt. 
Bevölkerung des Herzogthums Anbalt-Dessau-Cötben u. des Herzog­

tbums Anbalt -Bernburg am 3. Dec. 1861. Deutsche Gemeinde­
Zeitung, 1862, S. 553 und 565. 

c. Halle. 
S t eng er, Aug. Zur Mortalitätsstatistik in Halle a. d. S. 1862-1873. 
W ein eck. Die Epidemien der Stadt Halle a. S. in den Jahren 

1852-1871. Halle 1872. 
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Kr ahm er, L. Commentatio qua ratione Halis homines moriantur. 
Halle 1876. 4°. (Akademisches Programm mit Zahlennachweisen 
über die Sterblichkeit in Halle sei 1800.) 

d. Querfurt. 
Sc h rau b e. Medicinisch-topographische Skizze des Kreises Quer­

furt. Deutsche Klinik. Beiblatt, 1864, No. 8 ff. 

3. Wirths'cllllftliche Kultu r. 

a. Landwirthschaft und bäuerliche Zustände. 

Roloffund Wurffbain. Die Melioration der Niederung der unteren 
Bode und des grossen Bruchs bei Gross-Oschersleben. Stendal1856. 

Sc h ade b er g, J. Skizzen über den Kulturzustand des Regierungs­
bezirks Merseburg. 3 Abth. (Abdruck aus der Hallischen Zei­
tung vom 1. Januar 1856 bis 5. März 1857.) Halle 1857. 

Danneil, F. H. G. Beitrag zur Geschichte der ständischen und 
bäuerlichen Verhältnisse im Magdeburger Holzlande. Magde­
burg 1868. 

Strombeck, H. v. Vormaliger Weinbau bei Schöningen (im öst­
lichsten Braunschweig, nahe der Grenze der Provinz Sachsen). 
Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1870, S. 273-277. 

Wegweiser zu einer Excursion nach den Gräfl. Stolb. Wernigeröd. 
Domänen Schmatzfeld und Langeln. Wernigerode 1873. 

So mb art. Ländliche ZustänJ.e der Altmark und Neuvorpommerns, 
im Hinblick auf Domänen, Dismembration u. ColonisatioD. Mon­
tagsbl. der Magdeb. Zeitung, Jahrg. 1875, S. 409-412. 

Der Hopfenbau in der Altmark. Montagsbl. der Magdeb. Zeitung, 
Jahrg. 1877, S. 343. 

b. Bergbau, Hütten- und Salinenwesen. 
Hoffmann, Fr. Kurtze doch gründliche Beschreibung des Salz­

werkes in Halle. Halle 1708. 
Kie ss ling, J. G. Gegründete Nachricht von ' dem Bergbau in 

Mansfeld. Leipzig 1747. 4. 
F ö I' S t er, J oh. Christ. Beschreibung und Geschichte des Hallesehen 

Salzwerks. Halle 1793. 
Bischof, (Wilh.) Das Salzwerk zu Dürrenberg. Seit dessen 

Entstehung bis zum Schluss des Jahres 1826. Mit 8 Plänen u. 
Zeichnungen in gr. Fol. (Aus dem "Archiv für Bergbau " etc. 
abgedruckt.) gr. 8. Berlin 1829. 

Über den Nutzwerth der Magdeburger Braunkohlen. Bergwerks­
freund , Bd. 16 , 1853, S. 504. 

• 
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Ottiliae. Das Vorkommen u. die Gewinnung der Braunkohle in 
der preussischen Provinz Sachsen. Zeitschr. f. Berg-, Hütten­
und Salinenwesen im preussischen Staate, Jahrg. 1859 u. 1860. 

Re ich ar d t. Das Steinsalzwerk Stassfurth b. Magdeburg. Jena 1860. 
Gr 0 u v e n, Hubert. Salzmünde , eine landwirthschaftliche Skizze. 

Halle 1862. 

Bis c hof, F. Die Steinsalzwerke bei Stassfurt. Halle 1864. 

Gr 0 u v en, Hubert. Salzmünde , eine landwirthschaftliche Mono­
graphie. Mit Karten und Plänen. Beflin 1866. (Eingehende 
Darlegung der landwirthschaftlichen Betriebsweise der Gegend 
vom Hallischen Saalthal bis nach den Eisleber Seen mit gründ­
licher geographisch-historischer Einleitung. 

, W e ich seI, R. Stassfurts Salzlager und die damit verbundene 
Industrie. Montagsbl. der Magdeb. Zeitung, Jahrg. 1874, S. 102 
bis 103, 110-112. 

Der Kupferschieferbergbau und der Hüttenbetrieb in den beiden 
Mansfelder Kreisen und im Sangerhäuser Kreise , unter Berück­
sichtigung der geognostischen und historischen Verhältnisse. Mit 
5 lithogr. Tafeln und 1 graph. Darstellung. Eisleben 1881. Heraus­
gegeben von der Oderberg- und Hüttendirektion in Eisleben.) 

Karten. 

Müller. Karte von den gesammten Bergwerksbesitzungen aller 
in der Grafschaft Mannsfeld, in dem Saalkreise u. in dem Amte 
Sangerhansen bauenden Gewerkschaften auf Kupferschiefer im 
Jahre 1835. Imp. Fol. Mit Erläuterungen. Fol. Halle 1836. 
Mit Carton : Höhen-Karte von den StoUn u. wichtigsten Strecken 
beim Mannsfelder Bergbau über und unter dem Heinitz -Stolln. 

B rat h u h n. Generalkarte von den Sangerhäuser, Lein- u. Mohrunger 
Kupferschiefer-Revieren. 1: 32000. Imp.-Fol. Eisleben 1862. 

c. Gewerbe. 

Jährliche statistische Nachweise des Magistrats zu Burg über Handel, 
Verkehr und Industrie. (Wichtig fur die Fabrikation von Tuch, 
Eisen etc.) 

Götze, L. Ist die Tuchmacherei in Burg auf niederländische An­
siedler zurückzuführen? Geschichtsbl. fur Stadt u. Land. Mgdbg. 
Jahrg. 1877. S. 309-316. (Die Frage wird bejaht.) 

Sc h w e t s c h k e, E. Zur Gewerbegeschichte der Stadt Halle a. S. 
von 1680-1880. 1. Bd., 1. Theil. Salzwesen, Brauwesen, Stärke­
bereitung. Halle 1883. 
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d. Hand e l. 

Jahres-Bericht der Handels-Kammer Halle a. d. S., umfassend: Die 
Stadt Halle, den Saalkreis , die Kreise Bitterfeld und Delitzseh, 
den Mansfelder Seekreis, den Mansfelder Gebirgskreis, die Kreise 
Querfurt , Merseburg , Naumburg, Weissenfeis und Zeitz. (Jäbr­
lieh erscheinende inhaltreiche Darlegung über die wirthscbaft­
lieben Verbältnisse des Gebiets.) 

W eie h se I, B. Die Gescbichte des Magdeburger Handels. Mon­
tagsbl. der Magdeb. Zeitung, Jahrg. 1875, S. 131-134, 137-140. 

e. Postverkebr. 
Über die Entstehung u. die Entwicklung des Postverkehrs in Magde­

burg. Montagsbl. der Magdeb. Zeitung. Jahrg. 1875, S. 125-126, 
129-131, u. Jahrg. 1874, S. 313- 315. 

f. Schifffahrt, K a nalbau, Deichwesen. 
Die Eibschifffahrt im 16. u. 17. Jahrhundert. Wissenschaftliche 

Beilage der Leipziger Ztg., 1869, No. 19, 25, 28. 
Die Schifffahrt auf der EIbe u. Oder im 16., 17. u. 18. Jahrhundert. 

Beilage des Kgl. Preuss . Staatsanzeigers, 1869, No . 159. 
Ru s t. Das Deichwesen an der untern EIbe. Berlin 1870. 
M a e n s s , J. Zur Geschichte des Plauer-Kanals. Mittheilungen des 

Vereins für Erdkunde zu Halle, 1881, S. 28 -39. 
Z i lli n g, G. Die EIbe im Dienst der Schifffahrt u. des Handels. 

Aus allen Welttheilen, Bd. 13, 1882. S. 83. 

4. Volks th ii mli eh e s. 

a. Sagen, Märchen, Aberglaube. 
Krüge r. Altmärkische Sagen. Zwölfter (S. 29 u. 46) u. vierzehnter 

Jahresbericht des Altmärkischen Vereins für vaterländische Ge­
schichte u. Industrie. Salzwedel 1864. 

Die Sage von der Jungfrau Lorenz zu Tangermünde. Montagsblätter 
der Mageb. Zeitung, Jahrg. 1876, S. 363- 365. (Handelt von dem 
Lorenzfelde bei Tangermünde u. damit zusammenhängender Sage; 
erklärt: Doberenzfeld.) . 

W eg e n e r , Ph. Sagen u. Märchen des Magdeburger Landes aus 
d. Volksmunde gesammelt. Geschichtsbl. für Stadt u. Ld. Mdbg. , 
Jahrg. 1880, S. 50-75. 

G I' ö S s I e r, H. Sagen der Grafschaft Mansfeld und ihrer nächsten 
Umgebung'. Eisleben 1880. (Selbstverlag). (1. Eisleben und Um­
gebung. 2. Mansfelder Seen. 3. Gerbstedt. 4. Bernburg, Aschers­
leben ,Harzgerode. 5. Ermsleben und Hettstedt. 6. Mansfeld. 
7. Wippra. 8. Sangerhausen. 9. Stolberg. 10. Allstedt. 11. Artern 
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und Heldrungen. 12. Nebra. 13. Querfurt. 14. Freiburg , Naum­
burg und Zeitz. 15. Merseburg und Halle. - Den Kern des durch­
forschten Gebietes bilden die ehemaligen Gaue Friesenfeld und 
Hassegau.) 

Weg e n er, Ph. Zauber u. Sagen aus dem Magdeburger Lande, 
aus d. Volksmunde gesammelt. Geschichtsbl. für Stadt u. Land 
Magdeburg, Jabrg. 1880, S. 76-97. 

EI z e, Th. Der Krötenring. Mittbeilungen des Vereins für An­
haltiscbe Geschichte und Altertbumskunde. Bd. 2, 1880, S. 162 
bis 164. 

Ho s ä u s, W. Der Ring der Frau Kröte. Ebenda S. 317-32l. 
Weg e ne r, Phil. Aberglauben des Magdeburger Landes, aus dem 

Volksmunde gesammelt. Geschichtsbl. für Stadt u. Ld. Mgdbg., 
Jahrg. 1881, S. 227-252. 

b. Sitt e n und Bräuch e. 
Raumer, v. Volksfeste in der Altmark. v. Ledebur's Archiv. Bd. 14, 

1839, S. 289. 
Danneil, F. H. G. Die Brüderschaft der Ackerknechte auf den 

Magdeburgischen Dörfern u. das Hänseln. Magdeburg 1873. 
Reinecke, A. Die Zoberbräderschaft in Gross-Leinungen. Z. des 

Harz-Vereins, Jahrg. 1876, S. 137-159. (Betrifft einen noch be­
stehenden, aber rein form eIl gewordenen Rest einer merkwürdigen 
alten Verbrüderung zu ehedem wesentlicheren Zwecken.) 

Menz el, Cl. Hochzeitsgebräuche in der Altmark. Stendal 1877. 
W e gen e r, Ph. Hochzeitsgebräucbe des lVlagdeburger Landes. Ge­

schichtsbl. für Stadt u. Ld. Magdeb., Jahrg. 1878, S. 225-255, 
und Jahrg. 1879, S. 68-100, 184-222. 

K ü h n e. Sagen der Stadt Zerbst. Mittheilungen des Vereins für 
Anhaltische Geschichte und Alterthumskunde. Bd. 2, 1880, S. 470 
bis 473. . 

Weg e n er, Ph. Spiele aus dem Magdeburger Lande , mit Bei­
trägen aus anderen Gegenden Norddeutschlands. Geschichtsbl. 
für Stadt und Land Magdeburg, Jahrg. 1882, S. 410-437, und 
.Jabrg. 1883, S. 1-16. 

Weg e n er, Ph. Festgebräucbe des Magdeburger Landes, aus dem 
Volksmunde gesammelt. Gescbichtsbl. für Stadt u. Ld. Mgdbg., 
Jabl'g. 1880, S. 245-274, 374- 389. 

c. Mundart und Volkslieder. 
Stier. Über die Abgrenzung der Mundarten im Kurkreisen. Pro­

gramm des Gymn. Zll Wittenberg von 1862. Mit einer Karte, 
welche die Sprachgrenzen zeigt. 
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Winter , F. Eiko von Repgow und der Sachsenspiegel. Forsch­
ungen zur Deutschen Geschichte. Bd. 14, 1874. (Bringt auf Seite 
333- 345 einen Excurs über die Geschichte der hoch- u. nieder­
deutschen Sprachgrenze in der unteren Saale- und der benach­
barten Elbgegend nebst Vermuthungen über Herkunft der deutschen 
Ansiedler daselbst auf Grund der Mundart-Merkmale.) 

Winter, F. Die Volkssprache in der Landschaft am Zusammen­
fluss von Bode, Saale u. EIbe. Geschichtsbl. für Stadt u. Land 
Magdeb. , Jahrg. 1874, S. 97-121. (Behandelt zugl. die Sprach­
grenze zwischen Niederdeutsch . und Mitteldeutsch vom Harz zur 
EIbe. 

Winter, F. Volksreime und Kinderlieder aus dem Magdeburger 
Lande. Geschichtsbl. für Stadt u. Land Magdeb., Jahrg. 1875, 
S. 303-305. 

W egener, Ph. Zur Charakteristik der Dialekte, besonders auf 
dem Boden des Nordthüringgaus. Geschichtsbl. für Stadt u. Ld. 
Magdeb., Jahrg. 1878, S. 1-30, 167-177. 

H ül s e, Fr. Das Zurücktreten der niederdeutschen Sprache in 
Magdeburg. Geschichtsbl. für Stadt u. Ld. Magdeburg, Jahrg. 
1878, S. 150-166. 

W e g e ne r, Ph. Idiotische Beiträge zum Sprachschatze des Magde­
burger Landes. Geschichtsbl. für Stadt u. Ld. Magdeb., Jahrg. 
1878, S. 416-443. 

Weg e n e r , Ph. Volksthümliche Lieder aus N orddeutRchland, bes. 
dem Magdeburger Lande u. Holstein. 1. Heft: Aus dem Kinder­
leben. Leipzig 1879. 

Par i si u s, L. Deutsche Volkslieder mit ihren Singweisen in der 
Altmark und im Magdeburgischen, aus dem Volksmund gesammelt. 
19. Jahresbericht des altmärk. Vereins fitr Gesch. u. Industrie. 
Abth. für Gesch. S. 113-179. Magdeb. 1879. 

W ä s c h k e, H. Über Anhaltische Volksmundarten. lVIittheilungen 
des Vereins fur Anhaltische Geschichte und Alterthumskunde. 
Bd. 2, 1880, S. 304-317, 388-411, 473-482. 

Ba bu c k e, H. Über Sprach- und Gaugrenzen zwischen EIbe und 
Weser. Jahrb. des Vereins fiir niederdeutsche Sprachforschung . • 
Bd. 7, 1882, S. 71. 

o. Allgemeingeschichtliche s. 

a. Ethn 0 gr a p hi s che s. 
Be h ren d s. Ehemalige Niederlassungen der Wenden diesseits der 

ühre im jetzigen Braunschweig und Magdeburg. Laus. Magaz. 
No. 21, S. 251. 
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L e 0, H. Wendische Localbezeichnungen in Halle. Hallisches Tage­
blatt. 1857, 28. Juni. 

Gu th e, H. Die Lande Braunschweig und Hannover. Hannover 1867. 
(Kapitel 14: Die Bevölkerung des nordwestlichen Deutschlands.) 

Winter, F. Ecclesia Dusnensis. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1869, 
Heft 2, S. 195-198. (Beweist, dass Dusne der alte Name des 
heutigen Dorfes Teutschenthal war, und dass letzteres noch um 
1200 von Slaven bewohnt war.) 

Mülverstedt, G. A. v. Zur Untersuchung des Wendischen Volks­
stammes in der Altmark. 17. Jahresbericht des altmärk. Vereins 
!Ur Gesch. u. Industrie. S. 177- 182. Abth. für Gescb. Magdeburg 
1871. (Giebt ein Verzeichniss altmärkischer Ortschaften, deren 
Namen mit denen in Preussen u. Lithauen belegener Orte über­
einzustimmen oder dieselben Wurzeln zu enthalten scheinen.) 

G ö t z e, L. Niederländische Colonisten in Burg. Geschichtsbl. für 
Staelt u. Ld. Magdeb., Jabrg. 1869, S. 252-256. (Sucbt durcb 
urkundl. Beweis [Urk. v. 1179] festzustellen, dass wirkl. Nieder­
länder nacb B. gekommen sind.) 

G ö t z e, L. Die Französiscbe u. die Pfälzer Colonie in Mageleburg 
zu Anfang des 18. Jabrhunderts . Geschicbtsbl. für Stadt u. Ld. 
Magdeburg, Jahrg. 1873, S. 83-100, 134-166, 219-244. 

Winter, F. Die Nationalität des Adels in den wendiscben Marken. 
Geschichtsbl. fitr Stadt u. Ld. Mageleb., Jabrg. 1876, S. 129-150. 

Götze, L. Die franzö sischen Colonien zu Magdeburg, Burg', Neu­
baldensleben u. Calbe im Jahre 1721. Geschicbtsbl. für Stadt 
u. Land Magdeburg, Jahrg. 1877, S. 139-154, 327-342. Entbält 
wesentl. die Namenlisten der 'Familienhäupter mit Angabe des 
Berufes u. der Zahl der Familienglieder. 

Wen d t , G. Die Nationalität der Bevölkerung der deutschen Ost­
marken vor dem Beginne der Germanisirung. Göttingen 1878. 

PI a t ne 1', C. Über Spuren deutscher Bevölkerung zur Zeit der 
slaviscben Herrschaft in de~ östlich der EIbe und Saale gelegenen 
Ländern. Forschungen zur Deutscben Geschicbte. Bd. 17, 1877, 
S. 409 bis 520. 

Brückner, A. Die slavischen Ansiedelungen in der Altmark und 
im Magdeburgiscben. Preisscbrift der Fitrstlicb Jablonowski'schen 
Gesellschaft zu Leipzig. Leipzig 1879. gr. 8°. 

Gr ö s s Ie 1', H. Die slavischen Ansieelelungen im Hassengau , be­
arbeitet von Dr. A. Brückner. Berlin 1881. Abdruck aus dem 
Arcbiv für slavi sche Philologie, Bel. 5, S. 333-369. 
MittheiJungen d. V. f. Erdkunde. '1883. 13 
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b. Ort s namen. 

Grimm, Jac. Gibichenstein. Haupts Zeitschrift f. d. A. Bd. 1, 
1841, S. 572-75. (Namen erklärung.) 

L e 0, H. Halle und Sale. Haupts ZeitschI'. , Bd. 5, S. 511-513. 
Danneil. Entstehung und Bedeutung der Ortsnamen Hohen- und 

Niedern-Dodeleben. Geschichtsbl. fitr Stadt u. Ld. Magdeburg, 
Jahrg. 1868, S. 334-344. 

Be z zen bel' ger. Über den Ortsnamen "Halle". Correspondenz­
blatt der deut. Ges. f. Anthrop. 1875, No. 10. 

Rabe. Die Ortsnamen zwischen EIbe, Saale, Bode u. Sülze. Ge­
schichtsbl. für Stadt und Ld. Magdeb., Jahrg. 1876, S. 51-60, 
260-277. (Starke Heranziehung des Keltischen.) 

c. Gau-, Diöcesan-, T erritori a lkunde un d Historis ch ­
Topographi sc h es . 

Alvensleben, G. deo Topographia, oder General- und Special­
Beschreibung des Primats- U. Erzstifts Magdeburg, 1665. 2 Bde. 
Fol. 29 a. U. 1). (Handschrift der Stadtbibliotbek zu Ma.gdeburg.) 

För s t ema nn. Güterverzeicbniss des Merseburger Hocbstifts aus 
dem XV. Jahrhundert. Thür. ant. Mitth. No. TI, 3, S. 365. 

Pr e u s k e r. Der bischöflich Meissnische Sprengel, in Bezug auf 
Gegenden des preussischen Herzogthums Sachsen. Neue Mit­
theihlligen a. d. Gebiete hist.-antiqu. Forschungen V. Thüringisch­
Sächsischen Ver. Bd. 1, Heft 3, S. 123. Halle 1834. 

För s t e mann. Verzeicbniss der im Regierungsbezirk Merseburg 
untergegangenen Dörfer. Neue Mittheilungen des Thüringisch­
Sächsischen Vereins für Erforschung des vaterländischen Alter­
thums. Bd. 1, Halle 1834, S. 1. Vergl. auch ebenda Bd. 2, 1836, 
S. 260. 

Hefft e r. Zur Gauenkunde des Sorhenlandes. Neue Mittheilungen 
des Thüringisch-Sächsischen Vereins für Erforscbung des vater­
ländischen Alterthums. Bd. 6, Heft 1. 1841, S. 1-13. 

H e in eman n , V. Albrecht der Bär. Darmstadt 1864. (Enthält 
werthvolle Mittheilungen über Gaukunde und Territorialgescbicl1te 
des anhaltiscben Gebiets und der Umgebung desselben.) 

Be nnig se n, V. Die Diöcesangrenzen des Bisthums Halberstadt. 
ZeitschI'. des histor. Vereins fü r Niedersachsen, Jahrg. 1867. 

W i nt e r, F. Umfang U. Eintheilung der Diöcese Magdeburg. Ge­
schichtsbl. für Stadt U. Ld. Magdeburg, Jahrg. 1867, S. 56- 72. 
Nachtrag : J ahrg. 1868, S. 162-181. 

Ja c 0 b s, Ed. Früheste Erwähnung der noch bestehenden Ort­
schaften des Herzogthums Magdehurg (mit Ausschluss des Saal-
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kreises.) Geschichtsbl. für Stadt u. Ld. Magdeb., 'Jahrg. 1872, 
S. 469-497 u. Jahrg. 1873, S. 17-48. 

GI' Ö S sIe 1', H. Die Bedeutung des Hersfelder Zehntverzeichnisses 
für die Ortskunde und Geschichte der Gaue Friesenfeld und 
Hassegau. Z. des Harz-Vereins, Jabrg. 1874, S. 85-130. 

GI' Ö S sIe 1', H. Der gemeinsame Umfang der Gaue Friesenfeld u. 
Hassegau: Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1873, S. 267-286. Nach­
trag dazu. ebenda, Jahrg. 1876, S. 105-108, worin Deutung des 
Flussnamens Schlenze. (Das bei dieser Gauumgrenzung genannte 
Grone hält K. Meyer für die Wüstung Gruba; vergl: ebenda, 
Jahrg. 1875, S. 300 f.) 

GI' Ö S s leI', H. Zur Topographie des Hassegaus und Friesenfelds 
(mit Plan der Hochseeburg.) Z. d. Harz -Vereins, Jahrg. 1874, 
S. 282-288. 

W ai t z, G. , und GI' Ö s s leI', H. Die Abfassungszeit des Hersfelder 
Zehntverzeicbnisses. Z. des Harz -Vereins, Jahrg. 1875, S. 302 
bis 310. (Wichtig für die Altersbestimmung sehr vieler (einiger 
Hundert) Orte zwischen Saale, Unstrut und Sachsgraben.) 

GI' Ö S s l e I', H. Die Besiedelung der Gaue Friesenfeld und Hasse­
gau. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1875, S. 92-131. 

G I' Ö S s leI', H. Zur Ortskunde und Geschichte des Friesenfeldes 
und Hassegaus. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1875, S.498- 500. 

G l' Ö S s leI' , H. Binnengrenzen dp.r Gaue Friesenfeld und Hassegau. 
1. Die Grenzscheide der Bisthümer Halberstadt und Merseburg 
oder die Grenze des Burgwartbezirks Merseburg. 2. Die Grenze 
des Friesenfeldes gegen den Hassegau. 3. Die Grenze des Burg­
wartbezirks Kuckenburg. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1876, S. 51 
bis 105. 

GI' Ö S s leI', H. Die magna charta topographica der südöstlichen 
Harzvorlande. Z. des Harz- Vereins, Jahrg. 1878, S. 102-113. 
(Enthält einen korrekten Abdruck und eine Erklärung des für 
die Saal- und Unstrutgegend grundlegenden Hersfelder Zehnt­
verzeichnisses.) 

W i n tel', F. Die Grafschaften im Schwabengau. Mittheilungen des 
Vereins für Anhaltische Geschicbte und Alterthumskunde. Bd. 1, 
1877, S. 79-100. 

W in tel', F. Der Sprengel von Merseburg und seine Grafi:lchaften. 
Archiv f. sächs. Gesch. Neue Folge. Bd. 3, 1877, S. 105-140, 
193-237. 

Win ter , F. Die Grafschaften im Hassegau u. Friesenfeld. Neue 
Mittheilungen aus d. Geb. hist.-antiqu. Wissens vom Thüring.­
Sächs. Geschichtsverein. Bd. 14, 1878, S. 269. 

13* 



196 DIE LANDESKUNDLlCHE LITTERATUR FÜR NORDTHÜRINGEN ETC. 

MUlverstedt, G. A. v. Die zwischen den Jahren 1600 und 1800 
erloschenen Adelsgeschlechter der Altmark. 17. Jahresbericht 
des altmärkischen Vereins für Gesch. u. Industrie. Abth. f. Gesch. 
S. 114-171. (Behandelt ausseI' Feststellung der Hauptdaten 
Grundbesitz und Wappen.) 

Küstermann, O. Altgeographische und topographische StreifzUge 
durch das Hochstift Merseburg. Neue Mittheilungen des Thür.­
Sächs. Alterthumsvereins. Halle. Band 16, 1883, S. 161-352. 

Karte. 

K rumh a ar. Historische Karte der Grafschaft Mansfeld. Lith. u. 
col. mit Text. Eisleben 1872. 

d. Wü s tungen. 

Förstemann. Verzeichniss der im Regierungsbezirk Merseburg 
untergegangenen Dörfer. Neue Mittheilungen des thür. - sächs . 
Vereins für Erforschung des vaterl. Alterthums. Bd. 1, Halle 
1834, S. 1. Vergl. auch ebenda. Bd. 2, 1836, S. 260. 

Behrends. Die wüsten Dörfer des südlichen Theiles der Alt­
mark. Altmärkische Jahresberichte 1842, S. 56; 1843, S. 45, 123 ; 
1844, S. 41; 1847, S. 19. 

Gr 0 t e, J. Verzeichniss jetzt wüster Ortschaften, welche im Herzog­
thum Braunschw., Kgr. Hannover, Halberstädtischen und Magde­
burgischen belegen waren. Wernigerode 1863. 

W i n tel', F. Die eingegangenen Ortschaften zwischen EIbe, Saale, 
Bode u. SUlze (mit Anmerkungen von v. Mülverstedt.) Geschichtsbl. 
für Stadt u. Ld. Magdeb., Jahrg. 1868, S. 345-365, 473-499, 
Jahrg. 1869, S. 29-56. 

Gr ö s s Ie r, H. Die Wüstungen des Friesenfeldes und Hassegaus. 
Z. des Harzvereins, Jahrg. 1875, S . .335-424 u. Jahrg. 1878, S. 
119-131. 

e. Archäologisches und Religionsge8chichte. 
Reise durch Chursachsen in die Oberlausitz nach Barby, Gnadau, 

Herrnhut , Niesky und Kleinwelka, nebst einer Schilderung des 
bürgerlichen u. religiösen Zustandes der evangelischen Brüder­
gemeinen. Neue Ausgabe. Leipzig 1807. 

Über die älteren Bewohner der Grafschaft Mansfeld und ihre Reli­
gion. Mansfelder Annalen, 1809, No. 5 ff. 

Über den Luppberg bei Schochwitz und die Verehrung des guten 
Lubben. Thüring. ant. Mitth. Bel. 6, 1842, S. 168. (V gl. Bd. 3, 
S. 130.) 

W i g ger t. Historische Wanderung durch die Kirchen des Regie-
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rungsbezirks Magdeburg. Neue Mittheilungen aus dem Gebiete 
hist. antiquar. Forschungen herausgeg. vom Thüring·.-Sächs. Verein 
für Erforsch. des vaterl. Alterthums. Bd. 3, Heft 4. 

W i n t er, Fr. Die Germanisirung und Ohristianisirung des Galies 
Morzane. Magdeburg 1869. 

M ü I ver s ted t, G. A. v. Wie lange gab es in der Altmark Heiden? 
17. Jahresbericht des altmärk. Vereins für Gesch. und Industrie. 
S. 172-176. Abth. für Gesch. Magdeburg 1871. 

Friederich, A. Abbildungen von mittelalterlichen und vorchrist­
lichen Alterthümern in den Gauen des vormaligen Bisthums Halber­
stadt, gesammelt von Ohr. Fr. B. Augustin. Wernigerode 1872. 

G r ö s sIe r, H. Die Bedeutung des Hersfelder Zehntverzeichnisses 
für die Ortskunde u. Geschichte der Gaue Friesenfeld u. Hasse­
gau. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1874, S. 85-130 und Jahrg. 
1875, S. 302-310. 

Dan ne i I, Fr. Geschichte des evangelischen Dorfschulwesens im 
Herzogthum Magdeburg. Halle 1876. 

Ho s ä u s, W. Die Alterthümer Anhalts. Verzeichniss der Bau- und 
Kunst-Denkmäler von den frühesten Zeiten bis zur Mitte des 17. 
Jahrhunderts. Mittheilungen d. Vereins für Anhaltische Geschichte 
und Alterthumskunde. Bd. 2, 1880, S. 165-222. 

Wäschke, H. Zu den "Alterthümern Anhalts". Ebenda S. 694 
bis 696. 

S te n z e 1, Th. Die Anfänge des Ohristenthums in Anhalt. (Ent­
hält kulturgeographische Notizen.) Mittheilungen des Vereins für 
Anhaltische Geschichte und Alterthumskunde. Bd. 2, 1880, S. 697 
bis 704. 

G r ö s sIe r, H. Die Einführung des Ohristenthums in die nord­
thüringischen Gaue Friesenfeld und Hassengau. Halle 1883. 

C. Zusammenfassende Landeskunde, Ortskunde, Special­
geschichtliches. 

1. Der Regierungsbezirk Magdeburg im allgemeinen 

(nebst allgemeiner Ortskunde der Elbufer der Provinz). 

Antiquarius des Elbstromes, welcher die wichtigsten geograph., 
histor. und politischen Merkwürdigkeiten von dessen Ursprunge 
an darstellt. Mit Karten u. Stadtansichten. Frankfurt 1741. 

Seydlitz, O. v. Der Reg.-Bez. Magdeburg, ein geograph. , statist. 
u. topograph. Handbuch, nach amtl. Quellen. Magdeburg 1821. 

Krüger, Fr. Der Regierungsbezirk Magdeburg. Ein geographischer 
Leitfaden zunächst für die Vorbereitungsschule zu Magdeburg, 
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überhaupt für Bürger- und Volksschulen. Nebst einer colorirten 
Karte. Magdeburg 1842. 

K e bel', A. Der Regierungsbezirk Magdeburg. Historisch, geo­
graphisch, statistisch und topographisch dargestellt. Halber­
stadt 1843. 

Hermes, J. A. F., u. Weig e lt , J. M. Histor.-geogr.-statist.-topo­
graph. Handbuch vom Reg.-Bez. Magdeburg. 1. oder allgem. Th., 
2. oder topogr. Th. Magdeburg, 1843-44. 4. 

B ü h 1 ing, A. Geographisch-statistisch.-topographisches Handbuch 
des Reg.-Bez. Magdeburg. 1. Theil. Magdeburg 1864. 

Alphabet. Verzeichniss sämmtl. bewohnter u. benannter Ortschaften 
im Reg.-Bez. Magdeburg. Magdeburg 4. 

Die Städte des Regierungsbezirks Magdeburg seit 100 Jahren. 
Montagsbl. d. Magdeb. Zeitg. Jahrg. 1873, S. 218- 219, 229-230. 

2. Die Altmark im allgemeinen. 

S teinhart, H. Oh. Über die Altmark. Ein Bey trag zur Kunde 
der Mark Brandenburg. 2 Thle. Stendal 1800. 1801. 

Wo h 1 b rü c k, Sigm. Wilh. Geschichte der Altmark bis zum Er­
löschen der Markgrafen aus Ballenstädtischem Hause. Aus dem 
handschriftl. Nachlass mit Zusätzen hrsg. v. Leop. Frhr. v. Lede­
bur. Berlin 1856. 

Mülverstedt, G. A. v. Übersicht der Stifter, Klöster u. Ordens­
häuser, ferner Hospitäler, Oapellen, Oalande, geistl. Brüder- und 
Schwesterschaften und Kirchen -Schutzpatrone in der Altmark 
Brandenburg. Vierzehnter Jahresbericht des Altmärk. Vereins 
fitr Gesch. u. Industrie. S. 101-121. Salzwedel 1864. 

Dietrichs, H. und Pari s ius , L. Bilder aus der Altmark. Hamb. 
1882. (In Lieferungen erscheinendes populär-beschreibendes Werk 
mit Illustrationen.) 

3. Kreis Salzwe dei. 

Po h 1 man n, A. W. Geschichte der Stadt Salz wedel seit ihrer 
Gründung bis zum Schlusse des J ahres 1810. Aus Urkunden u. 
glaubwürdigen Nachrichten. Halle 1811. 

Dan ne i 1. Das Salzwec1el'sche Stadtrecht. Neue Mittheilungen aus 
d. Gebiete hist.-antiquar. Forschungen herausgeg. vom thüring.­
sächs. Verein fUr Erforschung d. vaterl. Altertbums. Bd. 4, Hft. 
1, Halle 1838. 

Lattorff, v. Statist. Darstellung des Kreises SalzwedeL SaIz­
wedel 1863. Fol. 

Knesebeck, A. v. d. Aus dem Leben der Vorfahren vom Schlosse 
zu Tylsen in der Altmark . . Berlin 1875. 
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Bartseh. Wo lag die älteste Burg Salzwedel? 19. Jahresbericht 
des altmärk. Vereins für Gesch. u. Industrie. Abth. für Gesch. 
S. 88- 94. Magdeburg 1879. 

4. Krei s Osterburg. 

W a lt her, Sam. Von der ehemal. Grafsch. Osterburg , deren Fa­
milie u. Gütern. In Walther's Magdeburg. Merckwürdigkeiten. 
Magdeb. u. Leipzig 1739. Th. 11, S. 614-625. 

Wohlbrück. Geschichtl. Nachrichten von den Edlen v. Veltheim 
und den Grafen von Osterburg und Altenhausen. v. Ledebur's 
Archiv. 3. Bd. 1830. S. 19 ff. V gl. Delius ebenda 5. Bd. 1831. 
S. 33 ff. 

Kr. Osterburg. Statist. Darstellung des Kr. Osterburg. 1865. 
Handsehr. in Fol. in d. BibI. des Königl. statist. Büreaus. 

G ö t z e, L. Kirchengeschichte der Stadt Seehausen in d. Altmark 
u. des Collegiatstifts St. Nicolai bis zur Reformationszeit. Pro­
gramm des Gymn. z. Seehausen 1865. 

H i 1 d e b r a n d t , Ad. M. Aphorismen zur Geschichte der Burg 
Krum b k e u. ihrer Besitzer (bei Osterburg). 18. Jahresbericht 
des Altmärk. Vereins fUl Gesch. und Industrie. Abth. für Gesch. 
S. 75- 112. Magdeb. 1875. 

5. Kreis Ste n dal. 

Po hIrn an n, A. W. Gesch. der Stadt Tangermünde , mit einer 
topographisch-statistischen Beschreibung von A. Stöpel (mit Plan). 
Stendal 1829. . 

Heinz elmann. Über den sogenannten Hermsbörg beim Dorfe 
Hemerten unweit Tangermünde. Kruse's deutsch. Alterth. Bel. 3, 
S.75. 

Schrader. Mittheilungen über Verhältnisse des Kr. Stendal , für 
die Kreisstände zusammengestellt vom Landrathe. Stendal , im 
Januar 1860. Fol. - Desgl. Mittheil. u. s. w. im Jahr 1863. Fol. 
Statist. Darstellung des Kreises Stendal, nach der Anleitung der 
statist. Central-Commission, zusammengetragen vom Kreis -Land­
rath. Stendal 1863. 40. 

G ö t z e, L. Geschichte des Gymnasiums zu Stendal. Stendal 1865. 
Götze, L. Geschichte der Burg Tangermünde. Stendal 1871. 
Götze, L. Geschichte der Burg Tangermünde. 17. Jahresbericht 

des Altmärkischen Vereins für Gesch. und Industrie. Abth. für 
Gesch. S. 1- 113. Magdeb. 1871. 

G ö t z e, L. Das älteste Stadtsiegel von Tangermünde. 17. J ahres­
bericht des Altmärkischen Vereins für Gesch. und Industrie. 
S. 183-184. Abth. für Gesch. Magdeb. 1871. 
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G ö t z e , L. Urkundliche Geschichte der Stadt Stendal. Stendal1870. 
G ö t z e, L. Das Schicksal des kostbaren metallenen Taufbeckens 

im Dom zu Stendal. Vierzehnter Jahresbericht d. Altmärkischen 
Vereins für vaterländ. Gesch. u. Industrie S. 96-100. (Das Becken 
wurde nebst einem Kelch auf Antrag des Superint. Silberschlag 
1787 verkauft.) 

Ansicht der Stadt Stendal. Nach der Natur auf Stein gezeichnet 
von G. Berger. Roy. Fol. Tangermünde 1844. 

Architektonische Denkmäler der Stadt Stendal. 8 Ansichten lith. 
von ·F. E. Meyerheim. qu. Fol. Berlin. 

Album von Stendal u. Tangermünde. 10 Bde. Stendal 1872. 

6. Kreis Gardelegen 

(nebst der braunschweigischen Enclave Kalvörde). 
Me i bau m d. Ält., H. Walbeckische Ohronika von dem alten Hoch­

Adlichen Geschlecht der Grafen von Walbeck am Aller-Strohm 
Halberstädtischen Bisthums. Helmstädt 1619. 4°. Von K. Fr. 
Dingelstädt vermehrt u. verbessert, auch mit Noten u. genealog. 
Stamm-Tafeln versehen von Oasp. Abeln. Helmst. 1749. 4° 

Hä b erlir.. Topographische Beschreibung des Fürstlich Hessen­
Homburgischen Amtes Oebisfelde im Herzogthum Magdeburg. Ge­
lehrte Beiträge zu den Braunschweigischen Anzeigen, Jahrg. 1785, 
S. 273-305. 

Behrends . Pt. W. Beschreibung u. Geschichte des Amtsbezirks 
von Oebisfelde, mit Inbegriff mehrer die umliegende Gegend u. 
besonders den Drömling betreffender Nachrichten. Königslutter 
1798. 

Be h ren s. Etwas über den Drömling. Braunschweigisches Maga­
zin, Jahrg. 1798, S. 737 u. 753. 

Bau k e, David. Mittheilungen über die Stadt und den Landräth­
liehen Kreis Gardelegen. Stendal 1832. 

R ö ver, Fr. Oalvörde, wie es sonst war und jetzt ist. Eine kurze, 
topographische, historische u. statistische Beschreibung d. Herzogl. 
Braunschweigischen Kreisamts oder der Preuss. Enclave gleichen 
Namens. Braunschweig (1804) 1832. 

Gardeleg'en in den Jahren 1567, 1634, 1664 und 1704. Altmärk. 
Jahresb. 1840, S. 76. 

Statistische Darstellung des Kr. Gardelegen. Gardelegen 1866. 
Münch, R. Der Drömling. Natur, Jahrg. 1867, S. 295ff. 
M ü I ver s ted t, G. A. v. Das Schloss Lotzlingen. Geschichtsbl. 

für Stadt u. Ld. Magdeb., Jahrg. 1869, S, 57-63. (Geschieht1. 
Skizze.) 
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Dannenberg. Geschichte u. jetzige Beschaffenheit des alten Domes 
u. der Pfarrkirche zu Walbeck. Geschichtsbl. für Stadt u. Ld. 
Magdeb., Jahrg. 1877, S. 123-138. 

M a e n s s, Joh. Die Entwässerung des Drömling. Geschichtsbl. für 
Stadt u. Land Magdeburg, Jahrg. 1877, S. 249-279. 

Langerfeldt, H. Den Lappwald (zwischen Walbeck und Helm­
stedt) betreffende Urkunden. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1878, 
S. 90-100. (Holz- und Mastg'erechtsame u. s. w.) 

7. Dns vormalige Herzogthum lllag{leburg im allgemeinen. 

Gundling, Jak. Paul v. Beschreibung des Herzogthums Magde­
burg. Leipzig 1730. 

L e n t z e n. Diplomatische Stifts - u. Landes - Historie von Magde­
burg. Oöthen 1756. 4. 

Hau s, O. R. Geschichte des Herzogthums Magdeburg, der Stadt 
Halle und des Saalkreises. Halle 1772. (Enthält S. 141 ff. das 
Geog'raphische und Wirthschaftliche.) 

o esfe ld , Kar! Ludw. v. Topographische Beschreibung des Herzog­
thums Magdeburg u. der Grafschaft Mansfeld Magdeburgischer 
Hoheit. Berlin 1780. 

He i ne c ci u s, J. L. Ausführliche topographische Beschreibung 
des Herzogthums Magdeburg u. der Grafschaft Mansfeld Magde­
burger Antheils. gr. 4°. Berlin 1785. 

Mülverstedt, G. A. v. Verzeichniss der früher u. noch jetzt be­
stehenden Klöster, Oapellen, Oalande, frommen Brüderschaften u. 
Hospitäler, sowie der geistl. Schutzpatrone der Kirchen in den 
Kreisen Wolmirstedt, Oalbe u. Wanzleben. Geschichtsbl. für St. 
u. Ld. Magdeburg, Jahrg. 1866, n. S. 12 - 16 nI; m. S. 37; 
S. 23-31; IV. S. 18-24. 

Winter, F. Wanderungen durch Kirchen des Magdeburger Landes. 
Geschicbtsbl. für Stadt u. Ld. Magdeburg, Jahrg. 1875, S. 405 
bis 415, Jahrg. 1876, S. 160-169 u. Jahrg. 1877, S. 231- 248. 

Wernicke. Besitzungen des Klosters Lehnin im Land Magde­
burg. Geschicbtsbl. fur Stadt u. Ld. Magdeburg, Jahrg. 1878, 
S. 178-192. 

8. Kreis Neuhaldeusleben. 

Behrends, Peter Wilh. Geschichte der Stadt Neuhaldensleben, 
mIt einem Anhange merkwürdig'er Urkunden und der alten Sta­
tuten des Ortes. 8. Königslutter 1802. 

Be h I' end s , Peter Wilh. N euhaldenslebische Kreis-Ohronik, oder 
Geschichte aller Oerter des landräthlichen Kreises Neuhaldens­
leben im Magdeburgischen. Aus archivalischen Quellen bearb. 
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2 Thle. Mit color. Abbildgn. und Karten. gr. 8. Neuhaldens­
leben 1832. 

v. Nathusius.Übersicht über die statistischen Verhältnisse des 
Kreises Neuhaldensleben. Magdebmg 1864. 

Mülverstedt, G. A. v. Verzeichniss der im heutigen landräthl. 
Kreise Neuhaldensleben und im altmagdeburgischenTheile des 
Kreises Gardelegen früher und noch jetzt bestehenden Klöster, 
CapelIen, Kaiande, frommer Brüderschaften u. Hospitäler, sowie der 
geistl. Schutzpatrone der Kirchen des Kreises. GeschichtsbI. für 
Stadt u. Ld. Magdeburg, Jahrg. 1867, S. 49-56. Magdeburg 1867. 

Ansicht der Stadt Neuhaldensleben. Lith. u. color. Neuhaldensleben. 
Ansicht vom Gute u. Dorfe Althaldensleben. Lith. u. color. Neu­

haldensleben. 
Ansicht vom Schlosse u. Dorfe Hundisburg. Lith. u. color. Neu­

haldensleben. 
Ansicht des sehr romantisch liegenden Gutes Glüsig bei Althaldens­

leben. Lith. u. color. Neuhaldensieben. 

9. Krei s Wolmirstedt. 

Statist. Darstellung des Kreises Wolmirstedt von den Jahren 1862 
bis 1864. Fol. Handschrift in FoI. in d. BibI. . d. Königl. statist. 
Bureaus. 

Sc hulenburg, E. v. d. Das Dorf Angern. Geschichtsbl. für Stadt 
u. Ld. Magdeb., Jahrg. 1873, S. 321-324. (Geschichtl. Notizen.) 

10. Krei s Jel'icllow H. 

v. Brauchit se h. Statist. Darstellung des Kreises Je~chow II. 
Genthin 1866. 4. 

Einem, J. A. Cp. v. Kurzgefasste Beschreibung der Stadt Gen­
thin. Stendal 1803. 

11. Kreis Jerichow I. 

Die Stadt Burg, gezeichnet u. lith. von Frank. qu. Fol. Branden­
burg 1849. 

F ri t z, Gustav. Chronik v. Burg. Aus Urkunden, handschriftl. 
Notizen 11. anderen Quellen bearb. Mit 40 Abbildgn. (in eingedr. 
Holzsehn.) 4. · Burg 1851. 

Kr. Jeri chow I. Statist. Darstellung des Kr. J erichow 1. im Reg.­
Bez. Magdeburg . . (Novbr. 1863.) Handsehr. in Fol. in d. BibI. 
des Kgl. statist. Bureaus. 

Mülverstedt, G. A. v. Das angebI. Schloss der Stadt Burg, 
seine Lage u. vermeintliche Entstehung. Geschichtsbl. für Stadt 
u. Ld. Magdeb., Jahrg. 1872, S. 354- 382. (Burg - kein Kastell 
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- ein von Alters hel' durch Handels- u. Marktverkehr, auch In­
dustrie ausgezeichneter Ort.) 

Winter, F. Die Entstehung der Stadt Burg. GeschichtsbI. für 
Stadt u. Ld. Magdeb., Jahrg. 1873, S. 1-16. 

W i n tel', F . Wanderungen übel' den Elbenauer Werder (zwischen 
der EIbe bei Schönebeck u. dem alten Elbarm der rechten Ufer­
seite jenseits Schönebeck.) Geschichtsbl. für Stadt und Land 
Magdeb., Jahrg. 1875, S.97-116.) Charakterisirung der Gegend 
u. geschichtI. Bemerkungen über die betr. Dörfer.) 

M ü 11 er, O. Das Schloss Leitzkau. Geschichts bI. für Stadt u. Ld. 
Magdeb., Jahrg. 1876, S. 1-42. (Hauptsächlich Baugeschichte.) 

P alm, K. Der Roland in Burg. GeschichtsbI. für Stadt u. Land 
Magdeb. , Jahrg. 1877, S.319-321. (Beleg aus dem Jahre 1580 
zu Zöpfels Nachricht (AIterthümer. IH. S. 264 f.) über den 1823 
abgetragenen Roland.) 

Wer n i c k e. Archäologische Wanderungen durch Kirchen d. Kreises 
Jerichow I. (GeschichtsbI. für Stadt u. Ld. Magdebg., Jahrg. 
1879, S. 1-51.) Behandelt die Kirchen in Loburg, die ange­
kündigte Fortsetzung ist noch nicht erschienen. 

Wo I tel'. Mittheilungen aus der Geschichte der Stadt Burg. (Hypo­
_ thesen über Urgeschichte, gute Nachrichten über die Entwicklung 

der Stadt u. namentlich der Gewerbs- und Verkehrsverhältnisse.) 
Burg 1881. 

12. Kreis Magdeburg. 

Statist. Darstellung des Kr. Magdeburg. Handschrift III FoI. in 
der BibI. des KgI. statist. Büreaus. 

Gengenbach, G. Kurze Beschreibung der Stadt Magdeburg. 
Magdeburg 1678. 

Vorn Stapelrecht de .. · alten Stadt Magdeburg. Leipzig 1742. 
Topographische Nachrichten von der Altstadt Magdeburg de 1781. 

Handschr. , Stadtbiblioth. Magdeburg. Fol. 131. 
BeI' g hau er, J. C. F. Magde burg und die umliegende Gegend. 

2 Theile. Magdeburg 1799. 
Berghauer , J. C. F. Magdeburg und die umliegende Gegend. 

2 Thle. Mit 1 Grundrisse und 2 Ansichten. gr. 8. Magde­
burg 1800, 1801. 

Rat h man n, H. Geschichte der Stadt Magdeburg von ihrer ersten 
Entstehung an bis auf gegenwärtige Zeiten. 4 Bde. Mit 1 Grund­
riss u. 2 Kpfrn. gr. 8. Magdeburg 1800-1817. 

Die Stadt Magdeburg im Vergleich mit andern Städten. 8. Magde­
burg 1801. 
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Rat h mann, H. Kurze Übersicht der Schicksale Magdeburgs 1m 
18. Jahrhundert. Magdeburg 180l. 

Lehmann, H. L. Magdeburger Ohronik, oder Hauptbegebenheiten 
auS der Geschichte Magdeburgs u. der umliegenden Gegend. 8. 
Magdeburg 1815. Schütz. 

Lohmann, Ohr. W. Erster Versuch eines allgemeinen, systematisch 
geordneten Adressbuchs der Stadt Magdeburg für alle Stände; 
nebst einer historisch - topographischen Beschreibung der Stadt 
u. s. w. Magdeburg 1817. 

Lohmann, Ohr. W. Kurze Geschichte, Topographie u. statistische 
Beschreibung der Stadt Magdeburg, wie auch der Umgegend. 
Magdeburg 1817. 

Rathmann, 1-1. Geschichte der Schule zu Kloster Bergen bei 
Magdeburg. Magdeburg 1818. 

Mauritius, E. v. und Lohmann, W. Neuer Wegweiser durch 
die Stadt Magdeburg und die Umgegend. Magdeburg 1821. 

Oppermann. Das Armenwesen und die milden Stiftungen zu 
Magdeburg in den Jahren 1820-40. Magdeburg 1821-42. 

Lehmann, Friedr. Wilh. Kurze Topographie der Stadt Magde­
burg, ihrer vorzüglichsten industriösen, Kunst - u. wissenschaft­
lichen Institute, ihrer hühen Behörden und Wohlthätigkeits-Ver­
eine etc. 2. völlig umg·earb. und sehr verm. Aufl. 8. Magde­
burg 1830. 

R ich te r, Friedr. Magdeburg, die wieder emporgerichtete Stadt 
Gottes auf Erden. Denkschrift zur 2. Säcularfeier der Zerstör­
ung Magdeburgs. 3 Theile. Mit 1 Lith. gr. 8. Zerbst 1831. 

Reinhard. Die Jacobikirche zu Magdeburg geschichtlich dar­
gestellt. (Mit 1 Grundriss und 2 Ansichten.) Magdeburg 1831. 

Olemens, Mellin, Ro s enthal. Der Dom zu Magdeburg. 
5 Lieferungen. Magdeburg 1831-36. 

R ich tel', Friedr. Kurzgefasste Geschichte der Stadt Magdeburg. 
Mit 1 lithogr. Ansicht. Magdeburg~ 1834. 

Zerenner. Das Schulwesen der Stadt Magdeburg. Magdeburg 1835. 
Brandt, O. L. Der Dom zu Magdeburg. Histor., architekton. u. 

monumental. Beschreibung der Kathedrale. Mit 20 Abbildungen 
in Holzsehn. Magdeburg 1838 (XIV. und 138 S.). 

Lehmann, Friedr. Wilh. Kurzgefasste Beschreibung der Stadt 
Magdeburg u. deren Umgebungen. Ein Erinnerungsbuch u. in­
structiver Wegweser für Einheimische u. Fremde. Systematisch 
bearbeitet, u. mit verschiedenen Glossen, Reflexionen u. humo­
ristischen Zusätzen versehen. 3. völlig umgearb. u. sehr verm. 
Aufl. 8. Magdeburg 1839. 



DIE LANDESKUNDLICHE LITTERATUR ~'ÜR NORDTHÜRINGEN ETC. 205 

Hoffmann, Fr. W. Die Domkirche zu Magdeburg. Mit 3 An­
sichten in Stahlstich. gr. 16. Magdeburg 1843. 

Hoffmann, Friedr. Wilh. Geschichte (Chronik) der Stadt Magde­
burg, nach den Quellen bearbeitet. 3 Bde. in 24 Lieferungen. 
Mit 2 Plänen, 1 Lithochromie, 16 Lithogr. u. 8 Stahlst. Magde­
burg 1843-50. 

Ga n z. Magdeburg u. seine Umgebungen. Eiu treuer Rathgeber u. 
vollständiger Wegweiser für Fremde u. Einheimische. Mit 1 color. 
Plane. Magdeburg 1844. 

Oppermann. Das gelehrte Magdeburg oder Sammlung von Nach­
richten über die in der Stadt Magdeburg geborenen oder wohn­
haft gewesenen Gelehrten, Schriftsteller und Künstler. Bd. 1 
bis 6, 1844. Handsehr. Stadtbiblioth. Magdeburg Oct. 30- 35. 

Wo 1 tel', Ferd. Albert. Geschichte der Stadt Magdeburg von ihrem 
Ursprunge bis auf die Gegenwart. gr. 8. Magdeburg 1845. 

Wiggert, F. Der Dom zu Magdeburg. Magdeburg 1845. 
Hoffmann, F. W. Geschichte der Stadt Magdeburg. 3 Bände. 

Magdeburg 1845-48. 
Ve s tel', C. Geschichte der Altstadt- Magdeburger Schützengilde 

von ihrem Ursprunge bis zu ihrer Reorganisation 1844. Magde­
burg 1850. 

C lemens, Mellin und Rosenthal. Der Dom zu Magdeburg. 
Beendigt von Rosenthal. 30 T afeln mit erklär. Texte. Magde­
burg 1852. 5 Lief. gr. Fol. 

Neuester Fremdenführer durch Magdeburg u. Umgegend. Ein Weg­
weiser, der in kurzer Zeit und ohne besonderen Führer j edem 
Fremden alles Sehenswerthe vorführt und ihn sicher leitet. 24. 
Magdeburg 1853. 

Kiess, C. Adressbuch für Magdeburg, Neustadt, Buckau u. Suden­
burg. 1854. 10. Jahrg. 8. Magdeburg. 

Kiess, C. Adress -Geschäfts -Handbuch fur Magdeburg. 1856. 
12. Jahrg. gr. 8. Magdeburg. 

V e s tel', C. Geschichte des Schützen -Vereins der Stadt Magde­
burg. Magdeburg 1860. 

B 0 c k, A. Das Armenwesen und die milden Stiftungen in Magde­
burg. 1860 (mit Nachtrag vom Jahre 1868). Magdeburg. 

Br a n dt, C. L. Der Dom zu Magdeburg. Magdeburg 1863. 
Güdemann, M. Zur Geschichte der Juden in Magdeburg. Bres­

lau 1866. 
Scheffel', K. l\fittheilungen aus der Geschichte der Neustadt bei 

Magdeburg. Magdeburg 1866. 174 S. (Genauer vom Zeitalter 
der Reformation ab.) 
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Janicke, Karl. Über MagdelJUrgische Häusernamen (auch in 
Sonderdruck erschienen); über Magdeburgische Strassennamen. 
Geschichtsbl. für Stadt und Land Magdeb. Jahrg. 1866. TI. S. 17 
bis 36, I. S. 11-19, TI. S. 38, TII. S. 48. 

Winter, F. Zur Geschichte des Dombaues in Magdeburg. Ge­
schichtsbl. für Stadt und Land Magdeburg. Jahrg. 1866, ITI. 
S.32-33. 

Hol s t ein. Beiträge zur Geschichte des Altstädtischen Gymnasiums. 
Geschichtsbl. für Stadt und Land Magdeburg, Jahrg. 1866, ITI 
S. 9- 22 und IV. S. 10-17. 

B r a n d t. Einige Worte über die Kapitäle des Doms zu Magde­
burg. Geschichtsbl. fü r Stadt und Land Magdeburg. Jahrg. 1866, 
IV, S. 31-35. 

Mü l ve r s t e dt , G. A. v. Verzeichniss der im landräthl. Kreise 
Magdeburg früher und no ch bestehenden Klöster, Kapellen, Ca­
lande, frommen Brüdersch. etc. Geschichtsbl. für Stadt u. Land 
Magdeburg. Jahrg. 1868 S. 283- 314, 1869 S. 541- 553, 1870 
S. 522- 537, 1871 S. 250- 264, 1872 S. 72- 182. 

Die Magdeburger Schöppenchronik (bis 1372, u. fortges. b. 1428), 
herausg. von K. J anike. Leipzig, 1869. 

Scheffer , K. Ein Beitrag zur Topographie der Neustadt Magde­
burg aus der Zeit ihrer höchsten Blüth,e vor 1625. Geschichtsbl. 
für Stadt und Land Magdeburg, Jahrg. 1871, S. 241-250. 

Quas t , v. Die Statue Kaiser Otto's des Gr. zu Magdeburg. Ge­
schichtsbl. für Stadt und Land Magdeburg , Jahrg. 1872, S. 182 
bis 203. (Bespricht die Statue, die Zeit ihrer Errichtung, resp . 
theilweisen Erneuerung und ihren Zusammenhang mit der Rechts­
pflege.) 

Scheffer, K. Der alte und der neue Vogelgesang bei Magde­
burg (Park - und Gartenanlage nördl. v. Neustadt -Magdeburg). 
Geschichtsbl. für Stadt und Land Magdeburg, Jahrg. 1873, S. 178 
bis 192. 

Sc h e ffer, K. Das Sieversthor in der Alten Neustadt bei Magde­
burg. Geschichtsbl. für Stadt u. Land Magdeburg, Jahrg. 1873, 
S. 245- 249. (Behandelt wesentl. das Leben des Bürgermeister 
Martin Sievert, nach welchem das Thor genannt ist.) , 

Müll er, O. Die Bauwerke der deutschen Renaissance in Magde­
burg. Geschichtsbl. für Stadt und Land Magdeburg, Jahrg. 

. 1873 , S. 279- 294 und S. 347-378. 
K no 11, M. Technische Analysen von 56 Brunnen der Stadt Magde­

burg nebst Bemerkungen von Dr. Schreiber. Mittheilungen des 
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Vereins für öffentl. Gesundheitspflege in Magdeburg. 1. Heft, 
S. 19-29. Magdeburg 1874. 

Pa u I sie k, K. Das neue Realschulgebäude in Magdeburg. Pro­
gramm der Guerikeschule in Magdeburg. 1874. 

Scheffel', K. Die drei Kirchen der Neustadt bei Magdeburg. 
Neustadt-Magdeburg. 1875. 

Die Aufhebung des Domcapitels in Magdeburg. Montagsbl. der 
Magdeb. Zeitung, Jahrg. 1875, S. 140-141. 

R iss man n. Über die Regulirung der Klinke. Mittheilungen des 
Vereins für öffentl. Gesundheitspflege in Magdeburg. 4. Heft 1875, 
S. 39-43. Magdeburg 1876. 

Duvigneau, O. Über die neue städtische Bauordnung und den 
projektirten Viehhof. Mittheilungen des Vereins für öffentl. Ge­
sundheitspflege in Magdeb. 4. Heft, 1875, S. 137-144. Magde­
burg 1876. 

Marcks. Über die Wasserwerke Magdeburgs. Mittbeilungen des 
Vereins für öffent1. Gesundheitspflege in Magdeburg. 5. Heft 
S. 88- 108. 7. Heft S. 77-87. Magdeburg 1877. 

Sc h ( e ff er), K. Die Sudenburg bei Magdeburg. Montagsbl. der 
Magdeb . Zeitung. Jahrg. 1877, S. 163, 173, 177. 

Müll er, O. Beiträge zur Baugescbicbte des Domkreuzganges. 
Gescbicbtsb1. für Stadt und Land Magdeburg. Jabrgang 1877, 
S. 41-54. 

H e rt e 1, G. Urkundenbucb des Klosters Unser lieben Frauen zu 
Magdeburg. Halle 1878. . 

Hol s t e in, H. Urkundenbuch des Klosters Berge bei Magdeburg·. 
Halle 1878. 

Müller, F. O. Die kircblicben Bauwerke der Stadt Magdeburg 
mit Ausnabme des Doms und der Marienkircbe. Geschichtsbl. 
für Stadt und Land Magdeburg, Jabrg. 1878. S. 31-55, 193 
bis 196; Jahrg. 1879, S. 421-455. 

Hertel, G. Strassen- und Häusernamen von Magdeburg. Ge­
scbicbtsbL für Stadt und Land Magdeburg. Jahrg. 1879, S. 125 
bis 156, 237-287. 

S c h r e i bel'. Die Grundwasserverhältnisse der Stadt Magdeburg. 
~Ettheilungen des Vereins für öffent1. Gesundheitspflege in Magde­
burg. 7. Heft, S. 1-4. Magdeburg 1879. 

Seydlitz, G. v. Magdeburg', die Stadt der Heiligen. Montags­
blätter der Magdeb. Zeitung, Jahrg. 1880, S. 241. 

Holz a pfe l , R. Des grossen Kurfürsten Festungsbauten in Magde­
burg. Magdeburg 1880. Separatabdruck aus den Geschicbts­
blättern für Stadt und Land Magdeburg, Jahrg. 1880, S. 215-245. 
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M lill e r, O. Zur Baugeschichte des Klosters U. L. Frauen zu 
Magdeburg. GeschichtsbI. für Stadt und Land Magdeburg, Jahr­
gang 1881, S. 196- 209. 

Duvigneau, O. Das alte und das neue Magdeburg vom Stand­
punkte der öffentI. Gesundheitspflege. Mittheilungen des Vereins 
für öffentl. Gesundheitspflege in Magdeburg. 9. Heft, S. 10-34. 
Magdeburg 1881. (Auch in d. MontagsbI. der Magdeb. Zeitung', 
Jahrg. 1880, S. 124-127 und 134-135.) 

Sendler. Über die Krankenpflege in der Stadt Magdeburg. Mit­
theilungen des Vereins für öffentI. Gesundheitspflege in Magde­
burg. 10. Heft, Magdeburg 1882. S. 27-36. 

A n s ieh ten. 
Magdeburg mit Umgebungen. Ein Tableau mit 16 Randansichten. 

Imp. Fol. Magdeburg. 
Ansichten von Magdeburg und seinen Umgebungen. Aufgenommen 

u. in Stahl gestochen von H. Winkles. 11 Blatt. g. 8. Magde­
burg. 

Magdeburg. Panorama von der Citadelle aus, gezeichnet von C. Hager. 
qu. FoI. Leipzig' 1843. 

Panorama von Magdeburg, gez. von H. Hintze, in Aqua-tinta gest. 
qu. Roy. FoI. Berlin 1847. 

Raabe, Jul. Magdeburg vom Werder aus. Radirt u. color. Imp. 
FoI. Magdeburg 1834. 

Souvenir de Magdebourg. (12 Ansichten in Stahlstich.) 8. Magde­
burg 1844. 

Costenoble, J. C. Der Dom zu Magdeburg, ein Denkmal alt­
deutscher Baukunst, in 3 Kupfertafeln , 18 Zoll hoch , 20 Zoll 
breit in aqua-tinta, darstellend: die Thürme u. das Portal gegen 
Westen - die Seite gegen Norden - Grundriss. Magdeburg. 

L ü tk e. Der Dom zu Magdeburg, vom Fürstenwall aus gesehen. 
Nach der Natur auf Stein gezeich:o.et. qu. FoI. Berlin. 

Ansicht des Doms zu Magdeburg, von der Elbseite. Berlin. 
Der Dom zu Magdeburg, ganz u. in einzelnen Theilen bildlich dar­

gestellt. Herausgegeb. von Clemens, Mellin, Münnich u. Rosen­
thaI. 5 Liefernngen zu 6 Blättern. Imp. FoI. Magdeburg 1831 
bis 1836. 

Der Dom zu Magdeburg, gezeichnet und lithogr. von J. Böhmer. 
Imp. Fol. Magdeburg 1836. 

13. Kr ei s W l1uFzI e b e u. 
o • 

Statistik des Kreises Wanzleben, im Allgemeinen auf den statistischen 
Ermittelungen des Jahres 1864 beruhend. Oschersleben 1867. FoI. 
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K un t z. Soolbad SUlldorf bei Magdeburg. Montagsbl. der Magde­
burger Zeitung, Jahrg. 1873, S. 114- 116. 

Winter, F. Die Entstehung des Salzwerkes zu SUlldorfu. Sohlen­
Beiendorf. Geschichtsbl. fii.r Stad.t und Land Magdeburg, Jahr­
gang 1875, S. 34-42. 

Winter, F. Wanderungen durch das Sülzethal. Geschichtsbl. 
für Stadt und Land Magdeburg, Jahrg. 1876, S. 424-447; Jahr­
gang 1877, S. 155-176. (Behandelt die Quellbäche , die Sül­
dorfer Pforte, die Nebenbäche und einen Theil des Unterlaufs 
von Sii.ldorf an, mit geschichtl. Bemerkungen über die hier liegen­
den Dörfer. Den Abschluss der Arbeit [Unterlauf bis Buckau 
bei Magdeburg] hat Verfasser nicht mehr geliefert.) 

H. Kreis Oschersleben. 

Die Urkunden der Benediktiner-Abtei St. Mariä zu Huysburg in 
Auszügen von Beyer, mitgeth. von v. Medern und nochmals mit 
dem zu diesen Auszügen benutzten Copiarium verglichen von 
Wiggert. Neue lVIittheilungen aus dem Gebiete hist. - antiqua r. 
F orschung, herausgeg. vom thuring.-sächs. Verein zur Erforschun. 
des vaterl. Alterthums, Bd. 4, Heft 1, S. 1 ff. 

Kun z e, Steph. Geschichte des Augustiner-Kloster s Hamersleben 
Nach ungedruckten Urkunden und Handschriften bearbeitet. Qued­
linburg 1835. 

Fahrenholtz. Zur Geschichte des Klosters Hamersleben. Neue 
Mittbeilungen aus dem Gebiete hist.-antiquar. Forschung, heraus­
gegeben vom thüring. -sächs . Verein für Erforschung des vater!. 
Alterthums, Bd. 1, Heft 3, S. 111 ff. 

Ku n z e, Steph. Diplomatische Geschichte des Cistercienser-Nonnen­
klosters Adersleben. Halberstadt 1837. 

Nie m e y e r, Christ. Huysburg, Freunden del' Geschichte, Kunst 
u. Natur gewidmet. Mit 1 Ansicht u. 1 Grundrisse. 8. Halb er­
stadt 1840. 

Ku n z e, St. Geschichte, Statistik und Topographie sämmtl. Ort­
schaften d. landräthl. Kreises Oschersleben. Oschersleben1841- 42. 

Pr ö h 1 e, Heinr. Chronik von Hornhausen. Mit besonderer Berück­
sichtigung der dortigen zur Zeit des dreissigjährigen Krieges be­
rühmten Gesundbrunnen. Ein Beitrag zur niedersächsischen Ge­
schichtsschreibung. Oschersleben 1850. 

Statistik des Kreises Oschersleben. Oschersleben 1863. Fol. 
MUlverstedt, G. A. v. Besuch des Gröninger Schlosses 1624. 

Z. d. Harz-Vereins, Jahrg. 1868, S. 359. Vergl. auch Jahrg. 1873, 
S. 221. 
biit theilungen d. V. f. Erdkund e. 18H3 . 14 
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Me y er, W. Die Kirchen der Stadt Croppenstedt. Geschichtsbl. 
für Stadt und Land Magdeburg, Jahrg. 1877, S. 396- 406. 

16. Kl'eis Halbel'stadt. 

a. Allgemeine s. 
Sagittarius, Casp., und Feuerbaum. Historia halberstadiensis 

ab originibus per singulos episcopos ad praesentem statum repe­
tita. Jena 1675. 4. 

Leuckfe.ld, J. G. Antiquitates Halberstadenses , oder Histor. 
Beschreibung des vormahl. Bischoffthums Halberstadt und derer 
darinnen gelebten Bischöffe, u. s. w. W olffenb. 1714. 4. 

Ab el, Casp. Sammlung etlicher noch nicht gedruckten alten 
Chroniken, aus der Nieder-Sächsischen, Halberstädtischen, Qued­
linburgischen, Ascherslebischen und Ermslebischen Geschichte 
u. s. w. Braunschweig 1732. V gl. K. Kletke's Quellenschrift­
steller S. 333 f. und 457 f. 

L e n t zen, Sm. Diplom. Stifts- u. Landes-Historie von Halberstadt. 
Halle 1749. 4. 

Ab e 1, Casp. Stifts-, Stadt u. Landeschronik des jetzigen Flirsten­
thums Halberstadt. Bernburg 1754. 4. 

Lu c a nu s, r. H. Histor. Bibliothek vom Flirstenthum Halberstadt, 
oder Verzeichniss der den älteren und nelleren Zustand dieses 
Landes betreffenden Schriften. Halberstadt 1778-84. 4. 2 Thle. 

Lu c an u s, r. H. Geschichte des Bisthums Halberstadt. Halber­
stadt (ohne Jahr). 

Lucanus, r. H. Bey träge zur Geschichte des Fürstenthums Halber­
stadt. Halberstadt 1784-88. gr. 8. 2 Hefte. 

(Bruder, I. H.) Topograph.-statist. Handbuch vom Fürstenthurn 
Halberstadt, mit einer Einleitung über die gegenwärtige Beschaffen­
heit desselben und einem ganz vollständigen Provinzial -Adress­
buch. Magdeburg 1804. 

Pa uli , C. Fr. Geschichte des Bisthums Halberstadt. In Pauli's 
Allgern. Preuss. Staats-Hist., Bd. 6, S. 3-84. 

Niemann, Ld. Fr. Geschichte des vorm. Bisthums und jetzigen 
Fürstenthums, insbes. aber der Stadt Halberstadt. 1. Bd. Halber­
stadt 1829. 

Ku n z e, Steph. Geschichte des Augustiner-Klosters Hamersleben, 
nebst alten historischen Nachrichten von einzelnen Städten, Dörfern, 
Klöstern und Burgen des vormaligen Bisthums und Erbfürsten­
thums Halberstadt. Nach ungedruckten Urkunden und Hand­
schriften bearbeitet. (1. Heft.) gr. 8. Quedlinburg 1835. 

Fra nt z , K. W. Geschichte des Bisthums, nachmal. Fürstenthums 
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Halberstadt, von seiner Gründung um das Jahr 800 bis zur Auf­
nahme in die Provinz Sachsen im Jahre 1816. Halberstadt 1853. 

Statist. Darstellung des landräthl. Kreises Halberstadt auf den Grund 
der in den Jahren 1859-1866 gesammelten Notizen. Halb er­
stadt 1868. Fol. 

b. Halberstadt. 
Winnigstadius , Joh. (st. 1569). Chron. Halberstad. (bis 1552), 

mit Fortsetz. bis 1650, in Abel's Samml. Bd. 2. 
Niemann, Ld. Fr. Die Stadt Halberstadt u. Umgegend derselben. 

Versuch eines topograph. Handbuchs. Mit 1 Plan. Halberstadt 1824. 
Lu c an u s. Fr. G. H. Der Dom zu Halberstadt, seine Geschichte, 

Architectur, Alterthümer u. Kunstschätze. Mit 1 Stahlst. u. 6 
radirten Blättern. Roy. Fol. Halberstadt 1837. 

Lu can us, Fr. G. H. Wegweiser durch Halberstadt und die Um­
gegend für Heimische u. Fremde. Mit 4 Ansichten nach Licht­
bildern. gr. 16. Halberstadt 1843. 

Lucanus, Fr. G. H. Die Liebfrauenkirche zu Halberstadt, deren 
Geschichte, Architectur, Kunstwerke und Denkmale, beschrieben 
als Andenken an die Restauration u. die feierliche Einweihung 
derselben am Pfingstfeste 1848. Mit 2 Lith. 4. Halberstadt 1848. 

E li s , K. Der Dom zu Halberstadt. Halberstadt 1857. 
Mülver s tedt, G. A. v. Hierographia Halberstadensis. Übersicht 

der in der Stadt Halberstadt früher und noch jetzt bestehenden 
Stifter, Klöster u. s. w. Zeitsehr. des Harz-Vereins, Jahrg. 1871, 
S. 390-4l2, und Jahrg. 1872, S. 25-65. 

J ac 0 b s, Ed. Die Halberstädter Domglocken. Z. des Harz-Vereins, 
- Jahrg. 1873, S. 508-512. 
Z schi e sc h e, L. Halberstadt sonst und jetzt. Halberstadt 1882. 
Panorama von Halberstadt, vom Bullerberge. Gezeichnet von Hintze. 

gr. Fol. Berlin 1847. 

c. Quedlinburg. 
Winningstadiu s , Joh. (st. um 1568). Chronicon Quedlinburgense 

mit Fortsetzung bis 1600. Abel's Sammlung In. S. 479-522. 
Damit ist zu vergleichen: die Quedlinburgische Chronika v. J. 
1667 (bis 1644), Handsehr. in 4. i. d. Amalienbibliothek des 
J oachimsthalsch. Gymnas. zu Berlin. 

Wo I f, Mart. Kurze Beschreibung des alten kayserl. freyen welt­
lichen Stiffts, sammt beider Städte Quedlinburg (bis 1555). Boysen's 
his tor. Magazin Th. 5, S. 217-326. 

~Wallmann, J. A. Abhandl. von den schätzbaren Alterthiimern 
zu Quedlinburg. Quedlinburg 1776. 

14* 



212 DIE LANDESKUNDLICHE LITTE RAT UR FÜR NOR DTHÜR INGE N ETC. 

V oi gt, G. Ohr. Geschichte des Reichsstiftes Quedlinburg. Leipzig 
1786-91. 3 Thle. 

Fritsch, J. H. Geschichte des vormal. Reichsstifts u. der Stadt 
Quedlinburg. Quedlinburg 1828. 2 Thle. Mit 1 Karte des Stifts 
und 2 Grundr. der alten u. jetzigen Stadt Quedlinburg. 

Rank e, Carl Ferd. Über den Ursprung Quedlinburg·s. Ein histo­
rischer Versuch. Programm. gr.4. Quedlinburg 1833. 

Ra n k e, Carl Ferd. und Ku g I er, Frz. Beschreibung u. Geschichte 
der Schlosskirche zu Quedlinburg und der in ihr vorhandenen 
Alterthümer. Nebst Nachrichten über die St. Wipertikirche bei 
Quedlinburg, die Kirche zu Kloster Gröningen, die Schlosskirche 
zu Gernrode , die Kirche zu Frohe, Drübeck, Huyseburg , Con­
rads burg etc. Herausgeg. von W. C. Fricke. Mit 8 Taf. gr. 8. 
Berlin 1838. 

R iecke, J. Fr. Alterthümer und Sehenswürdigkeiten des vorm. 
Kaiserl. freien weltl. Stifts Quedlinburg, nebst Nachweisung und 
kurzer Beschreibung derselben. Quedlinburg 1852. gr. Fol. 

Steuerwaldt, W. und Virgin, K. Die mittelalterl. Kunstschätze 
im Zittergewölbe der Schlosskirche zu Quedlinburg. Quedlin­
burg 1855, hoch 4. 

Antiquarische Mittheilungen aus Quedlinburg u. Nordhausen. Neue 
Mittheilungen des Thüring.-Sächs. Vereins. Bd. 11, 1867, S. 501 
bis 514. 

M ü I ver s ted t, G. A. v. Hierographia Quedlinburgensis. Über­
sicht der in der Stadt Quedlinburg früher und noch jetzt be­
stehenden Stifter, Klöster u. s. f. Z. des Harz -Vereins, Jahr­
gang 1869, Heft 2, S. 78-91. 

B I' e eh t, G. Über das Eingehen von Dörfern im Mittelalter und 
die Lage von Gross - Orden. Z. des Harz -Vereins , Jahrg. 1869, 
Heft 3, S. 1-10. (Mit Planskizze des dicht bei Quedlinburg 
belegen gewesenen Dorfes.) 

Brecht. Neubau der Heidberger Warte (bei Quedlinburg) 1458. 
Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1869, Heft 3, S. 177 f. 

BI' e eh t. Handelsfreiheiten Quedlinburgs. Z. des Harz -Vereins, 
Jahrg. 1869, Heft 3, S. 178 f. 

C 0 h n, A. Stift Quedlinburg und das Voigtland. Z. des Harz­
. Vereins, Jahrg. 1870, S. 176-195. 
Janicke, K. Urkundenbuch der Stadt Quedlinburg. 1. Abtheil. 

Halle 1873. . 
Hahn. Kaiser Heinrichs Grab zu Quedlinburg. Z. des Harz­

Vereins, Ergänzungsheft zu Jahrg. 1876, S. 1-5. 



DIE LANDESKUNDLICHE LITTERATUR FÜR NORDTHÜRINGEN E'l'C. 213 

Mülverstedt, G. A. v. Über den Kirchenschatz des Stifts Qued­
linburg. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1874, S. 210-263. 

G ö t z e. Heimathskunde von Quedlinburg. Quedlinburg 1875. 
Gei s sie r, R. Album von Quedlinburg. Quedlinburg 1870. 

d. WesterbUl'g und Derenburg. 

Niemeyer, Christ. Die Westerburg. Neue Mittheilungen des 
thür.-sächs. Vereins für Erforschung des vaterländischen Alter­
thums, Bd. 6, Heft 3, 1842, S. 54-70. (Dazu Bemerkungen 
von Lepsius ebenda Bd. 7, Heft 2, 1844, S. 144- 149.) Auch 
in Sonderdruck erschienen (Halle 1842). 

Ja c 0 b s, Ed. Das Alter des Kalands vom Banne Utzleben und 
dessen Hof und Kapelle zu Derenburg. Z. des Harz-Vereins, 
Jahrg. 1879, S. 83-95. 

16. ·Kreis W ernig ero d e. 
(Vergl. auch oben unter III, C, 3.) 

Jacobs, Ed. Stapelburg und Windeiberode. Z. des Harz-Vereins, 
Jahrg. 1879, S. 95-125. 

17. Kreis Aschersleben. 

Zi ttwi tz, K. v. Chronik der Stadt Aschersleben. Aschersleben 1835. 
(Enthält im Anhange S. 347-364 eine "topographisch-medizinische 
Schilderung" von Aschersleben vom Regimentsarzt Dr. Cramer.) 

Schrader, L. W. Geschichte der Stadt Aschersleben während 
des dreissigjährigen Krieges. Aschersleben 1852. 

Statistische Darstellung' des landräthlichen Kreises Aschersleben 
von den Jahren 1859-1861. Quedlinburg 1864. 

Winter, F. und Heinemann, O. v. Die Grafschaft Aschersleben. 
(Nachträge zu des letztgenannten Forschers Aufsatz über diesen 
Gegenstand.) Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1876, S.313-322. 

Me y er, K. Der Kreis Aschersleben und der Kreis Nordhausen. 
Montagsblatt der Magdeb. Zeitung, Jahrg. 1880, S. 142-144, 
183 u. 189.) (Wappen, Bestandtheile und ältestes urkundliches 
Auftreten der Ortschaften.) 

18. Kreis Kalbe. 

T 0 I be r g, J. W. Das Soolbad zu Elmen bei Salze. Magdeburg 1822. 
Winter, F. Der Anbau und das Wachsthum der Stadt Schöne­

beck. Schönebeck (Jahr?). 
Dankbarer Rückblick der Gemeine in Gnadau. Gnadau 1867. 
Winter, F. Aus der Franzosenzeit. Bilder aus der Vergangen­

heit Schönebecks. Schönebeck 1871. 
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R 0 c k e, G. U. Geschichte u. Beschreibung der Stadt Calbe a. d. S. 
Calbe 1874. 

Winter, F. Die Entstehung der Stadt Stassfurt. Geschichtsbl. 
für Stadt und Land Magdeburg, Jahrg. 1875, S. 57- 74. 

Elmen, das Königliche Soolbad bei Gross -Salze. Amtliche Aus­
gabe. Schönebeck 1878. 

Zahn, W. Die Stadt- und Pfarrkirche zu St. Marien in Aken 
a. d. EIbe. Geschichtsbl. für Stadt und Land Magdeburg, Jahr­
gang 1882, S. 280-291. 

Zahn, W. Die wüsten Marken des Stadtfeldes von Aken. Ge­
schichtsbl. für Stadt u. Land Magdeburg, Jahrg. 1883, S. 35-42. 

19. Herzogth um Auhalt. 

a. Allgemeines. 
B roh tuff, E. Genealogia et chronica der Fürsten zu Anhalt etc. 

Leipzig 1556. (In der Vorred.e geographischer Exkurs.) 
Beckmann, J. L. Historia des Fürstenthums Anhalt. 8 Theile 

in 2 Bänden. Zerbst 1711. (Enthält im 1. Band Topographisches.) 
L e n t z, Samuel. Becmannus enucleatus, suppletus et continuatus. 

Oder: historisch - genealog. Förstellung des Hochflirstl. Hauses 
Anhalt. Mit vielen Kupfern. Fol. Cöthen und Dessau 1757. 
(Eine Quartausg. desselben Werkes ohne Abbildungen 1759.) 

Be r t r a m. Geschichte des Hauses und Fürstenthums Anhalt, fort­
gesetzt von M. J. C. Krause. 2 Bde. Halle 1780 u. 82. 

Lobethan, F. G. A. Anhaltisches Journal. Zerbst 1783 ff. (Eine 
Vierteljahrschrift.) (Enthält statist. Nachr., Nachr. tiber frühern 
Bergwerksbetrieb, eine "Beschreibung des Bade-Brunnens bei 
Kosswig" von Hrn. Probst Koltitz in Kosswig, cf. II, 116 etc.) 

Lobethan, F. G. A. Anhaltisches Museum, eine Vierteljahrs­
schrift (Fortsetz. des Anh. Journals). Zerbst 1784. (Enthält 
statist. und kulturgeographische Beiträge.) 

Martel. Geographische Beschreibung des Fürstenthums Anhalt. 
1. Heft: Anhalt-Cöthen. 2. Heft: Anhalt-Zerbst. 3. Heft : Anhalt­
Bernburg. 4. Heft: Anhalt-Dessau. 4 Hefte in 1 Bd. Cöthen 
und Leipzig 1788. 

Lobethan, F. G. A. Abriss der Anhaltischen Geschichte für 
Schulen. Cöthen 1801. 

Bäntsch, Lebr. Ludw. Handbuch der Geographie u. Geschichte 
der gesammten Fürstenthümer Anhalt; zum Schul - und Privat­
gebrauch. Leipzig und Dessau 1801. 

S te n z el, G. A. H. Handbuch der Anhalt. Geschichte. Dessau 1820. 
Anhaltisches Magazin. Wochenschrift Anhaltischer Landeskunde, 
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Literatur und Kunst, auch gemeinnütziger Unterhaltung und Be­
lehrung gewidmet. Redigirt von Friedr. Gottschalck u. Friedrich 
Hoffmann. Bernburg. gr. 4. Jahrg. 1827-1830. 

Li n dn er, H. Geschichte und Beschreibung des Landes Anhalt. 
Dessau 1833. 

Wilmsen, F. P. Kurze Beschreibung u. Geschichte von Anhalt. 
- A. u. d. T.: Der deutsche Kinderfreund, ein Lesebuch fur 
Volksschulen. 134. Aufi. oder 49. Braunschw. Stereot.-Ausg. 
Anhang. 8. Berlin 1835. 

(Lindner, H.) Kurzer Abriss der Beschreibung und Geschichte 
von Anhalt. Zum Gebrauch in Schulen. Dessau 1837. (3. Aufi. 1857.) 

R ich t er, J. A. L. Spaziergänge durch Anhalt. Ein geschichtl., 
topograph. u. biograph. Gemälde mit bildlichen Darstellungen. 
Dessau 1839. 

Ho ffm an n, Frz. Das malerische und romantische Anhalt. Ein 
Album, enthalt. die Beschreibung, Geschichte, Sagen des Lan­
des etc. Mit 24 malerischen Ansichten nach der Natur gez. von 
Gust. Frank, u. 15 PortI .. lith. von Uber. 4. Dessau 1852. 

Fehser, J. u. Stötzer, Fr. Kurzer Abriss der Geographie und 
Geschichte der Anhaltischen Herzogthümer. Ein Anhang zu Lebens­
bilder III. Lesebuch für Oberklassen deutscher Volksschulen 
von Berthelt, Jäkel, Petermann u. Thomas. Leipzig 1853. 

Wen d t , W. Historisch-geographischeBilder aus Anhalt. Cöthen 1854. 
Possart, F. Geographie und Statistik des Herzogthums Anhalt­

Bernburg. Bernburg 1858. 
Wen d t, W. Geschichte, Geographie u. Statistik eles Herzogthums 

Anhalt und eles Harzes. Cöthen 1860. 
Kr aus e, G. Urkunelen, Aktenstücke unel Briefe zur Geschichte 

der Anhaltischen Lanele und ihrer Fürsten unter elem Drucke 
eles dreissigjährigen Krieges. Leipzig 1861. 

Heine, G. Geschichte des Landes Anhalt und seiner Fürsten. 
Ein Stück deutsch. Geschichte, dem anh. Volke erzählt. Köthen 1866. 

S iebigk, F. Das Herzogthum Auhalt. Historisch-geographisch 
unel statistisch dargestellt. Dessau 1867. 

He i n e man n, O. v. Coelex Diplomaticus Anhaltinus. Dessau, 
1867- 81. 5 Bde. 4°. 

Ho s ä u s, W. Überblick über die baugeschichtliche Literatur bez. 
Anhalt. Mittheilungen des Vereins fur Anhaltische Geschichte 
und Alterthumskunde. Bel. 1, 1877, S. 143·-163. 

Allihn, G. Die Geschichte von Anhalt im Anschluss an die 
eleutsche Geschichte für Schule unel Haus. Cöthen 1878. 

S t e n z e 1, Th. Die frühesten urkundlichen Erwähnungen von Ort-
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schaften Anhalts. Mittheilungen des Vereins für Anhaltische Ge­
schichte und Alterthumskunde. Bd. 2, 1880, S. 223 - 230, 271 
bis 280. 

Ströse, A. Anhaltische Heimathskunde. Material für den Unter­
richt in der Geographie und Geschichte von Anhalt. 2. Auflage. 
Zerbst 1880. Mit einer Höhenschichtenkarte. 

Mittheilungen des statistischen Büreaus zu Dessau. 

b. Kreis Dessau. 

Rode, Aug. v. Beschreibung des Fürstlich Anhalt -Dessauischen 
Landhauses u. Englischen Gartens zu Wörlitz. gr. 8. Dessau 1788. 

Rod e, A. Wegweiser durch die Sehenswürdigkeiten in und um 
Dessau. 3 Hefte. 1795 ff. (Die Darstellung, welche sich auf 
Dessau (1795), das Georgium bei Dessau (1796) U' Ld Wörlitz­
(1814) bezieht, nimmt Rücksicht auf die Beschaffenheit der Gegend 
vor Anlegung der verschiedenen Gebäude u. Gärten. Mit KUl)fern . 

F u c h s, A. Dessau, Wörlitz u. Oranienbaum. Dessau 1843. 
Melchert, J. Fr. Staats- und Adress-Handbuch für das Herzog­

thum Anhalt-Dessau. Zerbst 1845. 
Sie b i g k. Ein Bild aus Dessaus Vergangenheit. Vortrag'. Dessau 1864. 

(Enthält Kulturgeographisches für die Zeit VOn 1775-1800.) 
Würdigs, L. Chronik der Stadt Dessau. Von den frühesten Zeiten 

bis Ende 1875. Mit zwei Ansichten der Stadt Dessau. Dessau 1876. 
Fuchs, A. Wegweiser durch Dessau, Umgegend 11. den herzogl. 

Garten zu Wörlitz. 2. Aufl. Dessau 1875. 
Fränkel, M. Zum Namen Dessau. Mittheilungen des Vereins 

für Anhaltische Geschichte und Alterthumskunde. Bd. 1, 1877, 
S. 563-564. 

Dessau u. seine Umgebungen (Georgengarten, Burg-Kühnau, Luisium, 
Sieplitzer Berg u. s . w.). Dessau 1840. 

Ansichten VOn Dessau. Vor dem Eingange zum Georgium bei Dessau. 
- Statue der Diana im Georgium bei Dessau. - Mühle bei 
Dessau. - Schloss zu Wörlitz. Gez. und gest. VOn Salathe. 
qu. Fol. Leipzig 1848. 

Ansichten VOn Dessau. Eingang zum Georgium bei Dessau. -
Eingang in den Wörlitzer Garten. - Bogen und Bildsäule des 
Herzogs Franz im Georgium bei Dessau. - Schloss zu Luisium 
bei Dessau. Gez. u. gest. VOn Salathe. qu. gr. 4. Leipzig 1848. 

Ansichten VOn Dessau und Wörlitz in 12 Aquatinta -Blättern , ge­
zeichnet v. Kunz, Wehle u. a. gr. Roy. Fol. Leipzig. 
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c. Kreis Zerbst. 
Si n t e ni s, F. Zur Geschichte der Stadt Zerbst und der Anhaltischen 

Lande auf dem rechten Elbufer. Zerbst 1849 (Programm). 
d. Kreis Köthen. 

Kr aus e, G. Geschichtliches zur dualistischen Schreibung von 
Cöthen und Köthen. Mittheilungen des Vereins für Anhaltische 
Geschichte und Alterthumskunde. Bd. 1, 1877, S. 537-551. 

e. Kreis Bernburg. 
Go t t s eh a lk, Cp. F. Anhalt -Bernburgischer Hof-und Adress­

Kalender. 1. u. 2. Jahrg. 1801 u. 1803. Bernburg. 
Pos s art, Fed. Geographie u. Statistik des Herzogthums Anhalt­

Bernburg. Bernburg 1858. 
Ja co b s, Ed. Der freie Hof und Weinberg des Klosters Ilsenburg 

zu Aderstedt an der Saale. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1877, 
S. 225- 249. 

Salzmann, A. Zustände im Amte Warmsdorf um das Jahr 1600. 
(Kulturgeographisch und historisch-topographisch.) Mittheilungen 
des Vereins für Anhaltische Geschichte und Alterthurnskunde. 
Bd. 2, 1880, S. 425-447. 

K n 0 c k e , F. Der Feldzug König Karls gegen die Sorben im 
Jahre 806. Bernburg 1882. (Enthält historisch -geographische 
Mittheilungen über die Orte Waldau und Bernburg.) 

20. Das Mansfelder Land überhaupt. 

Fra n c k e , E. Historie der Grafschaft Mansfeld. Leipzig 1723. 
Ösfeld, K. L. Topogr. Beschreibung des Herzogthums Magde­

burg und der Grafschaft Mansfeld, Magdeb. Hoheit. Berlin 1780. 
(Heineccius , J. L.) Ausflihrliehe topograph. Beschreibung des 

Herzogthums Magdeburg und der Grafschaft Mansfeld, Magde­
burgischen Antheils. Berlin 1785. gr. 4. Magdeburg 1790 bis 
91. 4 Bde. 8. 

M a ni t i u s, Fr. Beiträge zur Statistik des Saalkreises und der 
Grafschaft Mansfeld. Halle 1801. 

Annalen der Grafschaft Mansfeld. Eisleben 1803-1808. 
Nie man n, L. F. Geschichte der Grafen von Mansfeld. Aschers­
- leben 1834. Vgl. Neue Mittheil. aus dem Gebiete histor.-anti-

quar. Forsch. d. thüring.-sächs. Gesch. Halle 1834. Bd. 1, Heft 1, 
S. 90-105. 

:Medem, F. v. Beiträge zu Niemanns Gesch. u. s. w., in v. Lede­
bur's Allgern. Archiv, 18. Bd., 1835, S. 48-67. 

Krumhaar, K. Die Grafschaft Mansfeld im Reformationszeitalter. 
Eisleben 1855. 
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Mülverstedt, G. A. v. Hierographia Mansfeldica. Verzeich­
niss der fi'üher und noch jetzt in der Grafschaft Mansfeld und 
dem Fürstenthum Querfurt bestehenden Stifter, Klöster u. s. f. 
Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1868, S. 23-50. 

(Krumhaar, C.) Historische Karte der Grafschaft Mansfeld. 
Eisleben 1872. 

(K rumhaar, C.) Die Grafen von Mansfeld und ihre Besitzungen. 
Zugleich Erläuterung der histor. Karte der Grafschaft Mansfeld. 
Eisleben 1872. (Enthält auch einen Stammbaum der Mansfelder 
Grafen.) 

Richter, F. und Kunze, J. Heimathskunde des Mansf~lder See­
und Gebirgs-Kreises. Eisleben 1877. 

Zilling, W. Die Grafschaft Mansfeld. Ihre Vergangenheit und 
Gegenwart. Aus allen Welttheilen, Bd. 11, 1880, S. 372- -378. 

Neun landschaftliche Ansichten von den jetzt gangbaren Höhen­
anlagen der Mansfeldischen Gewerkschaften. Nach der Natur 
gezeichnet von Giebelhausen. qu. FoI. Eisleben. (Enthält An­
sichten von 9 Mansfelder Hüttenwerken.) 

21. Mansfelder Gebirgskreis. 

Statistische Beschreibung des Mansfelder Gebirgskreises pro 1862 
bis 64. Handsehr. in FoI. in der BibI. des KgI. statist. Bureaus. 

M ün c hha U8 e n, v. Localitäts - und Geschichtsverzeichniss des 
Mansfeldischen Gebirgskreises. Neue Zeitschrift für die Gesch. 
der germ. Völker von dem thüringisch-sächsischen Verein für Er­
forschung des vaterländischen Alterthums herausgegeben. Bd. 1, 
1832, Heft 2, S. 1-80. 

E li s, K. Die Ruine Arnstein. Halberstadt 1850. 
Krumhaar, C. Versuch einer Geschichte von Schloss und Stadt 

Mansfeld. Mansfeld, Verlag von Fr. Hohenstein, 1869. 
(Lepsius.) Schloss Mansfeld. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1869, 

Heft 1, S. 24-33. 
Mülverstedt, G. A. v. Das Kloster PetersthaI (zu Mehringen = 

HeiligenthaI an der Wipper). Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1869, 
Heft 1, S. 90-94. VergI. ebenda Heft 2, S. 163-167. 

(Leps ius.) Denkmale der Vorzeit zu Mansfeld. Z. des Harz­
Vereins, Jahrg. 1869, Heft 3, S. 101-106. 

S tr 0 mb eck, Hilmar v. Die Feste Hooseoburg, Hocseburg, Oscioburg, 
Saochseburg, Heseburg, Oeseburg. Wo lag sie? Z. des Harz­
Vereins, Jahrg. 1873, S. 85-95 (vergI. auch Jahrgang 1874, 
S. 279 f.). Verf. verlegt diese Burg in die Gegend von Mansfeld 
oder an die Bode östl. von Egeln. 
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22. Manstelder Seekreis. 

Keyssler, J. G. Neueste Reisen. (1556 S.). Hannover 1751. (Ent­
hält eine Reise von Halle nach Eisleben , Merseburg, Jena etc.) 

Vom Anbau der Neustadt Eisleben und der Nussbreite daselbst. 
Mansfelder Annalen No. 9 f. 1805. 

Berger, Chr. G. Kurze Beschreibung und Merkwürdigkeiten, die 
sich in Eisleben u. in Luthers Hause daselbst besonders auf die 
Reformation u. auf Dr. M. Luther beziehen; nebst einem Anhang, 
als Beitrag zur Chronik von Eisleben. 2 verb. u. stark verm. 
Aufl. Merseburg 1827. 

Me dem, v. Beiträge zur Geschichte des Klosters Wimmelburg. 
Neue Mittheil. aus d. Gebiete hist.-antiquar. Forschungen, heraus­
geg. v. thüring. -sächs. Verein f. Erforschung des vaterl. Alter­
thums. Bd. 3, Heft 2, S. 295. 

Me dem, v. Beiträge zur Geschichte des Klosters Gerbstedt. 
Neue Mittheilungen aus d. Gebiete hist. - antiquar. Forschungen, 
herausgeg. vom thüring.-sächs. Verein f. Erforschung des vaterl. 
Alterthums. Bd. 3, Heft 3, S. 91. 

Arnstedt, A. Stadt Eisleben. Untersuchungen über das Alter 
des Orts. Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1869, Heft 3, S. 107-138. 

Wied e mann. Die Bäder im Salzigen See bei Oberröblingen, ein 
balneologischer Beitrag. 2. Aufl. Halle 1870. 

He i ne ,K. Ein Wandertag an den beiden Mansfelder Seen. 
Halle 1872. (Abdruck aus den Neuen Mitthl. d. thüring.-sächs. 
Ver. f. Erforschung vaterl. Alterthümer, Bd. 13, 1871, Heft 2.) 

Grössler, H. Hocseoburg. (Mit dem Plan von Seebllrg am süssen 
See bei Eisleben.) Z. des Harz-Vereins, Jahrg. 1874, S. 284-288. 

(Krumhaar, K.) Die Gründung der Neustadt Eisleben und ihre 
Geschichte bis Ende des 16. Jahrh. Festschrift zur Bewill­
kommnung des Harzvereins. Eisleben 1874. 

Grössler, H. Urkundliche Geschichte Eislebens bis zum Ende 
des zwölften Jahrhunderts. Halle 1875. (Enthält manche 
Notizen zur mittelalterlichen Kulturgeographie der Umgebung 

- von Eisleben.) 
Gr ö s sIe r, H. Der grosse Brand der Stadt Eisleben im August 

des Jahres 1601. Vortrag, als Beilage zu No. 125 des Eisleber 
Tageblattes vom 1. Juni 1877 gedruckt. 4 Seiten Folio. 

G r ö s sIe r, H. Glocken des Mansfelder Seekreises und die älteste 
mit der Jahreszahl ihrer Entstehung versehene Glocke Deutsch­
lands. Mit 3 Tafeln Glockeninschriften. Z. des Harz-Vereins, 
Jahrg. 1878, S. 26-46. 
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Bericht über die Verwaltung und den Stand der Gemeinde -Ang'e­
legenheiten der · Stadt . . Eisleben pro 1878-1880. 

Gr ö s s 1 er, H. Die Schicksale der St. Andreaskirche zu Eisleben 
seit ihrer Gründung. Zeitschr. des Harz -Vereins XII, Jahrg. 
1879, S. 27-45. 

G r ö s sie r, H. Über die Siegel der Ortschaften des Mansfelder 
Seekreises. Zeitsehr. des Harz-Vereins, Jahrg. 1880, S. 265-289. 

Som m e r, F. Wie wurde die Stadt Eisleben im Mittelalter mit 
Wasser versorgt? Eisleber Sonntagsblatt 1881. No. 34. (Bei­
lage des Eisleber Tageblattes.) 

Gei s sie r , R. Album von Eisleben. 10 lith. Erinnerungsblätter. 
Eisleben 1875. 

Warmholz, K. S. Ansicht von Eisleben. Lith. Roy. Fol. Eis­
leben 1830. 

23. Saalkreis. 

Bot h.e, Heinr. Gottvertrau. Kurzgefasste historische Beschreibung 
des ehemaligen berühmten Augustinerklosters auf dem Peters­
berge. Halle 1748. 

Dreyhaupt, Joh. Ohristoph v. Pagus Neletici et Nudzici, oder 
ausführliche diplomatisch-historische Beschreibung des zum ehe­
maligen Primat und Erzstift , nunmehro aber durch den West­
phälischen Friedensschluss secularisirten Herzogthums Magdeburg 
geh. Saal-Kreises u. aller darinnen befindlichen Städte, Schlösser, 
Ämter, Rittergüter, adeligen Familien, Kirchen, Klöster, Pfarren 
und Dörfer, insonderheit der Städte Halle, Neumarkt, Glaucha, 
Wettin, Löbejün, Oönnern und Alsleben ; aus Actis publicis und 
glaubwürdigen Nachrichten mit Fleiss zusammengetragen, mit 
vielen ungedruckten Documenten bestärkt. Mit Kupferstichen 
u. Abrissen geziert und mit nöthigen Registern versehen. 2 Thle. 
gr. Fol. Halle 1749 u. 55. 

Hau s, O. R. Geschichte des Herzogthums Magdeburg, der Stadt 
Halle und des Saalkreises. Halle 1772. (Enthält S. 141 ff. das 
Geographische und Wirthschaftliche.) 

M a ni ti u s, Fr. Beiträge zur Statistik des Saalkreises u. der Graf­
schaft Mannsfeld. Halle 1801. 

He n dei, J. Oh. Historische Beschreibung des hohen Petersberges 
im Saalkreise. Mit 3 Kupfern. Halle 1808. 

Der hohe Petersberg bei Halle a. d. Saale, von der Ostseite. Mit 
6 Randansichten. Lithogr. qu. Fol. Erfurt. 

He nd e 1, J. Oh. Ohronik von Giebichenstein, Ludwig dem Springer, 
Halle und der Umgegend, nach ihren ältern u. neuern Begeben-
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heiten chronologisch entworfen. Mit Anmerkungen u. 3 Kupfern. 
Halle 1818. 

Das Soolbad Wittekind in Giebichenstein bei Halle a . d. Saale. 
Nebst 4 Ansichten in Stahlstich. Neue veränderte und mit einem 
Anhang versehene Ausgabe. Halle 1847. 

Gräfe. Soolbad und Salzbrunnen Wittekind bei Giebichenstein. 
I-lalle 1849. 

W i 1 c k e, S. Geschichte der Stadt Löbejün. 1853. 

Gr a efe, Carl. Über die Wirksamkeit des Soolbades und Salz­
brunnens Wittekind bei Giebichenstein u. Halle a. d. S. Nebst 
einer beschreibenden Einleitung. 2. Auf!. Mit 2 Ansichten in 
Stahlstich und 1 Karte. Halle 1854. 

Chronicon Montis Sereni s. Lauterbergensis coenobii dioecesis 
Magdeburgensis (des Lauter- oder Petersberges bei Halle). Rec. 
F. A. Eckstein. Halae 1856. 4. Vgl. Opel, J. 0., Das Chroni­
con Montis Sereni kritisch erläutert. Halle, 1859 (vgl. Sybel's 
hist. Zeitsehr. 3. Bd. 1860, 1. Heft, S. 214). 

Wichmann, C. R. Chronik des Petersberges bei Halle a. d. S. 
. Nebst 1 lith. Ansicht des Petersberges im Jahre 1825. HaÜe 1857. 
Köhler, G. Das Kloster des heiligen Petrus auf dem Lauter­

berge bei Halle und die ältesten Grabstätten des erlauchten 
sächsischen FUrstenhauses. Zur Feier der Einweihung der durch 
Se. Maj estät König Friedrich Wilhelm IV. von Preussen restau­
rü·ten Klosterkirche nebst Grabstätten auf Befehl Sr. Majestät 
des Königs Johann von Sachsen herausgegeben. 4 °. Mit einer 
Ansicht vom Petersberge und von 10 Grabstätten fürstlicher Per­
sonen aus dem Hause Wettin. 

Schade berg, Julius. SalzmUnde. Halle 1857. 
G r 0 u v e n , Hubert. Salzmttnde , eine landwirthschaftliche Mono­

graphie. Mit Karten und Plänen. Berlin 1866. (Behandelt 
Geographie u. Geschichte der Gegend in der Einleitung.) 

Müldener, R. Der Petersberg bei Halle. Montagsbl. d. Magdeb. 
Zeitung. Jahrg. 1873, S. 2 f., 9 f., 17, 25- 27. 

G ö bel, T . Chronik der Stadt Cönnern. Cönnern 1879. 
Knauth, Fr. Der St. Petersberg bei Halle a. S. Historisch-topo-

graphische Skizze. 3. Auf!. Halle 1873. 
M ü 1 den er, R. Giebichenstein, Wittekind, Cröllwitz. Halle 1874. 
Mttldener, R. Der Petersberg. Halle 1875. 
Hertzberg, G. Löbejttn und Cönnern während des dreissigjährigen 

Krieges. Halle 1882. 
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24. Halle. 

Brotuff, Ernst. Ohronica von den Salzbornen und Erbal1ung der 
Stadt Halle. 4. Halle 1554. 

D reyhaupt, J. Ohr. v. Von der Stadt Halle; in desselb. histor. 
Beschreib. des Saal-Oreysses. 1749-55. Thl. 1, S. 665-1108, 
u. Th. 2, S. 1-767. Mit einem Grundriss der Stadt Halle aus 
Olearii Halygraphia (Th. 1. z. S. 679), einem Grundriss von 
Halle vom J. 1748, einem alten und neuen Prospekt v. Halle. 

Ha u s, O. R. Geschichte des Herzogthums Magdeburg, der Stadt 
Halle und des Saalkreises. Halle 1772. 

(Brieger , J. G.) Historisch-topographische Beschreibung der 
Stadt Halle. Grotkau 1788. 

Beschreibung der Stadt Halle. Mit Kpf. Halle 1792. (Verf. un­
genannt.) 

Bemerkungen eines Academikers über Halle und dessen Bewohner, 
in Briefen (von Ohr. Fr. Bernh. Augustin). 8. Germanien 1795. 
Quedlinburg. 

Die Franckeschen Stiftungen in ihrem Ursprung, Fortgang u. gegen­
wärtigem Zustande. Eine summarische Übersicht von 1694 bis 

. 1819 (v. G. O. Knapp u. A. H. Niemeyer). Mit Francke's Bild­
niss. 4. Halle 1819. 

W eis e, Oarl Herrn. Halle und Merseburg, historisch und topo­
graphisch dargestellt. 8. Merseburg 1823. 

Hesekiel, Ohr. Fr. Blicke auf Halle und seine Umgebungen; 
ein Wegweiser für Reisende und zur freUndlichen Erinnerung für 
ehemalige akademische Bürger. Mit 16 in Kupfer gestochenen 
Ansichten und 1 color. Plan. Halle 1824. 

Aktenmässiger Bericht über das dem Gründer des Hallischen 
Waisenhauses A. H. Francke errichtete Denkmal, nebst einer 
chronologischen Darstellung seines Lebens und Wirkens, und 
der bei der Enthitllung des Standbildes gehaltenen Einweihungs­
rede. Herausgeg. von F. Hesekiel. Zum besten der beiden 
Hallischen Armenfreischulen. Mit 1 Kupfer. gr. 8. Halle 1830. 

Führer durch Halle und seine Umgebungen. Mit 1 Plan der Stadt 
Halle und 1 Karte. 16. Halle 1840. 

Eckstein, Fr. Aug. Geschichte des Hospitals St. Oyriaci zn 
_ Halle. Zur fünften Secularfeier der Anstalt, am 1. Februar 1841 

geschrieben. gr. 8. Halle 1841. 
Eckstein, Friedr. Aug. Ohronik der Stadt Halle. Eine Fort­
. setzung der Dreyhauptschen Beschreibung des Saalkreises. 1. 

bis 6. Liefrg. Fol. Halle 1842. 43. 
Ballesches Adress-Buch für 1849. Halle. 
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Hallesches Adressbuch für 1852. Herausgegeben von. Friedr. Heinze. 
Halle. 

Kn au t h, Franz. Wegweiser durch Halle und seine Umgebungen. 
Für Fremde u. Einheimische bearbeitet. Mit einem Plane von 
Halle (in Kupferst. u. 4.), einer (lith.) Karte der Umgegend · (in 
qu. gr. 4.) u. einem Anhange. 12. Halle 1853. 

Knauth, Franz. St. Moritzburg zu Halle a. d. Saale. Historisch­
topographisch dargestellt. Mit einer (lith.) Abbildg. und einem 
(lithogr.) Situationsplane der Burg (in qu. 8. 11. 4). Halle 1853. 

Wohnungs-Anzeiger fur die Stadt Halle a. d. Saale auf die Jahre 
1854 u. 1856. Redig. von W. Wenzel. Halle. 

Hagen, C. H. vom. Die Stadt Halle, nach amtlichen Quellen 
historisch - topographisch ;' statistisch dargestellt, zugleich Fort­
setzung und Ergänzung der Dreyhauptschen Chronik. 2 Bände. 
Halle 1867. Mit einem Plan der Stadt und einer Karte der Um­
gegend. Bd. 1, S. 95-105 enthält die physiographische Skizze 
des städtischen Gebiets von O. Ule, S. 106-112 die klimatischen 
Verhältnisse, S. 113 bis 299 Topographie, Ethnographie, Gesund­
heitsverhältnisse , S. 330-347 die Strassenzüge von v. Hagen , 
S. 300-320 die wirthschaftlichen Verhältnisse von v. Voss und 
F . Bischof. Dazu: 1. Ergänzungsheft. Auch u. d. T.: Verwal­
tl1ngsbericht der Stadt Halle a. d. S., hrsg. vom Magistrat der 
Stadt Halle. N. F. v. Jahrg. 1866. Halle. Desgl. 2. Ergänzungs­
heft, die Jahre 1867 u. 1868 umf. Ebenda 1870. 

Knauth, Reet. Frz. Heimathskunde. Kurze Geschichte und Be­
schreibung der Stadt Halle und Umgegend. Materialien für den 
vorbereit. geographischen Unterricht. Zunächst fur Halle's Schulen. 
4. verb. u. verm . Auß . Mit 11 eingedr. Holzsehn. u.3 lith. Taf. 
in 4. Halle 1868. 

Schultze, H. Halle u. Umgegend. Heimatskunde. Halle 1871. 
2. Auß. 1881. 

Kirchhoff, A. Über die Lagenverhältnisse der Stadt Halle. Mit­
theilungen des Vereins für Erdkunde zu Halle, 1877, S. 88-103. 

Wie s s n er, Ed. Die Stadt Halle und der Saalkreis. Chronik u. 
Heimathskunde für Schule und Haus. Halle 1881. 

Sc h w e t sc h k e, E. Zur Gewerbegeschichte der Stadt Halle a. S. 
von 1680-1880. 1. Bd., 1. Theil: Salzwesen, Brauerei, Stärke­
bereitung. Halle 1883. 

Ansicht des Marktplatzes zu Halle. Aufgenommen von W. Kreye; 
Fol. Halle 1835. 

Ansicht vom neuen Universitätsgebäude zu Halle. Aufgenommen 
von W. Kreye. gr. Fol. Halle 1835. 
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Ansicht des Königlichen Pädagogiums zu Halle. 4. Halle. 
Ansichten der Franckeschen Stiftungen zu Halle, die Mittagsseite 

und das Innere des Hofes darstellend. 2 Blätter. qu. Fol. Halle. 
Ansichten von .Halle a. S. und Umgegend. Nach der Natur ge­

zeichnet von O. Thierbach u. C. W. Arldt; 5. Blätter. 8. Dresden. 
Halle und seine Umgebungen. (Kupferstich mit 15 Ansichten.) 

gr. Fol. Halle 1834. 
20. Kreis Merseburg. 

(Brotuff, Ernst.) Chronica vnd Antiquitates des alten Keiserl. 
Stiffts vnd Stadt Marsburg (bis 1548). Leipzig 1557. Fol. 

Keysler, J. G. Neueste Reisen. (1556 S.) Hannover 1751. 
(Enthält eine Reise von Halle nach Eisleben, Merseburg, Jena etc.) 

Münzing, G. F. Beschreibung der Saline zu DUrrenberg. Mit 
Kupfer. gr. 8 . . Freiberg 1807. 

W eis e , K. H. Halle und Merseburg, historisch und topographisch 
geschildert. 1824. 

Otto, J. G. Die Schloss- u. Domkirche zu Merseburg, ihre Denk­
mäler und Merkwürdigkeiten. . Mit 1 Ansicht des Doms. Merse­
burg 1834. 

Puttrich und Geyser. Merseburg , sein Dom und andere alter­
thUmliche Bauwerke. Leipzig 1838. Mit 9 Tafeln. Fol. 

S an der, Ambros. Die Entstehung der Stadt Merseburg, des 
Schlosses und der Domkirche , nebst verschiedenen Nachrichten 
aus alten Chroniken, besonders der Geschichte des Raben. 3. verb. 
u. verm. Aufi. Merseburg 1840. 

o t t e , Heinr. Antikritische Bemerkungen über Geschichte u. Archi­
tektur des Domes zu Merseburg. Mit 1 Lith. Halle 1843. 

Krieg, J. F. Bad Lauchstädt sonst u. jetzt. Nebst kurzer Nach­
richt über die daselbst neueröffnete Privat-Heilanstalt fUr Hau t­
krankheiten. Mit 4 Ansichten. Merseburg 1848. 

K r i e g, J. F. Briefe über Bad Lauchstädt an den Vorsteher des 
Vereins der Ärzte im Regierungs-Bezirk Merseburg, Herrn Kreis­
Physikus Dr. Schwabe in Cölleda. Merseburg 1853. 

Sc hm e k el, Alfr. Histor.-topograph. Beschreibung des Hochstifts 
Merseburg. Halle 1856- 58. 

Lepsius, C. P. Der Dom zu Merseburg. Neue Mittheilungen 
des Thüringisch-Sächsischen Vereins fUr Erforschung des vater­
ländischen Alterthums. Bd. 6, Heft 4, 1843, S. 67-97. 

26. Kreis Querfurt. 
S pan gen be r g, Cyr. Querfurtische Chronica 150. 4. 
Sc h n eid er, Caspar. Beschreibung der alten löbl. Herrschaft 

Querfurt. Halle 1654. 120. 
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Li e bel t, S. Memorabilien der Stadt Querfurt. LeifJzig 1820. 
Übersicht über die statistischen Verhältnisse und die Verwaltung 

des Kr. Querfurt. (April 1862.) Handsehr. in Fol. in der Bibl. 
Königl. statist. BUreaus. 

Heine, K. Die alte Herrschaft Querfurt. Histor.-topogr. Skizze. 
Neue Mittheilungen des ThUr. Sächs. Gesch. -Vereins, Bd. 14, 
1875, S. 135-185. 

He i n e, C. Das Schloss und die Schlosskirche zu Querfurt. Z. 
des Harz-Vereins, Jahrg. 1875, S. 80-92 . . 

Statistische Darstellung des Kreises Querfurt. 1877. 

27. Kreis Weissentels. 

Otto, G. E. Geschichte u. Topographie der Stadt u. des Amts 
WeissenfeIs ; aus authentischen Urkunden. WeissenfeIs 1796. 

Lep sius, Carl Peter. Historische Nachrichten von dem St. Claren­
Kloster zu WeissenfeIs , nach einer Handschrift des 14. Jahr­
hunderts und nach urkundlichen Quellen. Ein Beitrag zur Säch­
sisch - Meiss~ischen Regenten - und Kirchengeschichte. Nord­
hausen 1837. 

( W u I' m b, v.) Statistische Darstellung des Kreises WeissenfeIs. 
4 . . 1860 und 1876, 77. 

Die Schönburg (bei WeissenfeIs) , gezeichnet und lithogr. von 
L. Kretzschmar. Fol. Naumburg. 

28. Kreis Delitzseh. 
a. Allgemeines. 

Statist. Darstellung des Kr. Delitzseh. Zusammengestellt v. Kgl. 
Landraths-Amte zu Delitzseh. 1863. 4. 

b. L andsb erg'. 
Be c k, F. A. Geschichte der Burg Lands berg bei Halle in ihren 

Trümmern u. Überresten. Halle 1824. 
Stapel, Aug. Die Doppelkapelle im Schlos.se zu Landsberg bei 

Halle an der Saale. Ein Denkmal der Baukunst des 12. Jahr­
hunderts. Mit 10 lith. Taf. in Fol. gr. 8. Halle 1844. 

c. Deli tz s eh (nebst Zwochau). 
Lehmann, G. Chronik der Stadt Delitzsch von den ältesten 

Zeiten bis zum Anfange des 18. Jahrhunderts. Aus seinem Nach­
lasse herausgegeben von Herm. Schulze. 2 Thle. Delitzsch 1852. 

Fr e g e. Die Schanze bei Zwochau. Neue Mittheilungen aus dem 
Gebiete hist.-antiquar, Forschungen, herausgeg. vom thüringisch­
sächs. Verein fitr Erforschung des. vaterl. Alterthums. Bd. 1, 
1834, Heft 3, S. 119. 

Mi t th eilun gen d. V. f. Erdkund e. 1883. 15 
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Ansicht der Stadt Delitzseh. Lithogr. 
Ansicht des Marktes in Delitzseh. Lithogr. 
Ansicht des Rathhauses in Delitzseh. Lithogr. 

e. Eil e nburg. 
Ge i s s I e'r , Carl. Chronik der Stadt Eilenburg und der Umgegend. 

Mit 1 Stahlstich. Delitzsch 1831. 
Statistische Nachrichten über die Stadt Eilenburg. Monatsschrift 

f. deutsch. Städte- u. Gemeindewesen, 1859, S. 334. 

29. Kr ei s Bitterteld. 

Statistik des Bitterfelder Kreises . 1866. Handschrift in Fol. in 
der Biblioth. des Kgl. statist. Büreaus. 

30. Kr ei s Wittenberg. 

Ti ti u s , J. Dn. Nachricht von der vormaligen u. der neuerbauten 
Brucke bei Wittenberg ; nebst einer Beilage. Mit Kupfer. gr. 4. 
Leipzig 1788. 

L eopo l d, F . H. L. Wittenberg u. die umliegende Gegend. Ein 
historisch-top ographisch-statistischer Abriss zur dritten Secular­
feyer der Universitäts -Stiftung. Meissen 1802 . 

. Maass, Joh. Bemerkungen auf einer Reise von Wittenberg aus 
durch einen Theil des Wittenb ergischen Kreises im Jahre 1806 
und 1807. Wittenherg 1808. 

S c h a d 0 w, J. G. Wittenbergs Denkmäler der Bildnerei, Baukunst 
u. Malerei mit historischen u. artistischen Erläuterungen. gr. 4. 
Wittenberg 1825. 

L i mm er , K. Entwurf einer urkundl.-pragmat. Gesch. des Herzog­
und Kurfürstenthums Neu - Sachsen , als des sogen. Kuhr - oder 
Wittenberg'er Kreises. (Auch Abth. 6 von Limmer 's Biblioth. d. 
Sächs. Gesch.) Ronneburg 1838. 

Sc höni ch en , Wilh. Der Schwedenstein bei Wittenberg u. Zörbig. 
(Mit 1 KupfertafeL) Leipzig 1840. 

Me yn er , A. M. Geschichte der Stadt Wittenberg aus archivalischen 
und andern zuverlässigen Quellen geschöpft und bearbeitet. 
Dessau 1845. 

S ti er , G. Wittenberg im Mittelalter. Übersicht der Geschichte 
der Stadt von ihrem Ursprunge bis zum Tode Friedrichs des 
Weisen. Ein Beitrag zur Heimathskunde. Nebst einem Verzeich­
nisse der Denkmäler aus vorreformatorischer Zeit. Wittenberg 1855. 

Statist. Darstellung des Kr. Wittenberg (f. 1859-1861). Zusammen­
gestellt im Bureau des Königl. Landraths -Amts zu Wittenberg. 
Hand sehr. in F ol. in d. Bibl. des Königl. statist. BUreaus. 
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Jahresberichte des Wittenberger Vereins f. Heimathskunde des Kur­
kreises. 4. 1860-62. 

Fremdenführer durch Wittenberg und Umgegend. 160. Witten­
berg 1876. 

Ansicht von Luthers Denkmal zu Wittenberg. gr. 4. Leipzig. 
Erinnerung an Wittenberg. Zeichnung u. Stahlstich von Poppel u. 

Kurz. 1 Blatt mit 12 Ansichten. FoL München 1847. 

31. Kreis Schweinitz. 

Ca spar. Chronik der ehemaligen Churstadt, jetzt Kgl. Preuss. 
Provinzial stadt Herzberg an der Schwarzen Elster, nebst einigen 
nicht unwichtigen historischen Dokumenten des . Stadtarchivs. 
Herzberg 1842. 

32. Kreis Torgau. 

M aas, J oh. Bemerkungen auf einer Reise von Wittenberg nach 
. Dresden. Wittenberg 1808. 

Grulich, Frdr. Jos. Denkwlirdigkeiten der altsächsischen kur­
fürstlichen Residenz Torgau aus der Zeit u. zur Geschichte der 
Reformation, nebst Anhängen u. Lithogr. 2. vermehrte Aufl. von 
J. ChI'. A. Bürger. 4. Torgau 1834. 

Sei dIe r, R. Statistische Darstellung des Kreises Torgau. 
Torgau 1863. 

Torgau und seine Umgebungen, nach der Natur aufgenommen und 
lithogr. gr. Fol. Torgau 1845. 

Gei s sI er, R. Album von Torgau. Erinnerungsblätter. Törgau 1875. 

33. Kreis· Liebenwerda. 

Statist. Darstellung des Kr. Liebenwerda. Zusammengestellt im 
Bureau des Landraths-Amtes zu Liebenwerda. Liebenwerda 1864. 
4. - 1. Nachtrag zur statist. Darstellung des Kr. Liebenwerda. 
Handschr. in Fol. in d. Biblioth. des Kgl. statist. Bureaus. 

(Lichtenberg, Carl v.) Die Chronik der Stadt Liebenwerda. 
(Mit 4 lith. Ansichten.) gr. 4. Torgau 1837. 

Karten. 
1. Grössere Tlleile des Nordens betreUend. 

Glahn, G. A. Das Herzogthum Magdeburg, das Flirstenthum 
Halberstadt, die Grafschaft Hohenstein u. Wernigerode, die Herr­
schaften Derenburg u. Hasserode nebst dem Stift Quedlinburg, 
auf das genaueste und sorgfältigste nach Quadratruthen aus­
gemessen; herausgegeben und mit einer Vorrede begleitet von 
H. L. Lehmann. 4. Zerbst 1802. 

15* 
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Sotzmann, D. F. Specialkarte von dem Grossherzogthum Magde­
burg und der Altmark, den Fürstenthümern Anhalt und Blanken­
burg, der Grafschaft Mansfeld und der Abtei Quedlinburg, nebst 
dem grössten Theile des Fürstenthums Halberstadt , der Graf­
schaft ·Wernigerode, des Amts Elbingerode etc. und einem Theile 
der angrenzenden Provinzen von Braunschweig -Lüneburg uud 
Wolfenbuttel, der Priegnitz, Mittelmark und Sachsen, im Jahre 
1800 in II Sectionen entworfen. Vermehrt und verbessert im 
Jahre 1813. Herausgegeben im Jahre 1814 und im Jahre 1816 
berichtigt von C. F. IUöden. Massstab 1: 180000. Imp. Fol. 
Berlin 1816. 

Specialkarte des Königl. Preussischen Bezirks der Regierung in 
Niedersachsen zu Magdeburg, nach seiner Eintheilung in 15 land­
räthliche Kreise begränzt. 7 Sectionen. Roy. Fol. Weimar 1816. 

PI at t, Alb. Topographische Karte von der Gegend zwischen 
Magdeburg, Leipzig und Dresden, welche die Eisenbahn berührt . 
Nach Originalaufnahmen und den besten vorhandenen Materialien, 
entworfen u. gezeichnet im Massstabe von 1 : 50000. Imp. Fol. 
Magdeburg 1840. 

PI a tt, Albr. Der Regierungs -Bezirk Magdeburg nach den im 
Jahre 1840-1841 vorgenommenen amtlichen Bezeichnungen der 
vorhandenen Materialien. Herausgegeben 1842. 2. revidirte u. 
verbesserte Auf!. Lith. u. color. Imp. Fol. Magdeburg 1848. 

PI a t t, Albr. Topographische Karte von der Gegend zwischen 
Magdeburg, Leipzig u. Dresden, welche die Eisenbahn berührt. 
Massstab 1: 60000. Magdeburg 1842. 

Karte der Magdeburg -Brandenburg -Potsdamer Eisenbahn in Ver­
bindung mit der Berlin -Potsdamer Bahn. Lith. von Bomsdorf. 
qu. gr. FoL Magdeburg 1845. 

PI at t, Albr. Specialkarte der Anhaltischen Herzogthümer, von 
dem südlichen Theil des Regierungs -Bezirks Magdeburg, dem 
nördlichen Theil des Regierungs-Bezirks Merseburg , dm Braun­
schweigischen und Hannoverschen Landschaften im Unter -Harz. 
Lith. u. color. Imp. Fol. Magdeburg 1852. 

Fis c her, A. Sp ecial-Karte der Anhaltischen Herzogthümer Dessau, 
Bernburg, Cöthen, nebst Theilen der angrenzenden Länder bis 
Magdeburg, Halle, Wittenberg, Nordhausen, mit genauer Bezeich­
nung der Eisenbahnen, Chausseen u. Feldwege. Lith. u. color. 
gr. Fol. Dessau 1853. 

Blume, I. Der Regierungs-Bezirk Magdeburg. Nach den besten 
vorhandenen Materialien entworfen u. gezeichnet. In Stein ge-
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stochen u. berichtigt bis zum Jahre 1853 von Albr. Platt. Mass­
stab 1: 250000. Oolor. Imp. Fol. Magdeburg 1853. 

B 0 m s d 0 rff, Th. Special- Karte des Regierungs -Bezirks Magde­
burg, der Anhaltischen Herzogthümer u. der angrenzenden Landes­
theile. Nach den Preussischen Generalstabskarten u. aus amt­
lichen Materialien entworfen. Blatt 1: Nördlicher Theil. Imp. 
Fol. Magdeburg 1853 u. 54. Blatt 2: Südlicher Theil. 

Platt, Herm. Fabrikenkarte des Regierungsbezirks Magdeburg. 
Nebst einem Anhang, enthaltend die Namen der jetzigen' Besitzer 
aller in dieser Karte verzeichneten Fabriken. Nach amtlichen 
Materialien entworfen. Lith. und color. Fol. Magdeburg 1855. 

W i tz 1 e ben, F. A. v. Atlas des Regierungs-Bezirks Magdeburg. 
15 color. Karten. gr. Fol. Berlin 1861. Enthält: Eine Karte 
des Regierungs -Bezirks Magdeburg, Massstab 1: 600000; sowie 
die Karten der Kreise: Aschersleben, Oalbe, Gardelegen, Halber­
stadt, 1. Jerichow'scher Kreis, 2. Jerichow'scher Kreis, Neu­
haldensleben, Oschersleben, Osterburg, Salzwedel, Stendal, Wanz­
leben, Grafschaft Wernigerode u. Wollmirstädt. Massstab 1: 200000. 

2. Die Altmark im allgemeinen. 

G ü s se fe 1 d, F. L. Oharte von der Altenmark. Enthaltend die 
Kreise Stendal, Gardelegen, Salzwedel u. Osterburg. Nach einer 
neuen astronomischen Beobachtung entworfen. Massstab 1: 240000, 
Kupferst . Fol. Nürnberg 1796. 

So tzmann, Dan. F. General-Karte von der Altmark. Entworfen 
und mit Genehmigung der königl. Akademie der Wissens eh. zu 
Berlin herausgeg. Massstab 1: 190000. Kupferst, Imp. Fol. 
Berlin 1788. 

Sotzmann, Dan. F. Special-Karte von der Altmark u. den an­
grenzenden Provinzen. Im Jahre 1813 entworfen. Herausgegeben 
im Jahre 1814. Berichtigt im Jahre 1816 durch O. F. Klöden, 
Berlin. 

3. Kreis Salzwedel. 

Karte des landräthlichen Kreises Salz wedel. Lith. 4. N euhal­
densieben. 

Plan der Stadt Salzwedel. Salzwedel 1871. 
Li e be s ki n d, O. Karte vom Kreise Salzwedel. Berichtigt durch 

O. Hartmann. j 1: 75000. Salzwedel 1878. 

4. Kreis Osterbul'g. 

Karte des Osterburger Kreises. Magdeburg (Kägelmann) 1861. 
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5. Kreis Gl1rdelegen. 

Karte des Landräthlichen Kreises Gardelegen. Lithogr. 4. Neu­
haldensleben. 

6; Herzogthum Ml1gdebnrg im allgemeinen. 

Sotzmann, F. Specialkarte vom Rerzogthum Magdeburg in 
2 Sektionen. Berlin 1800. 

K I öde n, K. F. Spezialkarte vom Rerzogth. Magdeburg. Berlin 1816. 
2 BI. Fol. (Sie ist eine Beric~tigung der älteren Karte dieses 
Rerzogthums u. der Altmark von D. F. Sotzmann. 1800. 2. Aus­
gabe 1813.) 

7. Kreis N enhaldensle ben. 

Karte des landräthlichen Kreises Neuhaldensleben. Lith. 4. Neu­
haldensleben. 

Specialcharte der Umgegend von Neuhaldensleben. gr. 4. Neu­
haldensleben. 

8. Kreis Wolmirstedt. 

Karte des landräthlichen Kreises Wolmirstedt. Lithogr. 4. Neu­
haldensleben. 

9. Kreis Magdebnrg. 

Sammlungen von älteren Plänen und Ansichten von Magdeburg (u. 
Ralle) und wichtigen Gebäuden. Magdeburger Stadtbibliothek. 

Rinke, P. A. W. v. Plan der Stadt u. Festung Magdeburg. 1:12500. 
Imp. Fol. Berlin 1809. 

Plan der Stadt Magdeburg. Kupferst. Fol. Weimar 1809. 
W olff, Fr. W. Der Stadt-Kreis Magd,eburg entworfen. Gezeich­

net und herausgegeben von Albr. Platt. 1 :20000. Roy. Fol. 
Magdeburg 1838. 

Plan von Magdeburg. Nebst: Karte der Magdeburger u. Leipziger 
Eisenbahn nebst Magdeburgs Umgebung. Entworfen von O. C. 
Apelt. Mit Ortsnachweisung. Lith. u. color. Fol. Leipzig 1842. 

Plan von Magdeburg. Mit 1 Vignette. gr. Fol. Magdebmg 1842. 
Pohlmann, C. Plan von Magdeburg. Lith. und color. Fol. 
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1: 10000. Lith. u. color. Roy. Fol. Magdeburg 1844. 

He lmuth , O. Topographische Karte der Umgegend von Magde­
burg. 1 : 33333. 4 Blatt, Halle 1844. 

Witzleben, Ferd. Aug. v. Plan und Ansicht (in 18 Randbildern) 
der Stadt Magdeburg. Nach der Natur gezeichnet. Auf Stein 
gestochen von Albrecht Platt. 1:5200. Imp. FoI. Magdeburg 1847. 
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1: 300000. Oolor. Imp. Fol. Berlin 1848. 

Oammer, W. Georg. Grösserer und vollständigster Original-Plan 
der Stadt Magdeburg. 2 lith. und color. Blätter in Imp. Fol. 
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Umgegend von Magdeburg. 1: 100000. Metallographie. Oolor. Fol. 
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00 s t e n 0 b le. Grundriss von Magdeburg, gestochen von Jättnig. 
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gr. 4. Berlin. 

Lindemann, Plan der Stadt Magdeburg. gr. Fol. Magdeburg. 
gr. Fol. Magdeburg. 

Specialcharte der Umgegend von Magdeburg. Lith. gr. 4. Neu­
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Lange, H. Plan der Stadt Magdeburg nebst einem Führer für 
Fremde. Leipzig 1867 (Brockhaus' Reise-Atlas.). 

Theinert. Plan von Magdeburg und Umgegend nach den neuesten 
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Müll er, H. Plan der Stadt Magdeburg mit dem neu zu bebauenden 
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Topographische Karte der Umgegend von Magdeburg. 1: 100000. 
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burg. Bearbeitet und mit Königl. Preuss. allergnädigster Frey­
heit u. Aprobation der Königl. Academie der Wissenschaften zu 
Berlin herausgegeben im Jahre 1794. Verbessert und in Special­
kreise abgetheilt durch O. L. v. Oesfeld. 1: 200000. Imp. Fol. 
Berlin 1794. 

Karte des landräthlichen Kreises Halberstadt. Lithogr. 4. Neu­
haldensleben. 

W e n i g, F. W. Plan von Halberstadt. Fol. Halberstadt 1824. 
S o mm er, Th. Plan der Stadt Quedlinburg. Lith. Imp. F ol. 

Quedlinburg 1852. 

Meyer. Plan der Stadt Quedlinburg. Quedlinburg 1879. 
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u. gezeichnet. Lith. Roy. Fol. Berlin. 
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G ü s s e fe 1 d, F. L. Charte vom FUrstenthum Anhalt. 1: 280000. 
Nürnberg 1797. 

S c h mag er, J. Cp. Plan der Stadt Zerbst und der Umgegend. 
Nebst Erläuterung. Fol. Zerbst 1822. 

Weiland, C. F. Herzoglich AIihaltische Länder. Mit beigedruckter 
geog'l'.- statist. - histor. Beschreibung von G. Hassel. Roy. Fol. 
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1: 5000. 2. Auß. Color. Roy. Fol. Dessau (1809) 1835. 
Gegend um Dessan. 10 Meilen im Umkreise. Kupferstich. gr. Fol. 

Berlin 1840. 
W i 1 k end 0 r f, L. F. Karte der Anhaltischen Herzogthümer Dessau, 
- Bernburg u. Köthen. Mit den neuesten Eisenbahnen u. anderen 

Ergänzungen, nebst einer statistischen Eintheilung. Roy. F ol. 
München 1842. 

Vi e t h, H. S. Die Anhaltischen Herzogthtimer Dessau, Bernburg, 
Köthen. Lith. und color. qu. FoI. Dessau 1849. 

Karte der drei Herzogthümer Anhalt-Dessau, Cöthen u. Bernburg. 
Kupferst. gr. 4. Erfurt. · 

B 1 urne, J. Die Anhaltischen Herzogthümer Bernburg, Dessau, 
Cöthen mit Benutzung der besten Hülfsmittel u. nach amtlichen 
Benachrichtigungen entworfen u. gezeichnet. 1: 200000. 5. Auß. 
Lith. u. color. Imp.-Fol. Magdelmrg (1829) 1850. 

N owack. Karte der Herzogthtimer Anhalt. Berlin 1861. 
Neuester Plan von Dessau und Umgegend. Lithogr. Mit Text. 

Dessau 1867. 
Liebig. Spezialkarte vom Herzogthume Anhalt, enthaltend die 

Kreise Dessau, Cöthen, Zerbst und Bernburg. Cöthen 1868. 
P 1 a t t ,A. Specialkarte vom Herzogthum Anhalt. 1 : 200000. 

Dessau (Reissner) 1873. 
, 
• 
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Fis c her, A. Schulkarte des Herzogthum Anhalt. 2. Auflage. 
Dessau 1878. 

He i n e, H. Neuester Plan von Dessau und Umgegend, nebst 
den festgestellten Baufluchtlinien der projectirten Strassen. 
Dessau 1878. 

Irm er, A. Neuester Plan von Zerbst. Zerbst 1880. 
S t r öse, A. Karte des Herzogthums Anhalt. Zerbst 1880. 

14. Das Mansteldel' Land im allgemeinen. 

Brathuhn, O. Specialkarte von den beiden Mansfelder Kreisen. 
Eisleben 1861. 

Brathuhn, O. Neue Spezialkarte von den beiden Mansfelder 
Kreisen. 1: 100000. Eisleben 1882. 

15. MansteldeI' Gebil'gskl'eis. 

Karte des Mansfelder Gebirgskreises. Eisleben 1874. 

16. Mansfeldel' Seekl'eis. 

Os c hat z, H. Wandkarte des Mansfelder Seekreises. 1 : 40000. 
Halle 1882. 

Hammer, A. Plan von Eisleben. Eisleben 1882. 

17. Saalkl'eis. 

(Sotzmann, Dn. F.) Special-Karte von dem zum Herzogthum 
Magdeburg gehörigen Saalkreise ; nach einer genauen Vermessung 
des Terrains. Kupferstich. Imp. Fol. Halle 1801. 

Karte vom Saalkreis und Stadtkreis Halle. Eisleben 1867. gr. F ol. 
Oschatz, H. Karte des Saalkreises u. der Stadt Halle. Halle 1882. 

18. Halle. 

Ältere Pläne (und Ansichten) von Halle in der Magdeburger Stadt­
bibiiothek. 

Grundriss der Stadt Halle a. d. Saale. Fol. Halle 1824. 
M ü 11 er, O. A. A. Topographische Karte der Gegend um Halle 

an der Saale , mit besonderer Allerhöchster Genehmigung Sr. 
Majestät des Königs von Preussen Friedrich Wilhelm III. 1 :40000. 
Imp. Fol. Berlin 1841. 

Kohl, F. Special-Karte von Halle u. Umgegend, mit Angabe der 
Feldmarken und besonderer Berücksichtigung der bereits aus­
geführten Separations-Vermessungen. Lith. und color. gr. Fol. 
Halle 1847. 

H erschenz, T. G. und Schenk, H. Plan der Stadt Halle an 
der Saale. Halle 1866. 
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Hers chenz, T. G. Plan der Stadt Halle a. d. S. Nebst histor., 
topograph. u. statist. Notizen. Halle 1867. gr. FoL ChromoL 

Driesemann, C. Plan von der Stadt Halle und ihrer Umgebung . 
. Halle 1877. 

19. Kreis Mersebnrg. 

Grundriss der Regierungs - und Stifts - Stadt Merseburg mit den 
nächsten Umgebungen. Color. FoL Leipzig 1821. 

Karte vom Kreis Merseburg. Eisleben 1870. 

20. Kreis W eiss enteIs. 

Karte vom Kreise Weissenfels. Eisleben 1873. 

21. Kreis Delitzseh. 

Spezial-Karte des Delitzscher Kreises, mit Angabe der Feldfluren 
einschliesslich der wüsten Marken. Massstab von 1: 87500. 
Lithogr. qu. FoL Delitzsch 1851. 

22. Kreis Bitterfeld. 

Os chatz, H. Wandkarte des Bitterfelder Kreises. 1 :40000. 
Halle 1882. 

Karte vom Kreise Bitterfeld. Eisleben 1869. 

23. Kreis Wittenberg. 

Vierenklee, Jean Ehrenfr. Carte du consistoire de Witteberg 
avec ses dioeceses et paroisses. 1: 250000. Imp. FoL Nurem­
berg (1749) 1804. 

Special-Karte der Umgegend von Torgau und Wittenberg. Halle, 
Knapp's VerL Kupferst. u. color. qu. FoL . 

Rappard, F. v. Karte des Kreises Wittenberg. Berlin 1869. 
Karte vom Kreise Wittenberg. Eisleben 1869. 

24. Kreis Schweinitz. 

Karte vom Kreis Herzberg. Berlin 1866. 

25. Kreis Torgan. 

Koenigk. Karte der Umgegend von Torgau. 1 :25000. Torgau 1874. 
Special-Karte der Umgegend von Torgau und Wittenberg. Halle, 

Knapp's VerL Kpfrst. u. color. qu. FoL 
Tau be rt. Croquis der Umschau von Torgau. 1: 50000. Berlin 1880. 
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